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In der vorliegenden Betriebsanleitung 
wird die Bedienung des Navigationssy-
stems erläutert. Bitte lesen Sie die 
Betriebsanleitung gründlich durch, um 
einen einwandfreien Betrieb sicherzu-
stellen. Bewahren Sie diese Betriebs-
anleitung stets im Fahrzeug auf.

Je nach den vorhandenen Funktionen 
bzw. dem abgeschlossenen Vertrag 
sowie den zum Zeitpunkt der Erstellung 
dieses Dokuments verfügbaren Karten-
daten können die in dieser Anleitung 
abgebildeten Bildschirme und die tat-
sächlich vom Navigationssystem ange-
zeigten Bildschirme voneinander 
abweichen.

Die Bildschirme in dieser Betriebsanlei-
tung unterscheiden sich ebenfalls, 
wenn die Bildschirm-Themeneinstellun-
gen geändert wurden. (Themeneinstel-
lung: S.57)

Wenn in bestimmten Situationen zwi-
schen Bildschirmen umgeschaltet wird, 
kann es länger als üblich dauern, bis 
der Bildschirm umgeschaltet hat. Der 
Bildschirm kann vorübergehend leer 
sein oder es kann Rauschen angezeigt 
werden.

Bitte beachten Sie, dass der Inhalt die-
ser Anleitung in einigen Fällen, z. B. 
nach einer Softwareaktualisierung, vom 
Inhalt des Systems abweichen kann.

Die in dieser Anleitung erwähnten Fir-
menbezeichnungen und Produktnamen 
sind Marken bzw. eingetragene Marken 
der jeweiligen Firmen.

Das Navigationssystem gehört zu den 
technologisch fortschrittlichsten Fahr-
zeug-Zubehörteilen, die je entwickelt 
wurden. Das System empfängt Satelli-
tensignale über das vom US-amerikani-
schen Verteidigungsministerium 
betriebene Global Positioning System 
(GPS). Mithilfe dieser Signale und 
anderer Fahrzeugsensoren gibt das 
System die aktuelle Fahrzeugposition 
an und unterstützt Sie beim Erreichen 
Ihres gewünschten Ziels.

Das Navigationssystem dient dazu, 
optimale Routen für den Weg von 
Ihrem Startpunkt zum Zielort auszu-
wählen. Das System führt Sie auch in 
Gegenden, in denen Sie sich nicht aus-
kennen, sicher ans Ziel. Die Kartenda-
tenbank wurde von Harman 
International basierend auf HERE-Kar-
ten erstellt. Bei den berechneten Rou-
ten handelt es sich möglicherweise 
nicht immer um die kürzesten Strecken 
bzw. die Strecken mit dem geringsten 
Verkehrsaufkommen. Wenn Sie mit 
einer Gegend vertraut sind oder eine 
Abkürzung kennen, können Sie damit 
unter Umständen schneller ans Ziel 
gelangen als auf der vom System 
berechneten Strecke.

Die Datenbank des Navigationssy-
stems enthält auch POI-Kategorien 
(Sonderziel-Kategorien), über die Sie 
Ziele wie z. B. Restaurants und Hotels 
einfach auswählen können. Wenn sich 
ein Ziel nicht in der Datenbank befindet, 
können Sie den Straßennamen oder 
eine größere Kreuzung in der Nähe ein-
geben, und das System führt Sie dort-
hin.

Das System bietet sowohl visuelle als 

Einführung

Betriebsanleitung für das Navi-
gationssystem

Navigationssystem
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auch akustische Zielführung. Wenn Sie 
sich einer Kreuzung nähern, gibt die 
akustische Zielführung die Entfernung 
bis zum Abbiegen und die Abbiegerich-
tung an. Dank dieser Sprachführung 
können Sie sich auf den Verkehr kon-
zentrieren und wissen rechtzeitig, wann 
Sie ein Fahrmanöver oder einen Spur-
wechsel vornehmen oder die 
Geschwindigkeit verringern müssen.

Bitte berücksichtigen Sie, dass alle der-
zeit erhältlichen Navigationssysteme 
bestimmten Einschränkungen unterlie-
gen, die eine einwandfreie Funktion 
eventuell beeinträchtigen können. Die 
Genauigkeit der übermittelten Fahr-
zeugposition hängt vom Empfang der 
Satellitensignale, dem Fahrbahn- und 
Fahrzeugzustand und anderen Fakto-
ren ab. Weitere Informationen zu den 
Einschränkungen des Systems finden 
Sie auf Seite 110.

TOYOTA MOTOR CORPORATION
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Befolgen Sie alle unten aufgeführten 
Sicherheitshinweise, um eine sichere 
Nutzung dieses Systems zu gewährlei-
sten.

Bei ordnungsgemäßer Nutzung unter-

Lesen dieser Betriebsanlei-
tung

Erläuterungen zu den in dieser 

Betriebsanleitung verwendeten 

Symbolen

In dieser Betriebsanleitung ver-
wendete Symbole

Symbol Bedeutung

WARNUNG:

Hier werden Erklärungen 

gegeben, deren Nichtbe-

achtung zu tödlichen oder 

schweren Verletzungen füh-

ren kann.

HINWEIS:

Hier werden Erklärungen 

gegeben, deren Nichtbe-

achtung zu einer Beschädi-

gung oder Funktionsstörung 

des Fahrzeugs oder seiner 

Ausstattung führen kann.

Hier werden Bedienungs- 

oder Arbeitsabläufe ange-

geben. Befolgen Sie die 

Schritte in der angegebe-

nen Reihenfolge.

In Abbildungen verwendete 
Symbole

Symbol Bedeutung

Zeigt an, welche Maß-

nahme (Drücken, Drehen 

usw.) erforderlich ist, um 

einen Schalter oder eine 

andere Vorrichtung zu betä-

tigen.

Symbol Bedeutung

Zeigt das beschriebene 

Bauteil oder die Position an.

Sicherheitshinweis
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stützt Sie dieses System dabei, Ihr 
Fahrtziel zu erreichen. Als Fahrer sind 
allein Sie für das sichere Führen Ihres 
Fahrzeugs und für die Sicherheit der 
Insassen verantwortlich.

Nutzen Sie keine der Funktionen die-
ses Systems in einem solchen Aus-
maß, dass Sie abgelenkt werden und 
die sichere Fahrweise behindert wird. 
Während der Fahrt hat das sichere 
Führen des Fahrzeugs oberste Priori-
tät. Halten Sie sich während der Fahrt 
stets an alle Verkehrsregeln.

Machen Sie sich vor der Verwendung 
des Systems gründlich mit dessen 
Bedienung vertraut. Lesen Sie die 
Betriebsanleitung vollständig durch, um 
sicherzustellen, dass Sie die System-
funktionen verstehen. Lassen Sie 
andere Personen das System erst 
bedienen, nachdem diese die Anwei-
sungen in dieser Anleitung gelesen und 
verstanden haben.

Zu Ihrer eigenen Sicherheit kann es 
sein, dass einige Funktionen während 
der Fahrt nicht zur Verfügung stehen. 
Nicht zur Verfügung stehende Bild-
schirmtasten werden abgeblendet.

Orientieren Sie sich während der Fahrt 
in erster Linie an der Sprachführung 
und werfen Sie, wenn es ohne Gefähr-
dung möglich ist, immer nur einen kur-
zen Blick auf den Bildschirm. Verlassen 
Sie sich aber nicht ausschließlich auf 
die Sprachführung. Nutzen Sie die 
Funktion nur zur Orientierung. Falls das 
System die aktuelle Position nicht rich-
tig bestimmen kann, ist die Sprachfüh-
rung möglicherweise fehlerhaft, erfolgt 
zu spät oder fällt ganz aus.

Die Systemdaten können manchmal 
unvollständig sein. Straßenverhält-
nisse einschließlich Einschränkungen 
(Linksabbiegen verboten, Straßensper-
rungen usw.) ändern sich häufig. Bevor 
Sie eine Anweisung des Systems befol-
gen, müssen Sie sich deshalb selbst 
davon überzeugen, ob dies gefahrlos 
und in Übereinstimmung mit den Ver-
kehrsregeln möglich ist.

Dieses System kann Sie nicht über die 
Sicherheit des Geländes, den Straßen-
zustand oder die Verfügbarkeit von 
Notdiensten informieren. Sind Sie sich 
der Sicherheit eines Geländes nicht 
gewiss, befahren Sie es nicht.

Dieses System ist unter keinen 
Umständen ein Ersatz für Ihr persönli-
ches Urteilsvermögen.

Verwenden Sie das System nur dort, 
wo dies gesetzlich erlaubt ist. In einigen 
Regionen kann die Verwendung von 
Video- und Navigationsbildschirmen 
neben dem Fahrer untersagt sein.

WARNUNG

● Seien Sie äußerst vorsichtig, wenn Sie 
das System während der Fahrt bedie-
nen. Wenn Sie der Straße, dem Verkehr 
und den Wetterbedingungen nicht genü-
gend Aufmerksamkeit schenken, kann 
es zu einem Unfall kommen.

● Halten Sie sich während der Fahrt an 
die Verkehrsregeln und achten Sie auf 
die Straßenverhältnisse. Wenn ein Ver-
kehrszeichen auf der Strecke geändert 
wurde, verfügt die Routenführung mögli-
cherweise nicht über die aktualisierten 
Informationen, wie z. B. die Fahrtrich-
tung einer Einbahnstraße.
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1-1.Grundfunktionen

Durch Berühren des Bildschirms mit dem Finger können Sie die gewählten 

Funktionen bedienen. (S.25)

Drücken Sie eine dieser Tasten, um auf- oder abwärts nach einem Radiosender, 

einem gewünschten Titel oder einer gewünschten Datei zu suchen. (S.120, 

125, 127, 130, 131)

Drücken Sie diese Taste, um die Bluetooth®-Freisprecheinrichtung einzuschal-

ten. (S.198)

• Wenn eine Apple CarPlay-Verbindung hergestellt ist, drücken Sie diese Taste, um den Bild-

schirm der Telefon-Anwendung aufzurufen.

Drücken Sie diese Taste, um den Bildschirm “Einrichtung” aufzurufen. (S.17)

Drehen Sie diesen Knopf, um einen anderen Radiosender einzustellen oder um 

zum nächsten oder vorherigen Titel bzw. zur nächsten oder vorherigen Datei zu 

wechseln. (S.120, 125, 127, 130, 131)

Drücken Sie diesen Knopf, um das Audio-/Videosystem ein- bzw. auszuschal-

ten, und drehen Sie ihn, um die Lautstärke einzustellen. Halten Sie den Knopf 

gedrückt, um das System neu zu starten. (S.24, 115)

Tastenübersicht

Funktionen der einzelnen Teile

A

B

C

D

E

F
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Drücken Sie diese Taste, um den Kartenbildschirm anzuzeigen. (S.64)

• Wenn eine Apple CarPlay-/Android Auto-Verbindung hergestellt ist, drücken Sie diese 

Taste, um den Bildschirm der Karten-Anwendung aufzurufen.

Drücken Sie diese Taste, um das Audio-/Videosystem einzuschalten. (S.114, 

115)

Drücken Sie diese Taste, um den Bildschirm “Menü” aufzurufen. (S.14)

Drücken Sie diese Taste, um den Home-Bildschirm aufzurufen. (S.27)

● Die Positionen und Formen der Tasten können sich bei Fahrzeugen mit Rechtslenkung und 
bei Fahrzeugen mit Linkslenkung leicht unterscheiden.

G

H

I

J
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Drücken Sie die Taste “MENU”, um den Bildschirm “Menü” aufzurufen.

Wählen Sie diese Taste, um den Kartenbildschirm aufzurufen. (S.64)

Wählen Sie diese Taste, um den Audio-Bedienbildschirm aufzurufen. (S.114)

Wählen Sie diese Taste, um den Bildschirm der Freisprecheinrichtung aufzuru-

fen. (S.198)
• Wenn eine Apple CarPlay-Verbindung hergestellt ist, wählen Sie diese Taste, um den Bild-

schirm der Telefon-Anwendung aufzurufen.

Wählen Sie diese Taste, um den Anwendungsbildschirm aufzurufen.*2, 3 

(S.230)

Wenn eine Apple CarPlay-Verbindung hergestellt ist, wählen Sie diese Taste, 

um den Home-Bildschirm von Apple CarPlay aufzurufen.*3 (S.50)

Wenn eine Android Auto-Verbindung hergestellt ist, wählen Sie diese Taste, um 

den Home-Bildschirm von Android Auto aufzurufen.*3 (S.50)

Wählen Sie diese Taste, um den Kraftstoffverbrauchsbildschirm oder die Ener-

gie-Überwachungsanzeige aufzurufen.*4

Wählen Sie diese Taste, um den Bildschirm “Einrichtung” aufzurufen. (S.17)

Wählen Sie diese Taste, um Kontrast und Helligkeit des Bildschirms einzustel-

len usw. (S.31)
*1: Bei diesem Fahrzeug wird die Uhr nicht auf dem Bildschirm angezeigt. Die Uhr wird im 

Kombiinstrument angezeigt.
*2: Wenn eine Apple CarPlay-/Android Auto-Verbindung hergestellt ist, ist diese Funktion nicht 

verfügbar.
*3: Diese Funktion steht in einigen Ländern/Gebieten nicht zur Verfügung.
*4: Siehe “Betriebsanleitung”.

Bildschirm “Menü”

Bedienung des Bildschirms “Menü”

A

B

C

D

E

F

G

H

I
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Anzeige der Empfangsstärke des 

verbundenen Telefons (S.15)

Anzeige der verbleibenden Akkula-

dung (S.16)

Anzeige des Verbindungsstatus des 

Bluetooth®-Telefons (S.16)

Anzeige des Wi-Fi®-Verbindungs-

status (S.15)

Anzeige einer Datenkommunika-

tion über Miracast® (S.15)

● Die Anzahl der verfügbaren Statussymbole 
hängt vom aktuellen Bildschirm ab.

Die Empfangsstärke entspricht nicht 
immer der Anzeige auf dem Mobiltele-

fon. Die Empfangsstärke wird nicht bei 
jedem Telefontyp angezeigt.

Wenn sich das Mobiltelefon außerhalb 
des Netzbereichs oder an einem Ort 
befindet, an dem keine Funkwellen 

empfangen werden können, wird  
angezeigt.

Bei Empfang in einem Roaming-
Bereich wird “Rm” angezeigt. Im 
Roaming-Bereich wird “Rm” links oben 
neben dem Symbol angezeigt.

Je nach Typ des verwendeten 

Bluetooth®-Telefons wird der Emp-
fangsbereich unter Umständen nicht 
angezeigt.

 Bei bestehender Verbindung mit 

einem Mobiltelefon

 Bei Verwendung von Wi-Fi®

 Bei Verwendung von Miracast®

Statussymbol

Oben auf dem Bildschirm werden 

Statussymbole angezeigt.

Bedeutung der Statussymbole

Anzeige der Empfangsstärke

A

B

C

D

E

Empfangsstärke Anzeige

Schlecht

Hervorragend

Empfangsstärke Anzeige

Keine Verbindung

Schlecht

Hervorragend

Empfangsstärke Anzeige

Keine Verbindung

Schlecht

Hervorragend
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● Bei deaktivierter Wi-Fi®-/Miracast®-Funk-
tion wird nichts angezeigt.

Der hier angezeigte Ladezustand ent-
spricht nicht immer dem auf dem 

Bluetooth®-Gerät angezeigten Ladezu-
stand.

Die verbleibende Akkuladung wird nicht 

bei jedem verbundenen Bluetooth®-
Gerät angezeigt.

Dieses System verfügt nicht über eine 
Ladefunktion.

Eine Antenne für die Bluetooth®-Ver-
bindung befindet sich in der Instrumen-
tentafel.

In den folgenden Fällen und/oder an 
den folgenden Orten kann sich die 

Bluetooth®-Verbindung verschlechtern 

und die Verwendung eines Bluetooth®-
Telefons mit dem System möglicher-
weise nicht funktionieren:

Das Mobiltelefon wird verdeckt (wenn 
es sich z. B. hinter dem Sitz, im Hand-
schuhfach oder im Konsolenkasten 
befindet).

Das Mobiltelefon berührt Metallgegen-
stände oder wird von diesen abge-
deckt.

Legen Sie das Bluetooth®-Telefon an 
eine Stelle, an der eine gute 

Bluetooth®-Verbindung gewährleistet 
ist.

Anzeige der verbleibenden 
Akkuladung

Verbleibende Ladung Anzeige

Leer

Voll

Anzeige des Bluetooth®-Verbin-
dungsstatus

Anzeige Status

(Blau)

Zeigt an, dass der Status 

der Bluetooth®-Verbindung 

gut ist.

(Grau)

In diesem Status kann sich 

die Tonqualität bei Telefon-

gesprächen verschlechtern.

Zeigt an, dass das Mobilte-

lefon nicht über Bluetooth® 

verbunden ist.
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Drücken Sie die Taste “SETUP” oder 
die Taste “MENU” und wählen Sie dann 
“Einrichtung”, um den Bildschirm “Ein-
richtung” aufzurufen. Die auf dem Bild-
schirm “Einrichtung” angezeigten 
Elemente können eingestellt werden.

Wählen Sie diese Taste, um die 

ausgewählte Sprache, die Signal-

toneinstellungen usw. zu ändern. 

(S.57)

Wählen Sie diese Taste, um Ein-

stellungen für Bluetooth®-Geräte 

und das Bluetooth®-System vorzu-

nehmen. (S.38)

Wählen Sie diese Taste, um Audio-

einstellungen vorzunehmen. 

(S.140)

Wählen Sie diese Taste, um Ein-

stellungen für Telefonklänge, Kon-

takte usw. vorzunehmen. (S.215)

Wählen Sie diese Taste, um Spra-

cheinstellungen vorzunehmen. 

(S.59)

Wählen Sie diese Taste, um Ein-

stellungen zu den Fahrzeuginforma-

tionen vorzunehmen. (S.60)

Wählen Sie diese Taste, um Ein-

stellungen für die Karten, Verkehr-

sinformationen, Routenpräferenzen 

usw. vorzunehmen. (S.102, 105, 

108)

Wählen Sie diese Taste, um Ein-

stellungen für die Wi-Fi®-Verbin-

dung vorzunehmen. (S.45)

Wählen Sie diese Taste, um 

Toyota online-Einstellungen vorzu-

nehmen.* (S.230)
*: Diese Funktion steht in einigen Län-

dern/Gebieten nicht zur Verfügung.

Bildschirm “Einrichtung”

Bildschirm “Einrichtung”

A

B

C

D

E

F

G

H

I
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1-2.Bedienung des Navigationssystems

1 Drücken Sie die Taste “MAP”.

2 Die aktuelle Position des Fahrzeugs 

wird auf dem Kartenbildschirm 

angezeigt.

Die folgenden Vorgänge können eben-
falls durchgeführt werden.

 Ändern der Kartenausrichtung
S.69

 Anzeigen der 3D-Karte
S.70

1 Wählen Sie den gewünschten 

Punkt auf dem Kartenbildschirm.

 Verschieben Sie den gewünschten 
Punkt zur Mitte des Kartenbild-
schirms.

 Sie können den Bildschirm durch 
Schnipsen oder Ziehen mit dem Fin-
ger bedienen.

 Drücken Sie die Taste “MAP”, um 
zur aktuellen Position zurückzukeh-
ren.

 Einzelheiten zur Vorgehensweise 
beim Verschieben des Kartenbild-
schirms: S.69

■ Vergrößern der Karte

1 Wählen Sie  auf dem Kartenbild-

schirm.

Bedienen des Kartenbild-
schirms

Anzeigen der aktuellen Posi-
tion des Fahrzeugs auf dem 
Kartenbildschirm

Verschieben des Kartenbild-
schirms

Vergrößern/Verkleinern der 
Karte
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2 Wählen Sie “+” oder führen Sie die 

Auseinanderziehen-Geste auf dem 

Bildschirm aus. (S.69)

■ Verkleinern der Karte

1 Wählen Sie  auf dem Kartenbild-

schirm.

2 Wählen Sie “-” oder führen Sie die 

Zusammenziehen-Geste auf dem 

Bildschirm aus. (S.69)

1 Drücken Sie die Taste “MAP”.

2 Wählen Sie  auf dem Kartenbild-

schirm.

3 Es gibt mehrere Methoden für die 

Zielsuche. (S.78)

4 Wählen Sie “Start”.

 Vergewissern Sie sich, dass die 
Routenübersicht angezeigt wird. 
(S.87)

5 Wählen Sie “Ziel”.

 Die Routenführung wird auf dem 
Bildschirm angezeigt und von der 
Sprachführung angesagt.

Wenn die Routenführung nicht mehr 
benötigt wird, wie z. B. wenn Sie den 

Routenführung

Einstellen des Ziels

Beenden der Routenführung
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Rest des Wegs zu Ihrem Ziel kennen, 
kann die Routenführung beendet wer-
den.

1 Drücken Sie die Taste “MAP”.

2 Wählen Sie  auf dem Kartenbild-

schirm.

3 Wählen Sie “Nav. Abbrechen”.

1 Drücken Sie die Taste “MAP”.

2 Wählen Sie  auf dem Kartenbild-

schirm.

3 Wählen Sie “Favoriten”.

4 Wählen Sie “Zuhause”.

5 Wählen Sie “Ja”.

6 Für die Suche nach der Heima-

tadresse stehen mehrere Metho-

den zur Verfügung. (S.78)

7 Wählen Sie “Eingabe”.

 Die Speicherung der Heima-
tadresse ist abgeschlossen.

• Bearbeiten des Namens, der Adresse und 
der Route: S.100

• Einstellen der Heimatadresse als Ziel: 
S.21

Speichern der Heima-
tadresse

Speichern der Heimatadresse
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1 Drücken Sie die Taste “MAP”.

2 Wählen Sie  auf dem Kartenbild-

schirm.

3 Wählen Sie “Zuhause”.

 Auswählen einer anderen als der 
empfohlenen Route (S.87)

 Die Routenführung wird auf dem 
Bildschirm angezeigt und von der 
Sprachführung angesagt.

Einstellen der Heimatadresse 
als Ziel
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Bei Fahrzeugen, die außerhalb Europas verkauft werden, können einige Funktio-
nen während der Fahrt nicht genutzt werden.
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Grundfunktionen

2-1. Grundlegende Informationen vor 

der Inbetriebnahme

Startbildschirm..........................24
Touchscreen.............................25
Bedienung des Home-Bildschirms

...............................................27
Eingabe von Buchstaben und Zah-

len/Bedienung von Listenbild-

schirmen.................................28
Bildschirmeinstellung................31
Verbindung von Multi-Informations-

display und System................33
2-2. Verbindungseinstellungen

Anmelden/Verbinden eines 

Bluetooth®-Geräts..................34

Erweiterte Bluetooth®-Einstellun-

gen .........................................38
Herstellen einer Internet-

/Miracast®-Verbindung über 

Wi-Fi®.....................................45
2-3. Apple CarPlay/Android Auto™

Apple CarPlay/Android Auto.....50
2-4. Weitere Einstellungen

Allgemeine Einstellungen .........57
Spracheinstellungen.................59
Fahrzeugeinstellungen .............60
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2-1.Grundlegende Informationen vor der Inbetriebnahme

Nach einigen Sekunden wird der Warn-
hinweis-Bildschirm angezeigt.

Nach etwa 5 Sekunden oder nach Aus-
wahl von “Weiter” wechselt der Warn-
hinweis-Bildschirm automatisch zum 
nächsten Bildschirm.

Wenn das System äußerst langsam 
reagiert, versuchen Sie es mit einem 
Neustart.

1 Halten Sie den Knopf “POWER 

VOLUME” mindestens 3 Sekunden 

lang gedrückt.

Startbildschirm

Wenn der Start-Schalter in den 

Modus ACCESSORY oder ON 

geschaltet wird, wird der Startbild-

schirm angezeigt und das System 

wird gestartet.

Warnhinweis-Bildschirm

WARNUNG

● Wenn Sie das Fahrzeug bei laufendem 
Hybridsystem anhalten, betätigen Sie 
aus Sicherheitsgründen immer die Fest-
stellbremse.

Neustart des Systems
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Sie können das System bedienen, indem Sie den Touchscreen direkt mit dem Fin-
ger berühren.

*1: Die oben genannten Vorgänge können möglicherweise nicht auf allen Bildschirmen durch-

geführt werden.
*2: Die Karten-Anwendung von Apple CarPlay unterstützt keine Mehrfinger-Zoom-Gesten.

Touchscreen

Gesten zur Bedienung des Touchscreens

Bedienungsmethode Beschreibung Hauptfunktion

 Berühren

Tippen Sie kurz auf den 

Bildschirm.

 Auswählen eines Ein-

trags auf dem Bild-

schirm

 Ziehen*1

Berühren Sie den Bild-

schirm mit dem Finger 

und verschieben Sie den 

Bildschirm an die 

gewünschte Stelle.

 Blättern durch Listen

 Verschieben des Kar-

tenbildschirms

 Verschieben eines 

Listeneintrags

 Schnipsen*1

Verschieben Sie den 

Bildschirm schnell, 

indem Sie mit dem Fin-

ger schnipsen.

 Verschieben der 

Hauptbildschirmseite

 Verschieben des Kar-

tenbildschirms

 Zusammenziehen/Aus-

einanderziehen*2

Bewegen Sie zwei Fin-

ger auf dem Bildschirm 

aufeinander zu oder 

voneinander weg.

 Ändern des Karten-

maßstabs
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● Die Bedienung durch Schnipsen funktio-
niert in großen Höhen möglicherweise 
nicht ruckfrei.

● Falls das System nicht auf das Antippen 
einer Bildschirmtaste reagiert, entfernen 
Sie den Finger vom Bildschirm und tippen 
Sie dann erneut auf die Taste.

● Abgeblendete Bildschirmtasten sind deak-
tiviert.

● Ist der Bildschirm kalt, wird das angezeigte 
Bild möglicherweise dunkler und bewegte 
Bilder können leicht verzerrt sein.

● Bei extremer Kälte kann es vorkommen, 
dass kein Bildschirm angezeigt wird und 
die vom Anwender eingegebenen Daten 
gelöscht werden. Außerdem müssen die 
Bildschirmtasten möglicherweise fester als 
sonst gedrückt werden.

● Wenn Sie den Bildschirm durch polarisier-
tes Glas, z. B. durch eine polarisierte Son-
nenbrille, betrachten, ist er möglicherweise 
dunkel und schwer lesbar. Sollte dies der 
Fall sein, blicken Sie aus verschiedenen 
Blickrichtungen auf den Bildschirm, passen 
Sie die Bildschirmeinstellungen auf dem 
Bildschirm für die Anzeigeeinstellungen an 
oder nehmen Sie Ihre Sonnenbrille ab.

● Wenn  auf dem Bildschirm angezeigt 

wird, wählen Sie , um zum vorheri-
gen Bildschirm zurückzukehren.

Die aktiven Bereiche der berührungs-
empfindlichen Touchscreen-Tasten 
arbeiten mit berührungsempfindlichen 
Sensoren, die in den folgenden Situa-
tionen möglicherweise nicht ordnungs-
gemäß funktionieren:

 Wenn der Bildschirm verschmutzt 
oder nass ist

 Wenn sich in der Nähe des Bild-
schirms eine Quelle starker elektro-
magnetischer Wellen befindet

 Wenn bei der Bedienung ein Hand-
schuh getragen wird

 Wenn der Bildschirm mit dem Fin-
gernagel berührt wird

 Wenn die Tasten mit einem Stift 
betätigt werden

 Wenn Sie mit Ihrer Handfläche den 
aktiven Bereich einer anderen Taste 
berühren, während Sie den Bild-
schirm bedienen

 Wenn eine Taste sehr schnell 

Bedienung des Touchscreens

Dieses System wird hauptsächlich 

über die Tasten auf dem Bild-

schirm bedient. (In dieser 

Betriebsanleitung werden sie 

“Bildschirmtasten” genannt.)

Wenn Sie eine Bildschirmtaste 

berühren, ertönt ein Signalton. 

(Einstellen des Signaltons: S.57)

HINWEIS

● Um den Bildschirm nicht zu beschädi-
gen, berühren Sie die Bildschirmtasten 
nur leicht mit dem Finger.

● Berühren Sie den Bildschirm nur mit 
dem Finger, nicht mit anderen Gegen-
ständen.

● Wischen Sie Fingerabdrücke mit einem 
Brillenreinigungstuch ab. Verwenden 
Sie zur Reinigung des Bildschirms keine 
chemischen Reinigungsmittel, da diese 
den Touchscreen beschädigen können.

● Reinigen Sie den Bildschirm nicht mit 
den folgenden Flüssigkeiten, da sie Ver-
färbungen verursachen können:
organischen Lösungen, wie Waschben-
zin, Benzin oder Alkohol, und Alkalilö-
sungen.

Berührungsempfindliche Touch-
screen-Tasten
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berührt wird

 Wenn der aktive Bereich einer 
berührungsempfindlichen Touchs-
creen-Taste von einem metallischen 
Objekt (wie beispielsweise den fol-
genden) berührt oder abgedeckt 
wird, funktioniert die Taste mögli-
cherweise nicht ordnungsgemäß:

• Magnetische Isolationskarten

• Metallfolie, wie etwa die aus einer Zigaret-
tenschachtel

• Metallische Brieftaschen oder Taschen

• Münzen

• Discs, wie etwa CDs oder DVDs

 Wenn Sie über den aktiven Bereichs 
einer berührungsempfindlichen 
Touchscreen-Taste wischen, kann 
die Taste versehentlich betätigt wer-
den.

 Wenn eine berührungsempfindliche 
Touchscreen-Taste berührt wird, 
während der Start-Schalter in den 
Modus ACCESSORY oder ON 
geschaltet wird, reagiert die Taste 
unter Umständen nicht ordnungsge-
mäß. Entfernen Sie in diesem Fall 
alles, was die Taste berührt, schal-
ten Sie den Start-Schalter aus und 
dann in den Modus ACCESSORY 
oder ON, oder starten Sie das Sys-
tem neu, indem Sie den Knopf 
“POWER VOLUME” mindestens 
3 Sekunden lang gedrückt halten.

● Sie können die Sensorempfindlichkeit der 
berührungsempfindlichen Touchscreen-
Tasten einstellen. (S.57)

1 Drücken Sie die Taste “HOME”.

2 Stellen Sie sicher, dass der Home-

Bildschirm angezeigt wird.

 Wenn Sie einen Bildschirm auswäh-
len, wird er im Vollbildmodus ange-
zeigt.

● Sie können die auf dem Home-Bildschirm 
angezeigten Informationen und Bereiche 
individuell anpassen.

Bedienung des Home-Bild-
schirms

Auf dem Home-Bildschirm können 

mehrere Bildschirme gleichzeitig 

angezeigt werden, wie etwa die 

Bildschirme für das Audio-/Video-

system und die Freisprecheinrich-

tung.

Bedienung des Home-Bild-
schirms
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● Sie können für den Home-Bildschirm unter 
verschiedenen geteilten Layouts auswäh-
len.

Sie können die auf dem Home-Bild-
schirm angezeigten Informatio-
nen/Bereiche ändern.

1 Drücken Sie die Taste “SETUP”.

 Wenn der Bildschirm für allgemeine 
Einstellungen nicht angezeigt wird, 
wählen Sie “Allgemeines”.

2 Wählen Sie “Home-Bildschirm per-

sonalisieren”.

3 Wählen Sie die Einträge, für die Sie 

Einstellungen vornehmen möchten.

Wählen Sie einen Eintrag, um die 

auf dem Home-Bildschirm ange-

zeigten Informationen und den 

Bereich zu ändern.

Sie können Buchstaben und Zahlen für 
die Suche nach einer Adresse, einem 
Namen usw. oder für die Dateneingabe 
über den Bildschirm eingeben.

Textfeld. Hier werden die eingege-

benen Zeichen angezeigt.

Wählen Sie diese Taste, um ein 

Zeichen zu löschen. Halten Sie die 

Taste gedrückt, um mehrere Zei-

chen zu löschen.

Wählen Sie eine dieser Tasten, um 

einen Vorschlag der Texterken-

nung für den eingegebenen Text zu 

wählen.* (S.29)

Wählen Sie diese Taste, um eine 

Liste mit Vorschlägen der Texter-

kennung anzeigen zu lassen, wenn 

es mehrere Vorschläge gibt.* 

(S.29)

Wählen Sie diese Tasten, um die 

gewünschten Zeichen einzugeben.

Individuelle Anpassung des 
Home-Bildschirms

A

Eingabe von Buchstaben 
und Zahlen/Bedienung von 
Listenbildschirmen

Eingabe von Buchstaben und 
Zahlen

A

B

C

D

E
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Wählen Sie diese Taste, um zwi-

schen der Eingabe von Klein- und 

Großbuchstaben zu wechseln.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Zeichensatz zu ändern.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Zeichensatz und die Tastaturbele-

gung zu ändern.

Wählen Sie diese Taste, um an der 

Cursor-Position ein Leerzeichen 

einzufügen.
*: Diese Funktionen sind für manche Spra-

chen nicht verfügbar.

● Wenn  angezeigt wird, können Sie 
damit den Cursor in das Textfeld bewegen.

1 Wählen Sie .

2 Wählen Sie die gewünschten Zei-

chen und die gewünschte Tastatur 

und dann “OK”.

1 Wählen Sie “Typ ändern”.

2 Wählen Sie die gewünschten Zei-

chen.

● Je nach angezeigtem Bildschirm ist es 
unter Umständen nicht möglich, den 
Tastatur-Zeichensatz zu ändern.

Wenn Sie Text eingeben, schlägt das 

Ändern des Zeichensatzes und 
der Tastaturbelegung

F

G

H

I

Ändern des Zeichensatzes

Anzeigen von Vorschlägen der 

Texterkennung*
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System mögliche Ergänzungen für den 
noch unbestätigten Text vor und zeigt 
Ersatzvorschläge mit demselben 
Anfangstext an.

1 Geben Sie Text ein.

2 Wählen Sie den gewünschten Vor-

schlag.

 Zum Auswählen eines Vorschlags, 
der nicht angezeigt wird, wählen Sie 

 und dann den gewünschten 
Ersatzvorschlag der Texterkennung.

*: Diese Funktionen sind für manche Spra-

chen nicht verfügbar.

Nach der Eingabe von Zeichen wird 
eventuell der Listenbildschirm ange-
zeigt. Um durch eine angezeigte Liste 
zu blättern, verwenden Sie die entspre-
chende Bildschirmtaste.

Um durch eine angezeigte Liste zu blät-
tern, verwenden Sie die entsprechende 
Bildschirmtaste.

Schnipsen Sie die Liste nach oben 

oder unten, um sie zu durchblättern.

Wählen Sie eine dieser Tasten, um 

zur vorherigen bzw. nächsten Seite 

zu wechseln.

Halten Sie  oder  gedrückt, 

um durch die angezeigte Liste zu 

blättern.

Zeigt die Position der angezeigten 

Einträge in der gesamten Liste an.

Verschieben Sie die Leiste, um 

nach oben oder unten durch die 

Seiten zu blättern.

● Wenn rechts neben einem Eintrag  
angezeigt wird, ist der Name zu lang für 

eine vollständige Anzeige.*1

• Wählen Sie , um bis zum Ende des 
Namens zu gelangen.

• Wählen Sie , um zum Anfang des 
Namens zu gelangen.

● Sie müssen die Adresse oder den Namen 
nicht vollständig eingeben, damit die über-
einstimmenden Einträge aus der Daten-
bank angezeigt werden.

Listenbildschirm

Blättern durch einen Listenbild-
schirm

A

B

C
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● Die Liste wird automatisch angezeigt, 
wenn die maximale Anzahl von Zeichen 
eingegeben wurde oder die Treffer auf 
einem einzigen Listenbildschirm angezeigt 
werden können.

● Die Anzahl der Treffer wird rechts auf dem 
Bildschirm angezeigt. Beträgt die Anzahl 
der Treffer mehr als 999, wird auf dem 

Bildschirm “***” angezeigt.*2

*1: Diese Funktionen sind für manche Spra-

chen nicht verfügbar.
*2: Falls vorhanden

Die besten Suchergebnisse werden 
oben in der Liste angezeigt.

1 Wählen Sie .

2 Geben Sie Text ein.

3 Wählen Sie “Suche”.

 Die Liste wird angezeigt.

1 Drücken Sie die Taste “MENU”.

2 Wählen Sie “Anzeige”.

3 Wählen Sie die Einträge, für die Sie 

Einstellungen vornehmen möchten.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Bildschirm auszuschalten. Um ihn 

wieder einzuschalten, drücken Sie 

Durchsuchen einer Liste

Bildschirmeinstellung

Sie können Kontrast und Helligkeit 

des Bildschirms und der Kame-

raanzeige einstellen. Außerdem 

können Sie den Bildschirm aus-

schalten und/oder zwischen Tag- 

und Nachtmodus wechseln.

(Informationen zur Einstellung des 

Audio-/Videobildschirms: S.115)

Aufrufen des Bildschirms für 
die Bildschirmeinstellung

A
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eine beliebige Taste.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Tagmodus ein- bzw. auszuschalten. 

(S.32)

Wählen Sie diese Taste, um die 

Bildschirmanzeige einzustellen. 

(S.32)

Wählen Sie diese Taste, um die 

Kameraanzeige einzustellen. 

(S.32)

● Wenn Sie den Bildschirm durch eine pola-
risierte Sonnenbrille betrachten, kann auf-
grund der optischen Eigenschaften des 
Bildschirms ein Regenbogenmuster zu 
sehen sein. Sollten Sie dies als störend 
empfinden, nehmen Sie bitte die Sonnen-
brille zur Bedienung des Bildschirms ab.

Der Bildschirm wechselt abhängig von 
der Stellung des Scheinwerferschal-
ters in den Tag- bzw. Nachtmodus. 
Diese Funktion ist bei eingeschalteten 
Scheinwerfern verfügbar.

1 Wählen Sie “Tag-Modus”.

● Wenn der Tagmodus bei eingeschaltetem 
Scheinwerferschalter eingestellt wurde, 
bleibt diese Einstellung auch nach dem 
Ausschalten des Hybridsystems bestehen.

Kontrast und Helligkeit des Bildschirms 
können an die Lichtverhältnisse der 
Umgebung angepasst werden.

1 Wählen Sie “Allgemeines” oder 

“Kamera”.

2 Wählen Sie den gewünschten Ein-

trag.

 Nur Bildschirm “Anzeige (Allgemei-
nes)”: Wählen Sie “<” oder “>”, um 
die gewünschte Anzeige auszuwäh-
len.

• “Kontrast”

“+”: Wählen Sie diese Taste, um den Bild-

schirmkontrast zu verstärken.

“-”: Wählen Sie diese Taste, um den Bild-

schirmkontrast zu verringern.

• “Helligkeit”

“+”: Wählen Sie diese Taste, um die Bild-

schirmhelligkeit zu erhöhen.

“-”: Wählen Sie diese Taste, um die Bild-

schirmhelligkeit zu verringern.

Umschalten zwischen Tag- und 
Nachtmodus

Einstellen von Kontrast/Hellig-
keit

B

C

D
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Verbindung von Multi-Infor-
mationsdisplay und System

Die folgenden Funktionen des 

Systems sind mit dem Multi-Infor-

mationsdisplay im Kombiinstru-

ment verbunden:

 Navigation

 Telefon*

 Audiogerät

usw.

Diese Funktionen können über die 

Lenkradschalter für das Multi-

Informationsdisplay bedient wer-

den. Einzelheiten finden Sie in der 

“Betriebsanleitung”.
*: Wenn eine Apple CarPlay-Verbindung 

hergestellt ist, ist diese Funktion nicht 

verfügbar.
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2-2.Verbindungseinstellungen

■ Anmelden über das System

1 Aktivieren Sie die Bluetooth®-Ver-

bindung Ihres Mobiltelefons.

 Diese Funktion ist nicht verfügbar, 

wenn die Bluetooth®-Verbindung 

Ihres Mobiltelefons deaktiviert ist.

2 Drücken Sie die Taste “MENU”.

3 Wählen Sie “Telefon”.

 Die Vorgänge bis zu diesem Punkt 
können Sie auch durchführen, indem 
Sie die Taste “PHONE” auf der 
Instrumententafel drücken.

4 Wählen Sie “Ja”, um ein Telefon 

anzumelden.

5 Wählen Sie das gewünschte 

Bluetooth®-Gerät.

 Wenn das gewünschte Bluetooth®-
Gerät nicht in der Liste aufgeführt ist, 
wählen Sie “Gerät nicht gefunden...” 

Anmelden/Verbinden eines 
Bluetooth®-Geräts

Vor der Verwendung der Frei-

sprecheinrichtung ist es erforder-

lich, ein Bluetooth®-Telefon im 

System anzumelden.

Sobald Sie das Telefon angemel-

det haben, können Sie die Frei-

sprecheinrichtung nutzen.

Dieser Vorgang kann nicht wäh-

rend der Fahrt durchgeführt wer-

den.

Wenn eine Apple CarPlay-Verbin-

dung hergestellt ist, stehen die 

Bluetooth®-Funktionen des 

Systems nicht zur Verfügung und 

alle verbundenen Bluetooth®-

Geräte werden getrennt.

Beim Verbinden mit Android Auto 

wird automatisch eine Bluetooth®-

Verbindung hergestellt.

Wenn eine Android Auto-Verbin-

dung hergestellt ist, können einige 

Bluetooth®-Funktionen außer der 

Freisprecheinrichtung nicht ver-

wendet werden.

Erstmaliges Anmelden eines 

Bluetooth®-Telefons
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und befolgen Sie die Anweisungen 
auf dem Bildschirm, um es erneut zu 
versuchen, oder führen Sie die 
Anmeldung über das Gerät durch. 
(S.36)

6 Melden Sie das Bluetooth®-Gerät 

über Ihr Bluetooth®-Gerät an.

 Bedienungshinweise für das 

Bluetooth®-Gerät entnehmen Sie 
bitte der Bedienungsanleitung des 
Geräts.

 Für Bluetooth®-Geräte, die mit SSP 
(Secure Simple Pairing) kompatibel 
sind, ist kein PIN-Code erforderlich. 
Je nach Typ des zu verbindenden 

Bluetooth®-Geräts wird eventuell 
eine Meldung zur Bestätigung der 
Anmeldung auf dem Bildschirm des 

Bluetooth®-Geräts angezeigt. Betäti-

gen Sie das Bluetooth®-Gerät ent-
sprechend den Anweisungen der 
Bestätigungsmeldung.

7 Vergewissern Sie sich, dass der fol-

gende Bestätigungsbildschirm für 

eine erfolgreiche Verbindungsauf-

nahme angezeigt wird.

 Das System stellt die Verbindung 
zum angemeldeten Gerät her.

 Zu diesem Zeitpunkt sind die 

Bluetooth®-Funktionen noch nicht 
verfügbar.

8 Vergewissern Sie sich, dass “Ver-

bunden” angezeigt wird und der 

Anmeldevorgang abgeschlossen 

ist.

 Falls eine Fehlermeldung angezeigt 
wird, befolgen Sie die Anleitung auf 
dem Bildschirm, um einen erneuten 
Versuch durchzuführen.

● Wenn ein Mobiltelefon nach erfolgter Ver-
bindung nicht ordnungsgemäß funktioniert, 
schalten Sie das Mobiltelefon aus und wie-
der ein und verbinden Sie es erneut.
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■ Anmelden über das Telefon

1 Wählen Sie “Gerät nicht gefun-

den...”.

2 Wählen Sie “Registrierung vom 

Telefon”.

3 Stellen Sie sicher, dass der fol-

gende Bildschirm angezeigt wird, 

und melden Sie das Bluetooth®-

Gerät über Ihr Bluetooth®-Gerät an.

 Bedienungshinweise für das 

Bluetooth®-Gerät entnehmen Sie 
bitte der Bedienungsanleitung des 
Geräts.

 Für Bluetooth®-Geräte, die mit SSP 
(Secure Simple Pairing) kompatibel 

sind, ist kein PIN-Code erforderlich. 
Je nach Typ des zu verbindenden 

Bluetooth®-Geräts wird eventuell 
eine Meldung zur Bestätigung der 
Anmeldung auf dem Bildschirm des 

Bluetooth®-Geräts angezeigt. Betäti-

gen Sie das Bluetooth®-Gerät ent-
sprechend den Anweisungen der 
Bestätigungsmeldung.

4 Befolgen Sie die Anweisungen 

unter “Erstmaliges Anmelden eines 

Bluetooth®-Telefons” ab Schritt 7. 

(S.34)

Um Bluetooth®-Audio nutzen zu kön-
nen, müssen Sie einen Audioplayer im 
System anmelden.

Sobald der Player angemeldet ist, kön-

nen Sie Bluetooth®-Audio nutzen.

Dieser Vorgang kann nicht während der 
Fahrt durchgeführt werden.

Einzelheiten zum Anmelden eines 

Bluetooth®-Geräts: S.41

1 Aktivieren Sie die Bluetooth®-Ver-

bindung Ihres Audioplayers.

 Diese Funktion ist nicht verfügbar, 

wenn die Bluetooth®-Verbindung 
Ihres Audioplayers deaktiviert ist.

Erstmaliges Anmelden eines 

Bluetooth®-Audioplayers
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2 Drücken Sie die Taste “AUDIO”.

3 Wählen Sie “Quelle” auf dem Audio-

bildschirm oder drücken Sie die 

Taste “AUDIO” erneut.

4 Wählen Sie “Bluetooth”.

5 Wählen Sie “Ja”, um einen Audio-

player anzumelden.

6 Befolgen Sie die Anweisungen 

unter “Erstmaliges Anmelden eines 

Bluetooth®-Telefons” ab Schritt 5. 

(S.34)

Dieses System unterstützt die folgen-
den Dienste.

■ Bluetooth®-Kernspezifikation

 Version 2.0 oder höher (empfohlen: 
Version 4.2 oder höher)

■ Profile:

 HFP (Hands Free Profile) 
Version 1.0 (empfohlen: Version 1.7)

• Dieses Profil ermöglicht schnurlose Tele-
fonie über ein Mobiltelefon. Es kann für 
eingehende und abgehende Anrufe 
genutzt werden.

 OPP (Object Push Profile) 
Version 1.1 (empfohlen: Version 1.2)

• Dieses Profil ermöglicht die Übertragung 
von Kontaktdaten.

 PBAP (Phone Book Access Profile) 

Version 1.0 (empfohlen: Version 1.2)

• Dieses Profil ermöglicht die Übertragung 
von Telefonbuchdaten.

 MAP (Message Access Profile) 
Version 1.0 (empfohlen: Version 1.2)

• Dieses Profil ermöglicht die Nutzung der 
Telefonnachrichtenfunktionen.

 SPP (Serial Port Profile), Version 1.1 
(empfohlen: Version 1.2)

• Dieses Profil ermöglicht die Nutzung der 
Funktion “Toyota online”.

 PAN (Personal Area Networking), 
empfohlen: Version 1.0

• Dieses Profil ermöglicht die Nutzung der 
Funktion “Mobile Datendienste”.

 A2DP (Advanced Audio Distribution 
Profile) Version 1.0 (empfohlen: 
Version 1.3)

• Dieses Profil ermöglicht die Übertragung 
von Stereo-Audiosignalen und hochwerti-
gem Sound auf das Audiosystem.

 AVRCP (Audio/Video Remote Con-
trol Profile) Version 1.0 (empfohlen: 
Version 1.6)

• Dieses Profil ermöglicht die Fernsteue-
rung von A/V-Geräten.

● Es kann nicht garantiert werden, dass das 

System mit jedem Bluetooth®-Gerät funk-
tioniert.

● Wenn Ihr Mobiltelefon HFP nicht unter-

stützt, ist die Anmeldung des Bluetooth®-
Telefons oder die separate Nutzung der 
Profile OPP, PBAP, MAP, SPP oder PAN 
nicht möglich.

● Bei verbundenen Bluetooth®-Geräten, 
deren Version älter als empfohlen oder 
inkompatibel ist, kann es zu Funktionsein-

schränkungen des Bluetooth®-Geräts 
kommen.

● Zertifizierung

Profile
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Bluetooth ist eine eingetragene Marke der 

Bluetooth SIG, Inc.

1 Drücken Sie die Taste “SETUP”.

2 Wählen Sie “Bluetooth”.

3 Wählen Sie den Eintrag, für den Sie 

Einstellungen vornehmen möchten.

Verbinden eines Bluetooth®-Geräts 

und Bearbeiten der Bluetooth®-

Geräteinformationen (S.39, 41)

Anmelden eines Bluetooth®-Geräts 

(S.41)

Löschen eines Bluetooth®-Geräts 

(S.41)

Erweiterte Bluetooth®-Ein-
stellungen

Aufrufen des Bluetooth®-Ein-
stellungsbildschirms

Bluetooth®-Einstellungsbild-
schirm

A

B

C
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Einstellen des Bluetooth®-Systems 

(S.43)

● Wenn eine Apple CarPlay-Verbindung her-
gestellt ist, ist diese Funktion nicht verfüg-
bar.

● Wenn eine Android Auto-Verbindung her-
gestellt ist, sind einige Funktionen nicht 
verfügbar.

Es können bis zu 5 Bluetooth®-Geräte 
(Telefone (HFP) und Audioplayer 
(AVP)) angemeldet werden.

Wenn mehr als 1 Bluetooth®-Gerät 
angemeldet ist, wählen Sie das zu ver-
bindende Gerät aus.

1 Rufen Sie den Bluetooth®-Einstel-

lungsbildschirm auf. (S.38)

2 Wählen Sie “Registriertes Gerät”.

3 Wählen Sie das Gerät, mit dem Sie 

eine Verbindung herstellen möch-

ten.

“Hinzufügen”: Anmelden eines Bluetooth®-
Geräts (S.41)

“Bevorzugte Geräteeinstellungen”: Wählen 
Sie diese Taste, um die Priorität bei der 
automatischen Verbindung der angemelde-

ten Bluetooth®-Geräte zu ändern. (S.43)

“Entfernen”: Löschen eines Bluetooth®-
Geräts (S.41)

: Telefon

: Audioplayer

: Telefon/Smartphone-Kollaborations-
dienst

 Das Symbol des Profils eines zurzeit 
verbundenen Geräts wird in Farbe 
angezeigt.

 Wenn Sie das Symbol eines zurzeit 
nicht verbundenen Profils auswäh-
len, wechselt die Verbindung zu der 
entsprechenden Funktion.

 Wenn das gewünschte Bluetooth®-
Gerät nicht auf der Liste aufgeführt 
ist, wählen Sie “Neues Gerät hinzu-
fügen”, um es anzumelden. (S.41)

4 Wählen Sie die gewünschte Verbin-

dung.

“Geräteinfo”: Wählen Sie diese Taste, 

um die Bluetooth®-Geräteinformationen 
zu überprüfen und zu ändern. (S.41)

 Bei bestehender Verbindung mit 

einem anderen Bluetooth®-Gerät

 Um die Verbindung zu diesem 

Bluetooth®-Gerät zu trennen, wäh-
len Sie “Ja”.

5 Vergewissern Sie sich, dass nach 

Abschluss des Verbindungsvor-

gangs ein Bestätigungsbildschirm 

angezeigt wird.

 Falls eine Fehlermeldung angezeigt 

Verbinden eines Bluetooth®-
Geräts

D
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wird, befolgen Sie die Anleitung auf 
dem Bildschirm, um einen erneuten 
Versuch durchzuführen.

● Es kann eine Weile dauern, wenn die 
Geräteverbindung während einer 

Bluetooth®-Audiowiedergabe durchge-
führt wird.

● Je nach Typ des zu verbindenden 

Bluetooth®-Geräts kann die Durchführung 
zusätzlicher Schritte am Gerät erforderlich 
sein.

● Das Trennen der Verbindung eines 

Bluetooth®-Geräts sollte über dieses Sys-
tem vorgenommen werden.

S.200

S.215

S.134

■ Modus für automatische Verbin-
dung

Um den Modus für automatische Ver-
bindung zu aktivieren, schalten Sie 
“Bluetooth” ein. (S.43) Legen Sie das 

Bluetooth®-Gerät an eine Stelle, an der 
die Verbindung hergestellt werden 
kann.

 Wenn der Start-Schalter in den 
Modus ACCESSORY oder ON 
geschaltet wird, sucht das System 
nach einem angemeldeten Gerät in 
der Nähe.

 Das System stellt eine Verbindung 
zu dem zuletzt verbundenen Gerät 
her, falls dieses sich in der Nähe 
befindet. Wenn die Priorität bei der 
automatischen Verbindung einge-
schaltet ist und mehr als ein ange-

meldetes Bluetooth®-Telefon 
verfügbar ist, verbindet sich das 
System automatisch mit dem 

Bluetooth®-Telefon, das die höchste 
Priorität hat. (S.43)

■ Manueller Verbindungsaufbau

Wenn die automatische Verbindung 
fehlschlägt oder “Bluetooth” ausge-
schaltet ist, müssen Sie die Verbindung 

mit dem Bluetooth®-Gerät manuell her-
stellen.

1 Rufen Sie den Bluetooth®-Einstel-

lungsbildschirm auf. (S.38)

2 Befolgen Sie die Anweisungen 

unter “Verbinden eines Bluetooth®-

Geräts” ab Schritt 2. (S.39)

■ Erneutes Verbinden eines 

Bluetooth®-Telefons

Wird die Verbindung eines Bluetooth®-
Telefons wegen schlechten Empfangs 

im Bluetooth®-Netz getrennt, während 
sich der Start-Schalter im Modus 
ACCESSORY oder ON befindet, ver-

bindet das System das Bluetooth®-
Telefon automatisch erneut.

Verbinden eines Bluetooth®-
Geräts auf andere Weise (über 
den Telefon-Hauptbildschirm)

Verbinden eines Bluetooth®-
Geräts auf andere Weise (über 
den Telefon-Einstellungsbild-
schirm)

Verbinden eines Bluetooth®-
Geräts auf andere Weise (über 

den Bluetooth®-Audio-Bild-
schirm)
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Bis zu 5 Bluetooth®-Geräte können 
angemeldet werden.

Bluetooth®-kompatible Telefone (HFP) 
und Audioplayer (AVP) können gleich-
zeitig angemeldet werden.

Dieser Vorgang kann nicht während der 
Fahrt durchgeführt werden.

1 Rufen Sie den Bluetooth®-Einstel-

lungsbildschirm auf. (S.38)

2 Wählen Sie “Neues Gerät hinzufü-

gen”.

 Bei bestehender Verbindung mit 

einem anderen Bluetooth®-Gerät

 Um die Verbindung zu diesem 

Bluetooth®-Gerät zu trennen, wäh-
len Sie “Ja”.

 Bei 5 bereits angemeldeten 

Bluetooth®-Geräten

 Ein angemeldetes Gerät muss 
ersetzt werden. Wählen Sie “Ja” und 
dann das Gerät, das Sie ersetzen 
möchten.

3 Befolgen Sie die Anweisungen 

unter “Erstmaliges Anmelden eines 

Bluetooth®-Telefons” ab Schritt 5. 

(S.34)

Dieser Vorgang kann nicht während der 
Fahrt durchgeführt werden.

1 Rufen Sie den Bluetooth®-Einstel-

lungsbildschirm auf. (S.38)

2 Wählen Sie “Gerät entfernen”.

3 Wählen Sie das gewünschte Gerät.

4 Wählen Sie “Ja”, wenn der Bestäti-

gungsbildschirm angezeigt wird.

5 Vergewissern Sie sich, dass nach 

Abschluss des Vorgangs ein Bestä-

tigungsbildschirm angezeigt wird.

● Beim Löschen eines Bluetooth®-Telefons 
werden gleichzeitig die Kontaktdaten 
gelöscht.

Die Bluetooth®-Geräteinformationen 
können auf dem Bildschirm angezeigt 
werden. Die angezeigten Informationen 
können bearbeitet werden.

Dieser Vorgang kann nicht während der 
Fahrt durchgeführt werden.

1 Rufen Sie den Bluetooth®-Einstel-

lungsbildschirm auf. (S.38)

2 Wählen Sie “Registriertes Gerät”.

3 Wählen Sie das Gerät, das Sie 

bearbeiten möchten.

Anmelden eines Bluetooth®-
Geräts

Löschen eines Bluetooth®-
Geräts

Bearbeiten der Bluetooth®-
Geräteinformationen
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4 Wählen Sie “Geräteinfo”.

5 Überprüfen und ändern Sie die 

Bluetooth®-Geräteinformationen.

Name des Bluetooth®-Geräts. Sie 

können den Namen beliebig 

ändern. (S.42)

Wählen Sie diese Taste, um die 

Verbindungsmethode für den 

Bluetooth®-Audioplayer einzustel-

len. (S.42)

Das Gerät besitzt eine eindeutige 

Geräteadresse, die nicht geändert 

werden kann.

Telefonnummer des Bluetooth®-

Telefons.

Kompatibilitätsprofil des 

Bluetooth®-Geräts.

Wählen Sie diese Taste, um alle 

vorgenommenen Einstellungen 

zurückzusetzen.

● Falls 2 Bluetooth®-Geräte unter demsel-
ben Namen angemeldet wurden, können 
sie anhand der Geräteadressen unter-
schieden werden.

● Je nach Telefontyp werden einige Informa-
tionen eventuell nicht angezeigt.

1 Wählen Sie “Gerätename”.

2 Geben Sie den Namen ein und 

wählen Sie “OK”.

● Auch wenn Sie den Gerätenamen ändern, 

bleibt der in Ihrem Bluetooth®-Gerät 
gespeicherte Name unverändert.

1 Wählen Sie “Audioplayer verbinden 

von”.

2 Wählen Sie die gewünschte Verbin-

dungsmethode.

A

B

C

Ändern eines Gerätenamens

Einstellen der Verbindungsme-
thode für Audioplayer

D

E

F
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“Fahrzeug”: Wählen Sie diese Taste, um 
den Audioplayer über das Audio-/Videosy-
stem des Fahrzeugs zu verbinden.

“Gerät”: Wählen Sie diese Taste, um das 
Audio-/Videosystem des Fahrzeugs über 
den Audioplayer zu verbinden.

 Je nach Audioplayer eignet sich die 
Verbindungsmethode “Fahrzeug” 
oder “Gerät” am besten. Näheres 
dazu entnehmen Sie bitte der Bedie-
nungsanleitung des Audioplayers.

Sie können die Bluetooth®-Einstellun-
gen überprüfen und ändern.

1 Rufen Sie den Bluetooth®-Einstel-

lungsbildschirm auf. (S.38)

2 Wählen Sie “Detaillierte Einstellun-

gen”.

3 Wählen Sie den Eintrag, für den Sie 

Einstellungen vornehmen möchten.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Bluetooth®-Verbindung ein- bzw. 

auszuschalten. (S.43)

Wählen Sie diese Taste, um die 

Priorität bei der automatischen Ver-

bindung der angemeldeten 

Bluetooth®-Geräte zu ändern. 

(S.43)

Wählen Sie diese Taste, um die 

Systeminformationen zu bearbei-

ten. (S.44)

Wählen Sie diese Taste, um alle 

vorgenommenen Einstellungen 

zurückzusetzen.

1 Wählen Sie “Bluetooth”.

Wenn “Bluetooth” eingeschaltet ist:

Das Bluetooth®-Gerät wird automatisch 
verbunden, wenn der Start-Schalter in 
den Modus ACCESSORY oder ON 
geschaltet wird.

Wenn “Bluetooth” ausgeschaltet ist: 

Das Bluetooth®-Gerät wird getrennt 
und das System stellt beim nächsten 
Mal keine Verbindung zu dem Gerät 
her.

● Während der Fahrt kann die automatische 
Verbindungsbereitschaft aktiviert, jedoch 
nicht deaktiviert werden.

Sie können die Priorität bei der automa-
tischen Verbindung der angemeldeten 

Bluetooth®-Geräte ändern.

1 Wählen Sie “Bevorzugte Geräteein-

stellungen”.

Bildschirm “Detaillierte Einstel-
lungen”

A

B

Umschalten von “Bluetooth”

Einstellen der Priorität bei der 
automatischen Verbindung

C

D
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2 Wählen Sie den Eintrag, für den Sie 

Einstellungen vornehmen möchten.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Priorität bei der automatischen Ver-

bindung ein- bzw. auszuschalten.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Priorität bei der automatischen Ver-

bindung der angemeldeten 

Bluetooth®-Telefone zu ändern. 

(S.44)

Wählen Sie diese Taste, um die 

Priorität bei der automatischen Ver-

bindung der angemeldeten 

Bluetooth®-Audioplayer zu ändern. 

(S.44)

Wählen Sie diese Taste, um alle 

vorgenommenen Einstellungen 

zurückzusetzen.

■ Ändern der Priorität bei der auto-
matischen Verbindung von 

Bluetooth®-Geräten

1 Wählen Sie “Bevorzugte Telefone” 

oder “Bevorzugte Audioplayer”.

2 Wählen Sie das gewünschte 

Bluetooth®-Gerät und dann “Nach 

oben verschieben” oder “Nach 

unten verschieben”, um die bevor-

zugte Reihenfolge zu ändern.

● Einem neu angemeldeten Bluetooth®-
Gerät wird automatisch die höchste Priori-
tät bei der automatischen Verbindung 
gegeben.

1 Wählen Sie “Systeminformationen”.

2 Wählen Sie den Eintrag, für den Sie 

Einstellungen vornehmen möchten.

Hier wird der Systemname ange-

zeigt. Sie können den Namen belie-

big ändern. (S.45)

A

B

C

D

Bearbeiten der Systeminforma-
tionen

A
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Der bei der Anmeldung des 

Bluetooth®-Geräts benutzte PIN-

Code. Sie können den Code belie-

big ändern. (S.45)

Das Gerät besitzt eine eindeutige 

Geräteadresse, die nicht geändert 

werden kann.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Anzeige für den Telefon-Verbin-

dungsstatus ein- bzw. auszuschal-

ten.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Anzeige für den Audioplayer-Ver-

bindungsstatus ein- bzw. auszu-

schalten.

Kompatibilitätsprofil des Systems

Wählen Sie diese Taste, um alle 

vorgenommenen Einstellungen 

zurückzusetzen.

■ Bearbeiten des Systemnamens

1 Wählen Sie “Systemname”.

2 Geben Sie einen Namen ein und 

wählen Sie “OK”.

■ Bearbeiten des PIN-Codes

1 Wählen Sie “System-PIN-Code”.

2 Geben Sie einen PIN-Code ein und 

wählen Sie “OK”.

1 Drücken Sie die Taste “SETUP”.

2 Wählen Sie “Wi-Fi*”.

3 Wählen Sie die Einträge, für die Sie 

Einstellungen vornehmen möchten.

*: Wi-Fi® ist eine eingetragene Marke der 

Wi-Fi Alliance®.

B

C

D

E

F

G

Herstellen einer Internet-
/Miracast®-Verbindung 
über Wi-Fi®

Miracast®, die mobilen Datendien-

ste usw. können über die Wi-Fi®-

Funktion des Systems genutzt 

werden.

Aufrufen des Wi-Fi®-Einstel-
lungsbildschirms

Wi-Fi®-Einstellungsbildschirm
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Wählen Sie diese Taste, um die 

Wi-Fi®-Funktion ein- bzw. auszu-

schalten. (S.46)

Wählen Sie diese Taste, um den 

Netzwerkzugang ein- bzw. auszu-

schalten.

Zeigt den Namen des verbundenen 

Netzwerks an.

Wählen Sie diese Taste, um nach 

verfügbaren Netzwerken zu suchen, 

zu denen eine Verbindung herge-

stellt werden kann. (S.46)

Wählen Sie diese Taste, um eine 

Schnellverbindung zu einem WPS-

kompatiblen Wi-Fi®-Gerät herzu-

stellen. (S.47)

Wählen Sie diese Taste, um erwei-

terte Wi-Fi®-Einstellungen vorzu-

nehmen. (S.47)

Zeigt den Status der Miracast®-Ver-

bindung an.*

“Ein”: Verbunden

“Aus”: Nicht verbunden

*: Der Miracast®-Status wird nur bei Model-

len angezeigt, die Miracast® unterstützen.

Wenn die Funktion eingeschaltet ist, 
stehen “Verfügbare Netzwerke” und 
“Einfache Einrichtung” zur Auswahl.

1 Rufen Sie den Wi-Fi®-Einstellungs-

bildschirm auf. (S.45)

2 Wählen Sie “Wi-Fi*-Strom”.

 Bei jeder Auswahl von “Wi-Fi*-

Strom” wird die Wi-Fi®-Funktion ein- 
bzw. ausgeschaltet.

*: Wi-Fi® ist eine eingetragene Marke der 

Wi-Fi Alliance®.

Sie können verfügbare Netzwerke 
ermitteln und eine Verbindung zu ihnen 
herstellen.

1 Rufen Sie den Wi-Fi®-Einstellungs-

bildschirm auf. (S.45)

2 Wählen Sie “Verfügbare Netz-

werke”.

3 Wählen Sie das gewünschte Netz-

werk.

 Wenn Sie ein mit  gekennzeich-

netes Netzwerk auswählen und der 
Passworteingabebildschirm ange-

A

B

C

D

E

F

G

Ein-/Ausschalten der Wi-Fi®-
Funktion

Aufbauen einer Netzwerkverbin-
dung
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zeigt wird, geben Sie das Passwort 
ein und wählen Sie dann “OK”.

 Das Netzwerk, das als bevorzugtes 
Netzwerk ausgewählt wurde, ist mit 

einem  gekennzeichnet.

“Details”: Wählen Sie diese Taste, um Ein-

zelheiten zu dem Netzwerk anzuzeigen.

“Wi-Fi*-Netzwerk hinzufügen”: Wählen Sie 

diese Taste, um ein Wi-Fi®-Netzwerk hinzu-

zufügen, das zurzeit nicht angezeigt wird.

*: Wi-Fi® ist eine eingetragene Marke der 

Wi-Fi Alliance®.

■ Hinzufügen eines Wi-Fi®-Netz-
werks

Sie können verfügbare Netzwerke hin-
zufügen, die bei der Suche nicht gefun-
den wurden.

1 Wählen Sie “Wi-Fi*-Netzwerk hinzu-

fügen”.

2 Geben Sie den Netzwerknamen ein 

und wählen Sie “OK”.

3 Wählen Sie den Sicherheitstyp.

4 Geben Sie das Passwort ein und 

wählen Sie “OK”.

*: Wi-Fi® ist eine eingetragene Marke der 

Wi-Fi Alliance®.

Ist das Wi-Fi®-Gerät mit Wi-Fi Pro-

tected Setup™* kompatibel, kann die 
Verbindung schneller hergestellt wer-
den.

1 Rufen Sie den Wi-Fi®-Einstellungs-

bildschirm auf. (S.45)

2 Wählen Sie “Einfache Einrichtung”.

3 Wählen Sie je nach Gerätevorgabe 

“PIN-Code” oder “Taste drücken”.

4 Bedienen Sie das Wi-Fi®-Gerät, um 

die Verbindung herzustellen.

*: Wi-Fi Protected Setup™ ist eine Marke 

der Wi-Fi Alliance®.

1 Rufen Sie den Wi-Fi®-Einstellungs-

bildschirm auf. (S.45)

2 Wählen Sie “Detaillierte Einstellun-

gen”.

3 Wählen Sie die Einträge, für die Sie 

Einstellungen vornehmen möchten.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Reihenfolge Ihrer bevorzugten 

Netzwerke zu ändern oder um Netz-

werke aus der Liste zu löschen. 

(S.48)

Wählen Sie diese Taste, um die 

Schnellverbindung

Erweiterte Wi-Fi®-Einstellungen

A

B
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automatische Netzwerkverbindung 

ein- bzw. auszuschalten. Im akti-

vierten Zustand stellt das System 

automatisch eine Verbindung zu 

den bevorzugten gespeicherten 

Netzwerken her.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Benachrichtigung bei automatischer 

Verbindung ein- bzw. auszuschal-

ten.

Wählen Sie diese Taste, um alle 

vorgenommenen Einstellungen 

zurückzusetzen.

Jedes zuvor verbundene Netzwerk wird 
als bevorzugtes Netzwerk gespeichert. 
Sie können festlegen, welche Netz-
werkverbindungen zuerst hergestellt 
werden sollen.

1 Wählen Sie “Bevorzugte Netz-

werke neu ordnen/entfernen”.

2 Wählen Sie das gewünschte Netz-

werk und dann “Nach oben ver-

schieben” oder “Nach unten 

verschieben”, um die Priorität der 

Netzwerkverbindungen zu ändern.

“Entfernen”: Wählen Sie diese Taste, um ein 
Netzwerk zu löschen.

● Bei bestehender Verbindung zu einem 
Netzwerk können die bevorzugten Netz-
werkeinstellungen nicht geändert werden.

● Befindet sich das Fahrzeug in der Nähe 
einer Funkantenne, eines Radiosenders 
oder einer anderen Quelle starker Funk-
wellen und elektrischen Rauschens, kann 
sich die Kommunikation verlangsamen 
oder unmöglich werden.

Die Empfangsstärke wird im oberen 
rechten Bildschirmbereich angezeigt. 
(S.15)

Einstellungen für bevorzugte Netz-
werke

C

D

Bedienungshinweise für die 

Wi-Fi®-Funktion

WARNUNG

● Benutzen Sie Wi-Fi®-Geräte nur, wenn 
dies gefahrlos möglich und gesetzlich 
erlaubt ist.

● Ihr Audiosystem verfügt über Wi-Fi®-
Antennen. Träger von implantierbaren 
Herzschrittmachern, Herzschrittma-
chern zur kardialen Resynchronisati-
onstherapie oder implantierbaren 
Kardioverter-Defibrillatoren sollten stets 
einen angemessenen Abstand zu den 

Wi-Fi®-Antennen einhalten. Die Funk-
wellen können den Betrieb dieser 
Geräte stören.

● Vor der Verwendung von Wi-Fi®-Gerä-
ten sollten sich Träger von anderen 
elektrischen medizinischen Geräten als 
implantierbaren Herzschrittmachern, 
Herzschrittmachern zur kardialen 
Resynchronisationstherapie oder 
implantierbaren Kardioverter-Defibrilla-
toren beim Hersteller des jeweiligen 
Geräts nach dessen Funktion unter dem 
Einfluss von Funkwellen erkundigen. 
Funkwellen können unerwartete Auswir-
kungen auf den Betrieb solcher medizi-
nischen Geräte haben.

Wi-Fi®-Statusanzeige
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 Kommunikationsstandards
IEEE 802.11b
IEEE 802.11g
IEEE 802.11n (2,4 GHz)

 Sicherheit
WPA™
WPA2™
WEP

• WPA™ und WPA2™ sind Marken der 

Wi-Fi Alliance®.

Technische Daten
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2-3.Apple CarPlay/Android Auto™

*: Diese Funktion steht in einigen Län-

dern/Gebieten nicht zur Verfügung.

1 Aktivieren Sie Siri auf dem Gerät, 

mit dem Sie eine Verbindung her-

stellen möchten.

2 Schließen Sie das Gerät an den 

USB-Anschluss an. (S.116)

3 Wählen Sie “Immer aktivieren” oder 

“Einmal aktivieren”.

 Wenn Sie “Nicht aktivieren” auswäh-
len, wird keine Apple CarPlay-Ver-
bindung hergestellt. In diesem Fall 
kann das Gerät wie ein normales 
Apple-Gerät bedient werden, z. B. 
wie ein iPod. Apple CarPlay bleibt so 
lange deaktiviert, bis Sie “Bevorzug-
ter Dienst” auf dem Bildschirm für 
allgemeine Einstellungen auf “Apple 
CarPlay” stellen. (S.57)

 Je nach verbundenem Gerät kann 
es ca. 3 bis 6 Sekunden dauern, bis 
das System zum vorherigen Bild-
schirm zurückkehrt.

 Je nach System wechselt der Bild-
schirm möglicherweise zum Bild-
schirm von Schritt 6.

4 Drücken Sie die Taste “MENU”.

5 Wählen Sie “Apple CarPlay”.

Apple CarPlay/Android 
Auto*

Apple CarPlay/Android Auto 

ermöglicht, dass einige Anwen-

dungen (wie Karte, Telefon oder 

Musik) auf dem System verwendet 

werden können.

Wenn eine Apple CarPlay-

/Android Auto-Verbindung herge-

stellt ist, werden die mit Apple 

CarPlay/Android Auto kompatib-

len Anwendungen auf dem Dis-

play des Systems angezeigt.

 Kompatible Geräte

Ein Apple iPhone (ab iOS-Version 9.3), 
das Apple CarPlay unterstützt.

Einzelheiten finden Sie unter 
https://www.apple.com/ios/carplay/.

Android-Geräte mit Android OS ab 
Version 5.0, die Android Auto unter-
stützen und auf denen die 
Android Auto-Anwendung installiert 
ist.

Einzelheiten finden Sie unter 
https://www.android.com/auto/.

Herstellen einer Apple CarPlay-
Verbindung
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6 Vergewissern Sie sich, dass der 

Home-Bildschirm von Apple 

CarPlay angezeigt wird.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Home-Bildschirm von Apple 

CarPlay aufzurufen.

Halten Sie diese Taste gedrückt, 

um Siri zu aktivieren.

Wählen Sie eine dieser Tasten, um 

die entsprechende Anwendung zu 

starten.

Sie können jede von Apple CarPlay 

unterstützte iPhone-Anwendung 

verwenden.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Bildschirm des Systems aufzurufen.

1 Vergewissern Sie sich, dass die 

Android Auto-Anwendung auf dem 

zu verbindenden Gerät installiert ist.

2 Schließen Sie das Gerät an den 

USB-Anschluss an. (S.116)

3 Wählen Sie “Ein”, um die Funktion 

zu aktivieren.

 “Aus”: Stellen Sie zur Aktivierung 
von Android Auto “Bevorzugter 
Dienst” auf dem Bildschirm für allge-
meine Einstellungen auf “Android 
Auto”. (S.57)

 Je nach verbundenem Gerät kann 
es ca. 3 bis 6 Sekunden dauern, bis 
das System zum vorherigen Bild-
schirm zurückkehrt.

 Je nach System wechselt der Bild-
schirm möglicherweise zum Bild-
schirm von Schritt 6.

4 Drücken Sie die Taste “MENU”.

Herstellen einer Android Auto-
Verbindung

A

B

C
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5 Wählen Sie “Android Auto”.

6 Vergewissern Sie sich, dass der 

Home-Bildschirm von Android Auto 

angezeigt wird.

● Wenn eine Apple CarPlay-/Android Auto-
Verbindung hergestellt ist, ändert sich die 
Funktion einiger Tasten des Systems.

● Wenn eine Apple CarPlay-/Android Auto-
Verbindung hergestellt ist, werden einige 
Funktionen des Systems, wie etwa die 
nachfolgend genannten, durch ähnliche 
Funktionen von Apple CarPlay/Android 
Auto ersetzt oder stehen nicht mehr zur 
Verfügung:

• iPod (Audiowiedergabe)
• USB-Audio/USB-Video

• Bluetooth®-Audio

• Bluetooth®-Telefon (nur Apple CarPlay)

● Wenn während der Verwendung von 

Miracast® eine Android Auto-Verbindung 

hergestellt wird, steht Miracast® möglicher-
weise nicht mehr zur Verfügung.

● Wenn eine Apple CarPlay-/Android Auto-
Verbindung hergestellt ist, können Sie die 
Lautstärke der Sprachsteuerung 
(Siri/Google Assistant) und der Sprachfüh-
rung der Karten-Anwendung ändern, 
indem Sie auf dem Bildschirm für die Spra-
cheinstellungen “Sprachlautstärke” wäh-
len. 
Sie können sie nicht mit dem Knopf 
“POWER VOLUME” auf dem Audio-Bedi-
enfeld ändern. (S.59)

● Apple CarPlay/Android Auto ist eine von 
der Apple Inc./Google LLC entwickelte 
Anwendung. Ihre Funktionen und Dienste 
können je nach Betriebssystem, Hardware 

oder Software des verbundenen Geräts 
oder aufgrund von Änderungen bei den 
Apple CarPlay-/Android Auto-Spezifikatio-
nen ohne vorherige Ankündigung einge-
stellt oder geändert werden.

● Eine Liste der von Apple CarPlay bzw. 
Android Auto unterstützten Apps finden 
Sie auf der jeweiligen Website.

● Während der Nutzung dieser Funktionen 
werden Informationen zum Fahrzeug und 
Benutzer (wie etwa Standort und Fahrge-
schwindigkeit) an den Herausgeber der 
jeweiligen Anwendung und den Mobil-
funkanbieter weitergegeben.

● Durch Herunterladen und Verwenden der 
Anwendung stimmen Sie deren Nutzungs-
bedingungen zu.

● Die Daten für diese Funktionen werden 
über das Internet übertragen, wodurch 
Gebühren anfallen können. Wenden Sie 
sich für Informationen bezüglich der 
Gebühren für die Datenübertragung an 
Ihren Mobilfunkanbieter.

● Je nach Anwendung sind bestimmte Funk-
tionen, wie die Wiedergabe von Musik, 
möglicherweise eingeschränkt.

● Da die Anwendungen für jede Funktion 
von Drittanbietern bereitgestellt werden, 
können sie möglicherweise ohne vorherige 
Ankündigung geändert oder eingestellt 
werden. Einzelheiten finden Sie auf der 
Website der Funktion.

● Wenn das Navigationssystem des Fahr-
zeugs gerade für die Routenführung ver-
wendet wird und mithilfe der Karten-App 
von Apple CarPlay/Android Auto eine 
Route eingestellt wird, wird die Routenfüh-
rung von Apple CarPlay/Android Auto 
durchgeführt. Wenn die Karten-App von 
Apple CarPlay/Android Auto gerade für die 
Routenführung verwendet wird und mithilfe 
des Navigationssystems des Fahrzeugs 
eine Route eingestellt wird, wird die Rou-
tenführung vom Navigationssystem des 
Fahrzeugs durchgeführt.

● Wenn das USB-Kabel abgezogen wird, 
wird der Betrieb von Apple 
CarPlay/Android Auto beendet. Ist dies der 
Fall, wird die Tonausgabe gestoppt und die 
Anzeige wechselt zum Bildschirm des 
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Systems.

● Android und Android Auto sind Marken der 
Google LLC.

Sollten Sie Schwierigkeiten mit Apple CarPlay/Android Auto haben, gehen Sie 
anhand der folgenden Tabelle vor.

WARNUNG

● Schließen Sie während der Fahrt kein 
Smartphone an und betätigen Sie auch 
nicht dessen Bedienelemente.

HINWEIS

● Lassen Sie Ihr Smartphone nicht im 
Fahrzeug zurück. Insbesondere hohe 
Temperaturen im Fahrzeuginneren kön-
nen dem Smartphone schaden.

● Drücken Sie nicht zu stark auf das 
Smartphone, während es angeschlos-
sen ist, da sonst das Smartphone oder 
seine Anschlussklemme beschädigt 
werden könnte.

● Führen Sie keine Fremdkörper in den 
Anschluss ein, da sonst das Smart-
phone oder seine Anschlussklemme 
beschädigt werden könnte.

Fehlersuche
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Symptom Lösung

Es kann keine Apple CarPlay-

/Android Auto-Verbindung her-

gestellt werden.

Überprüfen Sie, ob das Gerät Apple CarPlay/Android Auto 

unterstützt.

Überprüfen Sie, ob Apple CarPlay/Android Auto auf dem 

verbundenen Gerät aktiviert ist.

Überprüfen Sie, ob die Android Auto-Anwendung auf dem 

zu verbindenden Gerät installiert ist.

Einzelheiten finden Sie unter 

https://www.apple.com/ios/carplay/ bzw. 

https://www.android.com/auto/.

Die Länder oder Gebiete, in denen Apple CarPlay verfüg-

bar ist, finden Sie unter https://www.apple.com/ios/

feature-availability/#apple carplay.

Überprüfen Sie, ob “Apple CarPlay”/“Android Auto” unter 

“Bevorzugter Dienst” auf dem Bildschirm für allgemeine 

Einstellungen eingeschaltet ist. (S.57)

Überprüfen Sie, ob das verwendete USB-Kabel ordnungs-

gemäß an das Gerät und den USB-Anschluss angeschlos-

sen ist.

Versuchen Sie, das Smartphone direkt an den USB-

Anschluss des Fahrzeugs anzuschließen, ohne den Hub zu 

verwenden.

Bei Apple CarPlay: Überprüfen Sie, ob das verwendete 

Lightning-Kabel von Apple zertifiziert ist und ob Siri aktiviert 

ist.

Versuchen Sie, nachdem Sie alle oben angegebenen 

Punkte überprüft haben, eine Apple CarPlay-/Android Auto-

Verbindung herzustellen. (S.50)

Während eine Apple CarPlay-

/Android Auto-Verbindung her-

gestellt ist und ein Video wieder-

gegeben wird, gibt das System 

zwar den Ton, aber kein Bild 

aus.

Da das System nicht für die Wiedergabe von Videos über 

Apple CarPlay/Android Auto konzipiert wurde, handelt es 

sich hierbei nicht um eine Funktionsstörung.

Obwohl eine Apple CarPlay-

/Android Auto-Verbindung her-

gestellt ist, gibt das System kei-

nen Ton aus.

Das System ist möglicherweise stummgeschaltet oder die 

Lautstärkeeinstellung ist zu niedrig. Erhöhen Sie die Laut-

stärke des Systems.
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Der Apple CarPlay-

/Android Auto-Bildschirm hat 

Artefakte und/oder bei der 

Tonausgabe über 

Apple CarPlay/Android Auto 

kommt es zu Störgeräuschen.

Überprüfen Sie, ob das zur Verbindung des Geräts mit dem 

System verwendete USB-Kabel beschädigt ist. Um zu 

überprüfen, ob eine interne Beschädigung des USB-Kabels 

vorliegt, schließen Sie das Gerät an ein anderes System 

an, wie z. B. einen PC, und überprüfen Sie, ob das Gerät 

von dem angeschlossenen System erkannt wird. (Das 

Gerät sollte nach dem Anschließen mit dem Ladevorgang 

beginnen.)

Versuchen Sie, nachdem Sie alle oben angegebenen 

Punkte überprüft haben, eine Apple CarPlay-/Android Auto-

Verbindung herzustellen. (S.50)

Die Kartenanzeige der Karten-

App von Apple CarPlay kann 

nicht mit Mehrfinger-Zoom-

Gesten vergrößert bzw. verklei-

nert werden.

Da die Karten-App von Apple CarPlay keine Mehrfinger-

Zoom-Gesten unterstützt, handelt es sich hierbei nicht um 

eine Funktionsstörung.

Wenn während der Audiowieder-

gabe von einer Musik-App von 

Apple CarPlay (Apple Music, 

Spotify usw.) das iPhone bedient 

wird, um die Audiowiedergabe 

von einer Anwendung zu starten, 

die nicht mit Apple CarPlay* 

kompatibel ist, und die Laut-

stärke am fahrzeugeigenen 

Gerät geändert wird, stoppt die 

Audiowiedergabe von der inkom-

patiblen Anwendung und das 

System setzt die Wiedergabe 

von der ursprünglichen Musik-

App fort.

Dieser Vorgang wird gemäß den Spezifikationen des fahr-

zeugeigenen Geräts durchgeführt, es handelt sich nicht um 

eine Funktionsstörung.

Symptom Lösung
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*: Anwendungen, die nicht mit Apple CarPlay kompatibel sind, sind auf dem iPhone installierte 

Anwendungen, die nicht in der Anwendungsliste auf dem Apple CarPlay-Bildschirm ange-

zeigt werden (z. B. Visual Voicemail).

Wenn eine Audiomeldung (wie 

etwa eine Routenführungsan-

sage) von einer nicht mit Apple 

CarPlay kompatiblen Anwen-

dung die Audiowiedergabe vom 

fahrzeugeigenen Gerät (FM/AM, 

CD usw.) unterbricht, setzt das 

System nach Ende der Meldung 

die ursprüngliche Audiowieder-

gabe (FM/AM, CD usw.) nicht 

fort.

Dieser Vorgang wird gemäß den Spezifikationen des fahr-

zeugeigenen Geräts durchgeführt, es handelt sich nicht um 

eine Funktionsstörung. Wechseln Sie die Audioquelle 

manuell. Oder verwenden Sie keine Anwendungen, die 

nicht mit Apple CarPlay kompatibel sind.* Führen Sie eine 

Aktualisierung auf die neueste iOS- und die neueste 

Anwendungsversion durch, da einige Navigationsanwen-

dungen ab iOS 12 kompatibel sind.

Bei der Verwendung von Apple 

CarPlay werden Routenfüh-

rungspfeile und Turn-by-Turn-

Navigation nicht auf dem Multi-

Informationsdisplay und dem 

Display des Systems angezeigt. 

Bei der Verwendung von Android 

Auto wird Turn-by-Turn-Naviga-

tion nicht auf dem Multi-Informa-

tionsdisplay und dem Display 

des Systems angezeigt.

Hierbei handelt es sich nicht um eine Funktionsstörung, da 

die Anzeige dieser Elemente beim Betrieb dieser Funktion 

nicht möglich ist.

Bei der Verwendung von Android 

Auto ist der Ton eines im Frei-

sprechmodus geführten Telefon-

gesprächs nicht aus den 

Lautsprechern des Fahrzeugs zu 

hören.

Ziehen Sie das USB-Kabel vom Telefon ab und überprüfen 

Sie, ob der Ton des im Freisprechmodus geführten Tele-

fongesprächs über die Freisprecheinrichtung zu hören ist.

Verbinden Sie das Telefon über Android Auto mit dem 

System, erhöhen Sie die Lautstärke des Systems und über-

prüfen Sie, ob der Ton des im Freisprechmodus geführten 

Telefongesprächs zu hören ist. Überprüfen Sie, ob andere 

Töne aus den Lautsprechern des Fahrzeugs zu hören sind.

Symptom Lösung
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2-4.Weitere Einstellungen

1 Drücken Sie die Taste “SETUP”.

 Wenn der Bildschirm für allgemeine 
Einstellungen nicht angezeigt wird, 
wählen Sie “Allgemeines”.

2 Wählen Sie die Einträge, für die Sie 

Einstellungen vornehmen möchten.

 “Systemzeit”

Wählen Sie diese Taste, um die Zeitzone zu 

ändern und um die Sommerzeit ein- bzw. 

auszuschalten. (S.58)

 “Sprache”

Wählen Sie diese Taste, um die Sprache zu 

ändern. Die Spracheinstellungen von 

Apple CarPlay/Android Auto können nur auf 

dem verbundenen Gerät geändert werden.

 “Home-Bildschirm personalisieren”

Wählen Sie diese Taste, um den Home-Bild-

schirm individuell anzupassen. (S.27)

 “Sprache für Spracherkennung”

Wählen Sie diese Taste, um die Sprache für 

die Spracherkennung zu ändern.

 “Bevorzugter Dienst”

Wählen Sie diese Taste, um den Dienst aus-

zuwählen, der gestartet werden soll, wenn 

das Smartphone verbunden wird. (S.58)

 “Signalton”

Wählen Sie diese Taste, um die Signaltöne 

ein- bzw. auszuschalten.

 “Themeneinstellungen”

Wählen Sie diese Taste, um die Bildschirm-

Themeneinstellungen zu ändern.

 “Maßeinheiten”

Wählen Sie diese Taste, um die Maßeinheit 

für Entfernungen/Kraftstoffverbrauch zu 

ändern.

 “Automatischer Wechsel zu Bild-
schirm”

Wählen Sie diese Taste, um den automati-

schen Bildschirmwechsel vom Audio-Bedi-

enbildschirm zum Home-Bildschirm ein- 

bzw. auszuschalten. Ist er eingeschaltet, 

wechselt die Anzeige nach 20 Sekunden 

automatisch vom Audio-Bedienbildschirm 

zum Home-Bildschirm.

 “Tastaturhistorie löschen”

Wählen Sie diese Taste, um den Tastatur-

verlauf zu löschen.

 “Tastaturhistorie speichern”

Wählen Sie diese Taste, um das Speichern 

des Tastaturverlaufs ein- bzw. auszuschal-

ten.

Allgemeine Einstellungen

Sie können Einstellungen für das 

Thema, die Signaltöne usw. vor-

nehmen.

Aufrufen des Bildschirms für 
allgemeine Einstellungen

Bildschirm für allgemeine Ein-
stellungen
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 “Animation”

Wählen Sie diese Taste, um die Animatio-

nen ein- bzw. auszuschalten.

 “Persönliche Daten löschen”

Wählen Sie diese Taste, um persönliche 

Daten zu löschen. (S.59)

 “Softwareaktualisierung”

Wählen Sie diese Taste, um die Software-

version zu aktualisieren. Setzen Sie sich für 

weitere Einzelheiten mit einem Toyota-

Händler bzw. einer Toyota-Vertragswerk-

statt oder einer anderen zuverlässigen 

Werkstatt in Verbindung.

 “Gracenote-Datenbankaktualisie-
rung”

Wählen Sie diese Taste, um die 

Gracenote®-Datenbankversion zu aktuali-

sieren. Setzen Sie sich für weitere Einzelhei-

ten mit einem Toyota-Händler bzw. einer 

Toyota-Vertragswerkstatt oder einer ande-

ren zuverlässigen Werkstatt in Verbindung.

 “Softwareinformationen”

Wählen Sie diese Taste, um die Softwarein-

formationen anzuzeigen. Hier werden Hin-

weise zu in diesem Produkt verwendeter 

Fremdsoftware angezeigt. (Darunter befin-

den sich Anleitungen zum Erhalt solcher 

Software, falls anwendbar.)

 “Empfindlichkeit SW”

Wählen Sie diese Taste, um die Empfind-

lichkeit der berührungsempfindlichen Touch-

screen-Tasten auf 1 (gering), 2 (mittel) oder 

3 (hoch) einzustellen.

1 Rufen Sie den Bildschirm für allge-

meine Einstellungen auf. (S.57)

2 Wählen Sie “Systemzeit”.

3 Wählen Sie die Einträge, für die Sie 

Einstellungen vornehmen möchten.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Zeitzone zu ändern. (S.58)

Wählen Sie diese Taste, um die 

Sommerzeit ein- bzw. auszuschal-

ten.

1 Wählen Sie “Zeitzone”.

2 Wählen Sie die gewünschte Zeit-

zone.

 Wenn Sie “Andere” wählen, können 
Sie die Zone manuell einstellen. 
Wählen Sie “+” oder “-”, um die Zeit-
zone einzustellen.

1 Rufen Sie den Bildschirm für allge-

meine Einstellungen auf. (S.57)

2 Wählen Sie “Bevorzugter Dienst”.
Einstellungen für die Systemzeit

Zeitzone

Einstellungen für bevorzugte 
Dienste

A

B
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3 Wählen Sie die Einträge, für die Sie 

Einstellungen vornehmen möchten.

● Diese Einstellung kann nicht geändert wer-
den, wenn ein Gerät über USB mit dem 
System verbunden ist. Trennen Sie das 
Gerät vom System, bevor Sie versuchen, 
die Einstellung zu ändern.

Gespeicherte oder geänderte persönli-
che Einstellungen werden gelöscht 
oder auf die Standardeinstellungen 
zurückgesetzt.

1 Rufen Sie den Bildschirm für allge-

meine Einstellungen auf. (S.57)

2 Wählen Sie “Persönliche Daten 

löschen”.

3 Wählen Sie “Löschen”.

4 Wählen Sie “Ja”, wenn der Bestäti-

gungsbildschirm angezeigt wird.

Beispiele für Einstellungen, die auf die Stan-
dardeinstellungen zurückgesetzt werden 
können:

 Navigationseinstellungen

 Audioeinstellungen

 Telefoneinstellungen

usw.

1 Drücken Sie die Taste “SETUP”.

2 Wählen Sie “Stimme”.

3 Wählen Sie die Einträge, für die Sie 

Einstellungen vornehmen möchten.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Lautstärke der Sprachführung ein-

zustellen.*

Wählen Sie diese Taste, um die 

Löschen persönlicher Daten

Spracheinstellungen

Sie können Einstellungen für die 

Sprachlautstärke usw. vorneh-

men.

Aufrufen des Bildschirms für 
die Spracheinstellungen

Bildschirm für die Sprachein-
stellungen

A

B
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Ansagen der Spracherkennung ein- 

bzw. auszuschalten.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Routenführung mit Ansage von 

Straßennamen ein- bzw. auszu-

schalten.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Ansage von zu vermeidenden Rou-

ten ein- bzw. auszuschalten.
*: Wenn eine Apple CarPlay-/Android Auto-

Verbindung hergestellt ist, können Sie die 

Lautstärke der Sprachsteuerung 

(Siri/Google Assistant) und der Sprach-

führung der Karten-Anwendung ändern.

1 Drücken Sie die Taste “SETUP”.

2 Wählen Sie “Fahrzeug”.

3 Wählen Sie die Einträge, für die Sie 

Einstellungen vornehmen möchten.

Wählen Sie diese Taste, um Ein-

stellungen für die individuelle 

Anpassung der Fahrzeugfunktio-

nen vorzunehmen.*

C

D

Fahrzeugeinstellungen

Sie können Einstellungen für die 

individuelle Anpassung der Fahr-

zeugfunktionen und für den Ser-

vicemodus vornehmen.

Aufrufen des Bildschirms für 
die Fahrzeugeinstellungen

Bildschirm für die Fahrzeugein-
stellungen

A
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Wählen Sie diese Taste, um Ein-

stellungen für den Servicemodus 

vorzunehmen. (S.61)
*: Siehe “Betriebsanleitung”.

Sie können das Sicherheitssystem ein-
schalten, indem Sie einen (4-stelligen) 
Sicherheitscode eingeben.
Ist diese Funktion eingeschaltet, wird 
das System funktionsunfähig, sobald 
die Stromzufuhr unterbrochen wird, und 
kann nur durch Eingabe des Sicherheit-
scodes wieder aktiviert werden.

1 Rufen Sie den Bildschirm für die 

Fahrzeugeinstellungen auf. 

(S.60)

2 Wählen Sie “Valet-Modus”.

3 Geben Sie den 4-stelligen persönli-

chen Code ein und wählen Sie dann 

“OK”.

4 Geben Sie den 4-stelligen persönli-

chen Code erneut ein und wählen 

Sie dann “OK”.

 Das System fordert Sie auf, den 
Sicherheitscode erneut einzugeben, 
um sicherzustellen, dass Sie sich an 
den richtigen Code erinnern.

 Wenn der Servicemodus aktiviert 
wird, stellt das System den Betrieb 
ein und ein Standby-Bildschirm zur 
Eingabe des (4-stelligen) Sicherheit-
scodes wird angezeigt. (S.61)

● Falls Sie den 4-stelligen persönlichen 
Code vergessen haben, setzen Sie sich 

mit einem Toyota-Händler bzw. einer 
Toyota-Vertragswerkstatt oder einer ande-
ren zuverlässigen Werkstatt in Verbindung.

1 Geben Sie den 4-stelligen persönli-

chen Code ein und wählen Sie dann 

“OK”.

● Wenn 6-mal ein falscher (4-stelliger) 
Sicherheitscode eingegeben wird, lässt 
das System 10 Minuten lang keine weitere 
Eingabe eines (4-stelligen) Sicherheitsco-
des zu.

Einstellen des Servicemodus

Einstellen des Servicemodus

B

Bei aktiviertem Servicemodus
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Bei Fahrzeugen, die außerhalb Europas verkauft werden, können einige Funktio-
nen während der Fahrt nicht genutzt werden.

N
avig

ationssystem

Navigationssystem

3-1. Hauptfunktionen

Navigation.................................64
Bedienung des Kartenbildschirms

...............................................69
Kartenbildschirminformationen .71
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Routenführung..........................90
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3-4. Bevorzugte Ziele

Speichern eines Eintrags..........98
Bearbeiten der Eintragsinformatio-

nen ...................................... 100
3-5. Einstellungen

Karteneinstellungen............... 102
Verkehrsmeldungseinstellungen

............................................ 105
Einstellungen der Routenpräferen-

zen ...................................... 108
3-6. Hinweise zur Bedienung des 

Navigationssystems

GPS (Global Positioning System)

............................................ 110
Aktualisierungen der Navigations-

datenbank ........................... 112
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3-1.Hauptfunktionen

Sie können den Kartenbildschirm wie folgt aufrufen:

 Drücken Sie die Taste “MAP”.

 Drücken Sie die Taste “MENU” und wählen Sie dann “Ziel”.

■ Nach der Berechnung einer Route zu einem neuen Ziel

Wählen Sie diese Taste, um den Kartenmaßstab zu vergrößern bzw. zu verklei-

nern. (S.69)

Wählen Sie diese Taste, um den Zielmenü-Bildschirm aufzurufen. (S.67)

Wählen Sie diese Taste, um die Kartenansicht zu ändern. (S.70)

Wählen Sie diese Taste, um die Lautstärke der Sprachführung einzustellen. 

(S.91)

Wählen Sie diese Taste, um den Aktionsmenü-Bildschirm aufzurufen. (S.65)

Zeigt die Entfernung bis zum nächsten Abbiegen und einen Pfeil mit der Abbie-

gerichtung an. Wenn Sie das Pfeilsymbol wählen, wird die letzte Navigationsan-

sage wiederholt.

Zeigt Informationen zum Ziel an, wie voraussichtliche Ankunftszeit, verbleibende 

Navigation

Kartenbildschirm

A

B

C

D

E

F

G
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Fahrzeit, Entfernung und Verkehrsvorhersagen.

Bei jeder Auswahl dieses Bereichs wechselt die angezeigte Information zwi-

schen Ankunftszeit und verbleibender Fahrzeit bis zum Ziel.

Zeigt den Namen der aktuellen oder der nächsten Straße an.

Zeigt Verkehrsereignisse auf der Route an.

Die verbleibende Staulänge und die verbleibende Dauer der Verzögerung wer-

den angezeigt.
*: Bei diesem Fahrzeug wird die Uhr nicht auf dem Bildschirm angezeigt. Die Uhr wird im 

Kombiinstrument angezeigt.

■ Außer bei der Routenführung

Wählen Sie diese Taste, um den Kartenmaßstab zu vergrößern bzw. zu verklei-

nern. (S.69)

Wählen Sie diese Taste, um den Zielmenü-Bildschirm aufzurufen. (S.67)

Wählen Sie diese Taste, um die Kartenansicht zu ändern. (S.70)

Wählen Sie diese Taste, um den Aktionsmenü-Bildschirm aufzurufen. (S.65)

Zum Aufrufen des Aktionsmenü-Bildschirms rufen Sie zunächst den normalen Kar-

Aktionsmenü-Bildschirm

H

I

A

B

C

D
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tenbildschirm auf (S.64) und wählen Sie dann .

■ Während der Routenführung

Wählen Sie diese Taste, um die Routenführung zu beenden.

Wählen Sie diese Taste, um Verkehrsmeldungen anzuzeigen. Angezeigt wird 

eine Liste mit Verkehrsmeldungen für die eingestellte Route, mit allen Verkehrs-

meldungen oder mit Warnungen. (S.75)

Wählen Sie diese Taste, um Tankstelleninformationen anzuzeigen. Hier können 

Sie auch die Adresse einer Tankstelle und den Kraftstoffpreis abrufen. 

(S.240)

Wählen Sie diese Taste, um Parkplatzinformationen anzuzeigen. Sie können 

den Standort und die Gebühren von Parkplätzen und die Anzahl freier Park-

plätze abrufen. (S.239)

 Wählen Sie diese Taste, um Wetterinformationen anzuzeigen. Sie können sich 

über das Wetter an verschiedenen Orten informieren. (S.238)

Wählen Sie diese Taste, um den Bildschirm mit Routeninformationen aufzuru-

fen. Hier können Sie Routenoptionen für die Routenberechnungen auswählen. 

(S.93)

A

B

C

D

E

F
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■ Außer bei der Routenführung

Wählen Sie diese Taste, um Verkehrsmeldungen anzuzeigen. Angezeigt wird 

eine Liste mit Verkehrsmeldungen für die eingestellte Route, mit allen Verkehrs-

meldungen oder mit Warnungen. (S.75)

Wählen Sie diese Taste, um Tankstelleninformationen anzuzeigen. Hier können 

Sie auch die Adresse einer Tankstelle und den Kraftstoffpreis abrufen. 

(S.240)

Wählen Sie diese Taste, um Parkplatzinformationen anzuzeigen. Sie können 

den Standort und die Gebühren von Parkplätzen und die Anzahl freier Park-

plätze abrufen. (S.239)

 Wählen Sie diese Taste, um Wetterinformationen anzuzeigen. Sie können sich 

über das Wetter an verschiedenen Orten informieren. (S.238)

Wählen Sie diese Taste, um den Bildschirm mit Informationen zur aktuellen 

Position aufzurufen. (S.94)

Sie können den Zielmenü-Bildschirm wie folgt aufrufen:

 Drücken Sie die Taste “MENU” und wählen Sie dann “Ziel”.

 Wählen Sie  auf dem Kartenbildschirm.

Zielmenü-Bildschirm

A

B

C

D

E
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Wählen Sie diese Taste, um ein Ziel über die Eingabe eines Suchbegriffs zu 

suchen. (S.78)

Wählen Sie diese Taste, um ein Ziel und eine Route über die im Navigationssy-

stem gespeicherte Favoritenliste zu suchen. (S.80)

Wählen Sie diese Taste, um ein Ziel in der Liste der vorherigen Ziele zu suchen. 

(S.82)

Wählen Sie diese Taste, um ein Ziel über eine Adresse oder Geokoordinaten zu 

suchen. (S.82)

Wählen Sie diese Taste, um ein Ziel über einen POI (Sonderziel) zu suchen.

Wählen Sie diese Taste, um ein Ziel im Telefonbuch des verbundenen 

Bluetooth®-Telefons zu suchen.

Wählen Sie eine dieser Tasten, um ein Schnellzugriffsziel als Ziel festzulegen. 

Zuhause, Arbeit und die 2 letzten Ziele werden als Tasten angezeigt, über die 

Sie die Routenführung direkt starten können.

A

B

C

D

E

F

G
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1 Drücken Sie die Taste “MAP”.

2 Stellen Sie sicher, dass die Karte 

mit der aktuellen Position angezeigt 

wird.

● Während der Fahrt ist das Symbol für die 
aktuelle Fahrzeugposition auf dem Bild-
schirm fixiert und die Karte bewegt sich 
weiter.

● Die aktuelle Position wird automatisch 
anhand der vom GPS (Global Positioning 
System) empfangenen Signale bestimmt. 
Falls die aktuelle Position nicht korrekt ist, 
wird sie automatisch berichtigt, sobald das 
Fahrzeug wieder GPS-Signale empfängt.

● Nach dem Abklemmen der Batterie oder 
bei einem neuen Fahrzeug kann es vor-
kommen, dass die aktuelle Position nicht 
korrekt angegeben wird. Sobald das Navi-
gationssystem GPS-Signale empfängt, 
wird die korrekte aktuelle Position ange-
zeigt.

Sie können die Karte verschieben, um 
Bereiche anzuzeigen, die nicht Ihrer 
aktuellen Position entsprechen.

Cursor-Markierung

Wählen Sie diese Taste, um Street 

View anzuzeigen.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Auswahl in der Favoritenliste zu 

speichern.

Informationen zum Ändern des 

Symbols, des Namens usw.:

S.100

Wählen Sie diese Taste, um die 

Auswahl als Ziel einzugeben. 

(S.87)

 Sie können den Kartenbildschirm 
durch Berühren, Ziehen oder 
Schnipsen verschieben. (S.25)

 Drücken Sie die Taste “MAP”, um 
zur aktuellen Position zurückzukeh-
ren.

1 Wählen Sie  auf dem Kartenbild-

schirm. (S.64)

Bedienung des Kartenbild-
schirms

Anzeige der aktuellen Position

Verschieben des Karteninhalts

Kartenmaßstab

A

B

C

D



70 3-1. Hauptfunktionen

2 Wählen Sie “+” oder “-”, um den 

Maßstab des Kartenbildschirms zu 

ändern.

 Sie können den Maßstab des Kar-
tenbildschirms auch folgenderma-
ßen ändern:

• Durch Ziehen der Maßstabsleisten-Mar-
kierung an den gewünschten Punkt.

• Indem Sie auf dem Bildschirm eine Aus-
einanderziehen-Geste ausführen, vergrö-
ßern Sie den Maßstab und durch eine 
Zusammenziehen-Geste verkleinern Sie 
ihn.

 Bei jeder Auswahl von  wird die 
automatische Kartenvergrößerung/-
verkleinerung ein- bzw. ausgeschal-
tet. 
Sie können das Standardmaß der 
automatischen Vergrößerung/Ver-
kleinerung auswählen. (S.102)

● Der Maßstabsbereich reicht von 10 m bis 
1000 km.

● Nachdem der Maßstab geändert wurde, 
wird die neue Maßstabsanzeige eine 
gewisse Zeit lang angezeigt.

Sie können die Kartenansicht zwischen 
“3D Fahrtrichtung oben”, “2D Fahrtrich-
tung oben” und “2D Norden oben” 
umschalten, indem Sie die Kartenan-
sichtstaste wählen.

1 Wählen Sie die Kartenansichtsta-

ste.

: Symbol für “3D Fahrtrichtung 
oben”
Die Fahrtrichtung ist immer oben.

: Symbol für “Fahrtrichtung oben”
Die Fahrtrichtung ist immer oben.

: Symbol für “Norden oben”
Unabhängig von der Fahrtrichtung ist 
Norden immer oben.

 Bei jeder Auswahl der Kartenan-
sichtstaste ändert sich die Kartenan-
sicht wie folgt:

 (3D Fahrtrichtung oben)   

(2D Fahrtrichtung oben)   (2D 

Norden oben)

Kartenansicht
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Auf der Karte können diverse Informa-
tionen angezeigt werden.

*: Fahrzeuge ohne Verkehrszeichenerken-

nung (RSA)

Die auf der momentan befahrenen 
Straße geltende Geschwindigkeitsbe-
grenzung kann angezeigt werden.

Zeigt Informationen zum Geschwin-

digkeitsbegrenzungssymbol und die 

zulässige Höchstgeschwindigkeit 

für die momentan befahrene Straße 

an.

Gebäude können in 3D auf der Karte 
angezeigt werden.

 Diese Funktion ist bei einer Zoom-
Skala von bis zu 50 m auf der Karte 
verfügbar.

Wahrzeichen können in 3D auf der 
Karte angezeigt werden.

 Diese Funktion ist bei einer Zoom-
Skala von bis zu 50 m auf der Karte 
verfügbar.

Radarkameras können als Symbole auf 
der Karte angezeigt werden.

Position der Radarkamera auf der 

Kartenbildschirminforma-
tionen

Anzeigen diverser Informatio-
nen auf der Karte

Geschwindigkeitsbegrenzun-

gen*

3D-Gebäude

A

3D-Wahrzeichen

Radarkameras

A



72 3-1. Hauptfunktionen

Karte.

Zeigt Informationen zum Radarka-

merasymbol und die Entfernung bis 

zur Radarkamera an.

● Die oben genannten Elemente werden 
angezeigt, sofern es der Kartenmaßstab 
erlaubt.

● Die oben genannten Elemente werden 
angezeigt, sofern das benötigte Kartenma-
terial verfügbar ist.

● Die Anzeige der oben genannten Ele-
mente kann deaktiviert werden. (S.102)

Sie können auf dem Kartenbildschirm 
Symbole für POIs (Sonderziele), wie 
z. B. Tankstellen und Restaurants, 
anzeigen lassen. Außerdem können 
Sie deren jeweiligen Standort als Ziel 
einstellen.

● Sie können wählen, welche Arten von POI-
Symbolen auf dem Bildschirm angezeigt 
werden sollen. (S.104)

 Öffentliche Einrichtungen

POI-Symbole

Anzeigen von POI-Symbolen

B

Liste der POI-Symbole

Symbol Bezeichnung

Bibliothek

Hochschule/Universität

Schule

Fremdenverkehrsamt

Friedhof, Bestatter

Regierungsamt, Behörde, Rat-

haus, städtische Einrichtungen

Ortschaft

Gericht

Andachtsstätte

Unterkunft, Hotel/Motel

Apotheke

Kongresszentrum, Messezentrum

Finanzinstitut, Bank

Geldautomat

Postamt

Geschäft, Unternehmen, Firma, 

Betrieb

Medizinische Einrichtung, Arzt, 

Gesundheitszentrum

Ambulanz, Krankenhaus/Polikli-

nik
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 Verkehr

 Ausgehen

Feuerwache

Polizeiwache

Telefonzelle, Kommunikations-

möglichkeiten

Zahnarzt

Tierarzt

Symbol Bezeichnung

Autohändler/-werkstatt, Repara-

turwerkstatt, Werkstatt allge-

mein, Autowaschanlage, 

Reifenreparaturdienst

Autohändler

Autobahnausfahrt

Flughafen, Ankunft/Abflug, An- 

und Abreise, internationale Flüge, 

Inlandsflüge

Busbahnhof, Bushaltestelle, Ver-

kehrsmittel, öffentliche Verkehrs-

mittel Haltestelle, Verkehrsmittel 

allgemein

Bahnhof

U-Bahn

Tankstelle

Autovermietung, Automietsta-

tion, Mietwagen-Parkplatz

Fährhafen

Parken, Parkplatz, Parkmöglich-

keiten allgemein

Symbol Bezeichnung

Parkhaus

Parkplatz, Park and Ride

Raststätte

Verkehrsclub, Automobilclub

Umzugsunternehmen

Motorradhändler

Toyota-Vertragspartner

Lexus-Vertragspartner

Symbol Bezeichnung

Mehrere POIs

Bar, Nachtleben

Freizeit, Kulturzentrum, Theater, 

Musikzentrum, Konzerthalle

Kino

Kasino

Café/Kneipe, Kaffeehaus

Restaurant, französische/bel-

gische/chinesische/deut-

sche/griechische/vegetarische 

Küche, Fast Food, Imbiss, Fisch-

restaurant, Sandwichbar, Steak-

haus ...

Symbol Bezeichnung
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 Sport

 Freizeit

1 Wählen Sie das gewünschte POI-

Symbol auf der Karte.

 Falls das gewählte Symbol für meh-
rere POIs steht, wählen Sie einen 

Symbol Bezeichnung

Sport, Sport allgemein, sportliche 

Aktivitäten

Golfplatz

Rennstrecke

Stadion, Sportzentrum, Pferde-

rennbahn

Wassersport

Bowling

Skigebiet

Symbol Bezeichnung

Vergnügungspark

Weingut

Museum

Einkaufen, Marktplatz, Einkaufs-

zentrum, Fabrikverkauf

Laden, Kaufhaus, Getränkemarkt

Sehenswürdigkeiten, Touristenat-

traktionen

Park/Erholungsgebiet

Jachthafen, Hafen

Campingplatz

Lebensmittelgeschäft

Denkmal

Wohnmobil-Stellplatz, Camping-

platz

Buchhandlung

Friseursalon/Schönheitssalon

Fotofachgeschäft

Schuhgeschäft

Wein- und Spirituosenhandlung

Boutique/Modefachgeschäft

Waschsalon/Reinigung

Anzeigen von POI-Informatio-
nen

Symbol Bezeichnung
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POI-Namen aus der Liste aus.

2 Vergewissern Sie sich, dass die 

POI-Informationen angezeigt wer-

den.

Wählen Sie diese Taste, um Street 

View anzuzeigen. (S.237)

Wählen Sie diese Taste, um die 

gespeicherte Telefonnummer anzu-

rufen. (S.208)

Wählen Sie diese Taste, um den 

POI in der Favoritenliste zu spei-

chern. (S.98)

Wählen Sie diese Taste, um den 

Startbildschirm der Routenführung 

aufzurufen. (S.87)

 Verkehrsmeldungssymbole auf der 

Karte

 Verkehrsmeldungsliste

A

B

C

D

Verkehrsmeldungen

Verkehrsmeldungen wie Staus, 

Unfälle und Straßensperrungen 

werden auf der Karte oder in der 

Liste angezeigt. Die Verkehrsda-

ten können Sie über das Radio 

oder das Internet empfangen.

Bildschirm mit Verkehrsmel-
dungen
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■ Anzeigen detaillierter Verkehrs-
meldungen

1 Wählen Sie das gewünschte Ver-

kehrsmeldungssymbol auf der 

Karte.

2 Vergewissern Sie sich, dass die 

detaillierte Verkehrsmeldung ange-

zeigt wird.

■ Liste der Verkehrsmeldungssym-
bole

1 Wählen Sie  auf dem Kartenbild-

schirm. (S.64)

2 Wählen Sie “Verkehr”.

3 Wählen Sie die gewünschte Regi-

sterkarte, um die Liste auszuwäh-

len.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Verkehrsmeldungen für die einge-

stellte Route anzuzeigen.

Wählen Sie diese Taste, um alle 

Verkehrsmeldungen anzuzeigen.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Verkehrsmeldungen und Warnun-

gen für die Umgehungsroute anzu-

zeigen.

Verkehrsmeldungssymbol auf 
der Karte

Symbol Bezeichnung

Gefahr (schwarz)

Wetter

Stockender Verkehr

Stau

Unfall

Straßenarbeiten

Verengte Fahrbahn

Extreme Gefahr (rot)

Sperrung

Informationen

Verkehrsmeldungsliste

Symbol Bezeichnung

A

B

C
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4 Wählen Sie die gewünschte Ver-

kehrsmeldung.

Routenabschnitt

Wenn der Routenabschnitt nicht 

verfügbar ist, werden Angaben wie 

z. B. Straßenname, Stadtname, 

Region oder Land angezeigt.

: Symbol für eine Verkehrsstö-

rung

: Symbol für eine Verkehrsstö-

rung auf der Route

: Symbol für eine Verkehrsstö-

rung, die umgangen wird

Entfernung zur Verkehrsstörung 

und Richtungsangabe vom Fahr-

zeug aus

5 Vergewissern Sie sich, dass die 

detaillierte Verkehrsmeldung ange-

zeigt wird.

Wählen Sie eine dieser Tasten, um 

die vorherige oder die nächste Ver-

kehrsmeldung anzuzeigen.

Anzeige der Einzelheiten einer Ver-

kehrsmeldung.

A

B

C

A

B
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3-2.Zielsuche

Sie können auf dem Zielmenü-Bild-
schirm eine Zielsuche durchführen.

1 Drücken Sie die Taste “MAP”.

2 Wählen Sie  auf dem Kartenbild-

schirm.

3 Vergewissern Sie sich, dass das 

Zielmenü angezeigt wird.

 Es gibt mehrere Methoden für die 
Zielsuche.

Für die Auswahl eines Ziels können Sie 
einen beliebigen Suchbegriff eingeben.

Die folgenden Datenbanken werden 
nach dem Begriff durchsucht:

 Favoriten

 Vorheriges Ziel

 POI-Datenbank

 Navigationsdatenbank (Straßenna-
men, Städtenamen, Ländernamen)

 Telefonbuch des verbundenen Tele-
fons

1 Rufen Sie den Zielmenü-Bildschirm 

auf. (S.67)

 Zum Ändern des Landes, in dem 
gesucht werden soll, wählen Sie das 
Symbol der Landesflagge. (S.79)

2 Geben Sie die gewünschten Such-

begriffe in das Suchfeld ein.

 Wenn Sie 3 oder mehr Buchstaben 
eingegeben haben, wird im Einzeler-
gebnisfeld unterhalb des Suchfelds 
der beste Treffer angezeigt.

3 Wählen Sie “Suche” oder , um 

die Ergebnisliste anzuzeigen.

 Wählen Sie , um den Bildschirm 
mit Einzelheiten aufzurufen. 
(S.79)

 Die Ergebnisliste umfasst bis zu 
5 Seiten. Um weitere Ergebnisse 
anzeigen zu lassen, wählen Sie 
“Weitere Ergebnisse” am Ende der 
Liste.

 Mit jeder “POI suchen über XX” 
erfolgt die Suche bei einem anderen 
Suchanbieter.

• Einzelheiten zu den Einstellungen für die 
Online-Suche: S.241

Suchvorgang

Aufrufen des Zielmenü-Bild-
schirms

Suchen über das Suchfeld
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1 Wählen Sie das Symbol der Lan-

desflagge.

2 Geben Sie den Namen des 

gewünschten Landes ein.

3 Wählen Sie das gewünschte Land 

aus, wenn die Liste mit den Länder-

vorschlägen angezeigt wird.

Wenn das Suchergebnis ein Kontakt, 
eine Adresse, ein Favorit oder ein vor-
heriges Ziel ist, wird der entsprechende 
Bildschirm mit Einzelheiten angezeigt.

Auf allen Bildschirmen mit Einzelheiten 
befindet sich eine Taste “Start”, mit der 
Sie die Routenberechnung starten und 
den Routenberechnungsbildschirm auf-
rufen können.

 Falls Sie bereits ein Ziel eingestellt 
haben, werden “Ersetzen”, “Hinzufü-
gen” und “Abbrechen” angezeigt.

“Ersetzen”: Wählen Sie diese Taste, um vor-

handene Ziele zu löschen und ein neues Ziel 

einzustellen.

“Hinzufügen”: Wählen Sie diese Taste, um 

der aktuellen Route ein Ziel hinzuzufügen.

“Abbrechen”: Wählen Sie diese Taste, um 

zum aktuellen Ziel zurückzukehren.

1 Wählen Sie das gewünschte -

Symbol.

2 Vergewissern Sie sich, dass die 

detaillierten POI-Informationen 

angezeigt werden.

■ Wenn das Suchergebnis ein Kon-
takt, ein Favorit, ein vorheriges 
Ziel oder ein POI ist

Wählen Sie diese Taste, um Street 

View anzuzeigen.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Telefonnummer anzurufen.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Eintrag in der Favoritenliste zu spei-

chern.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Startbildschirm der Routenführung 

aufzurufen. (S.87)

Einstellen eines Landes als 
Suchbereich

Aufrufen des Bildschirms mit 
Einzelheiten

A

B

C

D
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■ Wenn das Suchergebnis eine 
Adresse ist

Wählen Sie diese Taste, um Street 

View anzuzeigen.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Hausnummer einzugeben.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Kreuzung einzugeben.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Eintrag in der Favoritenliste zu spei-

chern.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Startbildschirm der Routenführung 

aufzurufen. (S.87)

Sie können über die im Navigationssy-
stem gespeicherte Favoritenliste nach 
einem Ziel und einer Route suchen. Um 
diese Funktion nutzen zu können, müs-
sen Sie den Eintrag zunächst spei-
chern. (S.98)

1 Rufen Sie den Zielmenü-Bildschirm 

auf. (S.67)

2 Wählen Sie “Favoriten”.

3 Wählen Sie den gewünschten Ein-

trag.

 Wählen Sie , um die Eintragsin-
formationen aufzurufen und zu bear-
beiten. (S.100)

 Die automatische Navigationsfunk-
tion steht für die 4 festen Favoriten 
(Zuhause, Arbeit und 2 weitere 
Favoriten) zur Verfügung. Wenn die 
automatische Navigationsfunktion 

aktiviert ist, wird  eingeblendet.

● Die 4 festen Favoriten (Zuhause, Arbeit 
und 2 weitere Favoriten) werden ganz 
oben in der Liste angezeigt.

● Von einem externen Gerät oder Server 
übertragene POIs und Routen werden in 
dieser Liste gespeichert. (S.99, 99)

● Übertragende Routen sind durch ein spezi-
elles Symbol gekennzeichnet.

Diese Funktion ruft automatisch Ver-
kehrsinformationen für die Routen zu 
den gespeicherten Zielen ab. Wenn Sie 
das Fahrzeug an einem gespeicherten 
Tag/in einem gespeicherten Zeitfen-
ster starten, schlägt das System die 
automatische Einstellung des entspre-
chenden Ziels vor.

 Wenn Sie das Fahrzeug in einem 
gespeicherten Tag/Zeit-Fenster star-

Suchen über die Favoritenliste

A

B

C

D

E

Automatische Navigationsfunk-
tion für regelmäßige Fahrten
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ten, wird eine Pop-up-Meldung 
angezeigt.

 Die automatische Navigationsfunk-
tion steht nur für die 4 festen Favori-
ten (Zuhause, Arbeit und 2 weitere 
Favoriten) zur Verfügung.

 Um diese Funktion nutzen zu kön-
nen, müssen Sie zunächst Tag/Zeit-
Fenster für die Ziele speichern.

 Ein Tag/Zeit-Fenster ist gespeichert

1 Wählen Sie “OK”, um die Routen-

führung zu starten.

 Wenn Sie “Abbrechen” wählen, wird 
der zuletzt aktive Bildschirm ange-
zeigt.

 Mehrere Tag/Zeit-Fenster sind 

gespeichert

1 Wählen Sie das gewünschte Ziel, 

um die Routenführung zu starten.

 Wenn Sie  wählen, wird der 
zuletzt aktive Bildschirm angezeigt.

 Ein Tag/Zeit-Fenster ist gespeichert

1 Wählen Sie “Auto-Navigation”, um 

die Routenführung zu starten.

 Wenn Sie “Weiter” wählen, wird die 
aktive Routenführung fortgesetzt.

 Mehrere Tag/Zeit-Fenster sind 

gespeichert

1 Wählen Sie “Auto-Navigation”, um 

die Routenführung zu starten.

 Wenn Sie “Weiter” wählen, wird die 
aktive Routenführung fortgesetzt.

2 Wählen Sie das gewünschte Ziel, 

um die Routenführung zu starten.

 Wenn Sie  wählen, wird der 
zuletzt aktive Bildschirm angezeigt.

Um die automatische Navigationsfunk-
tion nutzen zu können, müssen Sie 
zunächst Tag/Zeit-Fenster für die Ziele 
speichern.

1 Wählen Sie  neben dem 

gewünschten Ziel.

Wenn kein Ziel eingestellt wurde

Wenn ein Ziel eingestellt wurde

Speichern von Tag/Zeit-Fenstern
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2 Geben Sie die gewünschten Tages- 

und Zeitangaben für die regelmäßi-

gen Fahrten ein.

 Wählen Sie “Auto-Navigation”, um 
die automatische Navigationsfunk-
tion ein- bzw. auszuschalten.

 Schalten Sie die Funktion ein bzw. 
aus, um die Einstellungen für die 
automatische Navigation für 
bestimmte Tage zu aktivieren oder 
zu deaktivieren.

 Wählen Sie “Uhrzeit von...kopieren”, 
um das für einen Tag festgelegte 
Zeitfenster auf alle anderen Tage zu 
übertragen.

1 Rufen Sie den Zielmenü-Bildschirm 

auf. (S.67)

2 Wählen Sie “Historie”.

3 Wählen Sie den gewünschten Ein-

trag.

 Wählen Sie , um die Eintragsin-

formationen aufzurufen und zu bear-
beiten. (S.100)

 Wählen Sie , um den Eintrag in 
der Favoritenliste zu speichern.

● Die Liste kann maximal 100 Einträge ent-
halten. Wenn die maximale Anzahl erreicht 
ist, wird das älteste Ziel gelöscht.

1 Rufen Sie den Zielmenü-Bildschirm 

auf. (S.67)

2 Wählen Sie “Adresse”.

3 Wählen Sie “Land”, um das 

gewünschte Land einzugeben.

4 Wählen Sie “Ort”, “PLZ” oder 

“Straße”, um den Ortsnamen, die 

Postleitzahl oder den Straßenna-

men einzugeben.

5 Wählen Sie “Nr.” oder “Kreuzung”, 

um eine Hausnummer oder den 

Namen einer Kreuzung einzugeben.

 Es ist nicht möglich, gleichzeitig eine 
Hausnummer und den Namen einer 
Kreuzung einzugeben.

6 Wählen Sie “Berechnen”.

● Wenn Sie einen Straßennamen eingeben, 
der einzigartig ist (er kommt nur 1-mal in 
dem Land vor), dann können Sie auch 
“Berechnen” wählen. Wenn Sie “Berech-

Suchen über vorherige Ziele

Suchen über eine Adresse
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nen” wählen, nachdem Sie nur unter “Ort” 
oder “PLZ” Daten eingegeben haben, 
beginnt eine Routensuche mit dem Zen-
trum dieses Ortes als Ziel.

● Wenn Sie  wählen, werden alle einge-
geben Daten außer “Land” gelöscht.

Geokoordinaten können im DMS-For-
mat (Grad°, Minuten’, Sekunden “) oder 
als Dezimalzahl eingegeben werden. 
Nur potenziell existierende Koordina-
tenwerte können eingegeben werden. 
Unmögliche Koordinatenwerte und 
deren Bildschirmtasten werden abge-
blendet.

1 Wählen Sie “Geokoordinaten”.

2 Wählen Sie “Grad” oder “Dezimal”.

3 Geben Sie den Längen- und Brei-

tengrad ein.

4 Wählen Sie “Berechnen”.

● Wenn Sie ein Ziel einstellen, das sich nicht 
an einer Straße befindet, erfolgt die Rou-
tenführung zu einem Punkt auf einer 
Straße, der sich so nahe wie möglich am 
Ziel befindet.

● Wenn Sie ein Ziel einstellen, das nicht 
erreicht werden kann, werden Sie mittels 
eines Pop-up-Fensters hierauf hingewie-
sen.

Sie können über die POI-Datenbank 
des Navigationssystems nach einem 
Ziel suchen.

Wenn das Navigationssystem mit dem 
Internet verbunden ist, ist eine Websu-
che möglich.

1 Rufen Sie den Zielmenü-Bildschirm 

auf. (S.67)

2 Wählen Sie “POI”.

3 Geben Sie den POI-Namen ein und 

wählen Sie “Suche”.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Suchbereich zu ändern. (S.84)

Wählen Sie diese Taste, um die 

POI-Kategorie einzugrenzen. 

(S.85)

Wählen Sie diese Taste, um die 

Liste vorheriger Suchbegriffe anzu-

zeigen. (S.85)

Suchen über Koordinaten

Suchen über POIs

A

B

C
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4 Vergewissern Sie sich, dass die 

Suchergebnisse angezeigt werden. 

Wählen Sie den gewünschten POI.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Liste im Vollbildmodus anzuzeigen. 

So können Sie die Entfernungen zu 

den POIs überprüfen.

Wählen Sie diese Taste für eine 

Websuche nach POIs. Wenn Sie 

die Websuche zum ersten Mal nut-

zen, wird die Registerkarte “Online” 

angezeigt. Wählen Sie die Register-

karte “Online”, um eine Suchma-

schine auszuwählen.

Einzelheiten zu den Einstellungen 

für die Online-Suche: S.241

5 Vergewissern Sie sich, dass die 

detaillierten POI-Informationen 

angezeigt werden. (S.79) Wäh-

len Sie dann “Start”.

1 Wählen Sie “In der Nähe”, “Am 

Ziel”, “Entlang der Route”, “In einer 

Stadt” oder “Auf der Karte auswäh-

len” auf dem POI-Bildschirm.

 Der Text auf dieser Taste gibt immer 
das aktuelle Suchkriterium an.

2 Wählen Sie die gewünschte 

Suchmethode.

Wählen Sie diese Taste, um für die 

Suche das Gebiet im Umkreis der 

aktuellen Fahrzeugposition einzu-

stellen.

Wählen Sie diese Taste, um für die 

Suche das Gebiet im Umkreis des 

Ziels einzustellen.

Wählen Sie diese Taste, um für die 

Suche das Gebiet entlang der aktu-

ellen Route einzustellen.

Wählen Sie diese Taste, um für die 

Suche das Gebiet im Umkreis des 

gewünschten Ortes einzustellen.

Wählen Sie diese Taste, um einen 

Punkt auf der Karte festzulegen.

Einstellen des Suchbereichs

A

B

A

B

C

D

E
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3 Wenn der Kartenbildschirm ange-

zeigt wird, wählen Sie den 

gewünschten Punkt auf der Karte.

4 Geben Sie den POI-Namen ein und 

wählen Sie “Suche” oder die Listen-

taste.

5 Vergewissern Sie sich, dass die 

Suchergebnisse angezeigt werden. 

Wählen Sie den gewünschten POI.

6 Vergewissern Sie sich, dass die 

detaillierten POI-Informationen 

angezeigt werden. (S.79) Wäh-

len Sie dann “Start”.

1 Wählen Sie “Nach Kat.” auf dem 

POI-Bildschirm.

2 Wählen Sie die gewünschte Kate-

gorie und die Unterkategorien.

“Alle Kategorien wählen”: Wählen Sie diese 
Taste, um alle POI-Kategorien anzuzeigen.

3 Wählen Sie den gewünschten POI.

4 Vergewissern Sie sich, dass die 

detaillierten POI-Informationen 

angezeigt werden. (S.79) Wäh-

len Sie dann “Start”.

1 Wählen Sie “Historie” auf dem POI-

Bildschirm.

2 Wählen Sie den gewünschten 

Suchbegriff einer vorherigen Suche.

: Wählen Sie diese Taste, um den Such-
begriff zu löschen.

3 Wählen Sie “Suche”.

4 Vergewissern Sie sich, dass die 

Suchergebnisse angezeigt werden. 

Wählen Sie den gewünschten POI.

5 Vergewissern Sie sich, dass die 

detaillierten POI-Informationen 

angezeigt werden. (S.79) Wäh-

len Sie dann “Start”.

Suche anhand von Kategorien

Eingeben von Stichwörtern aus 
der Liste vorheriger Suchbe-
griffe
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Wenn die Ergebnisse der Online-Suche 
angezeigt werden, werden auf dem 
Bildschirm mit Einzelheiten auch Bilder 
angezeigt.

1 Wählen Sie den gewünschten POI.

2 Vergewissern Sie sich, dass die 

detaillierten POI-Informationen 

angezeigt werden. Wählen Sie 

dann “Details”.

3 Wählen Sie .

 Bei Auswahl der Bilder-Taste wer-
den bis zu 6 Bilder in Vorschaubild-
größe auf dem Bildschirm angezeigt. 
Bei Auswahl eines Vorschaubildes 
wird das Bild vergrößert.

4 Wählen Sie das gewünschte Vor-

schaubild.

 Die Vor/Zurück-Tasten werden nur 
angezeigt, wenn mehr als ein Bild 
vorhanden ist. Falls ein Bild nicht 
vergrößert angezeigt werden kann, 

wird die Meldung “Keine Abbildung 
verfügbar” angezeigt.

Bevor Sie diese Funktion nutzen kön-

nen, müssen Sie ein Bluetooth®-Tele-
fon verbinden.

Wenn für einen Kontakt keine Adres-
sangaben gespeichert sind, wird der 
Eintrag abgeblendet.

1 Rufen Sie den Zielmenü-Bildschirm 

auf. (S.67)

2 Wählen Sie “Telefonbuch”.

3 Wählen Sie den gewünschten Ein-

trag.

 Wählen Sie , um den Bildschirm 
mit Einzelheiten aufzurufen. 
(S.79)

Anzeigen der Details von online 
gesuchten POIs

Suchen über das Telefonbuch
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Wenn Sie das Ziel eingestellt haben, 
wird die Routenübersicht von der aktu-
ellen Position bis zum Ziel angezeigt.

Je nach Navigationseinstellungen wird 
entweder eine einzige Route auf dem 
Bildschirm angezeigt oder es werden 
alternative Routen angezeigt. (S.108)

 Bildschirm mit der empfohlenen 

Route

 Bildschirm mit alternativen Routen

● Der Startbildschirm der Routenführung 
wird in der Ansicht “2D Norden oben” 
angezeigt.

Die empfohlene Route wird auf der 
Karte angezeigt.

1 Wählen Sie “Ziel”.

 Zeigt Informationen zum Ziel an, wie 
voraussichtliche Ankunftszeit und 
Entfernung.

Wählen Sie diese Taste, um die drei 

Routenberechnungsmethoden 

anzuzeigen. Wählen Sie den 

gewünschten Eintrag, um die Rou-

tenpräferenzen anzupassen. 

(S.88)

Wählen Sie diese Taste, um die 

Vermeidungskriterien anzuzeigen. 

Wählen Sie den gewünschten Ein-

trag, um die Vermeidungskriterien 

anzupassen. (S.88)

Wählen Sie diese Taste, um Park-

platzinformationen anzuzeigen. Sie 

können sich über den Standort 

Starten der Routenführung

Starten der Routenführung

WARNUNG

● Halten Sie sich während der Fahrt an 
die Verkehrsregeln und achten Sie auf 
die Straßenverhältnisse. Wenn ein Ver-
kehrszeichen auf der Strecke geändert 
wurde, zeigt die Routenführung solche 
geänderten Informationen möglicher-
weise nicht an.

Bildschirm mit der empfohlenen 
Route

A

B

C
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eines Parkplatzes und die Anzahl 

freier Parkplätze in der Umgebung 

des Ziels informieren. (S.239)

Wählen Sie diese Taste, um Street 

View anzuzeigen. Sie können sich 

Street View-Bilder des Ziels anse-

hen. (S.237)

Wählen Sie diese Taste, um Wette-

rinformationen anzuzeigen. Sie kön-

nen sich über das Wetter in der 

Zielgegend informieren. (S.238)

● Sie können Standardroutenpräferenzen 
und -vermeidungskriterien auswählen. 
(S.108)

● Wenn Sie “Ziel” gedrückt halten, startet der 
Demo-Modus. Wählen Sie “Beenden” auf 
dem Bildschirm, um den Demo-Modus zu 
beenden.

1 Wählen Sie .

2 Wählen Sie den gewünschten Ein-

trag, um die Routenpräferenzen 

anzupassen.

Wählen Sie diese Taste, um die 

schnellste Route anzuzeigen.

Wählen Sie diese Taste, um die 

kürzeste Route zum festgelegten 

Ziel anzuzeigen.

Wählen Sie diese Taste, um die 

kraftstoffsparendste Route anzuzei-

gen.

 Die Route wird neu berechnet und 
dann wird der Startbildschirm der 
Routenführung angezeigt.

1 Wählen Sie .

2 Wählen Sie die zu vermeidenden 

Bereiche aus.

Wählen Sie diese Taste, um Maut-

straßen zu vermeiden.

Wählen Sie diese Taste, um Auto-

bahnen zu vermeiden.

Wählen Sie diese Taste, um Fäh-

ren/Autoreisezüge zu vermeiden.

Wählen Sie diese Taste, um Tunnel 

zu vermeiden.

 Die Route wird neu berechnet und 
dann wird der Startbildschirm der 
Routenführung angezeigt.
Wenn die mögliche Route unzumut-
bar lang ist, schlägt das Navigations-
system eine Route vor, die Strecken 
enthält, die vermieden werden soll-

Ändern des Routentyps

D

E

A

B

Einstellen der Vermeidungskrite-
rien

C

A

B

C

D
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ten.

 Sie können Standardvermeidungs-
kriterien auswählen. (S.108)

Drei Arten von alternativen Routen wer-
den auf der Karte angezeigt.

1 Wählen Sie eine der drei Arten von 

alternativen Routen aus.

 Zeigt Informationen zum Ziel an, wie 
voraussichtliche Ankunftszeit und 
Entfernung.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Vermeidungskriterien anzuzeigen. 

Wählen Sie den gewünschten Ein-

trag, um die Vermeidungskriterien 

anzupassen. (S.88)

Wählen Sie diese Taste, um Park-

platzinformationen anzuzeigen. Sie 

können sich über den Standort 

eines Parkplatzes und die Anzahl 

freier Parkplätze in der Umgebung 

des Ziels informieren. (S.239)

Wählen Sie diese Taste, um Street 

View anzuzeigen. Sie können sich 

Street View-Bilder des Ziels anse-

hen. (S.237)

Wählen Sie diese Taste, um Wette-

rinformationen anzuzeigen. Sie kön-

nen sich über das Wetter in der 

Zielgegend informieren. (S.238)

 Die voraussichtliche Ankunftszeit 
und die Gesamtroutenlänge werden 
in der Liste angezeigt.

Bildschirm mit alternativen Rou-
ten

A

B

C

D
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Zeigt die Entfernung bis zum näch-

sten Abbiegen und einen Pfeil mit 

der Abbiegerichtung an.

Wenn Sie das Pfeilsymbol wählen, 

wird die letzte Navigationsansage 

wiederholt.

Aktuelle Position

Berechnete Route

Zeigt Informationen zum Ziel an, 

wie voraussichtliche Ankunftszeit, 

verbleibende Fahrzeit, Entfernung 

und Verkehrsvorhersagen.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Anzeige zwischen voraussichtlicher 

Ankunftszeit und verbleibender 

Fahrzeit umzuschalten.

Zeigt Verkehrsereignisse auf der 

Route an. Die verbleibende Stau-

länge und die verbleibende Dauer 

der Verzögerung werden angezeigt.

Name der aktuellen Straße oder der 

nächsten Straße (wenn Sie sich 

einem Abbiegepunkt nähern)

Bei der Fahrt auf einer Autobahn wird 
der Autobahn-Informationsbildschirm 
angezeigt.

Name der Autobahnausfahrt/Rast-

stätte.

Entfernung von der aktuellen Posi-

tion bis zur Autobahnausfahrt/Rast-

stätte.

POIs, die sich auf der Autobahn 

oder in der Nähe einer Auto-

bahnausfahrt befinden.

● Wählen Sie die gewünschten POIs, um 
eine Karte der Umgebung der Ausfahrt 
anzuzeigen.

● Wenn Sie eine Taste am Ende der Liste 
wählen, können Sie zur Anzeige der 
nächstgelegenen Autobahnausfahr-
ten/Raststätten zurückkehren.

*: Sofern diese Daten verfügbar sind

Wenn Sie sich einer Abbiegung nähern, 
wird automatisch ein Wegweiser ange-
zeigt.

Routenführung

Routenführungsbildschirm

A

B

C

D

E

F

Auf der Autobahn

Wegweiser*

A

B

C
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Zeigt Informationen zu den Weg-

weisern an.

Wenn Sie sich einer Autobahnan-
schlussstelle nähern, werden automa-
tisch Bilder der Anschlussstellenansicht 
angezeigt.

Wenn Sie sich einem Abbiegepunkt 
nähern, wird unterhalb der Karte auto-
matisch eine Fahrspurempfehlung 
angezeigt.

Zeigt die Fahrspurempfehlung an

● Wenn Sie mit dem Fahrzeug die berech-
nete Route verlassen, wird die Route neu 
berechnet.

● Für manche Gebiete liegen keine vollstän-
dig digitalisierten Straßendaten in der 
Datenbank vor. Lassen Sie Vorsicht wal-
ten, wenn Sie einer berechneten Route fol-
gen.

● Die Anzeige der oben genannten Ele-
mente kann deaktiviert werden. (S.102)

● Fahrzeuge mit Head-up-Display: Wenn 
das Head-up-Display eingeschaltet ist, 
werden die Abbiegepfeile auf der Wind-
schutzscheibe angezeigt.

Die Sprachführung hilft Ihnen mit ver-
schiedenen Ansagen, wenn Sie sich 
einer Kreuzung oder anderen Punkten 
nähern, an denen ein Fahrmanöver 
erforderlich ist. Die Lautstärke der 
Sprachführung kann eingestellt wer-
den.

1 Wählen Sie .

Bildschirm für Autobahnan-
schlussstellen

Fahrspurempfehlung

A

Sprachführung

A
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2 Wählen Sie den gewünschten Ein-

trag.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Lautstärke der Sprachführung ein-

zustellen.

• Wenn Sie diese Taste auswählen, wäh-

rend die Stummschaltung der Sprachfüh-

rung aktiviert ist, wird die Stummschaltung 

deaktiviert.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Stummschaltung der Sprachfüh-

rung zu aktivieren bzw. zu deakti-

vieren.

 Sie können sich die letzte Navigati-
onsansage wiederholen lassen, 
indem Sie das Sprachführungssym-
bol auswählen oder die Lautstärke 
der Sprachführung ändern.

● Die Sprachführung kann möglicherweise 
aufgrund der Begrenzungen der Text-to-
Speech-Funktion einige Straßennahmen 
nicht richtig oder nicht deutlich ausspre-
chen.

● Auf Autobahnen, Bundesstraßen oder 
anderen Hochgeschwindigkeitsstraßen 
erfolgt die Sprachführung früher als inner-
halb von Ortschaften, damit genügend Zeit 
für Fahrmanöver bleibt.

● Kann das Navigationssystem die aktuelle 
Fahrzeugposition nicht korrekt erfassen 
(bei schlechtem Empfang der GPS-
Signale), so erfolgt die Sprachführung 
möglicherweise zu früh oder verspätet.

● Die Standardsprachführungslautstärke 
kann ebenfalls geändert werden. (S.59)

Wenn die Routenführung nicht mehr 
benötigt wird, wie z. B. wenn Sie den 
Rest des Wegs zu Ihrem Ziel kennen, 
kann die Routenführung beendet wer-
den.

1 Wählen Sie  auf dem Kartenbild-

schirm. (S.64)

2 Wählen Sie “Nav. Abbrechen”.

A

B

WARNUNG

● Halten Sie sich während der Fahrt an 
die Verkehrsregeln und achten Sie auf 
die Straßenverhältnisse, insbesondere 
beim Fahren auf IPD-Straßen (Straßen, 
die in unserer Datenbank noch nicht 
vollständig digitalisiert wurden). Die 
Routenführung verfügt möglicherweise 
nicht über aktualisierte Informationen, 
wie z. B. die Fahrtrichtung einer Ein-
bahnstraße.

Beenden der Routenführung
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Sie können die Route zum Ziel wäh-
rend der Routenführung überprüfen 
und bearbeiten.

1 Wählen Sie  auf dem Kartenbild-

schirm. (S.64)

2 Wählen Sie “Route”.

3 Wählen Sie die Einträge, für die Sie 

Einstellungen vornehmen möchten.

 Wenn ein Ziel eingestellt ist

Wählen Sie diese Taste, um die drei 

Routenberechnungsmethoden 

anzuzeigen. Wählen Sie den 

gewünschten Eintrag, um die Rou-

tenpräferenzen anzupassen. 

(S.88)

Wählen Sie diese Taste, um die 

Vermeidungskriterien anzuzeigen. 

Wählen Sie den gewünschten Ein-

trag, um die Vermeidungskriterien 

anzupassen. (S.88, 89)

Wählen Sie diese Taste, um einen 

bestimmten Streckenabschnitt auf 

der vor Ihnen liegenden Route zu 

sperren. Eine gesperrte Route wird 

auf der Karte markiert. (S.95)

Wählen Sie diese Taste, um die 

Liste der Abbiegungen bis zum Ziel 

anzuzeigen. (S.95)

Wählen Sie diese Taste, um die 

Zielinformationen anzuzeigen. Sie 

können das Ziel überprüfen und die 

aktuelle Position speichern. 

(S.94)

Wählen Sie diese Taste, um ein Ziel 

zu löschen. (S.95)

 Wenn ein Ziel und Zwischenziele 

eingestellt sind

Wählen Sie diese Taste, um die drei 

Routenberechnungsmethoden 

anzuzeigen. Wählen Sie den 

gewünschten Eintrag, um die Rou-

tenpräferenzen anzupassen. 

(S.88)

Wählen Sie diese Taste, um die 

Vermeidungskriterien anzuzeigen. 

Wählen Sie den gewünschten Ein-

trag, um die Vermeidungskriterien 

anzupassen. (S.88, 89)

Wählen Sie diese Taste, um einen 

bestimmten Streckenabschnitt auf 

der vor Ihnen liegenden Route zu 

sperren. Eine gesperrte Route wird 

Bearbeiten der Route

Aufrufen des Bildschirms zum 
Bearbeiten der Route

A

B

C

D

E

F

A

B

C
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auf der Karte markiert. (S.95)

Wählen Sie diese Taste, um die 

Liste der Abbiegungen bis zum Ziel 

anzuzeigen. (S.95)

Wählen Sie diese Taste, um die 

Zielinformationen anzuzeigen. Sie 

können das Ziel überprüfen und die 

aktuelle Position speichern. 

(S.94)

Wählen Sie diese Taste, um Infor-

mationen zum Ziel und zu Zwi-

schenzielen anzuzeigen. Sie 

können das Ziel und die Zwischen-

ziele überprüfen und bearbeiten. 

(S.94)

 Wenn ein Ziel eingestellt ist

1 Rufen Sie den Bildschirm mit Rou-

teninformationen auf. (S.93)

2 Wählen Sie .

3 Vergewissern Sie sich, dass die 

Zielinformationen angezeigt wer-

den.

 Wenn kein Ziel eingestellt wurde

1 Wählen Sie  auf dem Kartenbild-

schirm. (S.64)

2 Wählen Sie “Info”.

3 Stellen Sie sicher, dass die aktuel-

len Standortinformationen ange-

zeigt werden.

Zieladresse*

Ankunftszeit, verbleibende Zeit und 

Entfernung bis zum Ziel*

Informationen zum aktuellen Stand-

ort

Wählen Sie diese Taste, um die 

aktuelle Position in der Favoritenli-

ste zu speichern.
*: Wird nur bei aktiver Routenführung ange-

zeigt.

Wenn Sie mehr als 1 Ziel eingestellt 
haben, können Sie die Anfahrreihen-
folge der Ziele ändern.

1 Rufen Sie den Bildschirm mit Rou-

teninformationen auf. (S.93)

2 Wählen Sie “Zwischenziele”.

Anzeigen der Zielinformationen

D

E

F

Neuordnen von Zwischenzielen

A

B

C

D
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3 Ziehen Sie das gewünschte Zwi-

schenziel auf die gewünschte 

Listenposition.

4 Wählen Sie “OK”.

: Wählen Sie diese Taste, um das Zwi-
schenziel zu löschen. (S.95)

“Route löschen”: Wählen Sie diese Taste, 
um alle Ziele und Zwischenziele in der Liste 
zu löschen.

 Wenn ein Ziel eingestellt ist

1 Rufen Sie den Bildschirm mit Rou-

teninformationen auf. (S.93)

2 Wählen Sie “Löschen”.

 Wenn ein Ziel und Zwischenziele 

eingestellt sind

1 Rufen Sie den Bildschirm mit Rou-

teninformationen auf. (S.93)

2 Wählen Sie “Liste der Zwischen-

stopps”.

3 Wählen Sie  neben dem 

gewünschten Zwischenziel.

4 Wählen Sie “Ja”.

Während der Routenführung können 
Sie die Route ändern, um einen Rou-
tenabschnitt zu umgehen.

1 Rufen Sie den Bildschirm mit Rou-

teninformationen auf. (S.93)

2 Wählen Sie .

3 Wählen Sie die Strecke, die Sie 

umgehen möchten.

 Wählen Sie “Deaktivieren”, um die 
Sperrungseinstellung aufzuheben.

 Die gesperrte Route wird auf der 
Karte markiert.

 Nach dem Umgehen der gesperrten 
Route wird die Sperrfunktion auto-
matisch deaktiviert.

1 Rufen Sie den Bildschirm mit Rou-

teninformationen auf. (S.93)

2 Wählen Sie .

Löschen von Zwischenzielen 
und des Ziels

Sperren von Streckenabschnit-
ten

Anzeigen der Abbiegeliste
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3 Wählen Sie den gewünschten Ein-

trag, um den Routenabschnitt anzu-

zeigen.

 Es werden der Routenführungspfeil, 
der Straßenname und die Entfer-
nung zu dem Punkt angezeigt.

4 Vergewissern Sie sich, dass die 

Detailansicht des Routenabschnitts 

angezeigt wird.

“Umleitung”: Wählen Sie diese Taste, um 
den Routenabschnitt zu umgehen. (S.96)

1 Rufen Sie die Abbiegeliste auf. 

(S.95)

2 Wählen Sie den Routenabschnitt 

aus, den Sie umgehen möchten.

3 Wählen Sie “Umleitung”.

1 Rufen Sie die Abbiegeliste auf. 

(S.95)

2 Wählen Sie “Umleitungsliste”.

3 Vergewissern Sie sich, dass die 

Umgehungsliste angezeigt wird. 

Wählen Sie den gewünschten Rou-

tenabschnitt aus.

Einstellen einer Umgehung

Umgehen eines Routenab-
schnitts auf der Abbiegeliste

Aufheben der Umgehungseinstel-
lung
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4 Wählen Sie “Umleit. aus”, um die 

Umgehungseinstellung aufzuheben.

Diese Funktion ermöglicht die automa-
tische oder manuelle Änderung von 
Routen, wenn Verkehrsmeldungen für 
die berechnete Route empfangen wer-
den.

Sie können die Einstellungen für die 
dynamische Zielführung ändern. 
(S.107)

Wenn Verkehrsmeldungen für die 
berechnete Route empfangen werden, 
wird die Route automatisch geändert.

 Auf dem Bildschirm wird eine Pop-
up-Meldung angezeigt. Die Route 
wird automatisch neu berechnet.

Wenn Verkehrsmeldungen für die 
berechnete Route empfangen werden, 
können Sie manuell auswählen, ob die 
Route geändert werden soll oder nicht.

1 Auf dem Bildschirm wird eine Pop-

up-Meldung angezeigt. Wählen Sie 

“Umleitung anzeigen”, um die 

Umgehungsroute auf der Karte 

anzuzeigen.

 Wählen Sie “Ignorieren”, um zum 
vorherigen Bildschirm zurückzukeh-
ren.

2 Wählen Sie “Umleitung”.

 Wählen Sie “Ignorieren”, um zum 
vorherigen Bildschirm zurückzukeh-
ren.

Dynamische Zielführung 
anhand von Verkehrsmeldun-
gen

Automatische Routenänderung

Manuelle Routenänderung
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3-4.Bevorzugte Ziele

1 Rufen Sie den Zielmenü-Bildschirm 

auf. (S.67)

2 Wählen Sie “Favoriten”.

3 Vergewissern Sie sich, dass die 

Favoritenliste angezeigt wird.

 Die 4 festen Favoriten (Zuhause, 
Arbeit und 2 weitere Favoriten) wer-
den ganz oben in der Liste ange-
zeigt.

1 Rufen Sie die Favoritenliste auf. 

(S.98)

2 Wählen Sie “Neu hinzufügen...”.

3 Wählen Sie die gewünschte 

Suchmethode für den gewünschten 

Ort.

4 Geben Sie den Eintragsnamen ein 

und wählen Sie dann “OK”.

5 Vergewissern Sie sich, dass der 

Eintrag in der Favoritenliste gespei-

chert ist.

Die 4 festen Favoriten (Zuhause, Arbeit 
und 2 weitere Favoriten) werden ganz 
oben in der Liste angezeigt. Für die 
4 bevorzugten Ziele steht die automati-
sche Navigationsfunktion zur Verfü-
gung.

1 Rufen Sie die Favoritenliste auf. 

(S.98)

2 Wählen Sie “Zuhause”, “Arbeit”, 

“Favorit 1” oder “Favorit 2”, falls Sie 

Speichern eines Eintrags

Sie können bevorzugte Punkte 

und Routen auf der Karte in der 

Favoritenliste speichern. Bis zu 

200 Einträge können gespeichert 

werden.

Anzeigen der Favoritenliste

Erstellen eines neuen Eintrags

Speichern eines festen bevor-
zugten Ziels
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diese Einträge noch nicht gespei-

chert haben.

3 Wählen Sie “Ja”, wenn der Bestäti-

gungsbildschirm angezeigt wird.

4 Wählen Sie die gewünschte 

Methode für die Eingabe des Ziels.

Sie können die POIs und Routen, die 
auf Ihrem Toyota-Webportal gespei-
chert sind, mithilfe eines USB-Spei-
chergeräts übertragen. Sie werden in 
der Favoritenliste gespeichert.

1 Öffnen Sie die Abdeckung und 

schließen Sie ein Gerät an den 

USB-Anschluss an.

2 Wählen Sie “Ja”, wenn der Bestäti-

gungsbildschirm angezeigt wird.

3 Vergewissern Sie sich, dass ein 

Fortschrittsbalken angezeigt wird, 

während die Daten geladen wer-

den.

 Zum Beenden dieser Funktion wäh-
len Sie “Abbrechen”.

 Nach Abschluss des Vorgangs wird 
ein Bestätigungsbildschirm ange-
zeigt.

4 Vergewissern Sie sich, dass der 

Eintrag in der Favoritenliste gespei-

chert ist.

Sie können die POIs und Routen, die 
auf Ihrem Toyota-Webportal gespei-
chert sind, über das Internet herunterla-
den. Sie werden in der Favoritenliste 
gespeichert.

Detaillierte Informationen zum Herun-
terladen von POIs und Routen: S.235

Übertragen von POIs und Rou-
ten von einem USB-Speicher-
gerät

Herunterladen von POIs und 
Routen über das Internet
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1 Rufen Sie den Zielmenü-Bildschirm 

auf. (S.67)

2 Wählen Sie “Favoriten” oder “Histo-

rie”.

3 Wählen Sie  neben dem 

gewünschten Eintrag.

4 Wählen Sie den gewünschten Ein-

trag.

 Einträge in der Favoritenliste (Ziel)

Wählen Sie diese Taste, um detail-

lierte Eintragsinformationen anzu-

zeigen. (S.101)

Wählen Sie diese Taste, um den 

Namen/die Adresse des Eintrags zu 

ändern.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Eintrag zu löschen.

 Einträge in der Favoritenliste (Route)

Wählen Sie diese Taste, um detail-

lierte Eintragsinformationen anzu-

zeigen. (S.101)

Wählen Sie diese Taste, um die 

Route zu bearbeiten. (S.101)

Wählen Sie diese Taste, um den 

Eintrag zu löschen.

 Einträge in der Liste mit den letzten 

Zielen

Wählen Sie diese Taste, um detail-

lierte Eintragsinformationen anzu-

zeigen. (S.101)

Wählen Sie diese Taste, um den 

Eintrag zu löschen.

Bearbeiten der Eintragsin-
formationen

Bearbeiten der Eintragsinfor-
mationen

A

B

C

A

B

C

A

B
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1 Rufen Sie den Bildschirm mit Ein-

tragsoptionen auf. (S.100)

2 Wählen Sie “Details anzeigen”.

3 Überprüfen Sie die Details der Ein-

tragsinformationen.

 Die Adresse wird auf der Karte mar-
kiert.

1 Rufen Sie den Bildschirm mit Ein-

tragsoptionen auf. (S.100)

2 Wählen Sie “Route bearbeiten”.

3 Wählen Sie  neben dem 

gewünschten Eintrag.

: Wählen Sie diese Taste, um das Ziel 
und die Zwischenziele zu löschen.

4 Wählen Sie den gewünschten Ein-

trag.
Anzeigen detaillierter Eintragsin-
formationen

Bearbeiten der Route
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3-5.Einstellungen

1 Drücken Sie die Taste “SETUP”.

2 Wählen Sie “Navigation”.

3 Wählen Sie “Karte”.

4 Wählen Sie den Eintrag, für den Sie 

Einstellungen vornehmen möchten.

 “Kartenlayout”

Wählen Sie diese Taste, um für die Karten-

ansicht “3D Fahrtrichtung oben”, “2D Fahr-

trichtung oben” oder “2D Norden oben” 

auszuwählen.

 “Tag-/Nachtmodus”

Wählen Sie diese Taste, um die Helligkeit 

des Kartenbildschirms zu ändern. (S.103)

 “Ankunftsinformationen”

Wählen Sie diese Taste, um diese Anzeige 

auszuschalten oder um die Ankunftsinforma-

tionen bzw. die Informationen zur verblei-

benden Fahrstrecke anzuzeigen.

 “Tempolimit”

Wählen Sie diese Taste, um die Anzeige 

von Geschwindigkeitsbegrenzungen ein- 

bzw. auszuschalten. (S.103)

 “Automatischer Kartenzoom”

Wählen Sie diese Taste, um das Maß der 

automatischen Vergrößerung bei Annähe-

rung an einen Bereich, der besondere Vor-

sicht erfordert, auszuwählen.

 “POIs auf Karte”

Wählen Sie diese Taste, um festzulegen, 

welche POI-Symbolkategorien angezeigt 

werden sollen. (S.104)

 “Führungspfeil anzeigen”

Wählen Sie diese Taste, um die Anzeige 

von Routenführungspfeilen ein- bzw. auszu-

schalten. (S.90)

 “Straßennamen anzeigen”

Wählen Sie diese Taste, um die Anzeige 

des Namens der aktuellen Straße oder der 

nächsten Straße ein- bzw. auszuschalten. 

(S.90)

 “3D-Gebäude anzeigen”

Wählen Sie diese Taste, um die 3D-Anzeige 

von Gebäuden ein- bzw. auszuschalten. 

(S.71)

 “3D-Wahrzeichen anzeigen”

Wählen Sie diese Taste, um die 3D-Anzeige 

von Sehenswürdigkeiten ein- bzw. auszu-

Karteneinstellungen

Aufrufen des Bildschirms für 
die Karteneinstellungen

Bildschirm für die Karteneinstel-
lungen
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schalten. (S.71)

 “Beschilderung anzeigen”

Wählen Sie diese Taste, um die Anzeige 

von Wegweisern ein- bzw. auszuschalten. 

(S.90)

 “Kreuzungsansicht anzeigen”

Wählen Sie diese Taste, um die Anzeige der 

Anschlussstellenansicht ein- bzw. auszu-

schalten. (S.91)

 “Spurempfehlung anzeigen”

Wählen Sie diese Taste, um die Anzeige der 

empfohlenen Fahrspur ein- bzw. auszu-

schalten. (S.91)

 “Verkehrsleiste anzeigen”

Wählen Sie diese Taste, um die Anzeige der 

Verkehrsleiste ein- bzw. auszuschalten. 

(S.90)

 “Verkehrssymbole anzeigen”

Wählen Sie diese Taste, um die Anzeige der 

Verkehrsmeldungssymbole ein- bzw. auszu-

schalten. (S.75)

 “Blitzgeräte anzeigen”

Wählen Sie diese Taste, um die Anzeige der 

Radarkamerasymbole ein- bzw. auszuschal-

ten. (S.71)

 “Onlinedaten für Blitzgeräte verwen-
den”

Wählen Sie diese Taste, um für die Anzeige 

der Radarkamerasymbole den Zugriff auf 

Online-Daten zu erlauben.

 “Letzte Route speichern”

Wählen Sie diese Taste, um eine Brotkru-

menspur auf der Karte anzeigen zu lassen.

 “Autobahnmodus anzeigen”

Wählen Sie diese Taste, um die Anzeige 

des Autobahnmodus ein- bzw. auszuschal-

ten. (S.90)

 “Länderinformationen”

Diese Funktion führt Sie auf einen anderen 

Bildschirm mit folgenden Optionen:

• Ein- oder Ausblenden des Bildschirms mit 

Landesinformationen beim Überqueren 
einer Grenze.

• Anzeigen der Informationen für Länder in 
der Datenbank.

1 Rufen Sie den Bildschirm für die 

Karteneinstellungen auf. (S.102)

2 Wählen Sie “Tag-/Nachtmodus”.

3 Wählen Sie den gewünschten Ein-

trag.

Wählen Sie diese Taste, damit der 

Kartenbildschirm je nach Stellung 

des Scheinwerferschalters zwi-

schen Tag- und Nachtmodus umge-

schaltet wird.

Wählen Sie diese Taste, damit der 

Kartenbildschirm immer im Tagmo-

dus angezeigt wird.

Wählen Sie diese Taste, damit der 

Kartenbildschirm immer im Nacht-

modus angezeigt wird.

1 Rufen Sie den Bildschirm für die 

Karteneinstellungen auf. (S.102)

2 Wählen Sie “Tempolimit”.

Tag-/Nachtmodus

Geschwindigkeitsbegrenzungen

A

B

C
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3 Wählen Sie den gewünschten Ein-

trag.

Wählen Sie diese Taste, um 

Geschwindigkeitsbegrenzungen auf 

der Karte anzuzeigen.

Wählen Sie diese Taste, damit ein 

akustisches Signal ertönt, wenn 

eine Geschwindigkeitsbegrenzung 

um einen bestimmten Wert über-

schritten wird.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Grenzwert für die Warnung bei 

einer Geschwindigkeitsüberschrei-

tung einzustellen.

1 Rufen Sie den Bildschirm für die 

Karteneinstellungen auf. (S.102)

2 Wählen Sie “POIs auf Karte”.

3 Wählen Sie die gewünschten POI-

Kategorien aus.

Wählen Sie diese Taste, um alle 

Kategorien anzuzeigen.

Wählen Sie diese Taste, um alle 

Symbole auszublenden.

Wählen Sie diese Tasten, um die 

Hauptkategorien und die Unterkate-

gorien anzuzeigen.

1 Rufen Sie den Bildschirm für die 

Karteneinstellungen auf. (S.102)

2 Wählen Sie “Länderinformationen”.

3 Wählen Sie den gewünschten Ein-

trag.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Anzeige von Landesinformationen 

beim Überqueren einer Grenze ein- 

bzw. auszuschalten.

Wählen Sie eine dieser Tasten, um 

die Landesinformationen anzuzei-

gen.

POIs auf der Karte

A

B

C

Landesinformationen

A

B

C

A

B
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1 Drücken Sie die Taste “SETUP”.

2 Wählen Sie “Navigation”.

3 Wählen Sie “Verkehr”.

4 Wählen Sie den Eintrag, für den Sie 

Einstellungen vornehmen möchten.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Empfangsmethode für Verkehrs-

meldungen zu ändern. (S.105)

Wählen Sie diese Taste, um Ein-

stellungen für über das Internet 

empfangene Verkehrsmeldungen 

zu ändern. (S.106)

Wählen Sie diese Taste, um Ein-

stellungen für den Verkehrsnach-

richtensender (TMC) vorzunehmen.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Radius für die Anzeige von Ver-

kehrsmeldungen festzulegen. 

(S.106)

Wählen Sie diese Taste, um die 

dynamische Zielführung einzustel-

len. (S.107)

1 Rufen Sie den Bildschirm für die 

Verkehrsmeldungseinstellungen 

auf. (S.105)

2 Wählen Sie “Verkehrsmeldungen”.

3 Wählen Sie den gewünschten Ein-

trag.

Wählen Sie diese Taste, um Ver-

kehrsmeldungen über das Internet 

zu empfangen.

Wählen Sie diese Taste, um Ver-

kehrsmeldungen über den TMC 

(Verkehrsnachrichtensender) zu 

empfangen.

Wählen Sie diese Taste, wenn Sie 

keine Verkehrsmeldungen empfan-

Verkehrsmeldungseinstel-
lungen

Aufrufen des Einstellungsbild-
schirms für Verkehrsmeldun-
gen

A

B

C

Empfangsmethode für Verkehrs-
meldungen

D

E

A

B

C
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gen möchten.

1 Rufen Sie den Bildschirm für die 

Verkehrsmeldungseinstellungen 

auf. (S.105)

2 Wählen Sie “Einstellungen zum 

Verkehr via Internet”.

3 Wählen Sie den gewünschten Ein-

trag.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Aktualisierungshäufigkeit für über 

das Internet empfangene inländi-

sche Verkehrsmeldungen festzule-

gen.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Empfangsmethode für Verkehrs-

meldungen außerhalb des Heimat-

landes zu ändern.

1 Rufen Sie den Bildschirm für die 

Verkehrsmeldungseinstellungen 

auf. (S.105)

2 Wählen Sie “Einstellungen zum 

Verkehr via Radio”.

3 Wählen Sie den gewünschten Ein-

trag.

Wählen Sie diese Taste, um die 

FM-Radio-Empfangseinstellungen 

auf automatisch oder manuell ein-

zustellen.

Radiosender: Sie können den 

bevorzugten TMC-Sender manuell 

aus einer Liste der verfügbaren 

Sender auswählen.

1 Rufen Sie den Bildschirm für die 

Verkehrsmeldungseinstellungen 

auf. (S.105)

2 Wählen Sie “Radius der Verkehrs-

meldungen”.

3 Wählen Sie den gewünschten 

Radius.

Empfangseinstellungen für Ver-
kehrsmeldungen über das Inter-
net

Empfangseinstellungen für Ver-
kehrsmeldungen über TMC

A

B

Einstellen eines Radiusfilters

A

B
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 Diese Einstellung wird für die Rou-
tenberechnung verwendet. Nur Ver-
kehrsmeldungen innerhalb des 
Radius werden bei der Berechnung 
berücksichtigt.

1 Rufen Sie den Bildschirm für die 

Verkehrsmeldungseinstellungen 

auf. (S.105)

2 Wählen Sie “Dynam.Neuberechn. 

der Route”.

3 Wählen Sie den gewünschten Ein-

trag.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Routenneuberechnung bei Emp-

fang von Verkehrsmeldungen für 

die berechnete Route auszuschal-

ten.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Route automatisch neu berechnen 

zu lassen. Die Route wird automa-

tisch geändert, wenn Verkehrsmel-

dungen für die berechnete Route 

empfangen werden.

Wählen Sie diese Taste für eine 

manuelle Neuberechnung der 

Route. Wenn Verkehrsmeldungen 

für die berechnete Route empfan-

gen werden, können Sie manuell 

auswählen, ob die Route geändert 

werden soll oder nicht.

Einstellen der dynamischen Ziel-
führung

A

B

C
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1 Drücken Sie die Taste “SETUP”.

2 Wählen Sie “Navigation”.

3 Wählen Sie “Routeneinstellungen”.

4 Wählen Sie den Eintrag, für den Sie 

Einstellungen vornehmen möchten.

Wählen Sie diese Taste, um für den 

empfohlenen Routentyp die schnell-

ste, kürzeste oder kraftstoffsparend-

ste Route zu wählen.

Wählen Sie diese Taste, um frühere 

Verkehrsinformationen in die Rou-

tenberechnung einzubeziehen.

Wählen Sie diese Taste, um die 

3 Routen (schnellste, kürzeste und 

kraftstoffsparendste) nach der Rou-

tenberechnung auf der Karte anzu-

zeigen. (S.88)

Wählen Sie diese Taste, um die 

Standardvermeidungskriterien für 

die Routenberechnung festzule-

gen. (S.108)

1 Rufen Sie den Bildschirm für die 

Navigationseinstellungen auf. 

(S.108)

2 Wählen Sie “Vermeidungskriterien”.

3 Wählen Sie die zu vermeidenden 

Bereiche aus.

1 Drücken Sie die Taste “SETUP”.

2 Wählen Sie “Navigation”.

3 Wählen Sie “Gespeicherte Ziele 

verwalten”.

Einstellungen der Routen-
präferenzen

Aufrufen des Bildschirms mit 
Routenpräferenzen

A

B

C

Einstellen der Vermeidungskrite-
rien für die Routenberechnung

Aufrufen des Bildschirms zur 
Verwaltung gespeicherter Ziele

D
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4 Wählen Sie den gewünschten Ein-

trag.

Wählen Sie diese Taste, um alle 

Favoriten zu löschen.

Wählen Sie diese Taste, um alle 

vorherigen Ziele zu löschen.

Die Favoriten des Navigationssy-

stems werden an das angeschlos-

sene USB-Speichergerät gesendet.

Die im USB-Speichergerät gesi-

cherten Favoriten werden in die 

Favoritenliste des Navigationssy-

stems geladen.

A

B

C

D
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3-6.Hinweise zur Bedienung des Navigationssystems

Das vom Verteidigungsministerium der 
Vereinigten Staaten entwickelte und 
betriebene Global Positioning System 
(GPS) nutzt zur präzisen Berechnung 
der aktuellen Position normalerweise 
mindestens 4 und in einigen Fällen 
3 Satelliten. Das GPS liefert jedoch 
nicht immer absolut präzise Daten. 
Auch wenn das Navigationssystem 
dies meist kompensieren kann, können 
und sollten gelegentliche Positionsbe-
stimmungsfehler von bis zu 100 m 
erwartet werden. Im Allgemeinen wer-
den Positionsbestimmungsfehler inner-
halb weniger Sekunden korrigiert.

Ist der Empfang der GPS-Signale durch 
Hindernisse beeinträchtigt, kann es zu 
einer ungenauen Anzeige der Fahr-
zeugposition auf dem Kartenbildschirm 
kommen. Tunnel, hohe Gebäude, Lkw 
oder auch Gegenstände auf der Instru-
mententafel können den Empfang der 
GPS-Signale beeinträchtigen.

Bei Reparaturen oder anderen Arbeiten 
an den GPS-Satelliten kann deren 
Signalausstrahlung unterbrochen sein.

Auch wenn das Navigationssystem 
deutliche GPS-Signale empfängt, kann 
es sein, dass die Fahrzeugposition 
nicht genau angezeigt wird oder dass in 
seltenen Fällen die Routenführung feh-
lerhaft ist.

 In den folgenden Fällen wird die 
aktuelle Position möglicherweise 
nicht exakt angezeigt:

• Beim Fahren auf einem Straßengabelung-
sast, der nahe am zweiten Ast der Gabe-
lung liegt.

• Beim Fahren auf einer kurvigen Straße.

• Beim Fahren auf rutschigem Untergrund 
wie Sand, Schotter, Schnee usw.

• Beim Fahren auf einer langen, geraden 
Strecke.

• Wenn eine Autobahn und eine gewöhnli-
che Straße parallel verlaufen.

• Nach der Fahrt auf einer Fähre oder 
einem Transporter.

• Bei der Suche nach einer langen Route, 
während mit hoher Geschwindigkeit 
gefahren wird.

• Beim Fahren ohne ordnungsgemäße Kali-
brierung der aktuellen Position.

• Nach wiederholten Richtungswechseln, 
die durch Vor- und Zurücksetzen erfolg-
ten, oder nach der Fahrt über eine Dreh-
scheibe in einem Parkhaus.

• Nach dem Verlassen eines überdachten 
Parkplatzes oder Parkhauses.

• Bei installiertem Dachgepäckträger.

GPS (Global Positioning 
System)

Dieses Navigationssystem berech-

net die aktuelle Position mithilfe 

von Satellitensignalen, verschie-

denen Fahrzeugsignalen, Karten-

daten usw. Es kann jedoch 

vorkommen, dass aufgrund der 

Empfangsqualität der Satellitensi-

gnale, des Fahrbahn- oder Fahr-

zeugzustands oder anderer 

Umstände die Positionsanzeige 

ungenau ist.

Einschränkungen des Navigati-
onssystems

HINWEIS

● Fenstertönungen können die GPS-
Signale stören. Die meisten Tönungsfo-
lien enthalten Metalle, die den Empfang 
der GPS-Signale durch die Antenne in 
der Instrumententafel beeinträchtigen. 
Wir empfehlen, bei Fahrzeugen mit 
Navigationssystem auf eine Fenstertö-
nung zu verzichten.
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• Beim Fahren mit aufgezogenen Schnee-
ketten.

• Bei abgenutzten Reifen.

• Nach einem Reifenwechsel.

• Bei Verwendung von Reifen, deren Größe 
nicht den Werksvorgaben entspricht.

• Bei falschem Reifendruck in einem der 
4 Reifen.

 In den folgenden Fällen kann die 
Routenführung fehlerhaft sein:

• Wenn Sie an einer Kreuzung nicht in die 
von der Routenführung angegebene Rich-
tung abbiegen.

• Wenn Sie mehr als 1 Ziel eingestellt 
haben und eines dieser Ziele nicht anfah-
ren, wird aufgrund der automatischen 
Neuberechnung eine Route angezeigt, 
die auf der ursprünglichen Route zum Ziel 
führt.

• Wenn Sie an einer Kreuzung abbiegen, 
die von der Routenführung nicht ange-
zeigt wird.

• Wenn Sie eine Kreuzung passieren, die 
von der Routenführung nicht angezeigt 
wird.

• Während der automatischen Neuberech-
nung steht die Routenführung für die 
nächste Abzweigung möglicherweise 
nicht zur Verfügung.

• Wenn Sie mit hoher Geschwindigkeit fah-
ren, kann die automatische Neuberech-
nung sehr viel Zeit in Anspruch nehmen. 
Bei der automatischen Neuberechnung 
kann eine Umgehungsroute angezeigt 
werden.

• Nach der automatischen Neuberechnung 
hat sich die Route möglicherweise nicht 
geändert.

• Wenn Sie zum Wenden aufgefordert wer-
den, ohne dass dies erforderlich ist.

• Wenn ein Ort mehrere Namen hat und 
das System 1 oder mehrere Namen 
ansagt.

• Wenn eine Route nicht berechnet werden 
kann.

• Wenn die Route zu Ihrem Ziel Schotter-
wege, unbefestigte Straßen oder schmale 
Gassen umfasst, wird die Routenführung 
eventuell nicht angezeigt.

• Der Zielpunkt kann auf der falschen Stra-
ßenseite angezeigt werden.

• Wenn ein Streckenabschnitt saisonal oder 
aus anderen Gründen zeitweise gesperrt 
ist.

• Die im Navigationssystem gespeicherten 
Straßen- und Kartendaten können unvoll-
ständig sein oder nicht der aktuellsten 
Version entsprechen.

● Dieses Navigationssystem arbeitet mit 
Raddrehzahldaten und ist für den Einsatz 
zusammen mit den werkseitig vorgegebe-
nen Reifengrößen konzipiert. Werden Rei-
fen angebracht, deren Durchmesser 
größer oder kleiner ist als jener der 
ursprünglich montierten Reifen, kann dies 
zu einer ungenauen Anzeige der aktuellen 
Position führen. Der Reifendruck hat eben-
falls einen Einfluss auf den Reifendurch-
messer. Achten Sie deshalb stets auf den 
korrekten Druck bei allen 4 Reifen.
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1 Öffnen Sie die Abdeckung und 

schließen Sie ein Gerät an den 

USB-Anschluss an, das die neuen 

Navigationsdatenbankdateien ent-

hält.

2 Wählen Sie für die Aktualisierung 

“Ja”.

3 Geben Sie den Aktivierungscode 

ein, sofern erforderlich.

 Bei einem ungültigen Aktivierungs-
code wird die Navigationsdatenbank 
nicht aktualisiert.

4 Stellen Sie sicher, dass der Motor 

läuft, und wählen Sie “Bestätigen”, 

um die Aktualisierung fortzusetzen.

 Zunächst sehen Sie eine Fort-
schrittsanzeige und anschließend 
die Bestätigung, dass die Datenbank 
erfolgreich aktualisiert wurde.

5 Entfernen Sie das USB-Speicherge-

rät, wenn Sie dazu aufgefordert 

werden. Dadurch wird das Navigati-

onssystem neu gestartet und der 

Aktualisierungsvorgang abge-

schlossen.

● In den folgenden Fällen wird der Aktuali-
sierungsvorgang eventuell nicht korrekt 
abgeschlossen:

• Wenn das Navigationssystem vor 
Abschluss des Aktualisierungsvorgangs 
ausgeschaltet wird

• Wenn das USB-Speichergerät vor 
Abschluss des Aktualisierungsvorgangs 
entfernt wird

● Die benötigte Aktualisierungszeit hängt 
vom Umfang der Daten ab.

Aktualisierungen der Navi-
gationsdatenbank

Sie können die Navigationsdaten-

bank, welche die Systemsoftware, 

das Kartenmaterial, eine 

Gracenote-Datenbank usw. ent-

hält, mithilfe eines USB-Speicher-

geräts aktualisieren.

Weitere Informationen erhalten Sie 

bei Ihrem Toyota-Händler oder auf 

dem Toyota-Webportal 

(www.my.toyota.eu).

Aktualisieren der Navigations-
datenbank
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Bei Fahrzeugen, die außerhalb Europas verkauft werden, können einige Funktio-
nen während der Fahrt nicht genutzt werden.
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Audio-/Videosystem

4-1. Hauptfunktionen
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4-2. Radiobetrieb
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4-3. Medienbetrieb
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4-4. Lenkradschalter für das Audio-

/Videosystem
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Bedienungshinweise.............. 141
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4-1.Hauptfunktionen

Der Audio-Bedienbildschirm kann folgendermaßen aufgerufen werden:

 Mit der Taste “AUDIO”

1 Drücken Sie die Taste “AUDIO”.

 Mit der Taste “MENU”

1 Drücken Sie die Taste “MENU” und wählen Sie dann “Audio”.

 Verwenden des Radios (S.120)

 Wiedergeben von einem USB-Speichergerät (S.125)

 Wiedergeben von einem iPod/iPhone (Apple CarPlay*) (S.127)

 Verwenden von Android Auto* (S.130)

 Wiedergeben von einem Bluetooth®-Gerät (S.131)

 Verwenden von Miracast® (S.135)

 Verwenden der Lenkradschalter für das Audiosystem (S.138)

 Audiosystemeinstellungen (S.140)
*: Diese Funktion steht in einigen Ländern/Gebieten nicht zur Verfügung.

Kurzübersicht

Funktionsübersicht
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Knopf “POWER VOLUME”: Drücken 
Sie diesen Schalter, um das Audio-
/Videosystem ein- bzw. auszuschalten. 
Das System schaltet sich im zuletzt ver-
wendeten Modus ein. Drehen Sie die-
sen Knopf, um die Lautstärke 
einzustellen.

1 Drücken Sie die Taste “AUDIO”.

2 Wählen Sie “Quelle” oder drücken 

Sie erneut die Taste “AUDIO”.

3 Wählen Sie die gewünschte Quelle.

● Abgeblendete Bildschirmtasten sind deak-
tiviert.

● Wenn es zwei Seiten gibt, wählen Sie zum 

Umblättern  oder .

● Wenn eine Apple CarPlay-/Android Auto-
Verbindung hergestellt ist, werden einige 
Funktionen des Systems, wie etwa die 
nachfolgend genannten, durch ähnliche 
Funktionen von 
Apple CarPlay/Android Auto ersetzt oder 
stehen nicht mehr zur Verfügung:

• iPod (Audiowiedergabe)
• USB-Audio/USB-Video

• Bluetooth®-Audio

Grundlegende Funktionen

Dieser Abschnitt beschreibt einige 

der grundlegenden Funktionen 

des Audio-/Videosystems. Einige 

Informationen treffen unter 

Umständen nicht auf Ihr System 

zu.

Das Audio-/Videosystem ist 

betriebsbereit, wenn sich der 

Start-Schalter im Modus ACCES-

SORY oder ON befindet.

HINWEIS

● Um ein Entladen der 12-V-Batterie zu 
verhindern, lassen Sie das Audio-
/Videosystem bei ausgeschaltetem 
Hybridsystem nicht länger als nötig ein-
geschaltet.

Ein- und Ausschalten des 
Systems

Auswählen einer Audioquelle
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1 Rufen Sie den Audioquellen-Aus-

wahlbildschirm auf. (S.115)

2 Wählen Sie “Neu ordnen”.

3 Wählen Sie die gewünschte Audio-

quelle und dann  oder , um 

die Reihenfolge zu ändern.

1 Öffnen Sie die Abdeckung und 

schließen Sie ein Gerät an den 

USB-Anschluss an.

 Schalten Sie das Gerät ein, falls es 
noch nicht eingeschaltet ist.

● Wenn ein USB-Hub eingesteckt wird, kön-
nen zwei Geräte gleichzeitig angeschlos-
sen werden.

● Werden mehr als zwei USB-Speicherge-
räte über einen USB-Hub angeschlossen, 
werden nur die ersten zwei angeschlosse-
nen Geräte erkannt.

● Wenn an den USB-Anschluss ein USB-
Hub mit mehr als zwei Anschlüssen ange-
schlossen wird, werden die an den USB-
Hub angeschlossenen Geräte aufgrund 
unzureichender Stromversorgung mögli-
cherweise nicht geladen oder sie funktio-
nieren nicht.

● Wenn eine Apple CarPlay-/Android Auto-

Verbindung hergestellt ist, kann der 
andere USB-Anschluss nur zum Laden 
eines Geräteakkus verwendet werden.

1 Rufen Sie den Audio-Bedienbild-

schirm auf. (S.114)

2 Wählen Sie “Klang”.

3 Wählen Sie den Eintrag, für den Sie 

Einstellungen vornehmen möchten.

 Typ A

Wählen Sie diese Taste, um die 

Höhen/Mitten/Bässe einzustellen. 

(S.117)

Wählen Sie diese Taste, um Ein-

stellungen für den Fader/die 

Balance festzulegen. (S.117)

Wählen Sie diese Taste, um die 

automatische Lautstärkenanpas-

sung zu aktivieren. (S.117)

 Typ B

Ändern der Reihenfolge der 
Audioquellen

USB-Anschluss

Klangeinstellungen

A

B

C
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Wählen Sie diese Taste, um die 

Höhen/Mitten/Bässe einzustellen. 

(S.117)

Wählen Sie diese Taste, um Ein-

stellungen für den Fader/die 

Balance festzulegen. (S.117)

Wählen Sie diese Taste, um die 

automatische Lautstärkenanpas-

sung zu aktivieren. (S.117)

■ Höhen/Mitten/Bässe

Das Klangbild und die Klangqualität 
werden weitgehend durch die 
Mischung von Höhen, Mitten und Bäs-
sen bestimmt. Dabei ist zu beachten, 
dass die verschiedenen Musikrichtun-
gen jeweils individuelle Einstellungen 
von Höhen, Mitten und Bässen erfor-
dern, damit die Wiedergabe optimal 
klingt.

1 Wählen Sie “Höhen/Mitte/Bass”.

2 Wählen Sie die gewünschte Bild-

schirmtaste.

Wählen Sie “+” oder “-” zur Einstel-

lung der Höhen.

Wählen Sie “+” oder “-” zur Einstel-

lung der Mitten.

Wählen Sie “+” oder “-” zur Einstel-

lung der Bässe.

■ Fader/Balance

Eine gute Balance zwischen dem linken 
und rechten Stereokanal sowie den 
Front- und Heck-Lautstärkepegeln ist 
ebenfalls wichtig.

Bedenken Sie bei der Wiedergabe von 
Stereoaufnahmen, dass Sie durch 
Ändern der Balance zwischen rechts 
und links gleichzeitig den Lautstärkepe-
gel einer Klanggruppe erhöhen und den 
einer anderen verringern.

1 Wählen Sie “Fader/Balance”.

2 Wählen Sie die gewünschte Bild-

schirmtaste.

Wählen Sie diese Tasten zur Ein-

stellung des Lautstärkeverhältnis-

ses zwischen den Front- und 

Hecklautsprechern.

Wählen Sie diese Tasten zur Ein-

stellung des Lautstärkeverhältnis-

ses zwischen den linken und 

rechten Lautsprechern.

■ Automatische Lautstärkenanpas-
sung (ASL)

Das System passt die Lautstärke und 
Klangqualität entsprechend der Fahr-
geschwindigkeit optimal an, um ver-
stärkte Fahrbahn-, Wind- oder andere 
beim Fahren auftretende Geräusche 
auszugleichen.

A

B

C

A

B

C

A

B
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 Typ A

1 Wählen Sie “Adaptive Lautstärkere-

gelung”.

2 Wählen Sie “Hoch”, “Mitte”, “Nied-

rig” oder “Aus”.

 Typ B

1 Wählen Sie “Adaptive Lautstärkere-

gelung”.

2 Wählen Sie diese Taste, um die 

automatische Lautstärkenanpas-

sung ein- bzw. auszuschalten.

■ Bildformat-Einstellungen

Sie können für USB-Video und 

Miracast® Bildschirmeinstellungen vor-
nehmen.

 Über den Bildschirm für Audioein-

stellungen

1 Drücken Sie die Taste “SETUP”.

2 Wählen Sie “Audio”.

3 Wählen Sie “Allgemein”.

4 Wählen Sie “Bildschirmformat”.

5 Wählen Sie den Eintrag, für den Sie 

Einstellungen vornehmen möchten.

 Über den Miracast®-Bedienbild-

schirm

1 Rufen Sie den Miracast®-Bedien-

bildschirm auf. (S.135)

2 Wählen Sie “Breit”.

3 Befolgen Sie die Anweisungen 

unter “Über den Bildschirm für 

Audioeinstellungen” ab Schritt 5. 

(S.118)

Wählen Sie diese Taste, um das 

Bild im Format 4 : 3 mit schwarzen 

Seitenrändern anzuzeigen.

Wählen Sie diese Taste, um das 

Bild horizontal und vertikal so zu 

vergrößern, dass der gesamte Bild-

schirm ausgefüllt ist.

Wählen Sie diese Taste, um das 

Bild im selben Verhältnis horizontal 

und vertikal zu vergrößern.*

*: Nur USB-Video

■ Einstellung von Kontrast und Hel-
ligkeit

Sie können den Kontrast und die Hellig-
keit des Bildschirms einstellen.

 Über den Bildschirm für Audioein-

stellungen

1 Drücken Sie die Taste “SETUP”.

2 Wählen Sie “Audio”.

3 Wählen Sie “Allgemein”.

4 Wählen Sie “Anzeige”.

5 Wählen Sie den Eintrag, für den Sie 

Einstellungen vornehmen möchten.

Einstellung des Audiobild-
schirms

A

B

C
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 Über den Miracast®-Bedienbild-

schirm

1 Rufen Sie den Miracast®-Bedien-

bildschirm auf. (S.135)

2 Wählen Sie “Anzeige”.

3 Befolgen Sie die Anweisungen 

unter “Über den Bildschirm für 

Audioeinstellungen” ab Schritt 5. 

(S.118)

 “Farbe”

“R”: Wählen Sie diese Taste, um die Farbe 

Rot auf dem Bildschirm zu verstärken.

“G”: Wählen Sie diese Taste, um die Farbe 

Grün auf dem Bildschirm zu verstärken.

 “Ton”

“+”: Wählen Sie diese Taste, um den 

Farbton des Bildschirms zu verstärken.

“-”: Wählen Sie diese Taste, um den Farbton 

des Bildschirms zu verringern.

 “Kontrast”

“+”: Wählen Sie diese Taste, um den Bild-

schirmkontrast zu verstärken.

“-”: Wählen Sie diese Taste, um den Bild-

schirmkontrast zu verringern.

 “Helligkeit”

“+”: Wählen Sie diese Taste, um die Bild-

schirmhelligkeit zu erhöhen.

“-”: Wählen Sie diese Taste, um die Bild-

schirmhelligkeit zu verringern.

● Je nach Audioquelle sind bestimmte Funk-
tionen möglicherweise nicht verfügbar.

1 Drücken Sie diesen Schalter, um 

die Sprachsteuerung zu aktivieren.

 Die Sprachsteuerung und ihre 
Befehlsliste können verwendet wer-
den. (S.150)

Sprachsteuerung
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4-2.Radiobetrieb

Der Radio-Bedienbildschirm kann fol-
gendermaßen aufgerufen werden: 
S.115

 AM/FM

Wählen Sie diese Taste, um den 

Audioquellen-Auswahlbildschirm 

aufzurufen.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Favoriten-Bildschirm aufzurufen. 

(S.122)

Wählen Sie diese Taste, um eine 

Liste der empfangbaren Sender 

anzuzeigen.*

Wählen Sie diese Taste, um den 

Bildschirm zur manuellen Einstel-

lung aufzurufen. (S.122)

Wählen Sie diese Taste, um den 

Bildschirm für Radiooptionen aufzu-

rufen.* (S.123)

Wählen Sie diese Taste, um den 

Bildschirm für Klangeinstellungen 

aufzurufen. (S.116)

Wählen Sie eine dieser Tasten, um 

zu einem gespeicherten Sender zu 

wechseln. (S.122)
*: Nur FM

 DAB

Wählen Sie diese Taste, um den 

Audioquellen-Auswahlbildschirm 

aufzurufen.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Favoriten-Bildschirm aufzurufen. 

(S.122)

Wählen Sie diese Taste, um eine 

Liste der empfangbaren Dien-

ste/Sender anzuzeigen.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Bildschirm zur manuellen Einstel-

lung aufzurufen. (S.122)

Wählen Sie diese Taste, um den 

Bedienbildschirm für die zeitver-

AM-/FM-/DAB-Radio

Übersicht

Bedienbildschirm
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setzte Wiedergabe aufzurufen. 

(S.123)

Wählen Sie diese Taste, um den 

Bildschirm für Radiooptionen aufzu-

rufen. (S.123)

Wählen Sie diese Taste, um den 

Bildschirm für Klangeinstellungen 

aufzurufen. (S.116)

Wählen Sie eine dieser Tasten, um 

zu einem gespeicherten 

Dienst/Sender zu wechseln. 

(S.122)

AM/FM:

Favoriten-Bildschirm: Drücken Sie 

eine dieser Tasten, um einen 

gespeicherten Sender auszuwäh-

len.

Senderlisten-Bildschirm: Drücken 

Sie eine dieser Tasten, um die Sen-

derliste aufwärts bzw. abwärts zu 

durchlaufen.

Bildschirm zur manuellen Einstel-

lung: Drücken Sie eine dieser 

Tasten, um Sender zu suchen. Für 

die automatische Suche halten Sie 

eine der Tasten gedrückt.

DAB:

Favoriten-Bildschirm: Drücken Sie 

eine dieser Tasten, um einen 

gespeicherten Dienst/Sender aus-

zuwählen.

Dienste-/Senderlisten-Bildschirm: 

Drücken Sie eine dieser Tasten, um 

die Sender-/Diensteliste aufwärts 

bzw. abwärts zu durchlaufen.

Bildschirm zur manuellen Einstel-

lung: Drücken Sie eine dieser 

Tasten, um Dienste/Sender zu 

suchen. Für die automatische 

Suche halten Sie eine der Tasten 

gedrückt.

AM/FM:

Favoriten-Bildschirm: Drehen Sie 

den Knopf, um einen gespeicherten 

Sender zu wählen.

Senderlisten-Bildschirm: Drehen 

Sie diesen Knopf, um die Senderli-

ste aufwärts bzw. abwärts zu durch-

laufen.

Bildschirm zur manuellen Einstel-

lung: Drehen Sie den Knopf, um 

nach Frequenzen zu suchen.

DAB:

Favoriten-Bildschirm: Drehen Sie 

den Knopf, um einen gespeicherten 

Dienst/Sender zu wählen.

Dienste-/Senderlisten-Bildschirm: 

Drehen Sie diesen Knopf, um die 

Sender-/Diensteliste aufwärts bzw. 

abwärts zu durchlaufen.

Bildschirm zur manuellen Einstel-

lung: Drehen Sie den Knopf, um 

nach Diensten zu suchen.

Bildschirm für zeitversetzte DAB-

Wiedergabe: Drehen Sie diesen 

Bedienfeld

F

G

H
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B
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Knopf, um vorwärts bzw. rückwärts 

zu springen.

● Beim Empfang von Stereoprogrammen 
schaltet das Radio automatisch auf Ste-
reoempfang.

● Wird das Empfangssignal schwächer, 
reduziert das Radio die Kanaltrennung, 
damit die schwachen Signale keine Stör-
geräusche verursachen. Wenn das Signal 
extrem schwach wird, schaltet das Radio 
von Stereo- auf Mono-Empfang um.

Im AM-Modus, FM-Modus und DAB-
Modus können bis zu 6 Sender/Dienste 
gespeichert werden.

1 Stellen Sie den gewünschten Sen-

der ein.

2 Halten Sie die Speichernummer 

gedrückt.

 Die Senderfrequenz wird auf der 
Bildschirmtaste angezeigt.

 Um einen zuvor gespeicherten Sen-
der/Dienst durch einen anderen zu 
ersetzen, halten Sie den gespeicher-
ten Sender gedrückt.

 AM/FM

1 Wählen Sie “Manuell”.

2 Stellen Sie den gewünschten Sen-

der ein.

Wählen Sie eine dieser Tasten, um 

zum vorherigen bzw. nächsten Sen-

der zu gelangen.

Wählen Sie eine dieser Tasten, um 

zu einer niedrigeren bzw. höheren 

Frequenz zu gelangen.

 DAB

1 Wählen Sie “Manuell”.

2 Stellen Sie das gewünschte DAB-

Ensemble oder den gewünschten 

DAB-Dienst ein.

Wählen Sie eine dieser Tasten, um 

das gewünschte Ensemble einzu-

stellen.

Wählen Sie eine dieser Tasten, um 

den gewünschten Dienst/Sender 

einzustellen.

Speichern eines Senders

Manuelles Einstellen

A

B

A

B
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1 Wählen Sie “Optionen”.

2 Wählen Sie den gewünschten Ein-

trag.

 FM

Wählen Sie diese Taste, um für die 

Sortierreihenfolge der Senderliste 

“Sender” oder “Alphabetisch” aus-

zuwählen.

Wählen Sie diese Taste, um FM-

Verkehrsdurchsagen ein- bzw. aus-

zuschalten. (S.124)

Wählen Sie diese Taste, um die 

FM-Funktion für alternative Fre-

quenzen ein- bzw. auszuschalten. 

(S.124)

Wählen Sie diese Taste, um auf 

einen anderen Sender im gleichen 

Regionalsendernetz umzuschalten.

Wählen Sie diese Taste, um die 

FM-Radiotextfunktion ein- bzw. aus-

zuschalten.

 DAB

Wählen Sie diese Taste, um das L-

Band im Einstellungsbereich zu 

aktivieren bzw. zu deaktivieren. 

Wenn “Aus” gewählt wird, ist der 

physische Kanalbereich für Sender-

einstellungen auf Band III begrenzt, 

mit Ausnahme von gespeicherten 

Vorgängen. Wenn “Ein” gewählt 

wird, umfasst der physische Kanal-

bereich für Sendereinstellungen 

Band III und das L-Band.

Wählen Sie diese Taste, um DAB-

Verkehrsdurchsagen ein- bzw. aus-

zuschalten. (S.124)

Wählen Sie diese Taste, um die 

DAB-Funktion für alternative Fre-

quenzen ein- bzw. auszuschalten. 

(S.124)

Wählen Sie diese Taste, um die 

DAB-Textfunktion ein- bzw. auszu-

schalten.

● Radioeinstellungen können Sie auf dem 
Bildschirm für Audioeinstellungen vorneh-
men. (S.140)

Sie können den Dienst, den Sie gerade 

Radiooptionen
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Zeitversetzte Wiedergabe
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hören, jederzeit erneut anhören.

1 Wählen Sie “Zeitverschiebung”.

2 Wählen Sie die gewünschte Funkti-

onstaste.

Wählen Sie eine dieser Tasten, um 

jeweils 10 Sekunden vor- bzw. 

zurückzuspringen.

Halten Sie eine dieser Tasten 

gedrückt, um den schnellen Vorlauf 

bzw. Rücklauf zu betätigen.

Wählen Sie diese Taste, um zur 

aktuellen Radioübertragung zurück-

zukehren.

● Wann eine Wiedergabe möglich ist, hängt 
von der Datenübertragungsrate des aufzu-
zeichnenden Dienstes, der Speicherkapa-
zität der DAB-Einheit und dem Zeitpunkt 
des Empfangsbeginns ab.

Diese Funktion ermöglicht den Emp-
fang von Senderinformationen und pro-
grammierten Informationen von 
Radiosendern, die solche Informatio-
nen übertragen. Je nach der Verfügbar-
keit der RDS-Infrastruktur funktioniert 
der Dienst eventuell nicht richtig.

Verschlechtert sich der Empfang eines 
Senders, wird automatisch ein Alterna-
tivsender mit besserem Empfang ein-
gestellt.

Der Tuner sucht automatisch einen 
Sender, der regelmäßig Verkehrsinfor-
mationen überträgt. Wenn das Ver-
kehrsfunkprogramm beginnt, wird auf 
diesen Sender geschaltet.

1 Ein Pop-up-Fenster wird auf dem 

Bildschirm angezeigt, wenn das 

Radio einen Verkehrsfunksender 

gefunden hat.

2 Wählen Sie “Weiter”.

● Wenn die Verkehrsdurchsagen-Funktion 
aktiviert ist (S.123), beginnt das Radio 
mit der Suche nach einem Verkehrsfunk-
sender.

● Wenn das Programm endet, wird der 
ursprüngliche Betrieb wieder aufgenom-
men.

■ Lautstärkeregelung für Verkehrs-
durchsagen

Die Lautstärke beim Empfang von Ver-
kehrsdurchsagen wird gespeichert.

RDS (Radio Data System)

A

B

AF-Funktion (alternative Fre-
quenzen) (FM/DAB)

TA-Funktion (Verkehrsdurchsa-
gen) (FM/DAB)
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Der Bedienbildschirm für USB-Spei-
chergeräte kann folgendermaßen auf-
gerufen werden: S.115

 Anschließen eines USB-Speicherge-
räts (S.116)

 Wenn eine Apple CarPlay-
/Android Auto-Verbindung herge-
stellt ist, ist diese Funktion nicht ver-
fügbar.

 USB-Audio

Wählen Sie diese Taste, um den 

Audioquellen-Auswahlbildschirm 

aufzurufen.

Wählen Sie diese Taste, um zum 

Hauptbildschirm zurückzukehren.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Bildschirm mit der Titelliste aufzuru-

fen.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Wiedergabemodus-Auswahlbild-

schirm aufzurufen.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Bildschirm für Klangeinstellungen 

aufzurufen. (S.116)

Wählen Sie diese Taste, um die 

wiederholte Wiedergabe zu aktivie-

ren. (S.126)

Wählen Sie diese Taste, um zu 

einer anderen Datei bzw. einem 

anderen Titel zu wechseln.

Halten Sie diese Taste gedrückt, 

um den schnellen Rücklauf zu betä-

tigen.

Wählen Sie diese Taste für Wieder-

gabe/Pause.

Wählen Sie diese Taste, um zu 

einer anderen Datei bzw. einem 

anderen Titel zu wechseln.

Halten Sie diese Taste gedrückt, 

um den schnellen Vorlauf zu betäti-

gen.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Zufallswiedergabe zu aktivieren. 

(S.127)

Anzeige des Cover Art.

 USB-Video

1 Wählen Sie “Durchsuchen”.

2 Wählen Sie “Videos”.

3 Wählen Sie den gewünschten Ord-

ner und die Datei.

USB-Speichergerät

Übersicht

Bedienbildschirm
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Wählen Sie diese Taste, um den 

Audioquellen-Auswahlbildschirm 

aufzurufen.

Wählen Sie diese Taste, um zum 

Hauptbildschirm zurückzukehren.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Bildschirm mit der Titelliste aufzuru-

fen.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Wiedergabemodus-Auswahlbild-

schirm aufzurufen.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Bildschirm für Klangeinstellungen 

aufzurufen. (S.116)

Wählen Sie diese Taste, um zu 

einer anderen Datei zu wechseln.

Halten Sie diese Taste gedrückt, 

um den schnellen Rücklauf zu betä-

tigen.

Wählen Sie diese Taste für Wieder-

gabe/Pause.

Wählen Sie diese Taste, um zu 

einer anderen Datei zu wechseln.

Halten Sie diese Taste gedrückt, 

um den schnellen Vorlauf zu betäti-

gen.

Wählen Sie diese Taste, um das 

Bild im Vollbildmodus anzuzeigen.

Drücken Sie eine dieser Tasten, um 

zu einer anderen Datei bzw. einem 

anderen Titel zu wechseln.

Halten Sie eine dieser Tasten 

gedrückt, um den schnellen Vor-

lauf/Rücklauf zu betätigen.

Drehen Sie diesen Knopf, um zu 

einer anderen Datei bzw. einem 

anderen Titel zu wechseln.

Drehen Sie diesen Knopf, um die 

Liste aufwärts bzw. abwärts zu 

durchlaufen. Ferner können Sie den 

Knopf drücken, um auf einem 

Listenbildschirm Ihre Auswahl ein-

zugeben.

● Während das Fahrzeug gefahren wird, ist 
bei dieser Funktion nur die Audiowieder-
gabe möglich.

● Wenn Tag-Informationen vorhanden sind, 
werden die Datei- bzw. Ordnernamen zu 
Titel- bzw. Albumnamen.

Sie können die aktuelle Datei bzw. den 
aktuellen Titel oder den aktuellen Ord-
ner bzw. das aktuelle Album wiederho-
len.

A

B

C

D

E

F

G

H
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1 Wählen Sie .

● Bei jeder Auswahl von  ändert sich 
der Modus wie folgt:

 Bei ausgeschalteter Zufallswiedergabe
• Datei/Titel wird wiederholt  Ord-

ner/Album wird wiederholt  Aus
 Bei eingeschalteter Zufallswiedergabe
• Datei/Titel wird wiederholt  Aus

Sie können Dateien/Titel oder Ord-
ner/Alben automatisch in zufälliger Rei-
henfolge wiedergeben.

1 Wählen Sie .

● Bei jeder Auswahl von  ändert sich 
der Modus wie folgt:

• Zufallswiedergabe (1 Ordner/Album)  
Zufallswiedergabe von Ordnern/Alben (alle 
Ordner/Alben)  Aus

*: Diese Funktion steht in einigen Län-

dern/Gebieten nicht zur Verfügung.

Der iPod-/iPhone-Bedienbildschirm 
kann folgendermaßen aufgerufen wer-
den: S.115

 Verbinden eines iPod/iPhone 
(S.116)

 Wenn eine Android Auto-Verbindung 
hergestellt ist, ist diese Funktion 
nicht verfügbar.

 Es ist keine Apple CarPlay-Verbin-

dung hergestellt

 Es ist eine Apple CarPlay-Verbin-

dung hergestellt

Wählen Sie diese Taste, um den 

Zufällige Reihenfolge

WARNUNG

● Während der Fahrt sollten Sie weder 
den Player bedienen noch ein USB-
Speichergerät anschließen.

HINWEIS

● Lassen Sie Ihren tragbaren Player nicht 
im Fahrzeug zurück. Insbesondere 
hohe Temperaturen im Fahrzeuginne-
ren können dem tragbaren Player scha-
den.

● Während der tragbare Player ange-
schlossen ist, sollten Sie ihn nicht her-
unterdrücken oder unnötigen Druck auf 
ihn ausüben, da der Player oder seine 
Anschlussklemme ansonsten beschä-
digt werden könnte.

● Führen Sie keine Fremdkörper in den 
Anschluss ein, da der tragbare Player 
oder seine Anschlussklemme anson-
sten beschädigt werden könnte.

iPod/iPhone (Apple 
CarPlay*)

Übersicht

Bedienbildschirm

A
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Audioquellen-Auswahlbildschirm 

aufzurufen.

Wählen Sie diese Taste, um zum 

Hauptbildschirm zurückzukehren.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Bildschirm mit der Titelliste aufzuru-

fen.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Wiedergabemodus-Auswahlbild-

schirm aufzurufen.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Bildschirm für Klangeinstellungen 

aufzurufen. (S.116)

Wählen Sie diese Taste, um die 

wiederholte Wiedergabe zu aktivie-

ren. (S.129)

Wählen Sie diese Taste, um zu 

einem anderen Titel zu wechseln. 

Halten Sie diese Taste gedrückt, 

um den schnellen Rücklauf zu betä-

tigen.

Wählen Sie diese Taste für Wieder-

gabe/Pause.

Wählen Sie diese Taste, um zu 

einem anderen Titel zu wechseln. 

Halten Sie diese Taste gedrückt, 

um den schnellen Vorlauf zu betäti-

gen.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Zufallswiedergabe zu aktivieren. 

(S.129)

Anzeige des Cover Art.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Audio-Bedienbildschirm von 

Apple CarPlay aufzurufen.

Drücken Sie eine dieser Tasten, um 

zu einem anderen Titel zu wech-

seln. Halten Sie eine dieser Tasten 

gedrückt, um den schnellen Vor-

lauf/Rücklauf zu betätigen.

Drehen Sie diesen Knopf, um zu 

einem anderen Titel zu wechseln. 

Drehen Sie diesen Knopf, um die 

Liste aufwärts bzw. abwärts zu 

durchlaufen. Ferner können Sie den 

Knopf drücken, um auf einem 

Listenbildschirm Ihre Auswahl ein-

zugeben.

● Je nach Modell sind bestimmte Funktionen 
möglicherweise nicht verfügbar.

● Wenn Sie einen iPod/ein iPhone mit einem 
Original-iPod/iPhone-Kabel anschließen, 
wird der Akku des iPod/iPhone geladen.

● Je nach iPod-/iPhone-Modell ist der Video-
ton unter Umständen nicht zu hören.

● Je nach iPod-/iPhone-Modell und den im 
iPod/iPhone gespeicherten Titeln kann ein 
Cover Art angezeigt werden. Diese Funk-
tion kann auf “Ein” oder “Aus” geschaltet 
werden. (S.140) Es kann eine Weile 
dauern, bis das Cover Art angezeigt wird, 
und der iPod/das iPhone lässt sich wäh-
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renddessen möglicherweise nicht bedie-
nen.

● Wenn ein iPod/iPhone angeschlossen ist 
und die Audioquelle in den iPod-/iPhone-
Betrieb umgeschaltet wird, setzt der 
iPod/das iPhone die Wiedergabe an der 
Stelle fort, an der er/es zuletzt gestoppt 
wurde.

● Je nachdem, welcher iPod/welches iPhone 
an das System angeschlossen ist, sind 
bestimmte Funktionen möglicherweise 
nicht verfügbar.

● Titel, die auf einem angeschlossen 
iPod/iPhone mit dessen Bedienelementen 
ausgewählt werden, werden unter Umstän-
den nicht richtig erkannt oder angezeigt.

● Das System funktioniert möglicherweise 
nicht ordnungsgemäß, wenn ein Umwand-
lungsadapter zum Anschluss eines Geräts 
verwendet wird.

Sie können den aktuellen Titel wieder-
holen.

1 Wählen Sie .

● Bei jeder Auswahl von  ändert sich 
der Modus wie folgt:

 Wenn die Zufallswiedergabe ausgeschal-
tet ist (ab iPhone 5)

• Titel wird wiederholt  Album wird wieder-
holt  Aus

 Wenn die Zufallswiedergabe ausgeschal-
tet ist (bis iPhone 4s)

• Titel wird wiederholt  Aus

 Wenn die Zufallswiedergabe eingeschaltet 
ist

• Titel wird wiederholt  Aus

Sie können Titel oder Alben automa-
tisch in zufälliger Reihenfolge wieder-
geben.

1 Wählen Sie .

● Bei jeder Auswahl von  ändert sich 
der Modus wie folgt:

• Zufallswiedergabe (1 Album)  Zufallswie-
dergabe von Alben (alle Alben)  Aus

Wiederholfunktion

Zufällige Reihenfolge

WARNUNG

● Während der Fahrt sollten Sie weder 
den Player bedienen noch einen iPod 
anschließen.

HINWEIS

● Lassen Sie Ihren tragbaren Player nicht 
im Fahrzeug zurück. Insbesondere 
hohe Temperaturen im Fahrzeuginne-
ren können dem tragbaren Player scha-
den.

● Während der tragbare Player ange-
schlossen ist, sollten Sie ihn nicht her-
unterdrücken oder unnötigen Druck auf 
ihn ausüben, da der Player oder seine 
Anschlussklemme ansonsten beschä-
digt werden könnte.

● Führen Sie keine Fremdkörper in den 
Anschluss ein, da der tragbare Player 
oder seine Anschlussklemme anson-
sten beschädigt werden könnte.
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*: Diese Funktion steht in einigen Län-

dern/Gebieten nicht zur Verfügung.

Der Android Auto-Bedienbildschirm 
kann folgendermaßen aufgerufen wer-
den: S.115

 Verbinden eines Android Auto-
Geräts (S.116)

 Wenn eine Apple CarPlay-Verbin-
dung hergestellt ist, ist diese Funk-
tion nicht verfügbar.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Audioquellen-Auswahlbildschirm 

aufzurufen.

Wählen Sie diese Taste, um zum 

Hauptbildschirm zurückzukehren.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Bildschirm für Klangeinstellungen 

aufzurufen. (S.116)

Wählen Sie diese Taste, um den 

Audio-Bedienbildschirm von 

Android Auto aufzurufen.

Wählen Sie diese Taste, um zu 

einem anderen Titel zu wechseln.

Wählen Sie diese Taste für Wieder-

gabe/Pause.

Wählen Sie diese Taste, um zu 

einem anderen Titel zu wechseln.

Anzeige des Cover Art.

Drücken Sie eine dieser Tasten, um 

zu einem anderen Titel zu wech-

seln.

Drehen Sie diesen Knopf, um zu 

einem anderen Titel zu wechseln.

Android Auto*

Übersicht

Bedienbildschirm

A

B

C

D

E

Bedienfeld

WARNUNG

● Schließen Sie während der Fahrt kein 
Smartphone an und betätigen Sie auch 
nicht dessen Bedienelemente.

HINWEIS

● Lassen Sie Ihr Smartphone nicht im 
Fahrzeug zurück. Insbesondere hohe 
Temperaturen im Fahrzeuginneren kön-
nen dem Smartphone schaden.

● Drücken Sie nicht zu stark auf das 
Smartphone, während es angeschlos-
sen ist, da sonst das Smartphone oder 
seine Anschlussklemme beschädigt 
werden könnte.

F

G

H

A

B
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Der Bedienbildschirm für Bluetooth®-
Audio kann folgendermaßen aufgeru-
fen werden: S.115

 Verbinden eines Bluetooth®-Audio-
geräts (S.134)

 Je nach Art des verbundenen trag-
baren Players kann es vorkommen, 
dass einige Funktionen nicht verfüg-
bar sind bzw. dass der Bildschirm 
von der Abbildung in dieser Anlei-
tung abweicht.

 Wenn eine Apple CarPlay-
/Android Auto-Verbindung herge-

stellt wird, wird Bluetooth®-Audio 
abgebrochen und ist nicht mehr ver-
fügbar.

HINWEIS

● Führen Sie keine Fremdkörper in den 
Anschluss ein, da sonst das Smart-
phone oder seine Anschlussklemme 
beschädigt werden könnte.

Bluetooth®-Audio

Das Bluetooth®-Audiosystem 

ermöglicht Ihnen, auf einem trag-

baren Player abgespielte Musik 

mittels drahtloser Kommunikation 

über die Lautsprecher des Fahr-

zeugs wiederzugeben.

Dieses Audio-/Videosystem unter-

stützt Bluetooth®, ein drahtloses 

Datensystem, das in der Lage ist, 

Musik von tragbaren Playern ohne 

Kabel wiederzugeben. Wenn Ihr 

Gerät Bluetooth® nicht unterstützt, 

funktioniert das Bluetooth®-

Audiosystem nicht.

Übersicht
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Wählen Sie diese Taste, um den 

Audioquellen-Auswahlbildschirm 

aufzurufen.

Wählen Sie diese Taste, um zum 

Hauptbildschirm zurückzukehren.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Bildschirm mit der Titelliste aufzuru-

fen.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Wiedergabemodus-Auswahlbild-

schirm aufzurufen.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Verbindungsbildschirm für das trag-

bare Gerät aufzurufen.

(S.134)

Wählen Sie diese Taste, um den 

Bildschirm für Klangeinstellungen 

aufzurufen. (S.116)

Wählen Sie diese Taste, um die 

wiederholte Wiedergabe zu aktivie-

ren. (S.133)

Wählen Sie diese Taste, um zu 

einem anderen Titel zu wechseln.

Halten Sie diese Taste gedrückt, 

um den schnellen Rücklauf zu betä-

tigen.

Wählen Sie diese Taste für Wieder-

gabe/Pause.

Wählen Sie diese Taste, um zu 

einem anderen Titel zu wechseln.

Halten Sie diese Taste gedrückt, 

um den schnellen Vorlauf zu betäti-

gen.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Zufallswiedergabe zu aktivieren. 

(S.133)

Anzeige des Cover Art.

Drücken Sie eine dieser Tasten, um 

zu einem anderen Titel zu wech-

seln.

Halten Sie eine dieser Tasten 

gedrückt, um den schnellen Vor-

lauf/Rücklauf zu betätigen.

Drehen Sie diesen Knopf, um zu 

einem anderen Titel zu wechseln.

Drehen Sie diesen Knopf, um die 

Liste aufwärts bzw. abwärts zu 

durchlaufen. Ferner können Sie den 

Knopf drücken, um auf einem 

Listenbildschirm Ihre Auswahl ein-

zugeben.

Bedienbildschirm

A

B

C

D

E

F

G

H

Bedienfeld

I

J

K

L

A

B
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Sie können den aktuellen Titel oder das 
aktuelle Album wiederholen.

1 Wählen Sie .

● Bei jeder Auswahl von  ändert sich 
der Modus wie folgt:

 Bei ausgeschalteter Zufallswiedergabe
• Titel wird wiederholt  Album wird wieder-

holt  Aus
 Bei eingeschalteter Zufallswiedergabe
• Titel wird wiederholt  Aus

Sie können Titel oder Alben automa-
tisch in zufälliger Reihenfolge wieder-
geben.

1 Wählen Sie .

● Bei jeder Auswahl von  ändert sich 
der Modus wie folgt:

• Zufallswiedergabe (1 Album)  Zufallswie-
dergabe von Alben (alle Alben)  Aus

● Je nach Typ des mit dem System verbun-

denen Bluetooth®-Geräts kann die Musik-
wiedergabe starten, wenn Sie während 

einer Wiedergabepause  wählen. 
Ebenso kann es zu einer Wiedergabe-
pause kommen, wenn Sie während der 

Wiedergabe  wählen.

● Unter folgenden Bedingungen funktioniert 
das System möglicherweise nicht:

• Das Bluetooth®-Gerät ist ausgeschaltet.

• Das Bluetooth®-Gerät ist nicht verbunden.

• Der Akku des Bluetooth®-Geräts ist fast 
leer.

● Bei gleichzeitiger Nutzung von Bluetooth®-

Audio und der Wi-Fi®-Funktionen kann es 
zu folgenden Problemen kommen:

• Es kann länger als üblich dauern, bis die 

Verbindung zum Bluetooth®-Gerät herge-

stellt ist.
• Es kann zu Tonaussetzern kommen.

● Das Verbinden eines Telefons kann wäh-

rend der Bluetooth®-Audiowiedergabe eine 
Weile dauern.

● Bedienungshinweise für den tragbaren 
Player entnehmen Sie bitte der mit dem 
Gerät gelieferten Bedienungsanleitung.

● Wird die Verbindung des Bluetooth®-
Geräts aufgrund schlechten Empfangs des 

Bluetooth®-Netzes getrennt, während sich 
der Start-Schalter im Modus ACCESSORY 
oder ON befindet, verbindet sich das Sys-
tem automatisch wieder mit dem tragbaren 
Player.

● Dies geschieht nicht, wenn die Verbindung 

des Bluetooth®-Geräts absichtlich getrennt 
wurde, zum Beispiel, indem es ausge-
schaltet wurde. Verbinden Sie den tragba-
ren Player erneut manuell.

● Wenn das Bluetooth®-Gerät mit dem 

Bluetooth®-Audiosystem verbunden wird, 

werden Bluetooth®-Geräteinformationen 
gespeichert. Bevor Sie das Fahrzeug ver-
kaufen oder entsorgen, löschen Sie die 

Bluetooth®-Audioinformationen aus dem 
System. (S.59)

● In einigen Situationen kann es vorkom-
men, dass die Tonausgabe über das 

Bluetooth®-Audiosystem nicht synchron 
mit dem verbundenen Gerät erfolgt oder 
dass es zu Aussetzern kommt.

Wiederholfunktion

Zufällige Reihenfolge

WARNUNG

● Während der Fahrt sollten Sie den 
Player weder bedienen noch mit dem 

Bluetooth®-Audiosystem verbinden.
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Um das Bluetooth®-Audiosystem nut-
zen zu können, müssen Sie ein 

Bluetooth®-Gerät im System anmelden.

 Anmelden eines zusätzlichen Geräts

1 Rufen Sie den Bluetooth®-Audio-

Bedienbildschirm auf. (S.131)

2 Wählen Sie “Verbinden”.

3 Wählen Sie “Gerät hinzufügen”.

 Wenn ein anderes Bluetooth®-Gerät 
verbunden ist, wird ein Bestäti-
gungsbildschirm angezeigt. Um die 

Verbindung zu diesem Bluetooth®-
Gerät zu trennen, wählen Sie “Ja”.

4 Befolgen Sie die Anweisungen 

unter “Erstmaliges Anmelden eines 

Bluetooth®-Telefons” ab Schritt 5. 

(S.34)

 Auswählen eines angemeldeten 

Geräts

1 Rufen Sie den Bluetooth®-Audio-

Bedienbildschirm auf. (S.131)

2 Wählen Sie “Verbinden”.

3 Wählen Sie das Gerät, das Sie ver-

binden möchten.

4 Vergewissern Sie sich, dass nach 

Abschluss des Verbindungsvor-

gangs ein Bestätigungsbildschirm 

angezeigt wird.

 Falls eine Fehlermeldung angezeigt 
wird, befolgen Sie die Anleitung auf 
dem Bildschirm, um einen erneuten 
Versuch durchzuführen.

WARNUNG

● Ihr Audiosystem verfügt über 

Bluetooth®-Antennen. Träger von 
implantierbaren Herzschrittmachern, 
Herzschrittmachern zur kardialen 
Resynchronisationstherapie oder 
implantierbaren Kardioverter-Defibrilla-
toren sollten stets einen angemessenen 

Abstand zu den Bluetooth®-Antennen 
einhalten. Die Funkwellen können den 
Betrieb dieser Geräte stören.

● Vor der Verwendung von Bluetooth®-
Geräten sollten sich Träger von ande-
ren elektrischen medizinischen Geräten 
als implantierbaren Herzschrittma-
chern, Herzschrittmachern zur kardialen 
Resynchronisationstherapie oder 
implantierbaren Kardioverter-Defibrilla-
toren beim Hersteller des jeweiligen 
Geräts nach dessen Funktion unter dem 
Einfluss von Funkwellen erkundigen. 
Funkwellen können unerwartete Auswir-
kungen auf den Betrieb solcher medizi-
nischen Geräte haben.

HINWEIS

● Lassen Sie Ihren tragbaren Player nicht 
im Fahrzeug zurück. Insbesondere 
hohe Temperaturen im Fahrzeuginne-
ren können dem tragbaren Player scha-
den.

Anmelden/Verbinden eines 

Bluetooth®-Geräts
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● Miracast® nutzt für die drahtlose Kommuni-
kation das gleiche 2,4-GHz-Band wie 

Bluetooth®. Je nach Umgebung, in der die 
Funktion genutzt wird, können Funkwellen-
Interferenzen auftreten, die zu verzerrten 
Bildern und stotterndem Ton führen. Falls 
Interferenzen auftreten, können die Aus-
wirkungen möglicherweise durch das Ver-
binden eines im System angemeldeten 

Bluetooth®-Mobiltelefons oder eines trag-
baren Geräts reduziert werden.

● Miracast® ist eine eingetragene Marke der 

Wi-Fi Alliance®.

Der Miracast®-Bedienbildschirm kann 

folgendermaßen aufgerufen werden:
S.115

 Verbinden eines Miracast®-Geräts 
(S.136)

Wählen Sie diese Taste, um die 

Verbindung zum Miracast®-Gerät 

zu trennen.

Wählen Sie diese Taste, um das 

Bildformat zu ändern. (S.118)

Wählen Sie diese Taste, um den 

Einstellungsbildschirm für die Bild-

qualität aufzurufen. (S.118)

Wählen Sie diese Taste, um die 

Steuertaste ein- bzw. auszublen-

den.

● Wenn “Netzwerkzugriff” (S.45) auf “Ein” 
geschaltet ist, kann es vorkommen, dass 

die Wi-Fi®-Netzwerkverbindungskommuni-

kation und die Miracast®-Kommunikation 
einander beeinträchtigen, wodurch es zu 
verzerrten Bildern und stotterndem Ton 
kommen kann. Falls dies geschieht, kön-
nen die Auswirkungen möglicherweise 
reduziert werden, indem Sie “Netzwerkzu-
griff” auf “Aus” schalten.

● Für die Tonlautstärke von Miracast® wird 
sowohl die Tonlautstärke des Systems als 
auch jene des verbundenen Geräts berüc-

Miracast®

Bei Miracast® handelt es sich um 

eine Funktion, mit der die Bild-

schirm- und Audioinhalte eines 

Smartphones auf das Audio-

/Videosystem übertragen werden 

können, indem das Smartphone 

per Wi-Fi® mit dem Audio-/Video-

system verbunden wird (P2P-

Modus).

Diese Funktion ist nicht verfügbar, 

wenn das Smartphone nicht von 

der Wi-Fi Alliance® als Miracast®-

Gerät zertifiziert wurde. (Ob ein 

Gerät von der Wi-Fi Alliance® als 

Miracast®-Gerät zertifiziert wurde, 

können Sie hier überprüfen: 

http://www.wi-fi.org.)

Während das Fahrzeug gefahren 

wird, ist bei dieser Funktion nur 

die Audiowiedergabe möglich.

Übersicht

Bedienbildschirm

A

B

C

D
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ksichtigt. Stellen Sie daher vor der Nut-

zung von Miracast® die Tonlautstärke des 
verbundenen Geräts auf einen angemes-
senen Pegel ein.

● Wenn Miracast® mit einem Gerät mit 

Bluetooth®-Audiofunktion verwendet wird, 
wird möglicherweise kein Ton über 

Miracast® ausgegeben. Falls dies 
geschieht, kann die Tonausgabe über 

Miracast® eventuell durch Deaktivieren der 

Bluetooth®-Audiofunktion ermöglicht wer-
den.

● Der Miracast®-Bildschirm zeigt das Bild an, 
das vom externen Gerät übertragen wird. 
Wenn der Bildschirm des externen Geräts 
hochkant ausgerichtet ist, kann auch ein 
Bild im Hochformat angezeigt werden.

Miracast® steht bei aktivierter Wi-Fi®-
Funktion zur Verfügung. (S.45)

1 Aktivieren Sie die Miracast®-Funk-

tion auf Ihrem Smartphone.

2 Wählen Sie “Miracast™” auf dem 

Audioquellen-Auswahlbildschirm. 

(S.115)

 Das System beginnt automatisch mit 

der Suche nach einem Miracast®-
kompatiblen Gerät.

3 Vergewissern Sie sich, dass nach 

dem Auffinden des Geräts der fol-

gende Bildschirm angezeigt wird.

 Wenn das Gerät bereits zuvor mit 
dem System verbunden war, wird 
dieser Bildschirm unter Umständen 

nicht angezeigt und die Miracast®-
Verbindung beginnt sofort.

4 Wählen Sie den Systemnamen auf 

dem Smartphone.

5 Wählen Sie “Ja”.

6 Vergewissern Sie sich, dass der 

Miracast®-Bedienbildschirm ange-

zeigt wird.

 Je nach verbundenem Gerät kann 
es ca. 5 bis 15 Sekunden dauern, 

bis der Miracast®-Bedienbildschirm 
angezeigt wird.

● Die Signalstärke/der Status der Wi-Fi®-
Verbindung (P2P-Modus) wird oben rechts 
auf dem Bildschirm angezeigt. (S.15)

● Informationen zur Überprüfung der 

WARNUNG

● Schließen Sie während der Fahrt kein 
Smartphone an und betätigen Sie auch 
nicht dessen Bedienelemente.

HINWEIS

● Lassen Sie Ihr Smartphone nicht im 
Fahrzeug zurück. Insbesondere hohe 
Temperaturen im Fahrzeuginneren kön-
nen dem Smartphone schaden.

Verbinden eines Miracast®-
Geräts
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Miracast®-Einstellung auf dem Wi-Fi®-Ein-
stellungsbildschirm (S.45)

● Miracast® ist nicht verfügbar, während eine 

Wi-Fi®-Verbindung (P2P-Modus) genutzt 
wird.
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4-4.Lenkradschalter für das Audio-/Videosystem

Einige Funktionen des Audio-/Videosy-
stems können über die am Lenkrad 
befindlichen Schalter gesteuert werden.

Lautstärkeregler

Schalter  

Schalter “MODE”

■ Lautstärkeregler
• Drücken: Lautstärke erhöhen/verrin-

gern
• Gedrückt halten (mindestens 

0,8 Sek.): Lautstärke ununterbro-
chen erhöhen/verringern

■ Schalter  

 AM/FM

• Drücken: Gespeicherte Sender auf-
wärts/abwärts (Favoriten-Bild-
schirm), Sender aufwärts/abwärts 
(Senderlistenbildschirm), Suche auf-
wärts/abwärts (Bildschirm zur manu-
ellen Einstellung)

• Gedrückt halten (mindestens 
0,8 Sek.): Frequenzen automatisch 
aufwärts bzw. abwärts durchlaufen, 
solange der Schalter gedrückt wird 
(Bildschirm zur manuellen Einstel-

lung)

 DAB*1

• Drücken: Gespeicherte Dienste/Sen-
der aufwärts/abwärts (Favoriten-
Bildschirm), Dienste/Sender auf-
wärts/abwärts
(Dienste-/Senderlisten-Bildschirm)
Suchlauf aufwärts/abwärts (Bild-
schirm zur manuellen Einstellung)

• Gedrückt halten (mindestens 
0,8 Sek.): Frequenzen automatisch 
aufwärts bzw. abwärts durchlaufen, 
solange der Schalter gedrückt wird 
(Bildschirm zur manuellen Einstel-
lung)

 USB*2, 3, iPod/iPhone (Apple 

CarPlay)*3, Bluetooth®-Audio

• Drücken: Titel/Datei auf-
wärts/abwärts

• Gedrückt halten (mindestens 
0,8 Sek.): Schneller Vorlauf/Rück-
lauf

 Android Auto*2

• Drücken: Titel aufwärts/abwärts
*1: Falls vorhanden
*2: Wenn eine Apple CarPlay-Verbindung 

hergestellt ist, ist diese Funktion nicht 

verfügbar.
*3: Wenn eine Android Auto-Verbindung 

hergestellt ist, ist diese Funktion nicht 

verfügbar.

■ Schalter “MODE”

 AM/FM/DAB

• Drücken: Audiomodus ändern
• Gedrückt halten (mindestens 

0,8 Sek.): Stummschaltung (zum 
Wiedereinschalten des Tons erneut 
gedrückt halten)

Lenkradschalter

Bedienung der Lenkradschal-
ter

A

B

C
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 USB, iPod/iPhone (Apple CarPlay), 

Bluetooth®-Audio

• Drücken: Audiomodus ändern
• Gedrückt halten (mindestens 

0,8 Sek.): Pause (zum Fortsetzen 
des Wiedergabemodus erneut 
gedrückt halten)

 Miracast®

• Drücken: Audiomodus ändern
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4-5.Einstellungen

1 Drücken Sie die Taste “SETUP”.

2 Wählen Sie “Audio”.

3 Wählen Sie die Einträge, für die Sie 

Einstellungen vornehmen möchten.

Wählen Sie diese Taste, um allge-

meine Einstellungen vorzunehmen. 

(S.140)

Wählen Sie diese Taste, um erwei-

terte FM-Radioeinstellungen vorzu-

nehmen. (S.123)

Wählen Sie diese Taste, um erwei-

terte DAB-Einstellungen vorzuneh-

men. (S.123)

1 Rufen Sie den Bildschirm für die 

Audioeinstellungen auf. (S.140)

2 Wählen Sie “Allgemein”.

3 Wählen Sie die Einträge, für die Sie 

Einstellungen vornehmen möchten.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Anzeige des Cover Art ein- bzw. 

auszuschalten.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Anzeige der Informationen der 

Gracenote-Datenbank zu priorisie-

ren.

Wählen Sie diese Taste, um das 

Bildformat für die Videoausgabe zu 

ändern.* (S.118)

Wählen Sie diese Taste, um den 

Einstellungsbildschirm für die Bild-

qualität aufzurufen.* (S.118)

*: Je nach Audioquelle sind bestimmte 

Funktionen möglicherweise nicht verfüg-

bar.

Audioeinstellungen

Sie können die Audioeinstellun-

gen im Einzelnen programmieren.

Aufrufen des Bildschirms für 
Audioeinstellungen

Bildschirm für Audioeinstellun-
gen

A

B

Allgemeine Einstellungen

C

A

B

C

D
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4-6.Hinweise zur Bedienung des Audio-/Videosystems

● Die Verwendung eines Mobiltelefons im 
oder in der Nähe des Fahrzeugs kann 
Störgeräusche in den Lautsprechern des 
eingeschalteten Audio-/Videosystems ver-
ursachen. Dies ist jedoch kein Zeichen für 
eine Funktionsstörung.

Falls Sie Probleme beim Radioemp-
fang haben, deutet dies normalerweise 
nicht auf eine Funktionsstörung des 
Radios hin; häufig ist schlechter Emp-
fang auf verschiedene Umstände 
außerhalb des Fahrzeugs zurückzufüh-
ren.

So können beispielsweise Gebäude in 
der Nähe und bestimmte Geländegege-
benheiten den Empfang von FM-Sen-
dern beeinträchtigen. 
Hochspannungsleitungen oder Telefon-
kabel können AM-Signale stören. 
Natürlich haben Radiosignale nur eine 
begrenzte Reichweite. Je weiter Sie 
sich von einem Radiosender entfernen, 
desto schwächer wird das Signal. 
Außerdem verändern sich die Emp-
fangsbedingungen ständig, während 
sich das Fahrzeug bewegt.

Die folgenden häufig auftretenden 
Empfangsstörungen sind wahrschein-
lich nicht auf eine Fehlfunktion des 
Radios zurückzuführen.

■ FM

Senderschwund oder Rauschen: Im 

Allgemeinen beträgt die wirksame FM-
Reichweite ungefähr 40 km. Außerhalb 
dieser Reichweite kann ein Sender-
schwund oder Rauschen auftreten, was 
sich bei zunehmendem Abstand zur 
Sendestation verstärkt. Gleichzeitig 
kann es zu Verzerrungen kommen.

Mehrwegeausbreitung: FM-Signale 
können reflektiert werden, wodurch es 
vorkommen kann, dass 2 Signale die 
Fahrzeugantenne zum gleichen Zeit-
punkt erreichen. In diesem Fall annul-
lieren sich die Signale gegenseitig, was 
eine kurzfristige Tonhöhenschwan-
kung oder einen Empfangsverlust zur 
Folge haben kann.

Atmosphärische Störungen und Tonhö-
henschwankungen: Diese Störungen 
treten auf, wenn die Signale durch 
Gebäude, Bäume oder andere große 
Hindernisse blockiert werden. Das Ver-
stärken des Basspegels kann diese 
atmosphärischen Störungen und Ton-
höhenschwankungen verringern.

Senderüberlagerungen: Falls das FM-
Signal des Radiosenders unterbrochen 
oder geschwächt wird und ein zweiter 
sehr starker Sender ganz in der Nähe 
des ersten Senderfrequenzbereichs 
liegt, gibt Ihr Radio eventuell zeitweilig 
den zweiten Sender wieder, bis das 
Signal des ersten Senders wieder auf-
genommen werden kann.

■ AM

Senderschwund: AM-Aussendungen 
werden durch die obere Schicht der 
Atmosphäre reflektiert  insbeson-
dere nachts. Diese reflektierten Signale 
können jene Signale stören, die direkt 
vom Sender empfangen werden, 
wodurch die Lautstärke des Radiosen-
ders zu schwanken anfängt.

Senderinterferenz: Wenn ein reflektier-

Bedienungshinweise

HINWEIS

● So vermeiden Sie Schäden am Audio-
/Videosystem:

• Verschütten Sie keine Getränke über 
das Audio-/Videosystem.

Radio
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tes Signal und ein direkt von einem 
Radiosender empfangenes Signal sich 
fast auf der gleichen Frequenz befin-
den, kann es zu Interferenzen kommen, 
und die Übertragung ist dadurch 
schwer zu verstehen.

Atmosphärische Störungen: Die AM-
Bandbreite wird sehr leicht durch 
externe elektrische Rauschquellen wie 
Hochspannungsleitungen, Blitze oder 
Elektromotoren gestört. Dies führt zu 
atmosphärischen Störungen.

■ Zertifizierung

Geeignet für
• iPhone X
• iPhone 8
• iPhone 8 Plus
• iPhone 7
• iPhone 7 Plus
• iPhone SE
• iPhone 6s
• iPhone 6s Plus
• iPhone 6
• iPhone 6 Plus
• iPhone 5s
• iPhone 5c
• iPhone 5
• iPhone 4s
• iPod touch (6. Generation)
• iPod touch (5. Generation)
• iPod nano (7. Generation)

 Die Verwendung des Badges “Made 
for Apple” weist darauf hin, dass ein 

Zubehör speziell für den Anschluss 
an das/die im Badge angegebene(n) 
Apple Produkt(e) entwickelt und vom 
Entwickler gemäß den Leistungs-
standards von Apple zertifiziert 
wurde.
Die Verwendung des Apple CarPlay-
Logos weist darauf hin, dass eine 
Fahrzeug-Benutzer-Schnittstelle den 
Leistungsstandards von Apple ent-
spricht.
Apple ist nicht für den Betrieb dieses 
Fahrzeugs oder dessen Einhaltung 
der Sicherheitsstandards und der 
gesetzlichen Vorschriften verant-
wortlich.

 Bitte beachten Sie, dass bei Ver-
wendung dieses Zubehörs mit einem 
Apple Produkt die Funkleistung 
beeinträchtigt werden kann.

 iPhone, iPod, iPod nano, iPod touch 
und Lightning sind in den USA und 
anderen Ländern eingetragene Mar-
ken der Apple Inc.
Apple CarPlay ist eine Marke der 
Apple Inc.

● Dieses System unterstützt nur die Wieder-
gabe von Audiosignalen.

● Abhängig von den Unterschieden zwi-
schen den Modellen oder Softwareversio-
nen usw. sind einige Modelle eventuell 
nicht mit diesem System kompatibel.

Dieses Gerät unterstützt Klangquellen 
mit hoher Auflösung.

Nachstehend sind die unterstützten 
Formate und abspielbaren Medien auf-
gelistet.

iPod/iPhone

Klangquelle mit hoher Auflö-
sung
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■ Unterstützte Formate

WAV, FLAC, ALAC, OGG Vorbis

■ Abspielbare Medien

USB-Speichergerät

*: Nur USB-Video

*1: Nur kompatibel mit Windows Media 

Audio Standard
*2: Klangquellen mit Frequenzen von 48 kHz 

oder mehr werden auf 48 kHz/24 Bit her-

unterkonvertiert.

Hinweise zu Dateien

Kompatible USB-Speichergeräte

USB-Kommunikati-

onsformate

USB 2.0 HS 

(480 Mbps)

Dateiformate FAT 16/32

Korrespondenz-

klasse

Mass storage class 

(MSC)

Kompatible Audioformate

Kompatible komprimierte Dateien

Punkt USB

Kompatible Dateifor-

mate

MP3/WMA/AAC

WAV (LPCM)/

FLAC/ALAC/

OGG Vorbis

MP4/AVI/WMV

Kompatible

Dateiformate 

(Video)*
MP4/AVI/WMV

Ordner im Gerät
Maximal

3000

Dateien im Gerät
Maximal

9999

Dateien pro Ordner
Maximal

255

Entsprechende Abtastrate

Dateityp Frequenz (kHz)

MP3-Dateien:

MPEG 1 LAYER 3
32/44,1/48

MP3-Dateien:

MPEG 2 LSF 

LAYER 3

16/22,05/24

WMA-Dateien:

Version 7, 8, 9*1 

(9.1/9.2)

32/44,1/48

AAC-Dateien:

MPEG4/AAC-LC

11,025/12/16/22,05/2

4/32/44,1/48

WAV (LPCM)-

Dateien*2

8/11,025/12/16/22,05

/24/32/44,1/48/88,2/9

6/176,4/192

FLAC*2

8/11,025/12/16/22,05

/24/32/44,1/48/88,2/9

6/176,4/192

ALAC*2

8/11,025/12/16/22,05

/24/32/44,1/48/64/88,

2/96

OGG Vorbis*2
8/11,025/16/22,05/32

/44,1/48
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*1: Unterstützt variable Bitrate (VBR)
*2: Nur kompatibel mit Windows Media 

Audio Standard

 MP3 (MPEG Audio Layer 3), WMA 
(Windows Media Audio) und AAC 
(Advanced Audio Coding) sind 
Audiokomprimierungsstandards.

 Dieses System kann MP3-/WMA-
/AAC-Dateien von USB-Speicherge-
räten wiedergeben.

 Wenn Sie eine MP3-/WMA-/AAC-
Datei benennen, fügen Sie die ent-
sprechende Dateierweiterung 
(.mp3/.wma/.m4a) hinzu.

 Dieses System gibt Dateien mit den 
Dateierweiterungen .mp3, .wma 
oder .m4a als MP3-, WMA- oder 
AAC-Dateien wieder. Um Rauschen 
und Wiedergabefehler zu vermei-
den, verwenden Sie die korrekte 
Dateierweiterung.

 MP3-Dateien sind mit dem Format 
ID3-Tag in den Versionen 1.0, 1.1, 
2.2 und 2.3 kompatibel. Das Anzei-
gen von Disc-Name, Titelname und 
Name des Interpreten in anderen 
Formaten ist mit diesem System 
nicht möglich.

 WMA-/AAC-Dateien können ein 
WMA-/AAC-Tag enthalten, das auf 
die gleiche Weise wie ein ID3-Tag 
verwendet wird. WMA-/AAC-Tags 
enthalten Informationen wie z. B. 
den Titelnamen und den Namen des 
Interpreten.

 Die Entzerrungsfunktion ist nur ver-
fügbar, wenn MP3-Dateien wieder-

Entsprechende Datenübertra-

gungsraten*1

Dateityp
Datenübertragungs-

rate (kbps)

MP3-Dateien:

MPEG 1 LAYER 3
32-320

MP3-Dateien:

MPEG 2 LSF 

LAYER 3

8-160

WMA-Dateien: 

Version 7, 8
CBR 48–192

WMA-Dateien:

Version 9*2 (9.1/9.2)
CBR 48-320

AAC-Dateien:

MPEG4/AAC-LC
8-320

OGG Vorbis 32-500

Dateityp
Quantisierungsrate 

(Bit)

WAV (LPCM)-

Dateien
16/24

FLAC

ALAC

Kompatible Kanalmodi

Dateityp Kanalmodus

MP3-Dateien
Stereo, Joint-Stereo, 

Zweikanal und Mono

WMA-Dateien 2-Kanal

AAC-Dateien

1-Kanal, 2-Kanal 

(Zweikanal wird nicht 

unterstützt)

WAV (LPCM)

/FLAC/ALAC/OGG 

Vorbis

2-Kanal

Dateityp Kanalmodus
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gegeben werden.

 Dieses System kann von iTunes 
codierte AAC-Dateien wiedergeben.

 Die Klangqualität von MP3-/WMA-
Dateien verbessert sich im Allgemei-
nen bei höheren Datenübertra-
gungsraten. Um ein angemessenes 
Klangqualitätsniveau zu erreichen, 
werden USB-Speichergeräte mit 
einer Datenübertragungsrate von 
mindestens 128 kbps empfohlen.

 Der Audioplayer unterstützt keine 
m3u-Wiedergabelisten.

 Der Audioplayer ist nicht mit den 
Formaten MP3i (MP3 Interactive) 
und MP3PRO kompatibel.

 Der Player unterstützt VBR (variable 
Bitrate).

 Bei der Wiedergabe von VBR-
Dateien wird die Spielzeit nicht kor-
rekt angezeigt, wenn der schnelle 
Vor- bzw. Rücklauf genutzt wird.

 Ordner, die keine MP3-/WMA-/AAC-
Dateien enthalten, können nicht 
überprüft werden.

 MP3-/WMA-/AAC-Dateien in Ord-
nern mit bis zu 8 Ebenen können 
wiedergegeben werden. Der Wie-
dergabestart kann sich jedoch ver-
zögern, wenn Discs verwendet 
werden, die zahlreiche Ordnerebe-
nen aufweisen. Aus diesem Grund 
empfehlen wir, auf einem USB-Spei-
chergerät nicht mehr als 
2 Ordnerebenen zu erstellen.

 Die Wiedergabe von einem USB-
Speichergerät mit der oben gezeig-
ten Struktur erfolgt in der folgenden 
Reihenfolge:

 Abhängig vom verwendeten PC und 
der MP3-/WMA-/AAC-Codierungs-
software ändert sich die Reihen-
folge.
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■ ID3-Tag

 Dies ist eine Methode zur Einbettung 
titelbezogener Informationen in eine 
MP3-Datei. Diese Informationen 
können den Titelnamen, den Namen 
des Interpreten, den Albumnamen, 
das Musik-Genre, das Produktions-

Kompatible Videoformate

Format Codec

MPEG-4

Videocodec:

 H.264/MPEG-4 

AVC

 MPEG4

Audiocodec:

 AAC

 MP3

Entsprechende Bild-

schirmgröße:

 MAX. 1920  1080

Entsprechende Bild-

frequenz:

 MAX. 60i/30p

AVI-Container

Videocodec:

 H.264/MPEG-4 

AVC

 MPEG4

 WMV9

 WMV9 Advanced 

Profile

Audiocodec:

 AAC

 MP3

 WMA9.2 (7, 8, 9.1, 

9.2)

Entsprechende Bild-

schirmgröße:

 MAX. 1920  1080

Entsprechende Bild-

frequenz:

 MAX. 60i/30p

Windows Media 

Video

Videocodec:

 WMV9

 WMV9 Advanced 

Profile

Audiocodec:

 WMA9.2 (7, 8, 9.1, 

9.2)

Entsprechende Bild-

schirmgröße:

 MAX. 1920  1080

Entsprechende Bild-

frequenz:

 MAX. 60i/30p

Begriffserklärungen

Format Codec
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jahr, Kommentare, Cover Art und 
sonstige Daten enthalten. Der Inhalt 
kann mithilfe von Software mit ID3-
Tag-Bearbeitungsfunktionen frei 
bearbeitet werden. Obwohl die Tags 
auf eine Anzahl von Zeichen 
begrenzt sind, können die Informa-
tionen während des Abspielens des 
Titels gelesen werden.

■ WMA-Tag

 WMA-Dateien können ein WMA-Tag 
enthalten, das auf die gleiche Weise 
wie ein ID3-Tag verwendet wird. 
WMA-Tags enthalten Informationen 
wie z. B. den Titelnamen und den 
Namen des Interpreten.

■ MP3

 MP3 ist eine von einer Arbeits-
gruppe (MPEG) der ISO (Internatio-
nale Organisation für Normung) 
festgelegte Norm für die Audiokom-
pression. MP3 komprimiert Audioda-
ten auf etwa 1/10 der Größe auf 
herkömmlichen Discs.

■ WMA

 WMA (Windows Media Audio) ist ein 

von Microsoft® entwickeltes Kompri-
mierungsformat für Audiodateien. 
Dateien werden auf eine Größe 
komprimiert, die kleiner als die von 
MP3-Dateien ist. Die Dekodierungs-
formate für WMA-Dateien sind 
Version 7, 8 und 9.

 Dieses Produkt unterliegt dem 
Schutz durch bestimmte Rechte an 
geistigem Eigentum der Microsoft 
Corporation und von Dritten. Die 
Verwendung oder Weitergabe dieser 
Technologie außerhalb dieses Pro-
dukts ohne Erteilung einer entspre-
chenden Lizenz durch Microsoft, ein 
autorisiertes Microsoft-Tochterunter-

nehmen oder autorisierte Dritte ist 
untersagt.

■ AAC

 AAC ist die Abkürzung für Advanced 
Audio Coding und steht für ein stan-
dardisiertes Audio-Komprimierungs-
verfahren für MPEG2 und MPEG4.

● Dieses Produkt wird unter der MPEG-4-
Patentportfolio-Lizenz, der AVC-Patent-
portfolio-Lizenz und der VC-1-Patentport-
folio-Lizenz zur persönlichen und nicht 
gewerblichen Verwendung durch einen 
Verbraucher zu folgenden Zwecken lizen-
ziert:
(i) zur Codierung von Videos unter Einhal-
tung des MPEG-4 Visual Standards, des 
AVC-Standards und des VC-1-Standards 
(“MPEG-4/AVC/VC-1 Video”) und/oder 
(ii) zur Dekodierung von MPEG-4-/AVC-
/VC-1-Videos, die von einem Verbraucher 
zur persönlichen und nicht gewerblichen 
Verwendung codiert wurden und/oder von 
einem Videoanbieter mit einer Lizenz zur 
Bereitstellung von MPEG-4-/AVC-/VC-1-
Videos zur Verfügung gestellt wurden.
Für andere Zwecke wird keine Lizenz 
gewährt oder stillschweigend gewährt. 
Für weitere Informationen wenden Sie sich 
bitte an MPEG LA, L.L.C. Siehe 
http://www.mpegla.com.

■ USB

Fehlermeldungen

Meldung Erklärung

“Problem mit USB”

Zeigt an, dass ein 

Problem mit dem 

USB-Speichergerät 

oder dessen Verbin-

dung vorliegt.
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■ iPod

■ Bluetooth®-Audio

● Lässt sich die Funktionsstörung nicht 
beheben, bringen Sie Ihr Fahrzeug zu 
einem Toyota-Händler bzw. einer Toyota-
Vertragswerkstatt oder einer anderen 
zuverlässigen Werkstatt.

“Es wurden keine 

Musikdateien gefun-

den.”

Zeigt an, dass sich 

keine MP3-/WMA-

/AAC-Dateien und 

keine Dateien für 

Klangquellen mit 

hoher Auflösung auf 

dem USB-Speicher-

gerät befinden.

“Keine Videodateien 

gefunden.”

Zeigt an, dass sich 

keine Videodateien 

auf dem USB-Spei-

chergerät befinden.

Meldung Erklärung

“Problem mit iPod”

Zeigt ein Problem mit 

dem iPod oder des-

sen Verbindung an.

“Es wurden keine 

Musikdateien gefun-

den.”

Zeigt an, dass sich 

keine Musikdaten auf 

dem iPod befinden.

“Prüfen Sie die iPod-

Firmware-Version.”

Zeigt an, dass die 

Firmwareversion 

nicht kompatibel ist. 

Führen Sie eine 

Aktualisierung der 

iPod-Firmware durch 

und versuchen Sie 

es erneut.

“iPod-Autorisierung 

konnte nicht abge-

schlossen werden.”

Zeigt an, dass die 

Autorisierung des 

iPod fehlgeschlagen 

ist. Bitte überprüfen 

Sie Ihren iPod.

Meldung Erklärung

Meldung Erklärung

“Musiktracks nicht 

unterstützt. Prüfen 

Sie Ihren tragbaren 

Player.”

Zeigt ein Problem 

des Bluetooth®-

Geräts an.
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5-1.Bedienung der Sprachsteuerung

● Die Sprache für die Spracherkennung 
kann geändert werden. S.57

● Diese Funktion ist mit den folgenden Spra-
chen kompatibel:

• Englisch
• Französisch
• Deutsch
• Spanisch
• Italienisch
• Niederländisch
• Portugiesisch
• Polnisch
• Tschechisch
• Dänisch
• Norwegisch
• Schwedisch
• Finnisch
• Russisch
• Griechisch
• Türkisch
• Flämisch

■ Lenkradschalter

Sprechschalter

• Drücken Sie den Sprechschalter, um die 

Sprachsteuerung zu aktivieren.

• Halten Sie den Sprechschalter gedrückt, 

um die Sprachsteuerung abzubrechen.

Wenn eine Apple CarPlay-/Android Auto-

Verbindung hergestellt ist:

• Halten Sie den Sprechschalter gedrückt, 

um Siri/Google Assistant zu starten. Drüc-

ken Sie den Sprechschalter, um Siri/Goo-

gle Assistant abzubrechen.

■ Mikrofon

 Sie müssen Ihre Befehle nicht direkt 
in das Mikrofon sprechen.

● In den folgenden Fällen werden Sprachbe-
fehle möglicherweise nicht verstanden:

• Es wird zu schnell gesprochen.
• Es wird zu leise oder zu laut gesprochen.
• Schiebedach oder Fenster sind geöffnet.
• Mitfahrer reden, während Sprachbefehle 

gesprochen werden.
• Die Gebläsestufe der Klimaanlage steht 

auf hoch.
• Die Klimaanlagendüsen sind zum Mikrofon 

gerichtet.

● Unter folgenden Bedingungen kann es vor-
kommen, dass das System den Befehl 
nicht richtig versteht und dass die 
Sprachsteuerung nicht verwendet werden 
kann:

• Der Befehl ist nicht korrekt oder unklar. 
Bitte beachten Sie, dass bestimmte Wör-
ter, Akzente oder Formulierungen nur 
schwer vom System verstanden werden 
können.

• Die Hintergrundgeräusche, z. B. Windge-
räusche, sind zu laut.

● Warten Sie vor dem Sprechen eines 

Sprachsteuerung

Die Sprachsteuerung ermöglicht 

die Bedienung des Radios, das 

Telefonieren usw. mithilfe von 

Sprachbefehlen.

Verwenden der Sprachsteue-
rung

A
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Befehls auf den Signalton zur Bestätigung.

● Das System funktioniert möglicherweise 
nicht sofort, nachdem der Start-Schalter in 
den Modus ACCESSORY oder ON 
geschaltet wurde.

1 Drücken Sie den Sprechschalter.

 Die Sprachsteuerung wird aktiviert.

 Wenn Sie den Sprechschalter wäh-
rend einer Ansage der Spracherken-
nung drücken, wird die Ansage 
abgebrochen und das System weist 
Sie mit einem Signalton darauf hin, 
dass es auf einen Sprachbefehl war-
tet.

 Zum Abbrechen des Spracherken-
nungsmodus halten Sie den Sprech-
schalter mindestens 1 Sekunde 
gedrückt.

2 Sagen Sie den gewünschten Befehl 

oder wählen Sie den gewünschten 

Befehl nach dem Signalton.

■ Aufrufen des Befehlslistenbild-
schirms

1 Sagen Sie “Weitere Befehle” oder 

wählen Sie “Weitere Befehle” auf 

dem Sprachbefehl-Hauptmenübild-

schirm.

2 Sagen Sie den gewünschten Befehl 

oder wählen Sie den gewünschten 

Befehl aus.

● Die Befehlsliste wird vorgelesen und die 
entsprechenden Befehle werden hervorge-
hoben. Drücken Sie zum Abbrechen dieser 
Funktion den Sprechschalter.

Bedienung der Sprachsteue-
rung
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Nachfolgend sind die verfügbaren Sprachbefehle und deren Funktionen aufgeführt.

 In den folgenden Tabellen finden Sie häufig benutzte Befehle.

 Befehle für Geräte, die nicht im Fahrzeug installiert sind, werden unter Umstän-
den nicht ausgeführt. Außerdem werden bestimmte Befehle aufgrund anderer 
Bedingungen (wie z. B. Inkompatibilität) eventuell nicht ausgeführt.

 Die verfügbaren Funktionen können auch vom installierten System abhängen.

 Wenn eine Apple CarPlay-/Android Auto-Verbindung hergestellt ist, stehen 
einige Befehle nicht mehr zur Verfügung.

■ Systemübergreifend

■ Startmenü

■ Navigation

Befehlsliste

Übersicht über die Befehlsliste

Befehlsliste

Sprachbefehl Funktion

“Korrektur” Zum vorherigen Status zurückkehren

“Abbrechen” Die Sprachsteuerung beenden

Sprachbefehl Funktion

“Weitere Befehle” Häufiger benutzte Befehle anzeigen

Sprachbefehl Funktion

“Ziel <adresse>” Ein Ziel durch Aussprechen der Adresse angeben

“Land eingeben <Land>”
Ein Ziel durch Aussprechen des Ländernamens 

angeben

“Stadt eingeben <stadt>”
Ein Ziel durch Aussprechen des Ortsnamens ange-

ben

“Postleitzahl <postleitzahl> eingeben”
Ein Ziel durch Aussprechen der Postleitzahl ange-

ben

“Nach Hause” Die Heimatadresse als Ziel angeben

“Favorit <Name>” <Favoritenname> als Ziel angeben

“Nächstes <Name des Sonderziels> fin-

den”
<POI-Name> als Ziel angeben
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■ Mediensystem

*1: Zur Nutzung dieser Funktion muss das Audiogerät über ein USB-Kabel mit dem System 

verbunden sein.
*2: Nur verfügbar für iPod/iPhone

■ Telefon

■ Radio

■ App

“Karte anzeigen” Den Kartenbildschirm anzeigen

“Anweisungen wiederholen” Die letzte Navigationsanweisung wiederholen

Sprachbefehl Funktion

“<Interpret> <Album oder Titel> abspie-

len”*1
Die Titel eines Albums/einen bestimmten Titel des 

ausgewählten Interpreten wiedergeben

“Interpret <Name>”*1
Die Titel des ausgewählten Interpreten wiederge-

ben

“Album <Name>”*1 Die Titel des ausgewählten Albums wiedergeben

“Lied <Name>”*1 Den ausgewählten Titel wiedergeben

“Wiedergabeliste <Name> abspielen”*1, 

2

Die Titel der ausgewählten Wiedergabeliste wieder-

geben

Sprachbefehl Funktion

“<Telefonnummer> wählen” Die ausgewählte Telefonnummer anrufen

“Wahlwiederholung” Die zuletzt angerufene Telefonnummer anrufen

“Anruf <kontakte>” Den ausgewählten Telefonkontakt anrufen

“Anruf <kontakte> <Telefontyp aus>”
Den ausgewählten Telefonkontakt auf dem ausge-

wählten Telefontyp anrufen

Sprachbefehl Funktion

“Sender <Name>” Den ausgewählten Radiosender wiedergeben

Sprachbefehl Funktion

“Kraftstoffpreis” Informationen zum Kraftstoffpreis anzeigen

“Kraftstoffpreis am Ziel”
Informationen zum Kraftstoffpreis an Ihrem aktuel-

len Ziel anzeigen

“Parken” Informationen zu Parkplätzen anzeigen

Sprachbefehl Funktion



154 5-1. Bedienung der Sprachsteuerung

“Parken am Ziel”
Informationen zu Parkplätzen an Ihrem aktuellen 

Ziel anzeigen

“Wetter” Informationen zum Wetter anzeigen

“Wetter am Ziel”
Informationen zum Wetter an Ihrem aktuellen Ziel 

anzeigen

Sprachbefehl Funktion
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6-1.Toyota-Einparkhilfemonitor

*: Falls vorhanden

● Die in diesem Text verwendeten Bildschir-
mabbildungen sind Beispiele und können 
von dem tatsächlich auf dem Bildschirm 
angezeigten Bild abweichen.

Der Einparkhilfemonitor ist eine Zusatz-
vorrichtung, die den Fahrer beim Zurüc-
ksetzen unterstützen soll. Sehen Sie 
sich beim Zurücksetzen wiederholt 
gründlich um und blicken Sie in die 
Spiegel, bevor Sie losfahren. Wenn Sie 
dies nicht tun, können Sie möglicher-
weise ein anderes Fahrzeug anfahren 
und dadurch einen Unfall verursachen.

Beachten Sie die folgenden Vorsichts-
maßregeln, wenn Sie den Einparkhilfe-
monitor verwenden.

Toyota-Einparkhilfemoni-
tor*

Der Einparkhilfemonitor hilft dem 

Fahrer beim Zurücksetzen, wie 

z. B. zum Einparken, indem er ein 

Bild des Bereichs hinter dem Fahr-

zeug anzeigt.

Durch Umschalten der Anzeige auf 

die Weitwinkel-Heckbereichsan-

sicht wird der angezeigte Bereich 

hinter dem Fahrzeug seitlich ver-

breitert.

Vorsichtsmaßregeln beim Fah-
ren

WARNUNG

● Verlassen Sie sich beim Zurücksetzen 
niemals ausschließlich auf den Einpark-
hilfemonitor. Das auf dem Bildschirm 
angezeigte Bild und die Position der 
Hilfslinien können von der tatsächlichen 
Situation abweichen.
Lassen Sie ebenso viel Vorsicht walten 
wie beim Zurücksetzen mit jedem ande-
ren Fahrzeug.

● Setzen Sie langsam zurück und treten 
Sie das Bremspedal, um die Geschwin-
digkeit unter Kontrolle zu halten.

● Falls die Gefahr besteht, dass Sie in der 
Nähe befindliche Fahrzeuge, Hinder-
nisse oder Personen anfahren oder den 
Bordstein überfahren, treten Sie das 
Bremspedal, um das Fahrzeug anzuhal-
ten.

● Die gegebenen Anweisungen sind nur 
Orientierungshilfen. Wann und wie stark 
Sie das Lenkrad einschlagen müssen, 
hängt von der Verkehrssituation, der 
Fahrbahnbeschaffenheit, dem Fahr-
zeugzustand usw. beim Einparken ab. 
Darüber müssen Sie sich im Klaren 
sein, bevor Sie das Einparkhilfesystem 
verwenden.

● Achten Sie beim Einparken darauf, dass 
die Parklücke groß genug für Ihr Fahr-
zeug ist, bevor Sie mit dem Manövrieren 
beginnen.

● Verwenden Sie den Einparkhilfemonitor 
nicht in den folgenden Fällen:

• Auf vereisten oder rutschigen Fahrbah-
nen oder im Schnee

• Wenn Sie mit Schneeketten oder Noträ-
dern fahren

• Wenn die Heckklappe nicht vollständig 
geschlossen ist

• Auf Straßen, die nicht flach oder gerade 
sind, z. B. in Kurven oder auf Gefäll-
strecken

• Wenn die Radaufhängung verändert 
wurde oder Reifen mit einer anderen als 
der vorgeschriebenen Größe montiert 
sind
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Der Bildschirm des Einparkhilfemoni-
tors wird angezeigt, wenn Sie in Fahr-
stufe “R” schalten, während sich der 
Start-Schalter im Modus ON befindet.
Jedes Mal, wenn Sie die Anzeigemo-
dus-Umschalttaste wählen, ändert sich 
der Modus wie folgt:

 Heckbereichsansicht

Zeigt ein Bild des Bereichs hinter dem Fahr-

zeug an.

Anzeigemodus-Umschalttaste

Bei jeder Auswahl dieser Taste wird zwi-

schen der Heckbereichsansicht und der 

Weitwinkel-Heckbereichsansicht umge-

schaltet.

Hilfslinien-Umschalttaste

Wählen Sie diese Taste zum Umschalten 

des Hilfslinienmodus. (S.158)

Ausparkhilfe*

Wenn ein Sensor ein Hindernis erfasst, wird 

dessen Standort angezeigt und der 

Warnsummer ertönt.

Toyota-Einparkhilfesensor*

Wenn ein Sensor ein Hindernis erfasst, wer-

den dessen Standort und der geschätzte 

Abstand zum Hindernis angezeigt und der 

Warnsummer ertönt.
*: Falls vorhanden

 Weitwinkel-Heckbereichsansicht

Zeigt ein Bild von der Heckkamera an, das 

beinahe 180° abdeckt.

Anzeigemodus-Umschalttaste

Bei jeder Auswahl dieser Taste wird zwi-

schen der Heckbereichsansicht und der 

Weitwinkel-Heckbereichsansicht umge-

schaltet.

Hilfslinien-Umschalttaste

Wählen Sie diese Taste zum Umschalten 

des Hilfslinienmodus. (S.158)

Ausparkhilfe*

Wenn ein Sensor ein Hindernis erfasst, wird 

dessen Standort angezeigt und der 

WARNUNG

● Bei niedrigen Temperaturen kann sich 
der Bildschirm möglicherweise verdun-
keln oder das Bild kann undeutlich wer-
den. Das Bild könnte verzerrt werden, 
wenn sich das Fahrzeug bewegt, oder 
Sie können es eventuell nicht mehr auf 
dem Bildschirm erkennen. Sehen Sie 
sich wiederholt gründlich um und blic-
ken Sie in die Spiegel, bevor Sie losfah-
ren.

● Bei einer Änderung der Reifengröße 
kann sich die Position der auf dem Bild-
schirm angezeigten Hilfslinien ändern.

● Die Kamera verfügt über eine Spezial-
linse. Die auf dem Bildschirm dargestell-
ten Abstände zwischen Objekten und 
Fußgängern unterscheiden sich von 
den tatsächlichen Abständen. (S.164)

Bildschirmanzeige

A

B

C

D

A

B

C
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Warnsummer ertönt.

Toyota-Einparkhilfesensor*

Wenn ein Sensor ein Hindernis erfasst, wer-

den dessen Standort und der geschätzte 

Abstand zum Hindernis angezeigt und der 

Warnsummer ertönt.
*: Falls vorhanden

● Einzelheiten zur Ausparkhilfe und zum 
Toyota-Einparkhilfesensor finden Sie in 
der “Betriebsanleitung”.

Der Einparkhilfemonitor wird ausge-
schaltet, wenn Sie in eine andere Fahr-
stufe als “R” schalten.

Verwenden Sie einen der folgenden 
Modi.

 Anzeige der Linien für den voraus-

berechneten Fahrweg (S.159)

Es werden Linien für den vorausbe-
rechneten Fahrweg angezeigt, die sich 

entsprechend der Lenkradbetätigung 
ändern.

 Anzeige der Hilfslinien der Einpark-

hilfe (S.161)

Es werden die Stellen angezeigt, an 
denen Sie das Lenkrad einschlagen 
müssen (Hilfslinien der Einparkhilfe).

Dieser Modus ist zu empfehlen, wenn 
Sie die Linien für den vorausberechne-
ten Fahrweg beim Einparken nicht 
benötigen.

 Anzeige der Hilfslinien für die Entfer-

nung (S.162)

Es werden nur Hilfslinien für die Entfer-
nung angezeigt.

Dieser Modus ist zu empfehlen, wenn 
Sie keine Hilfslinien beim Einparken 
benötigen.

WARNUNG

● Da die Anzeige der Ausparkhilfe das 
Kamerabild überlagert, kann sie je nach 
Farbe und Helligkeit der Umgebung 
schwer zu erkennen sein.

Ausschalten des Toyota-Ein-
parkhilfemonitors

Verwenden des Systems

D
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 Heckbereichsansicht

Hilfslinie für die Fahrzeugbreite

Zeigen einen Fahrweg an, wenn das Fahr-

zeug gerade zurückgesetzt wird.

Linien für den vorausberechneten 

Fahrweg

Zeigen einen vorausberechneten Fahrweg 

an, wenn das Lenkrad gedreht wird.

Hilfslinien für die Entfernung

Zeigen den Abstand hinter dem Fahrzeug 

an, wenn das Lenkrad gedreht wird.

• Die Hilfslinien bewegen sich zusammen 

mit den Linien für den vorausberechneten 

Fahrweg.

• Die Hilfslinien zeigen Punkte in einer Ent-

fernung von ca. 0,5 m (rot) und ca. 1 m 

(gelb) von der Mitte der Stoßfängerkante 

an.

Hilfslinie für die Entfernung

Zeigt den Abstand hinter dem Fahrzeug an.

• Zeigt einen Punkt in einer Entfernung von 

ca. 0,5 m (blau) von der Stoßfängerkante 

an.

Hilfslinie für die Fahrzeugmitte

Anzeige der Linien für den 
vorausberechneten Fahr-
weg

Bildschirmbeschreibung

A

B

C

D

E
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Diese Linie zeigt die geschätzte Fahrzeug-

mitte auf dem Boden an.

 Weitwinkel-Heckbereichsansicht

Hilfslinie für die Fahrzeugbreite

Zeigen einen Fahrweg an, wenn das Fahr-

zeug gerade zurückgesetzt wird.

Linien für den vorausberechneten 

Fahrweg

Zeigen einen vorausberechneten Fahrweg 

an, wenn das Lenkrad gedreht wird.

Hilfslinien für die Entfernung

Zeigen den Abstand hinter dem Fahrzeug 

an, wenn das Lenkrad gedreht wird.

• Die Hilfslinien bewegen sich zusammen 

mit den Linien für den vorausberechneten 

Fahrweg.

• Die Hilfslinien zeigen Punkte in einer Ent-

fernung von ca. 0,5 m (rot) und ca. 1 m 

(gelb) von der Mitte der Stoßfängerkante 

an.

Hilfslinie für die Entfernung

Zeigt den Abstand hinter dem Fahrzeug an.

• Zeigt einen Punkt in einer Entfernung von 

ca. 0,5 m (blau) von der Stoßfängerkante 

an.

Hilfslinie für die Fahrzeugmitte

Diese Linie zeigt die geschätzte Fahrzeug-

mitte auf dem Boden an.

A

B

C

D

E

WARNUNG

● Wenn sich das Lenkrad in Geradeaus-
stellung befindet und sich die Hilfslinien 
für die Fahrzeugbreite und die Linien für 
den vorausberechneten Fahrweg nicht 
decken, lassen Sie das Fahrzeug von 
einem Toyota-Händler bzw. einer 
Toyota-Vertragswerkstatt oder einer 
anderen zuverlässigen Werkstatt über-
prüfen.
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 Heckbereichsansicht

Hilfslinie für die Fahrzeugbreite

Zeigen einen Fahrweg an, wenn das Fahr-

zeug gerade zurückgesetzt wird.

• Die angezeigte Breite ist größer als die 

tatsächliche Fahrzeugbreite.

Hilfslinien der Einparkhilfe

Zeigen den Fahrweg hinter dem Fahrzeug 

bei größtmöglichem Lenkradeinschlag an.

Hilfslinie für die Entfernung

Zeigen den Abstand hinter dem Fahrzeug 

an.

• Zeigt Punkte in einer Entfernung von ca. 

0,5 m (rot) von der Stoßfängerkante an.

Hilfslinie für die Fahrzeugmitte

Diese Linie zeigt die geschätzte Fahrzeug-

mitte auf dem Boden an.

 Weitwinkel-Heckbereichsansicht

Hilfslinie für die Fahrzeugbreite

Zeigen einen Fahrweg an, wenn das Fahr-

zeug gerade zurückgesetzt wird.

• Die angezeigte Breite ist größer als die 

tatsächliche Fahrzeugbreite.

Hilfslinien der Einparkhilfe

Zeigen den Fahrweg hinter dem Fahrzeug 

bei größtmöglichem Lenkradeinschlag an.

Hilfslinie für die Entfernung

Zeigen den Abstand hinter dem Fahrzeug 

an.

• Zeigt Punkte in einer Entfernung von ca. 

0,5 m (rot) von der Stoßfängerkante an.

Hilfslinie für die Fahrzeugmitte

Diese Linie zeigt die geschätzte Fahrzeug-

mitte auf dem Boden an.

Anzeige der Hilfslinien der 
Einparkhilfe

Bildschirmbeschreibung

A

B

C

D

A

B

C

D
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 Heckbereichsansicht

Hilfslinien für die Entfernung

Zeigen den Abstand hinter dem Fahrzeug 

an.

• Zeigen Punkte in einer Entfernung von ca. 

0,5 m (rot) von der Stoßfängerkante an.

 Weitwinkel-Heckbereichsansicht

Hilfslinien für die Entfernung

Zeigen den Abstand hinter dem Fahrzeug 

an.

• Zeigen Punkte in einer Entfernung von ca. 

0,5 m (rot) von der Stoßfängerkante an.

Der Einparkhilfemonitor zeigt ein Bild 
des vom Stoßfänger aus gesehenen 
Bereichs hinter dem Fahrzeug an.

 Heckbereichsansicht

Stoßfängerecken

Anzeige der Hilfslinien für 
die Entfernung

Bildschirmbeschreibung

A

A

Vorsichtsmaßregeln in 
Bezug auf den Toyota-Ein-
parkhilfemonitor

Auf dem Bildschirm angezeig-
ter Bereich

A
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• Der Bereich um die beiden Stoßfängerec-

ken wird nicht angezeigt.

 Weitwinkel-Heckbereichsansicht

Stoßfängerecken

• Der Bereich um die beiden Stoßfängerec-

ken wird nicht angezeigt.

● Das Verfahren zum Einstellen des Bildes 
für den Bildschirm des Einparkhilfemoni-
tors ist das gleiche Verfahren wie das zur 
Bildschirmeinstellung. (S.31)

● Der auf dem Bildschirm angezeigte 
Bereich kann je nach Fahrzeugausrichtung 
variieren.

● Objekte, die sich nah an einer der Stoßfän-
gerecken oder unter dem Stoßfänger 
befinden, können nicht angezeigt werden.

● Die Kamera verfügt über eine Speziallinse. 
Der auf dem Bild des Bildschirms darge-
stellte Abstand stimmt nicht mit dem tat-
sächlichen Abstand überein.

● Gegenstände, die sich oberhalb der 
Kamera befinden, werden möglicherweise 
nicht auf dem Monitor angezeigt.

Die Abbildung zeigt die Position der 
Kamera für den Einparkhilfemonitor.

■ Verwenden der Kamera

Wenn Schmutz oder Fremdkörper 
(Wassertropfen, Schnee, Schlamm 
usw.) an der Kamera haften, können 
keine klaren Bilder übertragen werden. 
Gießen Sie in diesem Fall reichlich 
Wasser über die Kamera und wischen 
Sie die Kameralinse mit einem wei-
chen, nassen Tuch sauber.A

Die Kamera
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 Die Hilfslinien für die Entfernung und 
die Hilfslinien für die Fahrzeugbreite 
verlaufen eventuell nicht wirklich 
parallel zu den Begrenzungslinien 
der Parklücke, auch wenn es so aus-
zusehen scheint. Sehen Sie sich 
deshalb gründlich um.

 Die Abstände zwischen den Hilfsli-
nien für die Fahrzeugbreite und der 
linken und rechten Begrenzungsli-
nie der Parklücke stimmen mögli-
cherweise nicht überein, auch wenn 
es so auszusehen scheint. Sehen 
Sie sich deshalb gründlich um.

 Die Hilfslinien für die Entfernung 
geben den ungefähren Abstand bei 
ebener Fahrbahnoberfläche an. In 
den folgenden Situationen besteht 
eine Fehlerspanne zwischen den auf 
dem Bildschirm angezeigten Hilfsli-
nien und dem tatsächlichen 
Abstand/Verlauf auf der Fahrbahn.

■ Wenn sich direkt hinter dem Fahr-
zeug eine steile Steigung befindet

Die Hilfslinien für die Entfernung schei-
nen näher am Fahrzeug zu liegen, als 
es tatsächlich der Fall ist. Aus diesem 
Grund erscheinen Objekte weiter ent-
fernt, als sie es tatsächlich sind. Es 
besteht wiederum eine Fehlerspanne 
zwischen den Hilfslinien und dem tat-
sächlichen Abstand/Verlauf auf der 
Fahrbahn.

HINWEIS

● Der Einparkhilfemonitor funktioniert in 
den folgenden Fällen möglicherweise 
nicht ordnungsgemäß.

• Durch einen Aufprall auf das Fahrzeug-
heck können sich die Position und der 
Befestigungswinkel der Kamera verän-
dern.

• Da die Kamera wasserdicht konstruiert 
ist, darf sie nicht abgenommen, zerlegt 
oder verändert werden. Anderenfalls 
kann es zu Funktionsstörungen kom-
men.

• Wenn Sie die Kameralinse reinigen, gie-
ßen Sie reichlich Wasser über die 
Kamera und wischen Sie sie mit einem 
weichen, nassen Tuch ab. Durch star-
kes Reiben kann die Kameralinse zer-
kratzt werden und möglicherweise keine 
klaren Bilder mehr übertragen.

• Sorgen Sie dafür, dass keine organi-
schen Lösungsmittel, Autowachs, Fen-
sterreiniger oder Glasbeschichtungen 
auf der Kamera haften bleiben. Sollte 
dies dennoch vorkommen, wischen Sie 
die Rückstände so schnell wie möglich 
ab.

• Bei plötzlichen Temperaturänderungen, 
z. B. wenn bei kaltem Wetter heißes 
Wasser auf das Fahrzeug geschüttet 
wird, funktioniert das System möglicher-
weise nicht einwandfrei.

• Richten Sie beim Waschen des Fahr-
zeugs keinen starken Wasserstrahl auf 
die Kamera oder den Kamerabereich. 
Dies kann zu einer Funktionsstörung 
der Kamera führen.

● Setzen Sie die Kamera keinem starken 
Stoß aus, da dies zu einer Funktionsstö-
rung führen könnte. Falls dies dennoch 
geschieht, lassen Sie das Fahrzeug so 
bald wie möglich von einem Toyota-
Händler bzw. einer Toyota-Vertrags-
werkstatt oder einer anderen zuverlässi-
gen Werkstatt überprüfen.

Unterschiede zwischen der 
Anzeige und der tatsächlichen 
Umgebung
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■ Wenn sich direkt hinter dem Fahr-
zeug eine starkes Gefälle befindet

Die Hilfslinien für die Entfernung schei-
nen weiter entfernt vom Fahrzeug zu 
liegen, als es tatsächlich der Fall ist. 
Aus diesem Grund erscheinen Objekte 
näher, als sie es tatsächlich sind. Es 
besteht wiederum eine Fehlerspanne 
zwischen den Hilfslinien und dem tat-
sächlichen Abstand/Verlauf auf der 
Fahrbahn.

■ Wenn das Fahrzeug an einer 
Stelle tiefer liegt

Wenn das Fahrzeug aufgrund der 
Insassenzahl oder der Lastverteilung 
an einer Stelle tiefer liegt, besteht eine 
Fehlerspanne zwischen den auf dem 
Bildschirm angezeigten Hilfslinien und 
dem tatsächlichen Abstand/Verlauf auf 
der Fahrbahn.

Fehlerspanne

Die Linien für den vorausberechneten 

Bei Annäherung an ein dreidi-
mensionales Objekt

A
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Fahrweg orientieren sich an einem fla-
chen Objekt (z. B. der Fahrbahn). 
Anhand der Linien für den vorausbe-
rechneten Fahrweg und der Hilfslinien 
für die Entfernung ist es nicht möglich, 
die Position von dreidimensionalen 
Objekten (z. B. Fahrzeugen) zu erfas-
sen. Achten Sie bei Annäherung an ein 
dreidimensionales Objekt, das nach 
außen hervorsteht (wie die Ladefläche 
eines Lkw), auf Folgendes.

■ Linien für den vorausberechne-
ten Fahrweg

Überprüfen Sie die Umgebung und den 
Bereich hinter dem Fahrzeug mit eige-
nen Augen. Im unten dargestellten Bei-
spiel wird der Lkw außerhalb der Linien 
für den vorausberechneten Fahrweg 
angezeigt und es sieht nicht so aus, als 
würde das Fahrzeug mit dem Lkw 
zusammenstoßen. Der hintere Teil des 
Lkw kann jedoch in Wirklichkeit über 
die Linien für den vorausberechneten 
Fahrweg hinausreichen. Wenn Sie sich 
beim Zurücksetzen tatsächlich an den 
Linien für den vorausberechneten Fahr-
weg orientieren, kann es also passie-
ren, dass Sie mit dem Lkw 
zusammenstoßen.

Linien für den vorausberechneten 

Fahrweg

■ Hilfslinien für die Entfernung

Überprüfen Sie die Umgebung und den 
Bereich hinter dem Fahrzeug mit eige-
nen Augen. Auf dem Bildschirm sieht 

es so aus, als ob der Lkw an Punkt  
geparkt sei. In Wirklichkeit stoßen Sie 
jedoch bereits mit dem Lkw zusammen, 

wenn Sie nur bis zum Punkt  zurüc-
ksetzen. Auf dem Bildschirm scheint 

 am nächsten zu liegen und  am 
weitesten entfernt zu sein. In Wirklich-

keit jedoch ist der Abstand zu  und 

 gleich und  liegt weiter entfernt 

als  und .

A

B

A

A C

A

C B

A C
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Wenn Sie eines der folgenden Symptome bemerken, lesen Sie die wahrscheinliche 
Ursache und die Lösung nach und überprüfen Sie das System dann erneut.

Falls das Symptom durch die angegebene Lösung nicht beseitigt wird, lassen Sie 
das Fahrzeug von einem Toyota-Händler bzw. einer Toyota-Vertragswerkstatt oder 
einer anderen zuverlässigen Werkstatt überprüfen.

Was Sie wissen sollten

Wenn Sie Anzeichen eines Problems bemerken

Symptom Wahrscheinliche Ursache Lösung

Das Bild ist schwer zu erken-

nen

 Das Fahrzeug befindet sich 

in einer dunklen Umgebung

 Die Temperatur im Bereich 

der Kameralinse ist zu hoch 

oder zu niedrig

 Die Außentemperatur ist 

niedrig

 Es befinden sich Wasser-

tropfen auf der Kamera

 Es regnet oder es ist feucht

 Fremdkörper (Schlamm 

usw.) haften an der Kamera

 Sonnen- oder Scheinwerfer-

licht trifft direkt auf die 

Kamera

 Das Fahrzeug befindet sich 

unter Leuchtstofflampen, 

Natriumdampflampen, 

Quecksilberdampflampen 

usw.

Setzen Sie zurück und sehen 

Sie sich dabei wiederholt 

gründlich um. (Verwenden Sie 

den Monitor erst wieder, wenn 

sich die Bedingungen verbes-

sert haben.)

Das Verfahren zum Einstellen 

der Bildqualität des Einparkhil-

femonitors ist das gleiche Ver-

fahren wie das zur 

Bildschirmeinstellung. (S.31)

Das Bild ist verschwommen

Schmutz oder Fremdkörper 

(Wassertropfen, Schnee, 

Schlamm usw.) haften an der 

Kamera.

Gießen Sie reichlich Wasser 

über die Kamera und wischen 

Sie die Kameralinse mit einem 

weichen, nassen Tuch sauber.

Das Bild ist nicht richtig aus-

gerichtet

Die Kamera oder der angren-

zende Bereich wurde einem 

starken Stoß ausgesetzt.

Lassen Sie das Fahrzeug von 

einem Toyota-Händler bzw. 

einer Toyota-Vertragswerkstatt 

oder einer anderen zuverlässi-

gen Werkstatt überprüfen.
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Die Hilfslinien liegen völlig 

falsch

Die Kameraposition ist nicht 

richtig ausgerichtet.

Lassen Sie das Fahrzeug von 

einem Toyota-Händler bzw. 

einer Toyota-Vertragswerkstatt 

oder einer anderen zuverlässi-

gen Werkstatt überprüfen.

 Das Fahrzeug neigt sich zu 

einer Seite. (Das Fahrzeug 

ist schwer beladen, der Rei-

fendruck ist wegen einer 

Reifenpanne niedrig usw.)

 Das Fahrzeug befindet sich 

an einem Hang.

Wenn dies aufgrund der ange-

gebenen Ursachen geschieht, 

liegt keine Störung vor.

Setzen Sie zurück und sehen 

Sie sich dabei wiederholt 

gründlich um.

Die Linien für den vorausbe-

rechneten Fahrweg bewegen 

sich, obwohl sich das Lenk-

rad in Geradeausstellung 

befindet

Es liegt eine Störung der vom 

Lenksensor ausgegebenen 

Signale vor.

Lassen Sie das Fahrzeug von 

einem Toyota-Händler bzw. 

einer Toyota-Vertragswerkstatt 

oder einer anderen zuverlässi-

gen Werkstatt überprüfen.

Es werden keine Hilfslinien 

angezeigt
Die Heckklappe ist offen.

Schließen Sie die Heckklappe.

Falls sich das Problem 

dadurch nicht beheben lässt, 

lassen Sie das Fahrzeug von 

einem Toyota-Händler bzw. 

einer Toyota-Vertragswerkstatt 

oder einer anderen zuverlässi-

gen Werkstatt überprüfen.

 wird angezeigt

 Die 12-V-Batterie wurde 

aus- und wieder eingebaut.

 Beim Wiedereinbau der 12-

V-Batterie wurde das Lenk-

rad bewegt.

 Der Ladestand der 12-V-

Batterie ist niedrig.

 Der Lenksensor wurde aus- 

und wieder eingebaut.

 Es liegt eine Störung der 

vom Lenksensor ausgege-

benen Signale vor.

Halten Sie das Fahrzeug an 

und drehen Sie das Lenkrad 

bis zum Anschlag nach links 

und nach rechts.

Falls sich das Problem 

dadurch nicht beheben lässt, 

lassen Sie das Fahrzeug von 

einem Toyota-Händler bzw. 

einer Toyota-Vertragswerkstatt 

oder einer anderen zuverlässi-

gen Werkstatt überprüfen.

Symptom Wahrscheinliche Ursache Lösung
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6-2.Panoramabildschirm

*: Falls vorhanden

● Die in diesem Text verwendeten Bildschir-
mabbildungen sind Beispiele und können 
von dem tatsächlich auf dem Bildschirm 
angezeigten Bild abweichen.

Der Panoramabildschirm ist eine 
Zusatzvorrichtung, die den Fahrer beim 
Überprüfen der Fahrzeugumgebung 
unterstützen soll. Sehen Sie sich bei 
dessen Verwendung dennoch auch mit 
eigenen Augen gründlich um und blic-
ken Sie in die Spiegel, bevor Sie losfah-
ren. Wenn Sie dies nicht tun, können 
Sie möglicherweise ein anderes Fahr-
zeug anfahren oder einen Unfall verur-

sachen.

Beachten Sie die folgenden Vorsichts-
maßregeln, wenn Sie den Panorama-
bildschirm verwenden.

Panoramabildschirm*

Der Panoramabildschirm unter-

stützt den Fahrer beim Überprüfen 

der Umgebung während des Fah-

rens mit geringer Geschwindig-

keit, indem er die Bilder der Front-, 

Seiten- und Heckkamera zusam-

menfügt und ein Bild des gesam-

ten Fahrzeugs aus der 

Vogelperspektive auf dem Bild-

schirm anzeigt.

Wenn Sie den Kameraschalter 

drücken oder in Fahrstufe “R” 

schalten, während sich der Start-

Schalter im Modus ON befindet, 

wird der Panoramabildschirm akti-

viert.

Der Bildschirm zeigt verschie-

dene Ansichten der Position und 

der Umgebung des Fahrzeugs an.

Vorsichtsmaßregeln beim Fah-
ren

WARNUNG

● Verlassen Sie sich niemals ausschließ-
lich auf den Panoramabildschirm. Das 
auf dem Bildschirm angezeigte Bild und 
die Position der Hilfslinien können von 
der tatsächlichen Situation abweichen. 
Lassen Sie ebenso viel Vorsicht walten 
wie beim Fahren mit jedem anderen 
Fahrzeug.

● Überprüfen Sie die Umgebung des 
Fahrzeugs beim Fahren stets mit eige-
nen Augen.

● Orientieren Sie sich beim Fahren nie-
mals ausschließlich am Bildschirm, da 
das angezeigte Bild nicht den tatsächli-
chen Bedingungen entspricht. Wenn Sie 
beim Fahren ausschließlich auf den 
Bildschirm blicken, besteht die Gefahr, 
dass Sie eine Person oder einen 
Gegenstand anfahren und einen Unfall 
verursachen. Überprüfen Sie beim Fah-
ren die Umgebung des Fahrzeugs stets 
mit eigenen Augen und blicken Sie in 
die Rückspiegel.

● Die Position der auf dem Bildschirm 
angezeigten Hilfslinien kann sich je 
nach Fahrzeugzustand (Anzahl der 
Insassen, Gepäckmenge usw.) verän-
dern. Sehen Sie sich daher gründlich 
um, bevor Sie losfahren.
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WARNUNG

● Verwenden Sie das Panoramabild-
schirmsystem in folgenden Fällen nicht:

• Auf vereisten oder rutschigen Fahrbah-
nen oder im Schnee

• Wenn Sie mit Schneeketten oder Noträ-
dern fahren

• Wenn eine vordere Tür oder die Heck-
klappe nicht vollständig geschlossen ist

• Auf Straßen, die nicht flach oder gerade 
sind, z. B. in Kurven oder auf Gefäll-
strecken

• Wenn die Radaufhängung verändert 
wurde oder Reifen mit einer anderen als 
der vorgeschriebenen Größe montiert 
sind

● Bei niedrigen Temperaturen kann sich 
der Bildschirm möglicherweise verdun-
keln oder das Bild kann undeutlich wer-
den. Das Bild könnte verzerrt werden, 
wenn sich das Fahrzeug bewegt, oder 
Sie können es eventuell nicht mehr auf 
dem Bildschirm erkennen. Sehen Sie 
sich wiederholt gründlich um und blic-
ken Sie in die Spiegel, bevor Sie losfah-
ren.

● Bei einer Änderung der Reifengröße 
kann sich die Position der auf dem Bild-
schirm angezeigten Hilfslinien ändern.

● Die Kamera verfügt über eine Spezial-
linse. Die auf dem Bildschirm dargestell-
ten Abstände zwischen Objekten und 
Fußgängern unterscheiden sich von 
den tatsächlichen Abständen. (S.191)

HINWEIS

● Für die Panoramaansicht kombiniert 
das System Aufnahmen der Front- und 
Heckkamera und der linken und rechten 
Seitenkamera zu einem Bild. Der Erfas-
sungsbereich und die Inhalte der 
Anzeige sind begrenzt. Machen Sie sich 
mit den Eigenschaften des Panorama-
bildschirmsystems vertraut, bevor Sie 
es verwenden.

● In den vier Ecken der Panoramaansicht 
kann das Bild undeutlich werden. Dabei 
handelt es sich nicht um eine Störung, 
denn dies sind die Randbereiche der 
einzelnen Kamerabilder, die zu einem 
Bild kombiniert werden.

● Abhängig von den Lichtverhältnissen im 
Bereich der einzelnen Kameras können 
sich helle und dunkle Flecken in der 
Panoramaansicht befinden.

● Die Anzeige der Panoramaansicht 
reicht nicht über die Einbauposition und 
den Bilderfassungsbereich der jeweili-
gen Kamera hinaus.

● Um das Fahrzeug herum gibt es tote 
Winkel. Dementsprechend sind gewisse 
Bereiche in der Panoramaansicht nicht 
sichtbar.

● Dreidimensionale Objekte, die in der 
Weitwinkel-Front- oder Heckbereichs-
ansicht zu sehen sind, werden in der 
Panoramaansicht unter Umständen 
nicht angezeigt.

● Personen und andere dreidimensionale 
Hindernisse werden auf dem Panora-
mabildschirm möglicherweise von der 
Realität abweichend dargestellt. (Zu 
diesen Abweichungen zählen unter 
anderem Fälle, in denen angezeigte 
Objekte scheinbar umgefallen sind, in 
der Nähe der Bildverarbeitungsbereiche 
verschwinden oder auftauchen oder in 
denen der tatsächliche Abstand eines 
Objekts nicht mit der angezeigten Posi-
tion übereinstimmt.)

● Wenn die Heckklappe, die mit der Heck-
kamera ausgestattet ist, oder die vorde-
ren Türen, deren Außenspiegel mit 
Seitenkameras ausgestattet sind, offen 
sind, werden Bilder nicht korrekt auf 
dem Panoramabildschirm dargestellt.
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Der Kameraschalter befindet sich an 
der in der Abbildung gezeigten Stelle.

 Weitwinkel-Frontbereichsansicht 

und Panoramaansicht

 Seitenbereichsansichten

 Heckbereichsansicht und Panora-

maansicht

 Heckbereichsansicht

HINWEIS

● Bei der in der Panoramaansicht darge-
stellten Fahrzeugabbildung handelt es 
sich um ein computergeneriertes Bild. 
Dementsprechend weichen Eigenschaf-
ten wie Farbe, Form und Größe vom tat-
sächlichen Fahrzeug ab. Aus diesem 
Grund kann es so aussehen, als berühr-
ten dreidimensionale Objekte in der 
Nähe das Fahrzeug, und der tatsächli-
che Abstand zu dreidimensionalen 
Objekten kann vom angezeigten 
Abstand abweichen.

Kameraschalter

Anzeige

Überprüfen des Frontbereichs 
und der Fahrzeugumgebung

Überprüfen der Fahrzeugseiten-
bereiche

Überprüfen des Heckbereichs 
und der Fahrzeugumgebung
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Wenn Sie den Kameraschalter drücken oder in Fahrstufe “R” schalten, während 
sich der Start-Schalter im Modus ON befindet, wird der Panoramabildschirm akti-
viert.

Der Bildschirm zeigt verschiedene Ansichten der Position des Fahrzeugs an. (Die 
folgende Darstellung ist ein Beispiel.)

Kartenbildschirm, Audiobildschirm usw.

Weitwinkel-Frontbereichsansicht und Panoramaansicht

Seitenbereichsansichten

Umschalten der Anzeige

Wenn Fahrstufe “P”, “D” oder “N” gewählt ist

A

B

C
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Heckbereichsansicht und Panoramaansicht

Heckbereichsansicht

Wenn Fahrstufe “R” gewählt ist

A

B
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 Weitwinkel-Frontbereichsansicht und Panoramaansicht

Hilfslinien für die Entfernung

Zeigen den Abstand vor dem Fahrzeug an.

• Zeigen Punkte in einer Entfernung von ca. 1 m von der Stoßfängerkante an.

Toyota-Einparkhilfesensor*

Wenn ein Sensor ein Hindernis erfasst, werden dessen Standort und der geschätzte Abstand 

zum Hindernis angezeigt und der Warnsummer ertönt.

Linien für den vorausberechneten Fahrweg

Zeigen einen vorausberechneten Fahrweg an, wenn das Lenkrad gedreht wird.

• Diese Linie wird angezeigt, wenn das Lenkrad von der Mittelstellung aus um mehr als 90° 

zur Seite gedreht wird.

Hilfslinien-Umschalttaste

Wählen Sie diese Taste zum Umschalten des Hilfslinienmodus zwischen dem Modus für die 

Überprüfen des Frontbereichs und der Fahrzeugumgebung

Der Bildschirm mit der Weitwinkel-Frontbereichsansicht und Panoramaan-

sicht unterstützt den Fahrer während des Anfahrens an T-Kreuzungen und 

anderen schlecht einsehbaren Kreuzungen beim Überprüfen der Bereiche 

vor dem Fahrzeug und rund um das Fahrzeug.

Sie rufen den Bildschirm auf, indem Sie den Kameraschalter drücken, wäh-

rend Fahrstufe “P”, “N” oder “D” gewählt ist und die Fahrgeschwindigkeit 

maximal ca. 20 km/h beträgt.

Dieser Bildschirm wird angezeigt, wenn der Toyota-Einparkhilfesensor bei 

einer Fahrgeschwindigkeit von maximal ca. 10 km/h ein Objekt vor Ihrem 

Fahrzeug erfasst (mit dem Toyota-Einparkhilfesensor verknüpfte Anzeige).

Bildschirmanzeige

A

B

C

D
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Hilfslinien für die Entfernung und dem Modus für die Linien für den vorausberechneten Fahr-

weg. (S.176)

Taste für automatische Anzeige

Wählen Sie diese Taste, um den automatischen Anzeigemodus ein- oder auszuschalten. Die 

Anzeige auf der Taste leuchtet bei aktiviertem automatischem Anzeigemodus. (S.176)
*: Falls vorhanden

● Wenn Sie den Kameraschalter drücken, wechselt die Anzeige zum Bildschirm mit den Sei-
tenansichten oder zum zuvor angezeigten Bildschirm, z. B. zum Navigationsbildschirm.

● Die mit dem Toyota-Einparkhilfesensor verknüpfte Anzeige wird ausgeblendet, wenn das 
Fahrzeug angehalten wird oder der Toyota-Einparkhilfesensor das Objekt nicht mehr erfasst.

Jedes Mal, wenn Sie die Hilfslinien-
Umschalttaste wählen, ändert sich der 
Modus wie folgt:

 Hilfslinie für die Entfernung

 Es werden nur die Hilfslinien für die 
Entfernung angezeigt.

 Linie für den vorausberechneten 

Fahrweg

 Zusätzlich zu den Hilfslinien für die 

Entfernung werden die Linien für 
den vorausberechneten Fahrweg 
angezeigt.

Zum Umschalten des Bildschirms steht 
neben dem Kameraschalter auch der 
automatische Anzeigemodus zur Verfü-
gung. In diesem Modus wird der Bild-
schirm automatisch entsprechend der 
Fahrgeschwindigkeit umgeschaltet.

Bei aktiviertem Automatik-Modus zeigt 
der Bildschirm in folgenden Situationen 
automatisch Bilder an:

 Wenn in Fahrstufe “N” oder “D” 
geschaltet wird.

 Wenn die Geschwindigkeit auf ca. 
10 km/h oder weniger absinkt.

E

Umschalten des Hilfslinienmo-
dus

Automatischer Anzeigemodus
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 Seitenbereichsansichten

Hilfslinien für die Entfernung

Zeigen den Abstand vor dem Fahrzeug an.

• Zeigen Punkte in einer Entfernung von ca. 0,5 m von der Stoßfängerkante an.

Hilfslinien für die Fahrzeugbreite

Zeigen die Fahrzeugbreite einschließlich der Außenspiegel an.

Vorderreifen-Hilfslinien

Zeigen die Stellen an, an denen die Vorderreifen den Boden berühren.

Taste für automatische Anzeige

Wählen Sie diese Taste, um den automatischen Anzeigemodus ein- oder auszuschalten. Die 

Anzeige auf der Taste leuchtet bei aktiviertem automatischem Anzeigemodus. (S.178)

Toyota-Einparkhilfesensor*

Wenn ein Sensor ein Hindernis erfasst, werden dessen Standort und der geschätzte Abstand 

zum Hindernis angezeigt und der Warnsummer ertönt.
*: Falls vorhanden

Überprüfen der Fahrzeugseitenbereiche

Der Bildschirm mit den Seitenbereichsansichten zeigt die Bilder der an den 

beiden Außenspiegeln montierten Kameras an. Dieser Bildschirm soll dem 

Fahrer in Situationen wie der Fahrt auf einer engen Straße mehr Sicherheit 

bieten, da er eine Überprüfung der Bereiche seitlich des Fahrzeugs ermög-

licht.

Sie rufen den Bildschirm auf, indem Sie den Kameraschalter drücken, wäh-

rend Fahrstufe “P”, “N” oder “D” gewählt ist und die Fahrgeschwindigkeit 

maximal ca. 20 km/h beträgt.

Bildschirmanzeige

A

B

C

D

E
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● Wenn Sie den Kameraschalter drücken, 
wechselt die Anzeige zum Bildschirm mit 
der Weitwinkel-Frontbereichsansicht und 
Panoramaansicht oder zum zuvor ange-
zeigten Bildschirm, z. B. zum Navigations-
bildschirm.

Zum Umschalten des Bildschirms steht 
neben dem Kameraschalter auch der 
automatische Anzeigemodus zur Verfü-
gung. In diesem Modus wird der Bild-
schirm automatisch entsprechend der 
Fahrgeschwindigkeit umgeschaltet.

Bei aktiviertem Automatik-Modus zeigt 
der Bildschirm in folgenden Situationen 
automatisch Bilder an:

 Wenn in Fahrstufe “N” oder “D” 
geschaltet wird.

 Wenn die Geschwindigkeit auf ca. 
10 km/h oder weniger absinkt.  Überprüfen Sie, wo sich die Hilfslinie 

für die Fahrzeugbreite sowie das 
Zielobjekt (wie etwa das Hindernis 
oder die Bordsteinkante) befinden 
und wie groß der Abstand zwischen 
beiden ist.

Automatischer Anzeigemodus

Verwenden der Hilfslinie für die 
Fahrzeugbreite
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 Fahren Sie wie in der Abbildung 
oben gezeigt an die Bordsteinkante 
heran und achten Sie dabei darauf, 
dass die Hilfslinie für die Fahrzeug-
breite das Zielobjekt nicht schneidet.

 Stellen Sie sicher, dass die Hilfslinie 
für die Fahrzeugbreite parallel zum 
Zielobjekt verläuft.
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Jedes Mal, wenn Sie die Anzeigemodus-Umschalttaste wählen, ändert sich der 
Modus wie folgt:

 Heckbereichsansicht und Panoramaansicht

Zeigt gleichzeitig ein Bild des Bereichs hinter dem Fahrzeug und ein Bild des Fahr-
zeugs aus der Vogelperspektive an.

Toyota-Einparkhilfesensor*

Wenn ein Sensor ein Hindernis erfasst, werden dessen Standort und der geschätzte Abstand 

zum Hindernis angezeigt und der Warnsummer ertönt.

Ausparkhilfe*

Wenn ein Sensor ein Hindernis erfasst, wird dessen Standort angezeigt und der Warnsummer 

ertönt.

Hilfslinien-Umschalttaste

Wählen Sie diese Taste zum Umschalten des Hilfslinienmodus. (S.182)

Anzeigemodus-Umschalttaste

Bei jeder Auswahl der Anzeigemodus-Umschalttaste wechselt der Modus zwischen der Heck-

bereichsansicht und Panoramaansicht und der Weitwinkel-Heckbereichsansicht und Panora-

maansicht.

Überprüfen des Heckbereichs und der Fahrzeugumgebung

Der Bildschirm mit der Heckbereichsansicht und Panoramaansicht, der 

Bildschirm mit der Weitwinkel-Heckbereichsansicht und der Bildschirm mit 

der Heckbereichsansicht unterstützen den Fahrer während des Zurückset-

zens, wie z. B. zum Einparken, beim Überprüfen der Bereiche hinter dem 

Fahrzeug und rund um das Fahrzeug.

Die Bildschirme werden angezeigt, wenn die Fahrstufe “R” gewählt ist.

Bildschirmanzeige

A

B

C

D
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*: Falls vorhanden

 Heckbereichsansicht

Zeigt ein Bild des Bereichs hinter dem Fahrzeug an.

Toyota-Einparkhilfesensor*

Wenn ein Sensor ein Hindernis erfasst, werden dessen Standort und der geschätzte Abstand 

zum Hindernis angezeigt und der Warnsummer ertönt.

Ausparkhilfe*

Wenn ein Sensor ein Hindernis erfasst, wird dessen Standort angezeigt und der Warnsummer 

ertönt.

Hilfslinien-Umschalttaste

Wählen Sie diese Taste zum Umschalten des Hilfslinienmodus. (S.182)

Anzeigemodus-Umschalttaste

Bei jeder Auswahl der Anzeigemodus-Umschalttaste wechselt der Modus zwischen der Heck-

bereichsansicht und Panoramaansicht und der Weitwinkel-Heckbereichsansicht und Panora-

maansicht.
*: Falls vorhanden

● Der Bildschirm wird ausgeschaltet, wenn Sie in eine andere Fahrstufe als “R” schalten.

● Einzelheiten zur Ausparkhilfe und zum Toyota-Einparkhilfesensor finden Sie in der “Betriebs-
anleitung”.

WARNUNG

● Wenn auf der Anzeige des Toyota-Einparkhilfesensors eine Sensorkontrollleuchte rot auf-
leuchtet oder ein anhaltender Warnton zu hören ist, überprüfen Sie sofort die Fahrzeu-
gumgebung und fahren Sie erst weiter, wenn dies gefahrlos möglich ist. Anderenfalls 
kann es zu einem unerwarteten Unfall kommen.

● Da die Anzeige der Ausparkhilfe das Kamerabild überlagert, kann sie je nach Farbe und 
Helligkeit der Umgebung schwer zu erkennen sein.

A

B

C

D
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Jedes Mal, wenn Sie die Hilfslinien-Umschalttaste wählen, ändert sich der Modus 
wie folgt:

 Linie für den vorausberechneten Fahrweg

Es werden Linien für den vorausberechneten Fahrweg angezeigt, die sich entspre-
chend der Lenkradbetätigung ändern.

Hilfslinien für die Entfernung

Zeigen den Abstand vor dem Fahrzeug an.

• Zeigen Punkte in einer Entfernung von ca. 1 m von der Stoßfängerkante an.

Linien für den vorausberechneten Fahrweg

Zeigen einen vorausberechneten Fahrweg an, wenn das Lenkrad gedreht wird.

Hilfslinien für die Entfernung

Zeigen den Abstand hinter dem Fahrzeug an, wenn das Lenkrad gedreht wird.

• Die Hilfslinien bewegen sich zusammen mit den Linien für den vorausberechneten Fahr-

weg.

• Die Hilfslinien zeigen Punkte in einer Entfernung von ca. 0,5 m (rot) und ca. 1 m (gelb) von 

der Mitte der Stoßfängerkante an.

Hilfslinie für die Entfernung

Zeigt den Abstand hinter dem Fahrzeug an.

• Zeigt einen Punkt in einer Entfernung von ca. 0,5 m (rot*) von der Stoßfängerkante an.

Hilfslinie für die Fahrzeugbreite

Zeigt einen Fahrweg an, wenn das Fahrzeug gerade zurückgesetzt wird.

Hilfslinie für die Fahrzeugmitte

Zeigt die geschätzte Fahrzeugmitte auf dem Boden an.
*: Im Modus für die Linien für den vorausberechneten Fahrweg ist die Linie blau.

Auf dem Bildschirm angezeigte Hilfslinien

A

B

C

D

E

F
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 Hilfslinie der Einparkhilfe

Es werden die Stellen angezeigt, an denen Sie das Lenkrad einschlagen müssen 
(Hilfslinien der Einparkhilfe).

Dieser Modus ist zu empfehlen, wenn Sie die Linien für den vorausberechneten 
Fahrweg beim Einparken nicht benötigen.

Hilfslinien für die Entfernung

Zeigen den Abstand vor dem Fahrzeug an.

• Zeigen Punkte in einer Entfernung von ca. 1 m von der Stoßfängerkante an.

Hilfslinie für die Entfernung

Zeigt den Abstand hinter dem Fahrzeug an.

• Zeigt einen Punkt in einer Entfernung von ca. 0,5 m (rot*) von der Stoßfängerkante an.

Hilfslinie für die Fahrzeugmitte

Zeigt die geschätzte Fahrzeugmitte auf dem Boden an.

Hilfslinien für die Fahrzeugbreite

Zeigen einen Fahrweg an, wenn das Fahrzeug gerade zurückgesetzt wird.

Hilfslinien der Einparkhilfe

Zeigen den Fahrweg hinter dem Fahrzeug bei größtmöglichem Lenkradeinschlag an.
*: Im Modus für die Linien für den vorausberechneten Fahrweg ist die Linie blau.

 Hilfslinie für die Entfernung

Nur die Hilfslinie für die Entfernung wird angezeigt.

Dieser Modus ist zu empfehlen, wenn Sie keine Hilfslinien beim Einparken benöti-
gen.

A

B

C

D

E
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Hilfslinien für die Entfernung

Zeigen den Abstand vor dem Fahrzeug an.

• Zeigen Punkte in einer Entfernung von ca. 1 m von der Stoßfängerkante an.

Hilfslinie für die Entfernung

Zeigt den Abstand hinter dem Fahrzeug an.

• Zeigt einen Punkt in einer Entfernung von ca. 0,5 m (rot*) von der Stoßfängerkante an.
*: Im Modus für die Linien für den vorausberechneten Fahrweg ist die Linie blau.

Liegt die Parklücke in der entgegenge-
setzten Richtung wie die Parklücke, die 
im nachfolgend beschriebenen Ein-
parkvorgang verwendet wird, müssen 
die Lenkrichtungen vertauscht werden.

1 Schalten Sie in Fahrstufe “R”.

2 Schlagen Sie das Lenkrad so ein, 

dass die Linien für den vorausbe-

rechneten Fahrweg innerhalb der 

WARNUNG

● Die Position der auf dem Bildschirm angezeigten Hilfslinien kann sich je nach Fahrzeug-
zustand (Anzahl der Insassen, Gepäckmenge usw.) verändern. Sehen Sie sich daher 
gründlich um, bevor Sie losfahren.

● Wenn sich das Lenkrad in Geradeausstellung befindet und sich die Hilfslinien für die Fahr-
zeugbreite und die Linien für den vorausberechneten Fahrweg nicht decken, lassen Sie 
das Fahrzeug von einem Toyota-Händler bzw. einer Toyota-Vertragswerkstatt oder einer 
anderen zuverlässigen Werkstatt überprüfen.

● Verwenden Sie das System nicht, wenn die Anzeige aufgrund einer unebenen (hügeligen) 
oder nicht gerade verlaufenden (kurvigen) Fahrbahn ungenau ist.

A

B

Parken

Verwenden der Linie für den vor-
ausberechneten Fahrweg
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Parklücke enden, und setzen Sie 

anschließend langsam zurück.

Parklücke

Linien für den vorausberechneten 

Fahrweg

3 Wenn sich der hintere Teil des 

Fahrzeugs in der Parklücke befin-

det, drehen Sie das Lenkrad so, 

dass sich die Hilfslinien für die Fahr-

zeugbreite innerhalb der linken und 

rechten Begrenzungslinie der Park-

lücke befinden.

Hilfslinie für die Fahrzeugbreite

4 Sobald die Hilfslinien für die Fahr-

zeugbreite und die Begrenzungsli-

nien der Parklücke parallel 

verlaufen, bringen Sie das Lenkrad 

in Geradeausstellung und setzen 

Sie langsam zurück, bis sich das 

Fahrzeug vollständig in der Park-

lücke befindet.

5 Halten Sie das Fahrzeug in einer 

geeigneten Position an und been-

den Sie den Einparkvorgang.

Liegt die Parklücke in der entgegenge-
setzten Richtung wie die Parklücke, die 
im nachfolgend beschriebenen Ein-
parkvorgang verwendet wird, müssen 

A

B

Verwenden der Hilfslinie der Ein-
parkhilfe

A
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die Lenkrichtungen vertauscht werden.

1 Schalten Sie in Fahrstufe “R”.

2 Setzen Sie zurück, bis die Hilfslinie 

der Einparkhilfe auf die Kante der 

Begrenzungslinie der Parklücke 

trifft.

Hilfslinie der Einparkhilfe

Begrenzungslinie der Parklücke

3 Drehen Sie das Lenkrad bis zum 

Anschlag nach links und setzen Sie 

langsam zurück.

4 Sobald sich das Fahrzeug parallel 

zur Parklücke befindet, bringen Sie 

das Lenkrad in Geradeausstellung 

und setzen Sie langsam zurück, bis 

sich das Fahrzeug vollständig in der 

Parklücke befindet.

5 Halten Sie das Fahrzeug in einer 

geeigneten Position an und been-

den Sie den Einparkvorgang.

A

B
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Der Panoramabildschirm zeigt ein Bild des Bereichs rund um das Fahrzeug an.

Da die Bilder für die Panoramaansicht basierend auf einer ebenen Fahrbahnober-
fläche verarbeitet und angezeigt werden, kann die Position von dreidimensionalen 
Objekten (Fahrzeugstoßfänger usw.), die sich an einer über der Fahrbahnoberflä-
che gelegenen Stelle befinden, nicht dargestellt werden. Auch wenn auf dem Bild 
ein Abstand zwischen den Stoßfängern der Fahrzeuge zu bestehen scheint und ein 
Zusammenstoß unwahrscheinlich wirkt, befinden sich die beiden Fahrzeuge in 
Wirklichkeit auf Kollisionskurs.

Vergewissern Sie sich mit eigenen Augen, dass um das Fahrzeug herum alles frei 
ist.

Objekte, die sich in den schattierten Bereichen befinden, werden nicht auf dem 

Bildschirm angezeigt.

Teile von Objekten oberhalb einer bestimmten Höhe werden nicht auf dem Bild-

schirm angezeigt.

● Da bei der Verarbeitung und Anzeige der von den vier Kameras erhaltenen Bilder von einer 

Vorsichtsmaßregeln in Bezug auf den Panoramabildschirm

Auf dem Bildschirm angezeigter Bereich

In der Panoramaansicht dargestellter Bildbereich

A

A



188 6-2. Panoramabildschirm

ebenen Fahrbahnoberfläche ausgegangen wird, kann bei der Anzeige der Panoramaansicht 
Folgendes auftreten.

• Objekte können zusammengefallen, schmaler oder größer als normal erscheinen.
• Ein Objekt, das sich an einer über der Fahrbahnoberfläche gelegenen Stelle befindet, kann 

weiter entfernt erscheinen, als es tatsächlich ist, oder es wird möglicherweise gar nicht ange-
zeigt.

• Hohe Objekte können aus nicht angezeigten Bildbereichen hervorzuragen scheinen.

● Bei jeder Kamera können Helligkeitsschwankungen des Bildes auftreten.

● Je nach Anzahl der Insassen, Gepäckmenge, Kraftstoffmenge usw. kann das Bild durch eine 
Neigung der Karosserie, eine Änderung der Fahrzeughöhe usw. verschoben angezeigt wer-
den.

● Wenn die vorderen Türen oder die Heckklappe nicht vollständig geschlossen sind, werden 
weder das Bild noch die Hilfslinien angezeigt.

● Das Positionsverhältnis von Fahrzeugsymbol und Fahrbahnoberfläche oder Hindernis kann 
sich von den tatsächlichen Gegebenheiten unterscheiden.

● Die schwarz gefärbten Bereiche rund um das Fahrzeugsymbol stellen die Bereiche dar, die 
von der Kamera nicht erfasst werden.

● Bilder wie das folgende sind zusammengesetzte Bilder, sodass einige Bereiche möglicher-
weise schwer zu erkennen sind.

WARNUNG

● Wenn auf der Anzeige des Toyota-Einparkhilfesensors eine Sensorkontrollleuchte rot auf-
leuchtet oder ein anhaltender Warnton zu hören ist, überprüfen Sie sofort die Fahrzeu-
gumgebung und fahren Sie erst weiter, wenn dies gefahrlos möglich ist. Anderenfalls 
kann es zu einem unerwarteten Unfall kommen.
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 Weitwinkel-Frontbereichsansicht

 Seitenbereichsansichten

 Heckbereichsansicht

Der Bereich um die beiden Stoßfän-

gerecken wird nicht angezeigt.

● Vor dem Fahrzeug gelegene Bereiche mit 
Abstandserfassungsunterschieden wer-
den schwarz maskiert.

● Der von der Kamera erfasste Bereich ist 
begrenzt. Objekte, die sich nah an einer 
der Stoßfängerecken oder unter einem 
Stoßfänger befinden, sind auf dem Bild-
schirm nicht zu sehen.

● Der auf dem Bildschirm angezeigte 
Bereich kann je nach Fahrzeugausrichtung 
und Straßenverhältnissen variieren.

● Die Kamera verfügt über eine Speziallinse. 
Der Abstand, der auf dem Bildschirm dar-
gestellt wird, unterscheidet sich vom tat-
sächlichen Abstand.

Die Kameras für den Panoramabild-
schirm befinden sich an den in den 
Abbildungen gezeigten Stellen.

Von der Kamera erfasster Bildbe-
reich

Die Kamera

A
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 Frontkamera

 Seitenkameras

 Heckkamera

Wenn Schmutz oder Fremdkörper 
(Wassertropfen, Schnee, Schlamm 
usw.) an der Kamera haften, können 
keine klaren Bilder übertragen werden. 
Gießen Sie in diesem Fall reichlich 
Wasser über die Kamera und wischen 
Sie die Kameralinse mit einem wei-
chen, nassen Tuch sauber.

Verwenden der Kamera

HINWEIS

● Der Panoramabildschirm funktioniert in 
den folgenden Fällen möglicherweise 
nicht ordnungsgemäß.

• Wenn die Kamera einem Stoß ausge-
setzt wird, können sich die Position und 
der Befestigungswinkel der Kamera ver-
ändern.

• Da die Kamera wasserdicht konstruiert 
ist, darf sie nicht abgenommen, zerlegt 
oder verändert werden. Anderenfalls 
kann es zu Funktionsstörungen kom-
men.

• Wenn Sie die Kameralinse reinigen, gie-
ßen Sie reichlich Wasser über die 
Kamera und wischen Sie sie mit einem 
weichen, nassen Tuch ab. Durch star-
kes Reiben kann die Kameralinse zer-
kratzt werden und möglicherweise keine 
klaren Bilder mehr übertragen.

• Sorgen Sie dafür, dass keine organi-
schen Lösungsmittel, Autowachs, Fen-
sterreiniger oder Glasbeschichtungen 
auf der Kamera haften bleiben. Sollte 
dies dennoch vorkommen, wischen Sie 
die Rückstände so schnell wie möglich 
ab.

• Bei plötzlichen Temperaturänderungen, 
z. B. wenn bei kaltem Wetter heißes 
Wasser auf das Fahrzeug geschüttet 
wird, funktioniert das System möglicher-
weise nicht einwandfrei.

• Richten Sie beim Waschen des Fahr-
zeugs keinen starken Wasserstrahl auf 
die Kamera oder den Kamerabereich. 
Dies kann zu einer Funktionsstörung 
der Kamera führen.

● Setzen Sie die Kamera keinen starken 
Stößen aus, da dies zu einer Funktions-
störung führen könnte. Sollte dies den-
noch vorkommen, lassen Sie das 
Fahrzeug so bald wie möglich von 
Ihrem Toyota-Händler überprüfen.
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 Die Hilfslinien für die Entfernung und 
die Hilfslinien für die Fahrzeugbreite 
verlaufen eventuell nicht wirklich 
parallel zu den Begrenzungslinien 
der Parklücke, auch wenn es so aus-
zusehen scheint. Sehen Sie sich 
deshalb gründlich um.

 Die Abstände zwischen den Hilfsli-
nien für die Fahrzeugbreite und der 
linken und rechten Begrenzungsli-
nie der Parklücke stimmen mögli-
cherweise nicht überein, auch wenn 
es so auszusehen scheint. Sehen 
Sie sich deshalb gründlich um.

 Die Hilfslinien für die Entfernung 
geben den ungefähren Abstand bei 
ebener Fahrbahnoberfläche an. In 
den folgenden Situationen besteht 
eine Fehlerspanne zwischen den auf 
dem Bildschirm angezeigten Hilfsli-
nien und dem tatsächlichen 
Abstand/Verlauf auf der Fahrbahn.

Die Hilfslinien für die Entfernung schei-
nen näher am Fahrzeug zu liegen, als 
es tatsächlich der Fall ist. Aus diesem 
Grund erscheinen Objekte weiter ent-
fernt, als sie es tatsächlich sind. Es 
besteht wiederum eine Fehlerspanne 
zwischen den Hilfslinien und dem tat-
sächlichen Abstand/Verlauf auf der 
Fahrbahn.

Die Hilfslinien für die Entfernung schei-
nen weiter entfernt vom Fahrzeug zu 
liegen, als es tatsächlich der Fall ist. 
Aus diesem Grund erscheinen Objekte 
näher, als sie es tatsächlich sind. Es 
besteht wiederum eine Fehlerspanne 
zwischen den Hilfslinien und dem tat-
sächlichen Abstand/Verlauf auf der 
Fahrbahn.

Unterschiede zwischen der 
Anzeige und der tatsächlichen 
Umgebung

Wenn sich direkt hinter dem 
Fahrzeug eine steile Steigung 
befindet

Wenn sich direkt hinter dem 
Fahrzeug eine starkes Gefälle 
befindet
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Wenn das Fahrzeug aufgrund der 
Insassenzahl oder der Lastverteilung 
an einer Stelle tiefer liegt, besteht eine 
Fehlerspanne zwischen den auf dem 
Bildschirm angezeigten Hilfslinien und 
dem tatsächlichen Abstand/Verlauf auf 
der Fahrbahn.

Fehlerspanne

Die Linien für den vorausberechneten 
Fahrweg orientieren sich an einem fla-
chen Objekt (z. B. der Fahrbahn). 
Anhand der Linien für den vorausbe-
rechneten Fahrweg und der Hilfslinien 
für die Entfernung ist es nicht möglich, 
die Position von dreidimensionalen 
Objekten (z. B. Fahrzeugen) zu erfas-
sen. Achten Sie bei Annäherung an ein 
dreidimensionales Objekt, das nach 
außen hervorsteht (wie die Ladefläche 
eines Lkw), auf Folgendes.

Da die Linie für den vorausberechneten 
Fahrweg für ein ebene Fahrbahnober-
fläche angezeigt wird, kann die Position 
von dreidimensionalen Objekten (Fahr-
zeugstoßfänger usw.), die sich an einer 
über der Fahrbahnoberfläche gelege-
nen Stelle befinden, nicht dargestellt 
werden. Selbst wenn sich der Stoßfän-
ger des Fahrzeugs auf dem Bild jen-
seits der Linie für den 
vorausberechneten Fahrweg befindet, 
sind die Fahrzeuge in Wirklichkeit auf 
Kollisionskurs.

Wenn das Fahrzeug an einer 
Stelle tiefer liegt

A

Bei Annäherung an ein dreidi-
mensionales Objekt

WARNUNG

● Wenn auf der Anzeige des Toyota-Ein-
parkhilfesensors eine Sensorkontroll-
leuchte rot aufleuchtet oder ein 
anhaltender Warnton zu hören ist, über-
prüfen Sie sofort die Fahrzeugumge-
bung und fahren Sie erst weiter, wenn 
dies gefahrlos möglich ist. Anderenfalls 
kann es zu einem unerwarteten Unfall 
kommen.

Linien für den vorausberechne-
ten Fahrweg
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Linie für den vorausberechneten 

Fahrweg

Dreidimensionale Objekte (wie etwa ein 
Mauervorsprung oder die Ladefläche 
eines Lkw), die sich an höher gelege-
nen Stellen befinden, können nicht auf 
dem Bildschirm angezeigt werden. Ver-
gewissern Sie sich mit eigenen Augen, 
dass um das Fahrzeug herum alles frei 
ist.

Überprüfen Sie die Umgebung und den 
Bereich hinter dem Fahrzeug mit eige-
nen Augen. Im unten dargestellten Bei-
spiel wird der Lkw außerhalb der Linien 
für den vorausberechneten Fahrweg 
angezeigt und es sieht nicht so aus, als 
würde das Fahrzeug mit dem Lkw 
zusammenstoßen. Der hintere Teil des 
Lkw kann jedoch in Wirklichkeit über 
die Linien für den vorausberechneten 
Fahrweg hinausreichen. Wenn Sie sich 
beim Zurücksetzen tatsächlich an den 
Linien für den vorausberechneten Fahr-
weg orientieren, kann es also passie-
ren, dass Sie mit dem Lkw 
zusammenstoßen.

A
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Linien für den vorausberechneten 

Fahrweg

Überprüfen Sie die Umgebung und den 
Bereich hinter dem Fahrzeug mit eige-
nen Augen. Auf dem Bildschirm sieht 

es so aus, als ob der Lkw an Punkt  
geparkt sei. In Wirklichkeit stoßen Sie 
jedoch bereits mit dem Lkw zusammen, 

wenn Sie nur bis zum Punkt  zurüc-
ksetzen. Auf dem Bildschirm scheint 

 am nächsten zu liegen und  am 
weitesten entfernt zu sein. In Wirklich-

keit jedoch ist der Abstand zu  und 

 gleich und  liegt weiter entfernt 

als  und .

Hilfslinien für die Entfernung

A

B

A

A C

A

C B

A C
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Wenn Sie eines der folgenden Symptome bemerken, lesen Sie die wahrscheinliche 
Ursache und die Lösung nach und überprüfen Sie das System dann erneut.

Falls das Symptom durch die angegebene Lösung nicht beseitigt wird, lassen Sie 
das Fahrzeug von einem Toyota-Händler bzw. einer Toyota-Vertragswerkstatt oder 
einer anderen zuverlässigen Werkstatt überprüfen.

Was Sie wissen sollten

Wenn Sie Anzeichen eines Problems bemerken

Symptom Wahrscheinliche Ursache Lösung

Das Bild ist schwer zu erken-

nen

 Das Fahrzeug befindet sich 

in einer dunklen Umgebung

 Die Temperatur im Bereich 

der Kameralinse ist zu hoch 

oder zu niedrig

 Die Außentemperatur ist 

niedrig

 Es befinden sich Wasser-

tropfen auf der Kamera

 Es regnet oder es ist feucht

 Fremdkörper (Schlamm 

usw.) haften an der Kamera

 Sonnen- oder Scheinwerf-

erlicht trifft direkt auf die 

Kamera

 Das Fahrzeug befindet sich 

unter Leuchtstofflampen, 

Natriumdampflampen, 

Quecksilberdampflampen 

usw.

Setzen Sie zurück und sehen 

Sie sich dabei wiederholt 

gründlich um. (Verwenden Sie 

den Monitor erst wieder, wenn 

sich die Bedingungen verbes-

sert haben.) Das Verfahren 

zum Einstellen der Bildqualität 

des Panoramabildschirmsy-

stems ist das gleiche Verfah-

ren wie das zur 

Bildschirmeinstellung. 

(S.31)

Das Bild ist verschwommen

Schmutz oder Fremdkörper 

(Wassertropfen, Schnee, 

Schlamm usw.) haften an der 

Kamera.

Gießen Sie reichlich Wasser 

über die Kamera und wischen 

Sie die Kameralinse mit einem 

weichen, nassen Tuch sau-

ber.

Das Bild ist nicht richtig aus-

gerichtet

Die Kamera oder der angren-

zende Bereich wurde einem 

starken Stoß ausgesetzt.

Lassen Sie das Fahrzeug von 

einem Toyota-Vertragshänd-

ler bzw. einer Toyota-Ver-

tragswerkstatt oder einer 

anderen zuverlässigen Werk-

statt überprüfen.
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Die Hilfslinien liegen völlig 

falsch

Die Kameraposition ist nicht 

richtig ausgerichtet.

Lassen Sie das Fahrzeug von 

einem Toyota-Vertragshänd-

ler bzw. einer Toyota-Ver-

tragswerkstatt oder einer 

anderen zuverlässigen Werk-

statt überprüfen.

 Das Fahrzeug neigt sich zu 

einer Seite. (Das Fahrzeug 

ist schwer beladen, der Rei-

fendruck ist wegen einer 

Reifenpanne niedrig usw.)

 Das Fahrzeug befindet sich 

an einem Hang.

Wenn dies aufgrund der ange-

gebenen Ursachen geschieht, 

liegt keine Störung vor.

Setzen Sie zurück und sehen 

Sie sich dabei wiederholt 

gründlich um.

Die Linien für den vorausbe-

rechneten Fahrweg bewegen 

sich, obwohl sich das Lenkrad 

in Geradeausstellung befindet

Es liegt eine Störung der vom 

Lenksensor ausgegebenen 

Signale vor.

Lassen Sie das Fahrzeug von 

einem Toyota-Vertragshänd-

ler bzw. einer Toyota-Ver-

tragswerkstatt oder einer 

anderen zuverlässigen Werk-

statt überprüfen.

Es werden keine Hilfslinien 

angezeigt
Die Heckklappe ist offen.

Schließen Sie die Heck-

klappe.

Falls sich das Problem 

dadurch nicht beheben lässt, 

lassen Sie das Fahrzeug von 

einem Toyota-Vertragshänd-

ler bzw. einer Toyota-Ver-

tragswerkstatt oder einer 

anderen zuverlässigen Werk-

statt überprüfen.

 wird angezeigt

 Die 12-V-Batterie wurde 

aus- und wieder eingebaut.

 Beim Wiedereinbau der 12-

V-Batterie wurde das Lenk-

rad bewegt.

 Der Ladestand der 12-V-

Batterie ist niedrig.

 Der Lenksensor wurde aus- 

und wieder eingebaut.

 Es liegt eine Störung der 

vom Lenksensor ausgege-

benen Signale vor.

Lassen Sie das Fahrzeug von 

einem Toyota-Vertragshänd-

ler bzw. einer Toyota-Ver-

tragswerkstatt oder einer 

anderen zuverlässigen Werk-

statt überprüfen.

Symptom Wahrscheinliche Ursache Lösung
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Bei Fahrzeugen, die außerhalb Europas verkauft werden, können einige Funktio-
nen während der Fahrt nicht genutzt werden.
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Telefon

7-1. Bedienung des Telefons (Frei-

sprecheinrichtung für Mobilte-

lefone)

Kurzübersicht......................... 198
Grundlegende Funktionen ..... 199
Tätigen eines Anrufs mit der 

Bluetooth®-Freisprecheinrichtung

............................................ 203
Empfangen eines Anrufs mit der 

Bluetooth®-Freisprecheinrichtung

............................................ 207

Telefonieren mit der Bluetooth®-

Freisprecheinrichtung.......... 208
Nachrichtenfunktion des 

Bluetooth®-Telefons............ 210
7-2. Einstellungen

Telefoneinstellungen ............. 215
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Fehlersuche........................... 225
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7-1.Bedienung des Telefons (Freisprecheinrichtung für Mobiltelefone)

Der Telefon-Hauptbildschirm kann fol-
gendermaßen aufgerufen werden:

 Mit der Taste “PHONE”

Drücken Sie die Taste “PHONE”.

 Mit der Taste “MENU”

Drücken Sie die Taste “MENU” und 
wählen Sie dann “Telefon”.

Die folgenden Funktionen können für 
die Bedienung des Telefons genutzt 
werden:

 Anmelden/Verbinden eines 

Bluetooth®-Geräts (S.34)

 Tätigen eines Anrufs mit der 

Bluetooth®-Freisprecheinrichtung 
(S.203)

 Empfangen eines Anrufs mit der 

Bluetooth®-Freisprecheinrichtung 
(S.207)

 Telefonieren mit der Bluetooth®-
Freisprecheinrichtung (S.208)

Die folgende Funktion kann für die 
Nachrichtenfunktion genutzt werden:

 Verwenden der Nachrichtenfunktion 

des Bluetooth®-Telefons (S.210)

Die folgenden Einstellungen können im 
System vorgenommen werden:

 Telefoneinstellungen (S.215)

 Bluetooth®-Einstellungen (S.38)

Kurzübersicht

Bedienung des Telefonbild-
schirms

Bedienung der Bluetooth®-Frei-
sprecheinrichtung

Nachrichtenfunktion

Einrichten eines Telefons
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● Es kann nicht garantiert werden, dass das 

System mit jedem Bluetooth®-Gerät funk-
tioniert.

● Falls Ihr Mobiltelefon Bluetooth® nicht 
unterstützt, funktioniert dieses System 
nicht.

● Unter folgenden Bedingungen funktioniert 
das System möglicherweise nicht:

• Das Mobiltelefon ist ausgeschaltet.
• Die aktuelle Position liegt außerhalb des 

Kommunikationsbereichs.
• Das Mobiltelefon ist nicht verbunden.
• Der Akku des Mobiltelefons ist fast leer.

● Bei gleichzeitiger Nutzung der Freisprech-

einrichtung oder Bluetooth®-Audio und der 

Wi-Fi®-Funktionen kann es zu folgenden 
Problemen kommen:

• Die Bluetooth®-Verbindung kann getrennt 
werden.

• Bei der Bluetooth®-Audio-Wiedergabe 
kann es zu Störgeräuschen kommen.

• Während des Telefonierens kann ein 
Geräusch zu hören sein.

● Bluetooth® nutzt das 2,4-GHz-Frequenz-

band. Werden gleichzeitig eine Wi-Fi®-

Verbindung und eine Bluetooth®-Verbin-
dung verwendet, können beide Verbindun-
gen beeinträchtigt werden.

● Wenn ein Bluetooth®-Gerät versucht, eine 
Verbindung zum Fahrzeug herzustellen, 
während ein anderes Gerät bereits als 

Bluetooth®-Audiogerät bzw. über die Frei-

sprecheinrichtung oder Miracast® (per 

Wi-Fi®) verbunden ist, kann sich die Kom-
munikationsgeschwindigkeit verringern 
oder es kann zu Funktionsstörungen, wie 
Bildverzerrungen oder Tonaussetzern, 

kommen. Wenn sich das Bluetooth®-Gerät 
mit dem System verbunden hat, verringern 
sich diese Störungen. Wenn Sie ein Gerät 

mit aktivierter Bluetooth®-Verbindung bei 
sich haben, melden Sie es im System an 
und stellen Sie eine Verbindung her, oder 

deaktivieren Sie die Bluetooth®-Funktion 
des Geräts.

● Wenn ein Gerät über Bluetooth® verbun-

den ist, wird das Bluetooth®-Symbol auf 
der Statusleiste blau angezeigt. (S.15)

Grundlegende Funktionen

Mit der Freisprecheinrichtung kön-

nen Sie telefonieren, ohne die 

Hände vom Lenkrad nehmen zu 

müssen.

Dieses System unterstützt 

Bluetooth®. Bei Bluetooth® han-

delt es sich um ein drahtloses 

Datensystem, mit dem Sie Ihr 

Mobiltelefon nutzen können, ohne 

es mit einem Kabel anschließen 

oder in eine Halterung stecken zu 

müssen.

Die Bedienung des Telefons wird 

im Folgenden beschrieben.

Wenn eine Apple CarPlay-Verbin-

dung hergestellt ist, werden die 

Telefonfunktionen von 

Apple CarPlay und nicht von der 

Freisprecheinrichtung ausgeführt.

WARNUNG

● Bedienen Sie während der Fahrt nie-
mals ein Mobiltelefon.

● Ihr Audiosystem verfügt über 

Bluetooth®-Antennen. Träger von 
implantierbaren Herzschrittmachern, 
Herzschrittmachern zur kardialen 
Resynchronisationstherapie oder 
implantierbaren Kardioverter-Defibrilla-
toren sollten stets einen angemessenen 

Abstand zu den Bluetooth®-Antennen 
einhalten. Die Funkwellen können den 
Betrieb dieser Geräte stören.
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Vor der Verwendung der Freisprechein-
richtung für Mobiltelefone ist es erfor-
derlich, ein Mobiltelefon im System 
anzumelden. (S.34)

■ Verbinden eines Bluetooth®-
Geräts

 Anmelden eines zusätzlichen Geräts

1 Rufen Sie den Telefon-Hauptbild-

schirm auf. (S.198)

2 Wählen Sie “Gerät auswählen”.

3 Wählen Sie “Gerät hinzufügen”.

 Wenn ein anderes Bluetooth®-Gerät 
verbunden ist, wird ein Bestäti-
gungsbildschirm angezeigt. Um die 

Verbindung zu diesem Bluetooth®-
Gerät zu trennen, wählen Sie “Ja”.

4 Befolgen Sie die Anweisungen 

unter “Erstmaliges Anmelden eines 

Bluetooth®-Telefons” ab Schritt 5. 

(S.34)

 Auswählen eines angemeldeten 

Geräts

1 Rufen Sie den Telefon-Hauptbild-

schirm auf. (S.198)

2 Wählen Sie “Gerät auswählen”.

3 Wählen Sie das Gerät, das Sie ver-

binden möchten.

4 Vergewissern Sie sich, dass nach 

Abschluss des Verbindungsvor-

gangs ein Bestätigungsbildschirm 

angezeigt wird.

 Falls eine Fehlermeldung angezeigt 
wird, befolgen Sie die Anleitung auf 
dem Bildschirm, um einen erneuten 
Versuch durchzuführen.

■ Statusanzeige des Bluetooth®-
Telefons

Der Status des Bluetooth®-Telefons 
wird oben rechts auf dem Bildschirm 
angezeigt. (S.15)

■ Lenkradschalter

Durch Drücken des Telefonschalters 
können Sie einen Anruf entgegenneh-
men oder beenden, ohne die Hände 
vom Lenkrad nehmen zu müssen.

WARNUNG

● Vor der Verwendung von Bluetooth®-
Geräten sollten sich Träger von ande-
ren elektrischen medizinischen Geräten 
als implantierbaren Herzschrittma-
chern, Herzschrittmachern zur kardialen 
Resynchronisationstherapie oder 
implantierbaren Kardioverter-Defibrilla-
toren beim Hersteller des jeweiligen 
Geräts nach dessen Funktion unter dem 
Einfluss von Funkwellen erkundigen. 
Funkwellen können unerwartete Auswir-
kungen auf den Betrieb solcher medizi-
nischen Geräte haben.

HINWEIS

● Lassen Sie Ihr Mobiltelefon nicht im 
Fahrzeug liegen. Die Temperatur im 
Innenraum kann so stark ansteigen, 
dass das Mobiltelefon beschädigt wer-
den kann.

Anmelden/Verbinden eines 

Bluetooth®-Telefons

Verwenden des Telefonschal-
ters/Mikrofons
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Lautstärkeregler

• Drücken Sie auf die Seite “+”, um die 

Lautstärke zu erhöhen.

• Drücken Sie auf die Seite “-”, um die Laut-

stärke zu verringern.

Auflegen-Taste

• Drücken Sie diese Taste, um das 

Gespräch/den Wahlvorgang zu beenden.

Abnehmen-Taste

• Drücken Sie diese Taste, um einen Anruf 

entgegenzunehmen.

• Wenn Sie die Taste drücken, während 

eine Apple CarPlay-/Android Auto-Verbin-

dung hergestellt ist, erscheint die Telefon-

Anwendung von 

Apple CarPlay/Android Auto auf dem Bild-

schirm des Systems.

■ Mikrofon

Zum Telefonieren wird das Mikrofon 
verwendet.

● Die Stimme des Gesprächspartners ist 
über die Frontlautsprecher zu hören. Wäh-

rend eines Telefongesprächs oder bei der 
Verwendung von Sprachbefehlen für die 
Freisprecheinrichtung wird das Audio-
/Videosystem stummgeschaltet.

● Sprechen Sie abwechselnd mit Ihrem 
Gesprächspartner. Wenn beide Teilneh-
mer gleichzeitig sprechen, kann es schwie-
rig sein, den anderen zu hören. (Dabei 
handelt es sich nicht um eine Funktions-
störung.)

● Stellen Sie die Gesprächslautstärke auf 
einen niedrigen Pegel. Anderenfalls kann 
die Stimme Ihres Gesprächspartners 
außerhalb des Fahrzeugs zu hören sein 
und der Nachhall der Stimme kann ver-
stärkt werden. Sprechen Sie beim Telefo-
nieren deutlich in Richtung des Mikrofons.

● In den folgenden Fällen kann es sein, dass 
Ihr Gesprächspartner Sie nicht deutlich 
hört:

• Beim Fahren auf unbefestigten Straßen. 
(Aufgrund starker Fahrgeräusche.)

• Beim Fahren mit hoher Geschwindigkeit.
• Schiebedach oder Fenster sind geöffnet.
• Wenn die Klimaanlagendüsen zum Mikro-

fon gerichtet sind.
• Wenn das Gebläse der Klimaanlage zu 

laut ist.
• Wenn die Klangqualität durch das verwen-

dete Telefon und/oder Netzwerk beein-
trächtigt wird.

Drücken Sie diesen Schalter, um die 
Sprachsteuerung zu aktivieren.

A

B

C

HINWEIS

● Berühren Sie das Mikrofon nicht und 
schützen Sie es vor scharfen Gegen-
ständen. Anderenfalls kann es zu Funk-
tionsstörungen kommen.

Sprachsteuerung
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 Die Sprachsteuerung und ihre 
Befehlsliste können verwendet wer-
den. (S.150)

 Die folgenden Daten werden für 
jedes angemeldete Telefon gespei-
chert. Wenn Sie ein anderes Telefon 
verbinden, können Sie diese gespei-
cherten Daten nicht lesen:

• Kontaktdaten

• Anruflistendaten

• Favoritendaten

• Bilddaten

• Alle Telefoneinstellungen

• Nachrichteneinstellungen

● Wenn Sie ein angemeldetes Telefon 
löschen, werden diese Daten ebenfalls 
gelöscht.

Bei Verwendung der Freisprecheinrich-
tung werden zahlreiche persönliche 
Daten gespeichert. Initialisieren Sie 
diese Daten, bevor Sie das Fahrzeug 
verkaufen oder entsorgen. (S.59)

 Die folgenden Daten im System kön-
nen initialisiert werden:

• Kontaktdaten

• Anruflistendaten

• Favoritendaten

• Bilddaten

• Alle Telefoneinstellungen

• Nachrichteneinstellungen

● Nach der Initialisierung sind die Daten und 
Einstellungen gelöscht. Gehen Sie deshalb 
beim Initialisieren der Daten mit äußerster 
Vorsicht vor.

Informationen zu den Kontak-
ten in der Kontaktliste

Vor dem Verkauf oder der Ent-
sorgung des Fahrzeugs
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1 Rufen Sie den Telefon-Hauptbild-

schirm auf. (S.198)

2 Wählen Sie die Methode mit der Sie 

den Anruf tätigen möchten.

■ Methoden zum Tätigen von Anru-
fen über den Telefonbildschirm

 Über die Anrufliste (S.203)

 Über die Favoriten (S.204)

 Über die Kontakte (S.204)

 Über die Tastatur (S.205)

 Über eine Nachricht (S.210)

■ Ferner stehen Ihnen die folgenden 
Listen zur Verfügung, die über die 
Bildschirme der verschiedenen 
Funktionen erreichbar sind

 Über einen POI-Anruf (S.74)

 Über die Sprachsteuerung (S.201)

 Über SOS (S.206)

 Über den Home-Bildschirm 
(S.206)

Bis zu 45 der jüngsten Anruflistenein-
träge (verpasste, eingehende und 
abgehende Anrufe) können gewählt 
werden.

1 Rufen Sie den Telefon-Hauptbild-

schirm auf. (S.198)

2 Wählen Sie “Historie” und dann den 

gewünschten Kontakt.

 Wenn Sie einen Kontakt auswählen, 
der nicht in der Kontaktliste gespei-
chert ist, wird statt des Namens 
“Unbekannter Kontakt” angezeigt. 
Wählen Sie in diesem Fall die Num-
mer, um den Anruf zu tätigen.

3 Vergewissern Sie sich, dass der 

Wählbildschirm angezeigt wird.

● Die Anruftypen sind durch die folgenden 
Symbole gekennzeichnet.

: Verpasster Anruf

: Eingehender Anruf

: Abgehender Anruf

● Wurde wiederholt dieselbe Nummer 
gewählt, wird in der Anrufliste nur der 
letzte Anruf aufgeführt.

● Beim Empfang einer in der Kontaktliste 
gespeicherten Telefonnummer wird der 
Name angezeigt.

● Anrufe mit unterdrückter Rufnummernan-
zeige werden ebenfalls im System gespei-
chert.

● Je nach Typ des verwendeten Bluetooth®-
Telefons ist das Tätigen von internationa-
len Anrufen eventuell nicht möglich.

● In der Liste werden aufeinanderfolgende 
Einträge mit gleicher Telefonnummer und 
vom gleichen Anruftyp zusammengefasst. 
Zwei Anrufe von Johns Mobiltelefon wür-
den zum Beispiel folgendermaßen ange-

Tätigen eines Anrufs mit 
der Bluetooth®-Freisprech-
einrichtung

Nach der Anmeldung eines 

Bluetooth®-Telefons können Sie 

über die Freisprecheinrichtung 

telefonieren. Zum Tätigen eines 

Anrufs stehen die nachfolgend 

beschriebenen Methoden zur Ver-

fügung.

Methoden zum Tätigen von 

Anrufen mit dem Bluetooth®-
Telefon

Über die Anrufliste
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zeigt werden: John (2)

Sie können Anrufe über gespeicherte 
Kontakte aus einer Kontaktliste tätigen. 
(S.221)

1 Rufen Sie den Telefon-Hauptbild-

schirm auf. (S.198)

2 Wählen Sie “Favoriten” und dann 

den gewünschten Kontakt.

3 Wählen Sie die gewünschte Num-

mer aus.

4 Vergewissern Sie sich, dass der 

Wählbildschirm angezeigt wird.

Sie können die von einem angemelde-
ten Mobiltelefon übertragenen Kontakt-
daten nutzen, um einen Anruf zu 
tätigen. (S.217)

Sie können bis zu 5000 Kontakte 
(maximal 4 Telefonnummern und E-
Mailadressen pro Kontakt) in der Kon-
taktliste speichern.

1 Rufen Sie den Telefon-Hauptbild-

schirm auf. (S.198)

2 Wählen Sie “Kontakte” und dann 

den gewünschten Kontakt.

3 Wählen Sie die gewünschte Num-

mer aus.

“Favorit hinzufügen”/“Favoriten entfernen”: 
Wählen Sie diese Taste, um den Kontakt in 
der Favoritenliste zu speichern oder um ihn 
aus der Favoritenliste zu löschen. (S.204)
“E-Mail-Adressen”: Wählen Sie diese Taste, 
um alle gespeicherten E-Mail-Adressen die-
ses Kontakts anzuzeigen.

4 Vergewissern Sie sich, dass der 

Wählbildschirm angezeigt wird.

■ Vorgehensweise bei PBAP-kom-

patiblen Bluetooth®-Telefonen, 
wenn “Automatische Übertra-
gung” eingeschaltet ist (S.218)

 Die Kontakte werden automatisch 
übertragen.

Über die Favoritenliste

Über die Kontaktliste

Wenn die Kontaktliste leer ist
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■ Vorgehensweise bei PBAP-kom-

patiblen Bluetooth®-Telefonen, 
wenn “Automatische Übertra-
gung” ausgeschaltet ist (S.218)

1 Wählen Sie den gewünschten Ein-

trag.

Wählen Sie diese Taste, damit stets 

alle Kontakte von einem verbunde-

nen Mobiltelefon automatisch über-

tragen werden.

Wählen Sie diese Taste, damit nur 

einmal alle Kontakte von einem ver-

bundenen Mobiltelefon übertragen 

werden.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Übertragung abzubrechen.

2 Vergewissern Sie sich, dass nach 

Abschluss des Vorgangs ein Bestä-

tigungsbildschirm angezeigt wird.

■ Vorgehensweise bei Bluetooth®-
Telefonen, die nicht mit PBAP, 
aber mit OPP kompatibel sind

1 Wählen Sie den gewünschten Ein-

trag.

Wählen Sie diese Taste, damit stets 

alle Kontakte von einem verbunde-

nen Mobiltelefon automatisch über-

tragen werden.

Wählen Sie diese Taste, um einen 

neuen Kontakt manuell hinzufügen.

Befolgen Sie die Anweisungen 

unter “Speichern eines neuen Kon-

takts in der Kontaktliste” ab 

Schritt 2. (S.220)

Wählen Sie diese Taste, um die 

Übertragung abzubrechen.

● Wenn Ihr Mobiltelefon weder PBAP- noch 
OPP-kompatibel ist, können die Kontakte 

nicht per Bluetooth® übertragen werden. 
Sie können die Kontakte jedoch von einem 
USB-Speichergerät übertragen. (S.220)

● Je nach Typ des Bluetooth®-Telefons:
• Möglicherweise müssen beim Übertragen 

von Kontaktdaten zusätzliche Schritte am 
Telefon ausgeführt werden.

• Je nach Typ des verbundenen Bluetooth®-
Telefons wird das in der Kontaktliste 
gespeicherte Bild eventuell nicht übertra-
gen.

1 Rufen Sie den Telefon-Hauptbild-

schirm auf. (S.198)

2 Wählen Sie “Tastatur” und geben 

Sie die Telefonnummer ein.

A

B

C

Über die Tastatur

A

B

C
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3 Wählen Sie  oder drücken Sie 

den Schalter  am Lenkrad.

4 Vergewissern Sie sich, dass der 

Wählbildschirm angezeigt wird.

● Je nach Typ des verbundenen Bluetooth®-
Telefons kann die Durchführung zusätzli-
cher Schritte am Telefon erforderlich sein.

Mit dieser Funktion können Sie den 
Notruf 112 tätigen. Diese Funktion ist 
nicht verfügbar, wenn keine Verbin-
dung zur Freisprecheinrichtung 
besteht.

Dieser Anruf kann nur in einem Land 
getätigt werden, in dem der Notruf-
dienst 112 verfügbar ist.

1 Rufen Sie den Telefon-Hauptbild-

schirm auf. (S.198)

2 Wählen Sie “Tastatur” und dann 

“112”.

3 Wählen Sie “112”.

4 Vergewissern Sie sich, dass der 

Wählbildschirm angezeigt wird.

 Der aktuelle Standort des Fahrzeugs 
wird auf dem Bildschirm angezeigt.

Mit dieser Funktion können Sie den 
Toyota-Pannendienst anrufen.

Dieser Anruf kann nur in einem Land 
getätigt werden, in dem der Toyota-
Pannendienst verfügbar ist.

Um diese Funktion nutzen zu können, 

müssen Sie zunächst ein Land spei-
chern. (S.224)

1 Rufen Sie den Telefon-Hauptbild-

schirm auf. (S.198)

2 Wählen Sie “Favoriten” und dann 

“Toyota Assistance”.

3 Wählen Sie .

4 Vergewissern Sie sich, dass der 

Wählbildschirm angezeigt wird.

 Der aktuelle Standort des Fahrzeugs 
wird auf dem Bildschirm angezeigt.

1 Rufen Sie den Home-Bildschirm 

auf. (S.27)

2 Wählen Sie den gewünschten Kon-

takt aus.

3 Vergewissern Sie sich, dass der 

Wählbildschirm angezeigt wird.

■ Speichern eines neuen Kontakts

1 Halten Sie die Bildschirmtaste 

gedrückt, um einen Kontakt hinzu-

zufügen.

2 Wählen Sie den gewünschten Kon-

takt aus.

3 Wählen Sie die gewünschte Num-

mer aus.

● Wenn die Kontaktliste leer ist, können 
keine Kontakte auf dem Home-Bildschirm 
gespeichert werden.

● Während der Fahrt ist es nicht möglich, 
einen Kontakt auf dem Home-Bildschirm 
zu speichern.

Über SOS

Notrufdienst 112

Pannenhilfe

Über den Home-Bildschirm
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1 Wählen Sie “Annehmen” oder drüc-

ken Sie den Schalter  am Lenk-

rad, um den Anruf 

entgegenzunehmen.

So lehnen Sie den Anruf ab: Wählen Sie 
“Ablehnen” oder drücken Sie den Schalter 

 am Lenkrad.

So stellen Sie die Lautstärke eines ange-
nommenen Anrufs ein: Drehen Sie den 
Knopf “POWER VOLUME” oder betätigen 
Sie den Lautstärkeregler am Lenkrad.

● Bei internationalen Telefongesprächen 
kann es je nach verwendetem Mobiltelefon 
vorkommen, dass der Name oder die 
Nummer des anderen Teilnehmers nicht 
korrekt angezeigt wird.

● Der Anzeigemodus für eingehende Anrufe 
kann eingestellt werden. (S.216)

● Der Klingelton, der auf dem Bildschirm für 
Klangeinstellungen eingestellt wurde, 
ertönt, wenn ein Anruf eingeht. Je nach 

Typ des Bluetooth®-Telefons ertönen mög-
licherweise das System und das 

Bluetooth®-Telefon gleichzeitig, wenn ein 
Anruf eingeht. (S.215)

Empfangen eines Anrufs 
mit der Bluetooth®-Frei-
sprecheinrichtung

Bei einem eingehenden Anruf wird 

der folgende Bildschirm ange-

zeigt und es ertönt ein Signalton.

Eingehende Anrufe



208 7-1. Bedienung des Telefons (Freisprecheinrichtung für Mobiltelefone)

Wählen Sie diese Taste, um die 

Tastatur zum Senden von Tönen 

anzuzeigen. (S.208)

Wählen Sie diese Taste, um Töne 

zu senden. Diese Taste wird nur 

angezeigt, wenn eine Nummer, die 

ein “w” enthält, im Freisprechmodus 

gewählt wird. (S.208)

Wählen Sie diese Taste, um die 

Lautstärke einzustellen, mit der Ihr 

Gesprächspartner Ihre Stimme über 

seine Lautsprecher hört. (S.209)

Wählen Sie diese Taste, um Ihre 

Stimme für den Gesprächspartner 

stummzuschalten.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Routenführung des Navigationssy-

stems stummzuschalten, während 

Sie telefonieren.

Wählen Sie diese Taste, um zwi-

schen Freisprecheinrichtung und 

Mobiltelefon umzuschalten.

Wählen Sie diese Taste, um das 

Gespräch zu beenden.

● Wenn Sie den Anruf vom Mobiltelefon auf 
die Freisprecheinrichtung übertragen, wird 
der Bildschirm der Freisprecheinrichtung 
angezeigt und Sie können die Funktionen 
über den Bildschirm steuern.

● Sie können auch das Mobiltelefon direkt 
betätigen, um zwischen Mobiltelefon und 
Freisprecheinrichtung zu wechseln.

● Je nach Typ des verwendeten Mobiltele-
fons sind die Verfahren für die Anrufüber-
tragung unterschiedlich.

● Bedienungshinweise für das Mobiltelefon 
entnehmen Sie bitte dessen Bedienungs-
anleitung.

■ Über die Tastatur

1 Wählen Sie “0-9”.

2 Geben Sie die gewünschte Num-

mer ein.

■ Durch Auswahl von “Ton beim 
Loslassen”

“Ton beim Loslassen” wird angezeigt, 
wenn Tonfolgen, die ein “w” enthalten, 
in der Kontaktliste gespeichert sind.
Diese Funktion steht während der Fahrt 
zur Verfügung.

1 Wählen Sie “Ton beim Loslassen”.

● Eine Tonfolge ist eine Zeichenfolge, die 
aus Zahlen und dem Buchstaben “p” oder 
“w” besteht. (z. B. 056133w0123p#1)

Telefonieren mit der 
Bluetooth®-Freisprechein-
richtung

Während Sie telefonieren, wird der 

folgende Bildschirm angezeigt. 

Die folgenden Funktionen stehen 

auf diesem Bildschirm zur Verfü-

gung.

Bedienung des Anrufbild-
schirms

A

B

C

D

E

Senden von Tönen

F

G
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● Bei Verwendung des Pausenzeichens “p” 
werden nach 2 Sekunden Wartezeit auto-
matisch die Daten bis zum nächsten Pau-
senzeichen gesendet. Bei Verwendung 
des Pausenzeichens “w” werden die Daten 
bis zum nächsten Pausenzeichen automa-
tisch gesendet, nachdem eine Tastenbetä-
tigung erfolgt ist.

● Die Eingabe von gespeicherten Tonfolgen 
kann genutzt werden, wenn Sie das Ton-
wahlmenü Ihrer Mailbox oder des Kunden-
servicecenters Ihrer Bank usw. auf 
automatisierte Weise bedienen möchten. 
Sie können Telefonnummern zusammen 
mit einer Tonfolge in der Kontaktliste spei-
chern.

1 Wählen Sie “Lautst. ausg. Anrufe”.

2 Wählen Sie die gewünschte Über-

tragungslautstärke.

3 Drücken Sie die Taste , um 

den vorherigen Bildschirm aufzuru-

fen.

● Die Klangqualität der über den Lautspre-
cher des Gesprächspartners zu hörenden 
Stimme kann beeinträchtigt werden.

● “Lautst. ausg. Anrufe” ist bei Stummschal-
tung ausgeblendet.

Wenn während eines Telefonge-
sprächs ein weiterer Anruf eingeht, wird 
der Bildschirm für eingehende Anrufe 
angezeigt.

1 Wählen Sie “Annehmen” oder drüc-

ken Sie den Schalter  am Lenk-

rad, um den Anruf 

entgegenzunehmen.

So lehnen Sie den Anruf ab: Wählen Sie 
“Ablehnen” oder drücken Sie den Schalter 

 am Lenkrad.

● Je nach Typ des Mobiltelefons ist diese 
Funktion möglicherweise nicht verfügbar.

Einstellen der Übertragungs-
lautstärke

Anklopffunktion
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1 Rufen Sie den Telefon-Hauptbild-

schirm auf. (S.198)

2 Wählen Sie “Nachricht”.

 Eine Bestätigungsmeldung wird 
angezeigt, wenn die Funktion “Auto-
matische Nachrichtenübertragung” 
ausgeschaltet ist (S.222). Wählen 
Sie “Ja”.

3 Vergewissern Sie sich, dass der 

Nachrichtenbildschirm angezeigt 

wird.

“Telefon”: Wählen Sie diese Option, um den 
Telefonmodus zu ändern.

 Der Kontoname wird links auf dem 
Bildschirm angezeigt.

 Kontonamen sind die Namen der 
Konten des aktuell verbundenen 
Telefons.

 Die folgenden Funktionen können 
für die Nachrichtenfunktion genutzt 
werden:

• Empfangen einer Nachricht (S.210)

• Lesen empfangener Nachrichten 
(S.211)

• Lesen gesendeter Nachrichten (S.211)

• Schreiben einer neuen Nachricht 
(S.212)

• Beantworten einer Nachricht (Kurzant-
wort) (S.212)

• Anrufen des Absenders einer Nachricht 
(S.213)

• Nachrichteneinstellungen (S.222)

Beim Empfang einer E-Mail/SMS/MMS 
wird der Bildschirm für eingegangene 
Nachrichten begleitet von einem 
Signalton angezeigt und kann darauf-
hin bedient werden.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Nachricht anzuzeigen.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Nachricht ungelesen zu lassen.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Absender der Nachricht anzurufen.

● Je nach Mobiltelefon, über das die Nach-
richten empfangen werden, oder dessen 
Anmeldestatus beim System werden 
einige Informationen eventuell nicht ange-
zeigt.

Nachrichtenfunktion des 
Bluetooth®-Telefons

Sie können Nachrichten, die auf 

einem verbundenen Bluetooth®-

Telefon empfangen werden, zum 

Anzeigen und Beantworten an das 

System weiterleiten.

Je nach Typ des verbundenen 

Bluetooth®-Telefons werden emp-

fangene Nachrichten möglicher-

weise nicht an das System 

weitergeleitet.

Wenn das Telefon die Nachrich-

tenfunktion nicht unterstützt, kann 

diese Funktion nicht genutzt wer-

den.

Aufrufen des Nachrichtenbild-
schirms

Empfangen einer Nachricht

A

B

C
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● Der Pop-up-Bildschirm ist unter den fol-
genden Bedingungen für eingehende E-
Mails und SMS-/MMS-Nachrichten separat 
verfügbar:

E-Mail:

• “Anzeige für eingehende E-Mail” ist auf 
“Vollbild” gestellt. (S.216)

• “E-Mail-Pop-up-Benachrichtigung” ist ein-
geschaltet. (S.216)

SMS/MMS:

• “Anzeige für eingehende SMS/MMS” ist 
auf “Vollbild” gestellt. (S.216)

• “SMS/MMS-Pop-up-Benachrichtigung” ist 
eingeschaltet. (S.216)

1 Rufen Sie den Nachrichtenbild-

schirm auf. (S.210)

2 Wählen Sie den Namen des 

gewünschten Kontos aus.

3 Wählen Sie die gewünschte Nach-

richt in der Liste aus.

4 Vergewissern Sie sich, dass die 

Nachricht angezeigt wird.

Wählen Sie diese Taste, um den 

Absender der Nachricht anzurufen.

Wählen Sie diese Taste, um sich 

die Nachrichten vorlesen zu lassen.

Zum Beenden dieser Funktion wäh-

len Sie “Lesen aus”.

Wenn “Automatisches Vorlesen von 

Nachrichten” eingeschaltet ist, wer-

den die Nachrichten automatisch 

vorgelesen. (S.222)

Wählen Sie eine dieser Tasten, um 

die vorherige oder nächste Nach-

richt anzuzeigen.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Nachricht zu beantworten. 

(S.212)

● Je nach Typ des verbundenen Bluetooth®-
Telefons kann die Durchführung zusätzli-
cher Schritte am Telefon erforderlich sein.

● Nachrichten werden im gespeicherten Mai-
ladressen-Ordner des jeweils verbunde-

nen Bluetooth®-Telefons angezeigt. 
Wählen Sie den Ordner aus, den Sie 
anzeigen möchten.

● Es können nur Nachrichten angezeigt wer-

den, die auf dem verbundenen Bluetooth®-
Telefon empfangen wurden.

● Während der Fahrt wird der Nachrichten-
text nicht angezeigt.

● Drehen Sie den Knopf “POWER VOLUME” 
oder betätigen Sie den Lautstärkeregler 
am Lenkrad, um die Lautstärke der Nach-
richtenwiedergabe einzustellen.

● Das Feld “Betreff:” wird bei einer SMS 
nicht angezeigt.

● Nur E-Mail: Wählen Sie “Als ungelesen 
markieren” oder “Als gelesen markieren”, 
um die Nachrichten auf dem Nachrichten-
bildschirm als ungelesen oder gelesen zu 
markieren.
Diese Funktion ist verfügbar, wenn “Nach-
richtenlesestatus auf Telefon aktualisieren” 
eingeschaltet ist. (S.222)

1 Rufen Sie den Nachrichtenbild-

schirm auf. (S.210)

Lesen empfangener Nachrich-
ten

A

B Lesen gesendeter Nachrichten

C

D
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2 Wählen Sie aus der links auf dem 

Bildschirm angezeigten Liste den 

gewünschten Postausgang aus.

3 Wählen Sie die gewünschte Nach-

richt in der Liste aus.

4 Vergewissern Sie sich, dass die 

Nachricht angezeigt wird.

“Erneut senden”: Wählen Sie diese Taste, 
um die Nachricht erneut zu senden. Diese 
Taste wird angezeigt, wenn die Textnach-
richt nicht gesendet werden konnte.

Mit dieser Funktion können nur SMS 
geschrieben werden.

1 Rufen Sie den Telefon-Hauptbild-

schirm auf. (S.198)

 Über den Kontakte- oder Favoriten-

bildschirm

2 Wählen Sie “Kontakte” oder “Favori-

ten”.

3 Wählen Sie den gewünschten Kon-

takt aus.

 Über den Anruflistenbildschirm

2 Wählen Sie “Historie”.

3 Wählen Sie einen Kontakt, der noch 

nicht in der Kontaktliste gespeichert 

ist.

4 Wählen Sie  neben der 

gewünschten Nummer.

5 Wählen Sie “Neu”.

6 Geben Sie die Nachricht ein und 

wählen Sie dann “OK”.

7 Wählen Sie “Senden”.

“Abbrechen”: Wählen Sie diese Taste, um 
den Sendevorgang abzubrechen.

 Der Sendevorgang wird durch einen 
entsprechenden Bildschirm ange-
zeigt.

8 Vergewissern Sie sich, dass nach 

Abschluss des Vorgangs ein Bestä-

tigungsbildschirm angezeigt wird.

 Falls eine Fehlermeldung angezeigt 
wird, befolgen Sie die Anleitung auf 
dem Bildschirm, um einen erneuten 
Versuch durchzuführen.

● Die Textnachrichten können aus bis zu 
160 Zeichen bestehen. Wenn die Nach-
richt aus mehr als 160 Zeichen besteht, 
wird der Text auf mehrere Nachrichten auf-
geteilt.

● Je nach Typ des Bluetooth®-Telefons, 
über das die Nachrichten empfangen wer-
den, kann die Antwortfunktion unter 
Umständen nicht genutzt werden.

15 Nachrichten sind bereits im System 
gespeichert.

1 Rufen Sie den Nachrichtenbild-

schirm auf. (S.210)

2 Wählen Sie links auf dem Bild-

schirm den gewünschten Kontona-

men aus.

Verfassen einer neuen Nach-
richt

Beantworten einer Nachricht 
(Kurzantwort)
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3 Wählen Sie die gewünschte Nach-

richt in der Liste aus.

4 Wählen Sie “Antworten”.

5 Wählen Sie “Kurznachricht”.

6 Wählen Sie die gewünschte Nach-

richt.

: Wählen Sie diese Taste, um die Nach-
richt zu bearbeiten. (S.213)

7 Wählen Sie “Senden”.

“Abbrechen”: Wählen Sie diese Taste, um 
den Sendevorgang abzubrechen.

 Der Sendevorgang wird durch einen 
entsprechenden Bildschirm ange-
zeigt.

8 Vergewissern Sie sich, dass nach 

Abschluss des Vorgangs ein Bestä-

tigungsbildschirm angezeigt wird.

 Falls eine Fehlermeldung angezeigt 
wird, befolgen Sie die Anleitung auf 
dem Bildschirm, um einen erneuten 
Versuch durchzuführen.

● Je nach Typ des Bluetooth®-Telefons ist 
die Antwortfunktion möglicherweise nicht 
verfügbar.

■ Bearbeiten von Kurzantwortnach-
richten

Dieser Vorgang kann nicht während der 
Fahrt durchgeführt werden.

1 Wählen Sie “Antworten”.

2 Wählen Sie “Kurznachricht”.

3 Wählen Sie  neben der Nach-

richt, die Sie bearbeiten möchten.

4 Wenn Sie die Bearbeitung abge-

schlossen haben, wählen Sie “OK”.

● Um die bearbeiteten Kurzantwortnachrich-
ten zurückzusetzen, wählen Sie “Stan-

dard”.

● Kurznachricht 1 (“Ich fahre und werde in 
ca. [##] Minuten ankommen.”): 
Diese Nachricht kann nicht bearbeitet wer-
den und bei [##] wird auf dem Bildschirm 
für die Nachrichtenbestätigung automa-
tisch die vom Navigationssystem berech-
nete voraussichtliche Dauer bis zur 
Ankunft eingesetzt.
Wenn Wegpunkte festgelegt wurden, wird 
bei [##] die voraussichtliche Dauer bis zur 
Ankunft am nächsten Wegpunkt angege-
ben.
Wenn zurzeit keine Route im Navigations-
system festgelegt ist, kann Kurznachricht 1 
nicht gewählt werden.

Sie können den Absender einer E-
Mail/SMS/MMS anrufen.

Diese Funktion steht während der Fahrt 
zur Verfügung.

■ Anrufen über den E-Mail-/SMS-
/MMS-Nachrichtenbildschirm

1 Rufen Sie den Nachrichtenbild-

schirm auf. (S.210)

2 Wählen Sie links auf dem Bild-

schirm den gewünschten Kontona-

men aus.

3 Wählen Sie die gewünschte Nach-

richt.

4 Wählen Sie  oder drücken Sie 

den Schalter  am Lenkrad.

 Sind 2 oder mehr Telefonnummern 
vorhanden, wählen Sie die 
gewünschte Nummer aus.

5 Vergewissern Sie sich, dass der 

Wählbildschirm angezeigt wird.

Anrufen des Absenders einer 
Nachricht
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■ Anrufen einer Nummer in einer 
Nachricht

Sie können Nummern anrufen, die im 
Textbereich einer Nachricht erkannt 
wurden.

Dieser Vorgang kann nicht während der 
Fahrt durchgeführt werden.

1 Rufen Sie den Nachrichtenbild-

schirm auf. (S.210)

2 Wählen Sie links auf dem Bild-

schirm den gewünschten Kontona-

men aus.

3 Wählen Sie die gewünschte Nach-

richt.

4 Wählen Sie den Textbereich.

 Die in der Nachricht erkannten Tele-
fonnummern werden blau angezeigt.

5 Wählen Sie die gewünschte Num-

mer aus.

6 Vergewissern Sie sich, dass der 

Wählbildschirm angezeigt wird.

● Es kann vorkommen, dass eine Zahlen-
folge als Telefonnummer angesehen wird. 
Zudem werden einige Telefonnummern 
eventuell nicht erkannt, wie z. B. Auslands-
nummern.

■ Anrufen über den Bildschirm für 
eingegangene Nachrichten

S.210
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7-2.Einstellungen

1 Drücken Sie die Taste “SETUP”.

2 Wählen Sie “Telefon”.

3 Wählen Sie den Eintrag, für den Sie 

Einstellungen vornehmen möchten.

Verbinden eines Bluetooth®-Geräts 

und Bearbeiten der Bluetooth®-

Geräteinformationen (S.39, 41)

Klangeinstellungen (S.215)

Benachrichtigungs-/Anzeigeeinstel-

lungen (S.216)

Kontakt-/Anruflisteneinstellungen 

(S.217)

Nachrichteneinstellungen (S.222)

Einstellungen für den Toyota-Pan-

nendienst (S.224)

Sie können die Gesprächs- und Klingel-
tonlautstärke einstellen. Sie können 
einen Klingelton auswählen.

1 Rufen Sie den Bildschirm für Tele-

foneinstellungen auf. (S.215)

2 Wählen Sie “Klang”.

3 Wählen Sie den Eintrag, für den Sie 

Einstellungen vornehmen möchten.

Wählen Sie diese Taste, um den 

gewünschten Klingelton festzule-

gen.

Wählen Sie “-” oder “+”, um die Klin-

geltonlautstärke einzustellen.

Wählen Sie “-” oder “+”, um die 

Telefoneinstellungen

Aufrufen des Bildschirms für 
Telefoneinstellungen

Bildschirm für Telefoneinstel-
lungen

A

B

C

D

Bildschirm für Klangeinstellun-
gen

E

F

A

B

C
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Standardlautstärke für die Stimme 

des Gesprächspartners einzustel-

len.

Wählen Sie diese Taste, um den 

gewünschten Ton für eingehende 

E-Mails einzustellen.

Wählen Sie diese Taste, um den 

gewünschten Ton für eingehende 

SMS/MMS einzustellen.

Wählen Sie “-” oder “+”, um die 

Lautstärke des Tons für eingehende 

SMS/MMS einzustellen.

Wählen Sie “-” oder “+”, um die 

Lautstärke des Tons für eingehende 

E-Mails einzustellen.

Wählen Sie “-” oder “+”, um die 

Lautstärke der Nachrichtenwieder-

gabe einzustellen.

Wählen Sie diese Taste, um alle 

vorgenommenen Einstellungen 

zurückzusetzen.
*: Falls vorhanden

● Je nach Typ des Telefons sind bestimmte 
Funktionen möglicherweise nicht verfüg-
bar.

1 Rufen Sie den Bildschirm für Tele-

foneinstellungen auf. (S.215)

2 Wählen Sie “Notificati-

ons/affichage”.

3 Wählen Sie den Eintrag, für den Sie 

Einstellungen vornehmen möchten.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Anzeige für eingehende Anrufe zu 

ändern.

“Vollbild”: Wenn ein Anruf eingeht, wird der 

Bildschirm für eingehende Anrufe angezeigt 

und Sie können auf diesem Bildschirm die 

gewünschten Vorgänge durchführen.

“Drop-down-Menü”: Oben auf dem Bild-

schirm wird eine Meldung angezeigt.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Pop-up-Benachrichtigung bei neuen 

SMS/MMS ein- bzw. auszuschalten.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Anzeige für eingehende SMS/MMS 

zu ändern.

“Vollbild”: Beim Empfang einer SMS-/MMS-

Nachricht wird der Anzeigebildschirm für 

eingehende SMS-/MMS-Nachrichten ange-

zeigt, auf dem Sie die gewünschten Vor-

gänge durchführen können.

“Drop-down-Menü”: Beim Empfang einer 

Bildschirm für Benachrichti-
gungs-/Anzeigeeinstellungen

D

E

F

G

H

I

A

B

C



217

7

7-2. Einstellungen

T
e

le
fo

n

SMS-/MMS-Nachricht wird oben auf dem 

Bildschirm eine Meldung angezeigt.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Pop-up-Benachrichtigung bei neuen 

E-Mails ein- bzw. auszuschalten.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Anzeige für eingehende E-Mails zu 

ändern.

“Vollbild”: Beim Empfang einer E-Mail wird 

der Anzeigebildschirm für eingehende E-

Mails angezeigt, auf dem Sie die gewünsch-

ten Vorgänge durchführen können.

“Drop-down-Menü”: Beim Empfang einer E-

Mail wird oben auf dem Bildschirm eine Mel-

dung angezeigt.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Anzeige der Meldung über die 

erfolgte Übertragung der Kon-

takte/Anrufliste ein- bzw. auszu-

schalten.

Sie können festlegen, ob der Tele-

fon-Hauptbildschirm auf dem Multi-

Informationsdisplay oder auf dem 

Bildschirm des Systems angezeigt 

werden soll.*

Wählen Sie diese Taste, um alle 

vorgenommenen Einstellungen 

zurückzusetzen.
*: Falls vorhanden

● Je nach Telefon sind diese Funktionen 
möglicherweise nicht verfügbar.

Sie können Kontakte von einem 

Bluetooth®-Telefon in das System 

übertragen. Sie können Kontakte und 
Favoriten hinzufügen, bearbeiten und 
löschen. Außerdem können Sie die 
Anrufliste löschen.

1 Rufen Sie den Bildschirm für Tele-

foneinstellungen auf. (S.215)

2 Wählen Sie “Kontakte-/Anrufhisto-

rie”.

3 Wählen Sie den Eintrag, für den Sie 

Einstellungen vornehmen möchten.

Vorgehensweise bei PBAP-kompa-

tiblen Bluetooth®-Telefonen: Wäh-

len Sie diese Taste, um die 

Einstellungen für die Übertragung 

der Kontakte/Anrufliste zu ändern. 

(S.218)

Wählen Sie diese Taste, um die 

Kontakte von dem verbundenen 

Telefon oder USB-Speichergerät zu 

aktualisieren. (S.219)

Wählen Sie diese Taste, um Kon-

takte nach Vornamen oder Nachna-

Bildschirm für Kontakt-/Anrufli-
steneinstellungen

D

E

F

G

H

A

B

C
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men zu ordnen.

Wählen Sie diese Taste, um der 

Favoritenliste Kontakte hinzuzufü-

gen. (S.222)

Wählen Sie diese Taste, um Kon-

takte aus der Favoritenliste zu 

löschen. (S.222)

Wählen Sie diese Taste, um die 

Anrufliste zu löschen.*

Wählen Sie diese Taste, um der 

Kontaktliste neue Kontakte hinzuzu-

fügen.* (S.220)

Wählen Sie diese Taste, um Kon-

takte in der Kontaktliste zu bearbei-

ten.* (S.221)

Wählen Sie diese Taste, um Kon-

takte aus der Kontaktliste zu 

löschen.* (S.221)

Wählen Sie diese Taste, um alle 

vorgenommenen Einstellungen 

zurückzusetzen.

*: Bei PBAP-kompatiblen Bluetooth®-Telefo-

nen ist diese Funktion verfügbar, wenn 

“Automatische Übertragung” ausgeschal-

tet ist. (S.218)

● Je nach Typ des Telefons sind bestimmte 
Funktionen möglicherweise nicht verfüg-
bar.

● Kontaktdaten werden für jedes angemel-
dete Telefon einzeln verwaltet. Wenn ein 
Telefon verbunden ist, können Sie nicht 
auf die Daten eines anderen angemelde-
ten Telefons zugreifen.

Die Funktion zur automatischen Über-
tragung der Kontakte/Anrufliste ist nur 

bei PBAP-kompatiblen Bluetooth®-
Telefonen verfügbar.

1 Wählen Sie “Automatische Übertra-

gung”.

2 Wählen Sie den Eintrag, für den Sie 

Einstellungen vornehmen möchten.

Wählen Sie diese Taste, um die 

automatische Übertragung der Kon-

takte/Anrufliste ein- bzw. auszu-

schalten.

Ist die Funktion eingeschaltet, wer-

den die Kontaktdaten und die Anruf-

liste des Telefons automatisch 

übertragen.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Kontakte von dem verbundenen 

Telefon zu aktualisieren. (S.219)

Wählen Sie diese Taste, um die 

Anzeige übertragener Kontaktbilder 

ein- bzw. auszuschalten.

Wählen Sie diese Taste, um alle 

vorgenommenen Einstellungen 

zurückzusetzen.

D

E

F

G

H

I

J

Einstellen der automatischen 
Übertragung der Kon-
takte/Anrufliste

A

B

C

D
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■ Aktualisieren von Kontakten vom 
Telefon

1 Wählen Sie “Jetzt aktualisieren”.

 Die Kontakte werden automatisch 
übertragen.

2 Vergewissern Sie sich, dass nach 

Abschluss des Vorgangs ein Bestä-

tigungsbildschirm angezeigt wird.

 Dieser Schritt ist je nach Typ des 
Mobiltelefons möglicherweise nicht 
erforderlich.

 Ist während der Übertragung der 
Kontaktdaten ein weiteres 

Bluetooth®-Gerät verbunden, kann 
es je nach verwendetem Telefon 
erforderlich sein, die Verbindung 

zum anderen Bluetooth®-Gerät zu 
trennen.

 Je nach Typ des verbundenen 

Bluetooth®-Telefons kann die Durch-
führung zusätzlicher Schritte am 
Telefon erforderlich sein.

■ Aktualisieren der Kontakte auf 
andere Weise (über den Anrufli-

stenbildschirm)*

1 Rufen Sie den Telefon-Hauptbild-

schirm auf. (S.198)

2 Wählen Sie “Historie” und dann 

einen Kontakt, der noch nicht in der 

Kontaktliste gespeichert ist.

3 Wählen Sie “Kontakt aktualisieren”.

4 Wählen Sie den gewünschten Kon-

takt aus.

5 Wählen Sie einen Telefontyp für die 

Telefonnummer.

*: Bei PBAP-kompatiblen Bluetooth®-Telefo-

nen ist diese Funktion verfügbar, wenn 

“Automatische Übertragung” ausgeschal-

tet ist. (S.218)

● Wenn eine Android Auto-Verbindung her-
gestellt ist, ist diese Funktion nicht verfüg-
bar.

1 Wählen Sie “Kontakte vom Gerät 

übertragen”.

2 Wählen Sie “Vom Telefon 

(Bluetooth)”.

 Wenn keine Kontakte gespeichert 

sind

3 Übertragen Sie die Kontaktdaten 

mithilfe des Bluetooth®-Telefons auf 

das System.

 Dieser Schritt ist je nach Typ des 
Mobiltelefons möglicherweise nicht 
erforderlich.

 Zum Beenden dieser Funktion wäh-
len Sie “Abbrechen”.

4 Vergewissern Sie sich, dass nach 

Abschluss des Vorgangs ein Bestä-

tigungsbildschirm angezeigt wird.

 Wenn Kontakte gespeichert sind

3 Wählen Sie “Kontakte ersetzen” 

oder “Kontakt hinzufügen”.

“Kontakte ersetzen”: Wählen Sie diese 
Taste, um die Kontakte von dem verbunde-
nen Mobiltelefon zu übertragen und die 
aktuellen Kontakte zu ersetzen.

“Kontakt hinzufügen”: Wählen Sie diese 
Taste, um die gewünschten Kontaktdaten 
von dem verbundenen Mobiltelefon zu über-
tragen und den aktuellen Daten hinzuzufü-
gen.

Übertragen von Kontakten vom 
Gerät

Vom Telefon (nur OPP-kompatible 

Bluetooth®-Telefone)
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4 Übertragen Sie die Kontaktdaten 

mithilfe des Bluetooth®-Telefons auf 

das System.

 Dieser Schritt ist je nach Typ des 
Mobiltelefons möglicherweise nicht 
erforderlich.

 Zum Beenden dieser Funktion wäh-
len Sie “Abbrechen”.

5 Vergewissern Sie sich, dass nach 

Abschluss des Vorgangs ein Bestä-

tigungsbildschirm angezeigt wird.

Sie können (im Format “vCard”) gesi-
cherte Kontaktdaten von einem USB-
Speichergerät oder einem über USB 

angeschlossenen Bluetooth®-Telefon 
auf dieses System übertragen.

1 Schließen Sie ein USB-Speicherge-

rät an. (S.116)

2 Wählen Sie “Kontakte vom Gerät 

übertragen”.

3 Wählen Sie “Von USB”.

4 Wählen Sie “USB 1” oder “USB 2”, 

falls mehrere USB-Speichergeräte 

angeschlossen sind.

 Wenn nur ein USB-Speichergerät 
angeschlossen ist, überspringen Sie 
diesen Schritt.

 Wenn keine Kontakte gespeichert 

sind

5 Wählen Sie die gewünschte Datei 

aus der Liste der vCard-Dateien 

aus.

6 Vergewissern Sie sich, dass nach 

Abschluss des Vorgangs ein Bestä-

tigungsbildschirm angezeigt wird.

 Wenn Kontakte gespeichert sind

5 Wählen Sie “Kontakte ersetzen” 

oder “Kontakt hinzufügen”.

“Kontakte ersetzen”: Wählen Sie diese 
Taste, um die Kontakte vom ange-
schlossenen USB-Speichergerät oder 

Bluetooth®-Telefon zu übertragen und 
die aktuellen Kontakte zu ersetzen.
“Kontakt hinzufügen”: Wählen Sie diese 
Taste, um die gewünschten Kontaktda-
ten vom angeschlossenen USB-Spei-

chergerät oder Bluetooth®-Telefon zu 
übertragen und den aktuellen Daten 
hinzuzufügen.

6 Wählen Sie die gewünschte Datei 

aus der Liste der vCard-Dateien 

aus.

7 Vergewissern Sie sich, dass nach 

Abschluss des Vorgangs ein Bestä-

tigungsbildschirm angezeigt wird.

● Je nach Typ des Telefons und Anzahl der 
Dateien kann es eine Weile dauern, bis die 
vCard-Dateilisten angezeigt und die Kon-
takte heruntergeladen werden.

● In den folgenden Fällen wird die Übertra-
gung eventuell nicht korrekt abgeschlos-
sen:

• Wenn der Start-Schalter während des 
Ladevorgangs ausgeschaltet wird.

• Wenn das USB-Speichergerät oder das 

Bluetooth®-Telefon vor Abschluss der 
Übertragung entfernt wird.

Sie können neue Kontaktdaten spei-
chern.

Bis zu 4 Nummern können pro Person 
gespeichert werden. Bei PBAP-kompa-

tiblen Bluetooth®-Telefonen ist diese 

Vom USB-Speichergerät

Speichern eines neuen Kon-
takts in der Kontaktliste
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Funktion verfügbar, wenn “Automati-
sche Übertragung” ausgeschaltet ist. 
(S.217)

1 Wählen Sie “Neuer Kontakt”.

2 Geben Sie den Namen ein und 

wählen Sie “OK”.

3 Geben Sie die Telefonnummer ein 

und wählen Sie “OK”.

4 Wählen Sie den Telefontyp für die 

Telefonnummer.

5 Wenn Sie diesem Kontakt eine wei-

tere Nummer hinzufügen möchten, 

wählen Sie “Ja”.

■ Speichern eines neuen Kontakts 
auf andere Weise (über den Anruf-
listenbildschirm)

1 Rufen Sie den Telefon-Hauptbild-

schirm auf. (S.198)

2 Wählen Sie “Historie” und dann 

einen Kontakt, der noch nicht in der 

Kontaktliste gespeichert ist.

3 Wählen Sie “Zu Kontakten hinzufü-

gen”.

4 Befolgen Sie die Anweisungen 

unter “Speichern eines neuen Kon-

takts in der Kontaktliste” ab 

Schritt 2. (S.220)

Bei PBAP-kompatiblen Bluetooth®-
Telefonen ist diese Funktion verfügbar, 
wenn “Automatische Übertragung” aus-
geschaltet ist. (S.217)

1 Wählen Sie “Kontakt bearbeiten”.

2 Wählen Sie den gewünschten Kon-

takt aus.

3 Wählen Sie  neben dem 

gewünschten Namen bzw. der 

gewünschten Nummer.

 Bearbeiten des Namens

4 Befolgen Sie die Anweisungen 

unter “Speichern eines neuen Kon-

takts in der Kontaktliste” ab 

Schritt 2. (S.220)

 Bearbeiten der Nummer

4 Befolgen Sie die Anweisungen 

unter “Speichern eines neuen Kon-

takts in der Kontaktliste” ab 

Schritt 3. (S.220)

Bei PBAP-kompatiblen Bluetooth®-
Telefonen ist diese Funktion verfügbar, 
wenn “Automatische Übertragung” aus-
geschaltet ist. (S.217)

1 Wählen Sie “Kontakte löschen”.

2 Wählen Sie den gewünschten Kon-

takt und dann “Löschen”.

3 Wählen Sie “Ja”, wenn der Bestäti-

gungsbildschirm angezeigt wird.

● Sie können mehrere Daten auswählen und 
zusammen löschen.

● Beim Löschen eines Bluetooth®-Telefons 
werden gleichzeitig die Kontaktdaten 
gelöscht.

Sie können bis zu 15 Kontakte (und bis 
zu 4 Nummern pro Kontakt) in der 
Favoritenliste speichern.

Bearbeiten der Kontaktdaten

Löschen der Kontaktdaten

Vornehmen von Einstellungen 
für die Favoritenliste
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■ Speichern von Kontakten in der 
Favoritenliste

1 Wählen Sie “Favorit hinzufügen”.

2 Wählen Sie den gewünschten Kon-

takt, den Sie der Favoritenliste hin-

zufügen möchten.

 Abgeblendete Kontakte sind bereits 
als Favoriten gespeichert.

 Wenn bereits 15 Kontakte in der 
Favoritenliste gespeichert wurden, 
muss ein gespeicherter Kontakt 
ersetzt werden.
Wählen Sie “Ja”, wenn der Bestäti-
gungsbildschirm angezeigt wird, und 
dann den zu ersetzenden Kontakt.

3 Vergewissern Sie sich, dass nach 

Abschluss des Vorgangs ein Bestä-

tigungsbildschirm angezeigt wird.

■ Speichern von Kontakten in der 
Favoritenliste auf andere Weise 
(über den Bildschirm mit Kontakt-
daten)

1 Rufen Sie den Telefon-Hauptbild-

schirm auf. (S.198)

2 Wählen Sie “Kontakte” und dann 

den gewünschten Kontakt.

3 Wählen Sie “Favorit hinzufügen”.

4 Vergewissern Sie sich, dass nach 

Abschluss des Vorgangs ein Bestä-

tigungsbildschirm angezeigt wird.

■ Löschen von Kontakten aus der 
Favoritenliste

1 Wählen Sie “Favoriten entfernen”.

2 Wählen Sie die gewünschten Kon-

takte und dann “Entfernen”.

3 Wählen Sie “Ja”, wenn der Bestäti-

gungsbildschirm angezeigt wird.

4 Vergewissern Sie sich, dass nach 

Abschluss des Vorgangs ein Bestä-

tigungsbildschirm angezeigt wird.

■ Löschen von Kontakten in der 
Favoritenliste auf andere Weise 
(über den Bildschirm mit Kontakt-
daten)

1 Rufen Sie den Telefon-Hauptbild-

schirm auf. (S.198)

2 Wählen Sie “Favoriten” oder “Kon-

takte” und dann den Kontakt, den 

Sie löschen möchten.

3 Wählen Sie “Favoriten entfernen”.

4 Wählen Sie “Ja”, wenn der Bestäti-

gungsbildschirm angezeigt wird.

5 Vergewissern Sie sich, dass nach 

Abschluss des Vorgangs ein Bestä-

tigungsbildschirm angezeigt wird.

1 Rufen Sie den Bildschirm für Tele-

foneinstellungen auf. (S.215)

2 Wählen Sie “Messaging”.

3 Wählen Sie den Eintrag, für den Sie 

Einstellungen vornehmen möchten.

Wählen Sie diese Taste, um die 

automatische Nachrichtenweiterlei-

Bildschirm für Nachrichtenein-
stellungen

A
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tung ein- bzw. auszuschalten.

Wählen Sie diese Taste, um die 

automatische Nachrichtenwieder-

gabe ein- bzw. auszuschalten.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Aktualisierungsfunktion für den 

Nachrichtenstatus (gelesen/ungele-

sen) auf dem Telefon ein- bzw. aus-

zuschalten.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Anzeige der Nachrichtenkontona-

men auf dem Nachrichtenbildschirm 

ein- bzw. auszuschalten.

Wenn diese Funktion eingeschaltet 

ist, werden die auf dem Mobiltelefon 

genutzten Nachrichtenkontonamen 

angezeigt.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Einstellungen für die Fahrzeugsi-

gnatur zu ändern. (S.223)

Wählen Sie diese Taste, um alle 

vorgenommenen Einstellungen 

zurückzusetzen.

● Je nach Telefon sind diese Funktionen 
möglicherweise nicht verfügbar.

1 Wählen Sie “Fahrzeugsignatur”.

2 Wählen Sie den Eintrag, für den Sie 

Einstellungen vornehmen möchten.

Wählen Sie diese Taste, um das 

Hinzufügen der Fahrzeugsignatur 

bei ausgehenden Nachrichten ein- 

bzw. auszuschalten.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Fahrzeugsignatur zu bearbeiten. 

(S.223)

Wählen Sie diese Taste, um alle 

vorgenommenen Einstellungen 

zurückzusetzen.

■ Bearbeiten der Fahrzeugsignatur

1 Wählen Sie “Fahrzeugsignatur 

bearbeiten”.

2 Geben Sie die gewünschte Signatur 

ein und wählen Sie “OK”.

3 Wählen Sie auf dem Vorschaubild-

schirm “OK”.

“Erneut bearbeiten”: Wählen Sie 

diese Taste, um die Signatur erneut 

zu bearbeiten.

Einstellungen für die Fahrzeugs-
ignatur

B

C

D

E

F

A

B

C
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1 Rufen Sie den Bildschirm für Tele-

foneinstellungen auf. (S.215)

2 Wählen Sie “Toyota Assistance-Ein-

stellungen”.

3 Wählen Sie das Land aus.

4 Vergewissern Sie sich, dass nach 

Abschluss des Vorgangs ein Bestä-

tigungsbildschirm angezeigt wird.

1 Rufen Sie den Telefon-Hauptbild-

schirm auf. (S.198)

2 Wählen Sie “Favoriten”.

3 Wählen Sie “Toyota Assistance”.

4 Wählen Sie die Bildschirmtaste des 

gespeicherten Landes.

5 Wählen Sie das Land aus.

6 Wählen Sie “Ja”, wenn der Bestäti-

gungsbildschirm angezeigt wird.

Bildschirm “Toyota Assi-
stance-Einstellungen”

Speichern eines Landes

Speichern eines Landes auf 
andere Weise
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7-3.Problembehebung

■ Bei Verwendung der Freisprech-

einrichtung mit einem Bluetooth®-
Gerät

Die Freisprecheinrichtung oder das 

Bluetooth®-Gerät funktioniert nicht.

■ Beim Anmelden/Verbinden eines 
Mobiltelefons

Ein Mobiltelefon kann nicht angemeldet 
werden.

Es kann keine Bluetooth®-Verbindung 
hergestellt werden.

Fehlersuche

Bei Problemen mit der Freisprech-

einrichtung oder einem 

Bluetooth®-Gerät gehen Sie bitte 

zunächst anhand der folgenden 

Tabelle vor.

Fehlersuche

Wahrscheinliche 

Ursache
Lösung

Die Bluetooth®-Ver-

sion des verbunde-

nen Mobiltelefons ist 

möglicherweise älter 

als die erforderliche 

Version.

Verwenden Sie ein 

Mobiltelefon mit 

Bluetooth®-

Version 2.0 oder 

höher (empfohlen: 

Version 4.2 oder 

höher). (S.37)

Wahrscheinliche 

Ursache
Lösung

Auf dem Mobiltele-

fon wurde ein fal-

scher 

Sicherheitscode ein-

gegeben.

Geben Sie den richti-

gen Sicherheitscode 

auf dem Mobiltelefon 

ein.

Der Anmeldevor-

gang wurde beim 

Mobiltelefon nicht 

abgeschlossen.

Schließen Sie den 

Anmeldevorgang 

beim Mobiltelefon ab. 

(Stimmen Sie auf 

dem Telefon der 

Anmeldung zu.)

Ältere Anmeldeinfor-

mationen sind entwe-

der in diesem 

System oder im 

Mobiltelefon erhalten 

geblieben.

Löschen Sie die vor-

handenen 

Anmeldeinformatio-

nen sowohl aus die-

sem System als auch 

aus dem Mobiltelefon 

und melden Sie dann 

das Mobiltelefon an, 

das Sie mit diesem 

System verbinden 

möchten. (S.41)

Wahrscheinliche 

Ursache
Lösung

Ein anderes 

Bluetooth®-Gerät ist 

bereits verbunden.

Verbinden Sie das 

Mobiltelefon, das Sie 

benutzen möchten, 

manuell mit diesem 

System. (S.39)

Die Bluetooth®-Funk-

tion ist beim Mobilte-

lefon nicht aktiviert.

Aktivieren Sie die 

Bluetooth®-Funktion 

beim Mobiltelefon.
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■ Beim Tätigen/Empfangen eines 
Anrufs

Es kann kein Anruf getätigt bzw. emp-
fangen werden.

■ Bei Verwendung des Telefon-
buchs

Die Telefonbuchdaten können nicht 
manuell/automatisch übertragen wer-
den.

Die Telefonbuchdaten können nicht 
bearbeitet werden.

■ Bei Verwendung der Bluetooth®-
Nachrichtenfunktion

Es werden keine Nachrichten ange-
zeigt.

Die automatische 

Bluetooth®-Verbin-

dung ist bei diesem 

System ausgeschal-

tet.

Schalten Sie die 

Funktion für automa-

tische Bluetooth®-

Verbindung bei die-

sem System ein, 

während sich der 

Start-Schalter im 

Modus ACCES-

SORY oder ON 

befindet. (S.43)

Die Funktion für 

bevorzugte Gerätein-

stellungen ist bei die-

sem System 

eingeschaltet.

Schalten Sie die 

Funktion für bevor-

zugte Geräteinstel-

lungen bei diesem 

System aus. (S.43)

Stellen Sie für das 

gewünschte Mobilte-

lefon die höchste 

automatische Verbin-

dungspriorität ein. 

(S.44)

Wahrscheinliche 

Ursache
Lösung

Ihr Fahrzeug befindet 

sich in einem Gebiet 

ohne Netzabdec-

kung ( ).

Fahren Sie an einen 

Ort, an dem  

nicht mehr auf dem 

Bildschirm angezeigt 

wird.

Wahrscheinliche 

Ursache
Lösung

Wahrscheinliche 

Ursache
Lösung

Die automatische 

Kontaktübertra-

gungsfunktion ist bei 

diesem System aus-

geschaltet.

Schalten Sie die 

automatische Kon-

taktübertragungs-

funktion bei diesem 

System ein. 

(S.217)

Auf dem Mobiltele-

fon wurde der Sicher-

heitscode nicht 

eingegeben.

Geben Sie den 

Sicherheitscode bei 

Aufforderung auf 

dem Mobiltelefon ein. 

(Standard-Sicherheit-

scode: 1234)

Der Übertragungs-

vorgang wurde beim 

Mobiltelefon nicht 

abgeschlossen.

Schließen Sie den 

Übertragungsvor-

gang beim Mobiltele-

fon ab. (Stimmen Sie 

auf dem Telefon der 

Übertragung zu.)

Wahrscheinliche 

Ursache
Lösung

Die automatische 

Kontaktübertra-

gungsfunktion ist bei 

diesem System ein-

geschaltet.

Schalten Sie die 

automatische Kon-

taktübertragungs-

funktion bei diesem 

System aus. 

(S.217)



227

7

7-3. Problembehebung

T
e

le
fo

n

Es erscheinen keine Benachrichtigun-
gen bei neuen Nachrichten.

■ Andere Situationen

Der Bluetooth®-Verbindungsstatus wird 
immer oben auf dem Bildschirm ange-
zeigt, wenn sich der Start-Schalter im 
Modus ACCESSORY oder ON befin-
det.

Die Symptome bleiben trotz aller 
erdenklichen Maßnahmen bestehen.

Wahrscheinliche 

Ursache
Lösung

Die Nachrichtenüber-

tragung ist beim 

Mobiltelefon nicht 

aktiviert.

Aktivieren Sie die 

Nachrichtenübertra-

gung beim Mobiltele-

fon. (Stimmen Sie 

auf dem Telefon der 

Nachrichtenübertra-

gung zu.)

Die automatische 

Übertragungsfunk-

tion ist bei diesem 

System ausgeschal-

tet.

Schalten Sie die 

automatische Über-

tragungsfunktion bei 

diesem System ein. 

(S.217)

Wahrscheinliche 

Ursache
Lösung

Die Benachrichti-

gungsfunktion für 

SMS-/MMS-/E-Mail-

Empfang ist bei die-

sem System ausge-

schaltet.

Schalten Sie die 

Benachrichtigungs-

funktion für SMS-

/MMS-/E-Mail-Emp-

fang bei diesem Sys-

tem ein. (S.216)

Die automatische 

Nachrichtenübertra-

gungsfunktion ist 

beim Mobiltelefon 

nicht aktiviert.

Aktivieren Sie die 

automatische Nach-

richtenübertragungs-

funktion beim 

Mobiltelefon.

Wahrscheinliche 

Ursache
Lösung

Die Verbindungssta-

tusanzeige ist bei 

diesem System ein-

geschaltet.

Schalten Sie die Ver-

bindungsstatusan-

zeige bei diesem 

System aus, um den 

Bildschirm auszu-

schalten. (S.43)

Wahrscheinliche 

Ursache
Lösung

Das Mobiltelefon 

befindet sich nicht 

nah genug an die-

sem System.

Bringen Sie das 

Mobiltelefon näher 

an dieses System 

heran.

Funkstörungen sind 

aufgetreten.

Schalten Sie Wi-Fi®-

Geräte oder andere 

Geräte aus, die 

Funkwellen ausstrah-

len könnten.
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● Einzelheiten entnehmen Sie bitte der 
Betriebsanleitung des Mobiltelefons.

Das Mobiltelefon ist 

höchstwahrschein-

lich die Ursache des 

Symptoms.

Schalten Sie das 

Mobiltelefon aus, ent-

nehmen Sie den 

Akku, legen Sie ihn 

wieder ein und schal-

ten Sie das Mobilte-

lefon wieder ein.

Aktivieren Sie die 

Bluetooth®-Verbin-

dung des Mobiltele-

fons.

Deaktivieren Sie die 

Wi-Fi®-Verbindung 

des Mobiltelefons.

Schalten Sie die 

Sicherheitssoftware 

des Mobiltelefons 

aus und schließen 

Sie alle Anwendun-

gen.

Bevor Sie eine auf 

dem Mobiltelefon 

installierte Anwen-

dung benutzen, über-

prüfen Sie genau ihre 

Herkunft und welche 

Auswirkungen ihr 

Betrieb auf dieses 

System haben 

könnte.

Wahrscheinliche 

Ursache
Lösung
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In manchen Ländern sind einige mobile Datendienste möglicherweise nicht ver-
fügbar.
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Toyota online
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230 8-1. Toyota online

8-1.Toyota online

*: Diese Funktion steht in einigen Ländern/Gebieten nicht zur Verfügung.

 Online-Suche/Street View/Wetter/Kraftstoffpreis/Parken

Toyota online*

Sie können die folgenden Dienste nutzen, indem Sie das System über ein 

Mobiltelefon oder Wi-Fi®-Netzwerk mit dem Toyota-Webportal im Internet 

verbinden.

 Online-Suche: Sie können neue Einrichtungen wie Restaurants, Bars usw., 
die nicht im System gespeichert sind, als Ziel einstellen.

 Importieren von Favoriten und Routen: Einrichtungen, die Sie am Computer 
gefunden haben, können als Ziel eingestellt und als Favoriten gespeichert 
werden.

 Street View: Sie können sich einen gewünschten Standort mit Street View 
anschauen.

 Wetter: Sie können sich Wetterinformationen für einen gewünschten Ort 
anzeigen lassen.

 Kraftstoffpreis: Sie können sich Kraftstoffpreisinformationen für einen 
gewünschten Ort anzeigen lassen.

 Parken: Sie können sich Parkplätze und Parkgebühren für einen gewünschten 
Ort anzeigen lassen.

 Anpassung per Fernzugriff: Die Anpassung per Fernzugriff ermöglicht Ihnen, 
Ihre bevorzugten Einstellungen für das Fahrzeug über das Toyota-Webportal 
zu konfigurieren.

Komponenten des Systems
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Das Wi-Fi CERTIFIED™-Logo ist ein Prüfzeichen der Wi-Fi Alliance®.

System

Geben Sie ein Stichwort ein.

Toyota-Webportal*/Anbieter von Inhalten

Das Stichwort wird an die Suchmaschine gesendet, die Ergebnisse werden empfangen und 

an das System gesendet.

System

Die Ergebnisse werden angezeigt.
*: Einzelheiten zum Toyota-Webportal finden Sie unter www.my.toyota.eu.

 Importieren von Favoriten und Routen: Herunterladen über das Internet

Das Wi-Fi CERTIFIED™-Logo ist ein Prüfzeichen der Wi-Fi Alliance®.

Ihr PC und das Toyota-Webportal*

Rufen Sie das Toyota-Webportal auf und suchen Sie nach POIs und Routen.

Toyota-Webportal*

Die POIs und Routen werden auf dem Toyota-Webportal gespeichert.

System

Die POIs und Routen werden über das Internet in das System heruntergeladen.
*: Einzelheiten zum Toyota-Webportal finden Sie unter www.my.toyota.eu.

A

B

C

A

B

C
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 Importieren von Favoriten und Routen: Herunterladen von einem USB-Speicher-

gerät

Ihr PC und das Toyota-Webportal*

Rufen Sie das Toyota-Webportal auf und suchen Sie nach POIs und Routen.

Toyota-Webportal*

Die POIs und Routen werden auf dem Toyota-Webportal gespeichert.

USB-Speichergerät

Die POIs und Routen werden auf dem USB-Speichergerät gespeichert.

System

• Die POIs werden aus dem Internet in das System heruntergeladen.
• Die POIs und Routen werden über das USB-Speichergerät in das System herun-

tergeladen.
*: Einzelheiten zum Toyota-Webportal finden Sie unter www.my.toyota.eu.

Beachten Sie die folgende Vorsichts-
maßregel:

 Bevor Sie den Toyota online-Dienst 
nutzen können, müssen Sie ein Nut-
zerkonto anlegen. Zum Anlegen 
eines neuen Nutzerkontos stehen 
Ihnen 2 Möglichkeiten zur Verfü-
gung.

 Anlegen eines Nutzerkontos über 
das Toyota-Webportal. (S.233)

 Anlegen eines Nutzerkontos über 
das System. (S.234)

Beachten Sie folgende Vorsichtsmaß-

regeln, wenn Sie eine Internetverbin-
dung über ein Mobiltelefon herstellen:

 Um diesen Dienst nutzen zu können, 

benötigen Sie eine Wi-Fi®-Verbin-

dung oder ein Bluetooth®-PAN-kom-
patibles Mobiltelefon mit 
ausreichender Netzabdeckung und 
eine SIM-Karte mit einem Vertrag, 
der den Zugang zum Internet ermög-
licht.

 Für die Nutzung von Toyota online 
können je nach Telefonvertrag 
zusätzliche Gebühren anfallen.

 Wenn Sie ein Mobiltelefon in einem 
Roaming-Bereich verwenden (also 

A

B

C

D

Vor der Nutzung von 
Toyota online
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außerhalb des geografischen 
Bereichs Ihres Mobilfunkanbieters), 
können Verbindungsgebühren anfal-
len.

Bevor Sie den Toyota online-Dienst 
nutzen können, müssen Sie ein Nutzer-
konto anlegen. Zum Anlegen eines 
neuen Nutzerkontos stehen Ihnen 
2 Möglichkeiten zur Verfügung. Für die 
Nutzung bestimmter Toyota online-
Anwendungen wird eine Internetverbin-
dung benötigt.

Vor der Nutzung von Toyota online 
müssen Sie auf Ihrem PC o. Ä. das 
Toyota-Webportal (www.my.toyota.eu) 
aufrufen und dort ein Nutzerkonto anle-
gen.

Führen Sie anschließend im Navigati-
onssystem die folgenden Schritte 
durch.

1 Drücken Sie die Taste “SETUP”.

2 Wählen Sie “Online”.

3 Wählen Sie “Toyota online”.

4 Wählen Sie “Bestehendes Konto”.

Erforderliche Einstellun-
gen für die Nutzung der 
Dienste

Anlegen eines Nutzerkontos 
auf dem Toyota-Webportal

Anlegen eines Nutzerkontos 
über das Toyota-Webportal
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5 Geben Sie die erforderlichen Infor-

mationen ein.

1 Drücken Sie die Taste “SETUP”.

2 Wählen Sie “Online”.

3 Wählen Sie “Toyota online”.

4 Wählen Sie “Neues Konto”.

5 Geben Sie die erforderlichen Infor-

mationen ein.

Um diesen Dienst nutzen zu können, 
muss das System mit dem Internet ver-
bunden sein.

 Über ein Bluetooth®-Gerät (S.34)

 Über Wi-Fi® (S.45)

Der Bildschirm der Toyota online-
Anwendungen kann folgendermaßen 
aufgerufen werden:

1 Drücken Sie die Taste “MENU”.

2 Wählen Sie “Apps”.

3 Wählen Sie “InCar”.

4 Wählen Sie die gewünschte Anwen-

dung.

Starten Sie hier die gewählte 

Anwendung.

Anzeige von Benachrichtigungen 

über Änderungen oder Aktualisie-

rungen der Anwendung.

Wählen Sie diese Taste, um lau-

Anlegen eines Nutzerkontos 
über das System

Herstellen einer Internetverbin-
dung

Bedienung der 
Toyota online-Anwendun-
gen

Bildschirm der Toyota online-
Anwendungen

A

B

C
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fende Anwendungen zu schließen.

● Zur Verwendung der Toyota online-
Anwendungen muss der bevorzugte 
Dienst auf “Toyota online” gestellt werden. 
(S.58)

Online-Suche

Sie können neue Einrichtungen 

oder solche, die nicht im System 

gespeichert sind, als Ziel einstel-

len.

Für eine Online-Suche muss das 

System bereits mit dem Internet 

verbunden sein. (S.234)

Die folgenden Funktionen stehen 

zur Online-Suche zur Verfügung.

 Suchfeld: S.78

 POI-Suche: S.83

 POI-Details: S.86
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Um auf das Toyota-Webportal im Inter-
net zugreifen zu können, muss das 

Mobiltelefon oder die Wi-Fi®-Verbin-
dung bereits im System angemeldet 
sein. (S.233)

1 Drücken Sie die Taste “SETUP”.

2 Wählen Sie “Online”.

3 Wählen Sie “Toyota online”.

4 Wählen Sie “POIs und Routen vom 

Server laden”.

5 Vergewissern Sie sich, dass nach 

Abschluss des Vorgangs ein Bestä-

tigungsbildschirm angezeigt wird.

 Bearbeiten von Favoriten und Rou-
ten: S.100

● Wenn Sie “POI-Autodownload” auf “Ein” 
stellen, werden externe Punkte automa-
tisch heruntergeladen. (S.241)

● Wenn ein Favorit mit demselben Namen 
bereits vorhanden ist, wird der neue Favo-
rit ebenfalls in der Liste angezeigt, ohne 
dass der alte überschrieben wird.

Importieren von Favoriten 
und gespeicherten Routen

Sie können POIs und Routen, die 

Sie über eine Suche auf dem 

Toyota-Webportal gefunden 

haben, in das System herunterla-

den und als Favoriten speichern.

Für das Herunterladen von POIs 

und Routen in das System gibt es 

2 Möglichkeiten:

(a) Speichern Sie die POIs und 

Routen auf dem Toyota-Webpor-

tal und laden Sie sie dann über 

das Internet herunter.

(b) Speichern Sie die POIs und 

Routen auf dem Toyota-Webpor-

tal und laden Sie sie dann auf ein 

USB-Speichergerät herunter. 

Danach können Sie die POIs und 

Routen über das USB-Speicherge-

rät herunterladen.

Beide Verfahren zum Herunterla-

den von POIs und Routen in das 

System werden im Fahrzeug 

durchgeführt.

Einzelheiten zur POI- und Routen-

suche auf dem Toyota-Webportal 

und zum Herunterladen von POIs 

und Routen auf ein USB-Speicher-

gerät finden Sie im Internet unter 

www.my.toyota.eu.

Speichern eines externen 
Punkts als Favorit und Spei-
chern von Routen aus dem 
Internet
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1 Öffnen Sie die Abdeckung und 

schließen Sie ein Gerät an den 

USB-Anschluss an.

2 Wählen Sie “Ja” in dem Pop-up-

Fenster mit der Meldung “Auf Ihrem 

USB-Gerät sind POIs und/oder 

Routen gespeichert. Diese zu Navi-

gationsfavoriten hinzufügen?”.

3 Warten Sie, bis der Vorgang abge-

schlossen ist.

4 Nach Abschluss des Vorgangs wird 

eine Bestätigungsmeldung ange-

zeigt.

 Alle Routen und Favoriten werden 
kopiert.

● Favoriten, die sich außerhalb des Karten-
datenbereichs befinden, können nicht 
gespeichert werden.

● Sie können bis zu 200 Favoriten spei-
chern.

● In einigen Fällen ist es eventuell nicht 
möglich, Favoriten und Routen zu impor-
tieren. In diesem Fall wird eine Fehlermel-
dung mit weiteren Einzelheiten angezeigt.

Sie können Street View immer dann 
aktivieren, wenn das Street View-Sym-
bol angezeigt wird.

1 Drücken Sie die Taste “MAP”.

2 Wählen Sie einen Punkt auf der 

Karte.

3 Wählen Sie .

4 Vergewissern Sie sich, dass das 

Bild angezeigt wird.

“<”, “>”: Wählen Sie diese Tasten, um zwi-
schen den Bildern zu wechseln. Pro Stand-
ort können bis zu 6 Bilder angezeigt werden.

● Street View kann auch über einen der fol-
genden Bildschirme ausgewählt werden:

• Bildschirm mit Routenübersicht (S.87)
• Bildschirm mit Details von online gesuch-

ten POIs (außer Verkehrsmeldungen) 
(S.74)

● Diese Funktion steht während der Fahrt 
nicht zur Verfügung.

Verfahren zum Herunterladen 
von Favoriten und Routen von 
einem USB-Speichergerät

Street View

Sie können sich den gewünsch-

ten Standort in Street View 

anschauen, sofern das System mit 

dem Internet verbunden ist. 

(S.233)

Anzeigen von Street View
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1 Drücken Sie die Taste “MAP”.

2 Wählen Sie  auf dem Kartenbild-

schirm.

3 Wählen Sie “Wetter”.

4 Vergewissern Sie sich, dass der 

Bildschirm mit Informationen zum 

Wetter angezeigt wird.

“Ort”: Wählen Sie diese Taste, um Wetterin-
formationen für einen anderen Ort anzeigen 
zu lassen. (S.238)

“Vorhersage”: Wählen Sie diese Taste, um 
die Wettervorhersage für die nächsten 
5 Tage anzeigen zu lassen.

“Aktuell”: Wählen Sie diese Taste, um das 
Wetter für den aktuellen Zeitpunkt anzuzei-
gen.

: Wählen Sie diese Taste, um die Wette-
rinformationen zu aktualisieren.

1 Rufen Sie den Bildschirm mit Infor-

mationen zum Wetter auf. (S.238)

2 Wählen Sie “Ort”.

3 Wählen Sie den Eintrag, über den 

Sie einen Ort suchen möchten.

“Am Ziel”: Wählen Sie diese Taste, um einen 
Ort anhand eines aktuellen Ziels anzuge-
ben.

“Aktueller Ort”: Wählen Sie diese Taste, um 
einen Ort anhand der aktuellen Fahrzeugpo-
sition anzugeben.

“Ort suchen”: Wählen Sie diese Taste, um 
nach einem anderen Ort zu suchen.

“Ort einstellen”: Wählen Sie diese Taste, um 
einen neuen Favoriten festzulegen. 
(S.238)

■ Speichern von Favoriten

1 Wählen Sie “Ort einstellen”.

2 Führen Sie eine Suche nach dem 

gewünschten Ort durch. Wählen Sie 

den gewünschten Ort aus den 

Suchergebnissen aus.

● Bis zu 20 Orte können gespeichert wer-
den.

Wetter

Sie können sich Wetterinformatio-

nen für einen gewünschten Ort 

anzeigen lassen, sofern das 

System mit dem Internet verbun-

den ist. (S.233)

Aufrufen des Bildschirms mit 
Informationen zum Wetter

Ändern des Ortes
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1 Drücken Sie die Taste “MAP”.

2 Wählen Sie  auf dem Kartenbild-

schirm.

3 Wählen Sie “Parken”.

4 Eine POI-Liste mit Parkplätzen wird 

angezeigt. (Sofern entsprechende 

Informationen in Offline- oder 

Online-Datenbanken vorliegen.)

: Wählen Sie diese Taste, um die Ein-
träge nach der Entfernung zu sortieren.

: Wählen Sie diese Taste, um die Ein-
träge alphabetisch nach dem POI-Namen zu 
sortieren.

: Wählen Sie diese Taste, um die Ein-

träge nach dem Preis zu sortieren.*

*: Für diese Funktion sind eine Internetver-

bindung und die Anmeldung beim Toyota-

Server erforderlich.

: Wählen Sie diese Taste, um die Liste 
zusammen mit einer Karte anzuzeigen.

: Wählen Sie diese Taste, um die Park-
platzinformationen zu aktualisieren.

5 Vergewissern Sie sich, dass die 

Parkplatzinformationen angezeigt 

werden.

“Start”: Wählen Sie diese Taste, um den 
Startbildschirm der Routenführung aufzuru-
fen. (S.87)

“Anruf”: Wählen Sie diese Taste, um die 
gespeicherte Telefonnummer anzurufen. 
(S.208)

: Wählen Sie diese Taste, um Street 
View anzuzeigen. (S.237)

1 Rufen Sie den Parkplatz-Bildschirm 

auf. (S.239)

2 Wählen Sie den Suchbereich.

“In der Nähe”: Wählen Sie diese Taste, um 
die Ergebnisse nach der Nähe zum aktuel-
len Standort zu sortieren.

“Ziel”: Wählen Sie diese Taste, um die 
Ergebnisse nach der Nähe zum Ziel zu sor-

tieren.*

“Auf Route”: Wählen Sie diese Taste, um die 
Ergebnisse nach der Nähe zur aktuellen 

Route zu sortieren.*

*: Nur verfügbar, wenn ein Ziel angegeben 

wurde.

Parken

Sie können sich Parkplatzinforma-

tionen für einen gewünschten Ort 

anzeigen lassen, sofern das 

System mit dem Internet verbun-

den ist. (S.233)

Aufrufen des Parkplatz-Listen-
bildschirms

Ändern des Ortes
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1 Drücken Sie die Taste “MAP”.

2 Wählen Sie  auf dem Kartenbild-

schirm.

3 Wählen Sie “Kraftstoffstand”.

4 Eine POI-Liste mit Kraftstoffpreisen 

wird angezeigt. (Sofern entspre-

chende Informationen in Offline- 

oder Online-Datenbanken vorlie-

gen.)

: Wählen Sie diese Taste, um die Ein-
träge nach der Entfernung zu sortieren.

: Wählen Sie diese Taste, um die Ein-
träge nach Marke zu sortieren.

: Wählen Sie diese Taste, um die Ein-

träge nach dem Preis zu sortieren.*

*: Für diese Funktion sind eine Internetver-

bindung und die Anmeldung beim Toyota-

Server erforderlich.

: Wählen Sie diese Taste, um die Liste 
zusammen mit einer Karte anzuzeigen.

: Wählen Sie diese Taste, um die Kraft-
stoffpreisinformationen zu aktualisieren.

5 Vergewissern Sie sich, dass die 

Kraftstoffpreisinformationen ange-

zeigt werden.

“Start”: Wählen Sie diese Taste, um den 
Startbildschirm der Routenführung aufzuru-
fen. (S.87)

“Anruf”: Wählen Sie diese Taste, um die 
gespeicherte Telefonnummer anzurufen. 
(S.208)

: Wählen Sie diese Taste, um Street 
View anzuzeigen. (S.237)

1 Rufen Sie den Kraftstoffpreis-Bild-

schirm auf. (S.240)

2 Wählen Sie den Suchbereich.

“In der Nähe”: Wählen Sie diese Taste, um 
die Ergebnisse nach der Nähe zum aktuel-
len Standort zu sortieren.

“Ziel”: Wählen Sie diese Taste, um die 
Ergebnisse nach der Nähe zum Ziel zu sor-

tieren.*

“Auf Route”: Wählen Sie diese Taste, um die 
Ergebnisse nach der Nähe zur aktuellen 

Route zu sortieren.*

*: Nur verfügbar, wenn ein Ziel angegeben 

wurde.

Kraftstoffpreis

Sie können sich Kraftstoffpreisin-

formationen für einen gewünsch-

ten Ort anzeigen lassen, sofern 

das System mit dem Internet ver-

bunden ist. (S.233)

Aufrufen des Kraftstoffpreis-
Listenbildschirms

Ändern des Ortes
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8-2.Einstellungen

1 Drücken Sie die Taste “SETUP”.

2 Wählen Sie “Online”.

3 Wählen Sie die Einträge, für die Sie 

Einstellungen vornehmen möchten.

Wählen Sie diese Taste, um die 

automatische Verbindung mit dem 

Internet für Verkehrsmeldungen 

über das Internet und selbststar-

tende Apps, die eine Internetverbin-

dung benötigen, zu aktivieren bzw. 

zu deaktivieren.

Wählen Sie diese Taste, um erwei-

terte Toyota online-Einstellungen 

vorzunehmen.

1 Rufen Sie den Bildschirm für die 

Online-Einstellungen auf. (S.241)

2 Wählen Sie “Toyota online”.

3 Wählen Sie die Einträge, für die Sie 

Einstellungen vornehmen möchten.

Zeigt den Namen des Nutzerkontos 

an, das für die Anmeldung benutzt 

wird. Wählen Sie diese Taste, um 

ein neues Nutzerkonto einzurichten 

oder sich bei einem vorhandenen 

Nutzerkonto anzumelden. (S.242)

Wählen Sie diese Taste, um die 

Informationen zu Kartenaktualisie-

rungen aufzurufen. (S.242)

Wählen Sie diese Taste, um den 

QR-Code zum Aufrufen der Online-

Einstellungsanleitung anzuzeigen. 

Online-Einstellungen

Sie können die folgenden erwei-

terten Online-Einstellungen vor-

nehmen.

Aufrufen des Bildschirms für 
Online-Einstellungen

A

B

Toyota online-Einstellungen

A

B

C
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(S.243)

Wählen Sie diese Taste, um erwei-

terte Einstellungen für die jeweilige 

Anwendung vorzunehmen. 

(S.243)

Wählen Sie diese Taste, um den 

gewünschten Suchmaschinenan-

bieter festzulegen. (S.244)

Wählen Sie diese Taste, um POIs 

und Routen hinzuzufügen, indem 

Sie sie vom Toyota-Webportal her-

unterladen. Sie werden in der Favo-

ritenliste gespeichert.

Wählen Sie diese Taste, um zum 

automatischen Herunterladen von 

POIs und Routen vom Server zu 

wechseln.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Kraftstoffsorte festzulegen. 

(S.244)

Wählen Sie diese Taste, um Ein-

stellungen vom Navigationssystem 

auf den Toyota-Server hochzula-

den.

Wählen Sie diese Taste, um Ein-

stellungen vom Toyota-Server in 

das Navigationssystem herunterzu-

laden.

1 Rufen Sie den Bildschirm für die 

Toyota online-Einstellungen auf. 

(S.241)

2 Wählen Sie “Konto ändern”.

3 Wählen Sie die Einträge, für die Sie 

Einstellungen vornehmen möchten.

Wählen Sie diese Taste, um ein 

neues Nutzerkonto einzurichten.

Wählen Sie diese Taste, um sich 

bei einem vorhandenen Nutzer-

konto anzumelden. Wenn das Nut-

zerkonto bereits vorher angelegt 

wurde, wählen Sie den gewünsch-

ten Kontonamen darunter. Wählen 

Sie  oder , um das vorhan-

dene Nutzerkonto zu bearbeiten 

bzw. zu löschen.

1 Rufen Sie den Bildschirm für die 

Toyota online-Einstellungen auf. 

(S.241)

2 Wählen Sie “Karten-Update”.

Nutzerkontoeinstellungen

D

E

F

G

H

I

J

Informationen und Einstellungen 
zu Kartenaktualisierungen

A

B
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3 Bestätigen und ändern Sie die Ein-

stellungen zu Kartenaktualisierun-

gen.

Das Gerät besitzt eine eindeutige 

ID, die nicht geändert werden kann.

Zeigt den Anforderungscode für das 

manuelle Hinzufügen des Geräts 

auf dem Toyota-Webportal an.

Wählen Sie diese Taste, um das 

System so einzustellen, dass auto-

matisch überprüft wird, ob eine Kar-

tenaktualisierung verfügbar ist.

Wählen Sie diese Taste, um das 

System so einzustellen, dass die 

Aktualisierung automatisch herun-

tergeladen wird, wenn eine Karten-

aktualisierung verfügbar ist.

Wählen Sie diese Taste, um manu-

ell zu überprüfen, ob eine Kartenak-

tualisierung verfügbar ist.

Wählen Sie diese Taste, um die 

aktuelle Kartenversion anzuzeigen.

Sie können sich Hinweise zur Nutzung 
dieses Systems über einen QR-Code 
oder eine URL anzeigen lassen.

1 Rufen Sie den Bildschirm für die 

Toyota online-Einstellungen auf. 

(S.241)

2 Wählen Sie “Online-Handbuch”.

3 Scannen Sie den QR-Code mit 

Ihrem Telefon oder rufen Sie die auf 

dem Bildschirm angezeigte URL 

auf.

 Der Get Started-Assistent wird 
gestartet.

1 Rufen Sie den Bildschirm für die 

Toyota online-Einstellungen auf. 

(S.241)

2 Wählen Sie “Anwendungen”.

A

B

C

D

E

Online-Anleitung

Anwendungseinstellungen

F
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3 Wählen Sie die Einträge, für die Sie 

Einstellungen vornehmen möchten.

Wählen Sie diese Taste, um eine 

Liste aller ins System heruntergela-

denen Anwendungen aufzurufen. 

Wählen Sie , um die Anwen-

dung zu löschen. Wenn Sie eine 

Anwendung auswählen, wird der 

Bildschirm mit den Anwendungsin-

formationen angezeigt, auf dem 

sich eine Taste zum Entfer-

nen/Beenden der Anwendung befin-

det.

Wählen Sie diese Taste, um auszu-

wählen, welche Anwendung beim 

Einschalten des Systems automa-

tisch gestartet werden soll.

Wählen Sie diese Taste, um die 

Reihenfolge der vorhandenen 

Anwendungen zu ändern. Ziehen 

Sie die gewünschte Anwendung auf 

die gewünschte Listenposition.

Sie können die gewünschte Suchma-
schine festlegen. Vor der Verwendung 
einer neuen Suchmaschine müssen 
Sie die Nutzungsbedingungen auf dem 
Toyota-Webportal lesen und akzeptie-

ren. Unter Umständen können 
bestimmte Suchmaschinen nicht aus-
gewählt werden.

1 Rufen Sie den Bildschirm für die 

Toyota online-Einstellungen auf. 

(S.241)

2 Wählen Sie “Anbieter suchen”.

3 Wählen Sie die gewünschte Such-

maschine.

Sie können die bevorzugte Kraftstoffs-
orte ändern, die für die Preisinformatio-
nen genutzt wird.

1 Rufen Sie den Bildschirm für die 

Toyota online-Einstellungen auf. 

(S.241)

2 Wählen Sie “Spritsorte”.

3 Wählen Sie die gewünschte Kraft-

stoffsorte.

Festlegen der Suchmaschine

A

B

C

Einstellungen für die Kraftstoffs-
orte
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...............................................................28

Eingabe von Buchstaben und Zahlen .28

Listenbildschirm ..................................30

Einstellungen................102, 140, 215, 241

Einstellungen der Routenpräferenzen108

Aufrufen des Bildschirms mit Routenprä-

ferenzen..........................................108

Aufrufen des Bildschirms zur Verwaltung 

gespeicherter Ziele .........................108

Empfangen eines Anrufs mit der 

Bluetooth®-Freisprecheinrichtung...207

Eingehende Anrufe ...........................207

Erforderliche Einstellungen für die Nut-

zung der Dienste................................233

Anlegen eines Nutzerkontos auf dem 

Toyota-Webportal ...........................233

Herstellen einer Internetverbindung ..234

Erweiterte Bluetooth®-Einstellungen ...38

Anmelden eines Bluetooth®-Geräts.... 41

Aufrufen des Bluetooth®-Einstellungs-

bildschirms ....................................... 38

Bearbeiten der Bluetooth®-Geräteinfor-

mationen .......................................... 41

Bildschirm “Detaillierte Einstellungen” 43

Bluetooth®-Einstellungsbildschirm...... 38

Löschen eines Bluetooth®-Geräts ...... 41

Verbinden eines Bluetooth®-Geräts.... 39

F

Fahrzeugeinstellungen.......................... 60

Aufrufen des Bildschirms für die Fahr-

zeugeinstellungen ............................ 60

Bildschirm für die Fahrzeugeinstellungen

......................................................... 60

Einstellen des Servicemodus.............. 61

Fehlersuche.......................................... 225

G

GPS (Global Positioning System) ...... 110

Einschränkungen des Navigationssy-

stems.............................................. 110

Grundfunktionen.................................... 12

Grundlegende Funktionen .......... 115, 199

Ändern der Reihenfolge der Audioquellen

....................................................... 116

Anmelden/Verbinden eines Bluetooth®-

Telefons ......................................... 200

Auswählen einer Audioquelle ........... 115

Ein- und Ausschalten des Systems .. 115

Einstellung des Audiobildschirms ..... 118

Informationen zu den Kontakten in der 

Kontaktliste..................................... 202

Klangeinstellungen ........................... 116

Sprachsteuerung ...................... 119, 201

USB-Anschluss................................. 116

Verwenden des Telefonschalters/Mikro-

fons ................................................ 200
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Vor dem Verkauf oder der Entsorgung 

des Fahrzeugs ................................202

Grundlegende Informationen vor der 

Inbetriebnahme ....................................24

H

Hauptfunktionen.............................64, 114

Herstellen einer Internet-/Miracast®-Ver-

bindung über Wi-Fi® ............................45

Aufrufen des Wi-Fi®-Einstellungsbild-

schirms .............................................45

Bedienungshinweise für die Wi-Fi®-Funk-

tion ....................................................48

Wi-Fi®-Einstellungsbildschirm .............45

Hinweise zur Bedienung des Audio-

/Videosystems....................................141

Hinweise zur Bedienung des Navigati-

onssystems ........................................110

I

Importieren von Favoriten und gespei-

cherten Routen ..................................236

Speichern eines externen Punkts als 

Favorit und Speichern von Routen aus 

dem Internet....................................236

Verfahren zum Herunterladen von Favo-

riten und Routen von einem USB-Spei-

chergerät.........................................237

iPod/iPhone (Apple CarPlay)...............127

Übersicht ...........................................127

K

Kartenbildschirminformationen............71

Anzeigen diverser Informationen auf der 

Karte .................................................71

Anzeigen von POI-Informationen ........74

POI-Symbole.......................................72

Karteneinstellungen.............................102

Aufrufen des Bildschirms für die Karte-

neinstellungen ................................ 102

Knopf “POWER VOLUME” ...... 12, 24, 115

Knopf “TUNE SCROLL” ........................ 12

AM-/FM-/DAB-Radio......................... 121

Android Auto ..................................... 130

Bluetooth®-Audio .............................. 132

iPod/iPhone (Apple CarPlay) ............ 128

USB-Speichergerät........................... 126

Kraftstoffpreis ...................................... 240

Aufrufen des Kraftstoffpreis-Listenbild-

schirms........................................... 240

Kurzübersicht............................... 114, 198

Bedienung des Telefonbildschirms... 198

Funktionsübersicht............................ 114

L

Lenkradschalter ................................... 138

Abnehmen-Taste .............................. 200

Auflegen-Taste ................................. 200

Bedienung der Lenkradschalter........ 138

Lautstärkeregler........................ 138, 200

Schalter “MODE” .............................. 138

Schalter  .............................. 138

Sprechschalter.......................... 150, 201

Lenkradschalter für das Audio-/Videosy-

stem .................................................... 138

M

Medienbetrieb....................................... 125

Miracast® .............................................. 135

Übersicht........................................... 135

Verbinden eines Miracast®-Geräts ... 136

N

Nachrichtenfunktion des Bluetooth®-

Telefons.............................................. 210

Anrufen des Absenders einer Nachricht
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........................................................213

Aufrufen des Nachrichtenbildschirms210

Beantworten einer Nachricht (Kurzant-

wort)................................................212

Empfangen einer Nachricht...............210

Lesen empfangener Nachrichten ......211

Lesen gesendeter Nachrichten .........211

Verfassen einer neuen Nachricht ......212

Navigation ...............................................64

Kartenbildschirm .................................64

Zielmenü-Bildschirm............................67

O

Online-Einstellungen ...........................241

Aufrufen des Bildschirms für Online-Ein-

stellungen .......................................241

Toyota online-Einstellungen..............241

Online-Suche ........................................235

P

Panoramabildschirm............................170

Anzeige .............................................172

Kameraschalter .................................172

Umschalten der Anzeige ...................173

Vorsichtsmaßregeln beim Fahren .....170

Parken ...................................................239

Aufrufen des Parkplatz-Listenbildschirms

........................................................239

Problembehebung................................225

R

Radiobetrieb .........................................120

Routenführung .................................19, 90

Beenden der Routenführung .........19, 92

Einstellen des Ziels .............................19

Routenführungsbildschirm ..................90

Sprachführung.....................................91

S

Speichern der Heimatadresse .............. 20

Einstellen der Heimatadresse als Ziel 21

Speichern eines Eintrags ...................... 98

Anzeigen der Favoritenliste ................ 98

Erstellen eines neuen Eintrags ........... 98

Herunterladen von POIs und Routen 

über das Internet .............................. 99

Speichern eines festen bevorzugten Ziels

......................................................... 98

Übertragen von POIs und Routen von 

einem USB-Speichergerät................ 99

Spracheinstellungen.............................. 59

Aufrufen des Bildschirms für die Sprach-

einstellungen .................................... 59

Bildschirm für die Spracheinstellungen59

Sprachsteuerung ................................. 150

Bedienung der Sprachsteuerung ...... 151

Verwenden der Sprachsteuerung ..... 150

Startbildschirm....................................... 24

Neustart des Systems......................... 24

Warnhinweis-Bildschirm ..................... 24

Starten der Routenführung ................... 87

Statussymbol ......................................... 15

Bedeutung der Statussymbole............ 15

Street View............................................ 237

Anzeigen von Street View................. 237

Suchvorgang .......................................... 78

Aufrufen des Zielmenü-Bildschirms .... 78

Suchen über das Suchfeld.................. 78

Suchen über das Telefonbuch............ 86

Suchen über die Favoritenliste ........... 80

Suchen über eine Adresse ................. 82

Suchen über POIs .............................. 83

Suchen über vorherige Ziele............... 82

T

Taste “Allgemeines” (Bildschirm “Ein-

richtung”) ....................................... 17, 57

Taste “Anzeige” (Bildschirm “Menü”)
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.........................................................14, 31

Taste “Apps” (Bildschirm “Menü”)

.......................................................14, 230

Taste “Audio” (Bildschirm “Einrichtung”)

.......................................................17, 140

Taste “Audio” (Bildschirm “Menü”)

.......................................................14, 114

Taste “AUDIO”........................12, 114, 115

Taste “Bluetooth” (Bildschirm “Einrich-

tung”) ..............................................17, 38

Taste “CH TRACK”.................................12

AM-/FM-/DAB-Radio .........................121

Android Auto .....................................130

Bluetooth®-Audio...............................132

iPod/iPhone (Apple CarPlay) ............128

USB-Speichergerät ...........................126

Taste “Einrichtung” (Bildschirm “Menü”)

.........................................................14, 17

Taste “Fahrzeug” (Bildschirm “Einrich-

tung”) ..............................................17, 60

Taste “HOME”...................................12, 27

Taste “Info” (Bildschirm “Menü”).........14

Taste “MAP” .....................................12, 64

Taste “MENU”...................................12, 14

Taste “Navigation” (Bildschirm “Einrich-

tung”) ............................17, 102, 105, 108

Tastenübersicht......................................12

Funktionen der einzelnen Teile ...........12

Taste “Online” (Bildschirm “Einrich-

tung”) ............................................17, 241

Taste “PHONE”...............................12, 198

Taste “SETUP” .................................12, 17

Taste “Stimme” (Bildschirm “Einrich-

tung”) ..............................................17, 59

Taste “Telefon” (Bildschirm “Einrich-

tung”) ............................................17, 215

Taste “Telefon” (Bildschirm “Menü”)

.......................................................14, 198

Taste “Wi-Fi” (Bildschirm “Einrichtung”)

.........................................................17, 45

Taste “Ziel” (Bildschirm “Menü”) ...14, 67

Tätigen eines Anrufs mit der Bluetooth®-

Freisprecheinrichtung ...................... 203

Methoden zum Tätigen von Anrufen mit 

dem Bluetooth®-Telefon................. 203

Über den Home-Bildschirm............... 206

Über die Anrufliste ............................ 203

Über die Favoritenliste...................... 204

Über die Kontaktliste......................... 204

Über die Tastatur .............................. 205

Über SOS ......................................... 206

Telefoneinstellungen ........................... 215

Aufrufen des Bildschirms für Telefonein-

stellungen ....................................... 215

Bildschirm “Toyota Assistance-Einstel-

lungen” ........................................... 224

Bildschirm für Benachrichtigungs-/Anzei-

geeinstellungen .............................. 216

Bildschirm für Klangeinstellungen..... 215

Bildschirm für Kontakt-/Anruflisteneinstel-

lungen ............................................ 217

Bildschirm für Nachrichteneinstellungen

....................................................... 222

Bildschirm für Telefoneinstellungen.. 215

Telefonieren mit der Bluetooth®-Frei-

sprecheinrichtung ............................. 208

Anklopffunktion ................................. 209

Bedienung des Anrufbildschirms ...... 208

Einstellen der Übertragungslautstärke

....................................................... 209

Senden von Tönen ........................... 208

Touchscreen........................................... 25

Bedienung des Touchscreens ............ 26

Gesten zur Bedienung des Touchs-

creens .............................................. 25

Toyota online........................................ 230

Komponenten des Systems.............. 230

Vor der Nutzung von Toyota online .. 232

Toyota-Einparkhilfemonitor ................ 156

Bildschirmanzeige............................. 157

Verwenden des Systems .................. 158

Vorsichtsmaßregeln beim Fahren..... 156
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U

Überprüfen der Fahrzeugseitenbereiche

.............................................................177

Bildschirmanzeige .............................177

Überprüfen des Frontbereichs und der 

Fahrzeugumgebung ..........................175

Bildschirmanzeige .............................175

Überprüfen des Heckbereichs und der 

Fahrzeugumgebung ..........................180

Auf dem Bildschirm angezeigte Hilfslinien

........................................................182

Bildschirmanzeige .............................180

Parken...............................................184

USB-Speichergerät...............................125

Übersicht ...........................................125

V

Verbindungseinstellungen ....................34

Verbindung von Multi-Informationsdis-

play und System ..................................33

Verkehrsmeldungen...............................75

Bildschirm mit Verkehrsmeldungen.....75

Verkehrsmeldungsliste ........................76

Verkehrsmeldungssymbol auf der Karte

..........................................................76

Verkehrsmeldungseinstellungen........105

Aufrufen des Einstellungsbildschirms für 

Verkehrsmeldungen........................105

Vorsichtsmaßregeln in Bezug auf den 

Panoramabildschirm .........................187

Auf dem Bildschirm angezeigter Bereich

........................................................187

Bei Annäherung an ein dreidimensiona-

les Objekt........................................192

Die Kamera .......................................189

Unterschiede zwischen der Anzeige und 

der tatsächlichen Umgebung ..........191

Vorsichtsmaßregeln in Bezug auf den 

Toyota-Einparkhilfemonitor ..............162

Auf dem Bildschirm angezeigter Bereich

....................................................... 162

Bei Annäherung an ein dreidimensiona-

les Objekt ....................................... 165

Die Kamera....................................... 163

Unterschiede zwischen der Anzeige und 

der tatsächlichen Umgebung.......... 164

W

Was Sie wissen sollten................ 168, 195

Wenn Sie Anzeichen eines Problems 

bemerken ............................... 168, 195

Weitere Einstellungen ........................... 57

Wetter.................................................... 238

Ändern des Ortes.............................. 238

Aufrufen des Bildschirms mit Informatio-

nen zum Wetter .............................. 238

Z

Zielsuche ................................................ 78

Weitere Informationen zu den fol-
genden Punkten finden Sie in der 
“Betriebsanleitung”.

· Energie-Überwachungsanzeige

· Kraftstoffverbrauch

· Einstellungen zur individuellen 

Anpassung der Fahrzeugfunktionen

Toyota Motor Europe NV/SA, 
Avenue du Bourget 60 – 1140 
Brüssel, Belgien 
www.toyota-europe.com
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Informationen zur Kartendatenbank und Aktualisierungen
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Zertifizierung
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